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Die Grossh. Hess. Oentralstelle für die Landesstatistik wird ihre Mittbeilungen 
von kleinerem Umfang durch das Notizblatt veröffentlichen. 

No. !!9. Januar IS66. 

Mittheilungen. 

Die GrosslleJ.•zoglielle Hofblbllothek. 
[Aus der Grossh. Centralstelie für die Landesstatistik. Nr. 126.] 

Diese Bibliothek, eins der schönen Denkmale grossartiger und 
umsichtiger Fürsorge Grossherzogs Ludewigs I. für Förderung von 
Bildung, Wissenschaft und Kunst, wurde auf seinen Befehl im 
Jahre 1817 zum allgemeinen Gebrauch für eröffnet ·erklärt (laut 
Bekanntm. vom 11. Sept. 1817, in Nro. 110 d. Gr. Hess. Zeit. 1817), 
obgleich man damals kanm mit der Katalogisirung und Ordnung 
der zu jener Zeit bereits vorbandenen verschiedenen Bibliotheken, 
Sammlungen und Erwerbungen , aus welchen sie erst als ein Ganzes 
gebildet werden sollte, begonnen hatte. 

Von dieser Zeit an bis jetzt, also im Laufe von nahe 50 Jahren, 
hat sich die Zahl der Bücher u. s. w. fortdauernd vermehrt und 
sind zugleich die Arbeiten der Katalogisirung, Ordnung, Revisionen 
und Ausscheidung ununterbrochen fortgesetzt worden, neben der 
eben so ununterbrochenen Benutzung von Seiten eines stets zahl­
reicheren Publicums. 

Nach einer auf Grund der vorhandenen Kataloge jüngst vorge­
norumenen Zählung beläuft sich nunmehr der je tzige Bestand 
der Grossh. Hofbibliothek auf. 

1) 125495 gedruckte Werke = 376485 Bände (nach d. üblichen 
bibliothecarischen Rechnung); 

2) 74000 Dissertationen u. kleinere Schriften (in abges. Samml.) 
insgesammt 199495 Werke = 450485 Bände; 

3) 3000 Handschriften; , 
4) Karten in Blättern (abges. Samml.; die zu Büchern gehören­

den nicht mitgerechnet) 12000 ; 
5) Dubletten 28-30000 Bände. 
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Mit diesem Bestande nimmt die Gr. Hofbibliothek unter den 
Bibliotheken des Landes, sowie unter den grösseren uns näher 
gelegenen Bibliotheken, z. B. Frankfu rt , Marburg, Karlsruh e. Würz­
burg , die erste Stell e ein, unter den grösseren öffentlichen Biblio­
theken Deutschlands überhaupt aber die 4. 

München 1 Hof- u. Staats-B. 560000 Bände. 
Berlin , königl. Biblioth. 500000 
Dresden, 482000 
Darmstad t 450485 
Wien, kai serl. Hof-B. 403000 
Stuttgart , kön. B. 380000 " 
Göttingen , Univ.-B. 360000 " 
Breslau , kön. u. Univ.-B. 300000 " 

22000 Handschr. 
10000 
2800 
3000 

Ueber den sämmtlichen Bestand der Gr. Hof-Bibi. sind Inven­
tarien und Kat a I o g e - theils definitive, theils vorbereitende -
vorhanden, nehmlicb: 

I. Druckwerke 
a) über 125495 W. , = 376485 Bände, ein nach dem vortreff­

lichen Schleienr.acherischen System bibliothekarisch u. bibliogra­
phisch genau gearbeitetes, systematisc h es Inventarium (Haupt­
katalog); 

b) über dieselbe Abtheilung ein genauer alphabetischer 
Katalog. · 

Diese Abtheilung ist systematisch sehr speciell gegliedert und 
aufgestellt. Die grossen Unterabtheilungen sind - 25 an der Zahl 
- bezeichnet durch ebensoviel Buchstaben des Alphabets, und 
stellen jede für sich gewissermassen eine kleine Specialbibliothek 
oder Fachbibliothek dar. 

Es sind folgende in fol gendem Bestande: 
Abth. 1) (A.) Allgemeine Encyclopädie u. Literärgeschichte 

6826 W. = 20748 B. 
2) (B) Gesammelte Werke u. vermischte Schriften 

tvielseitigen Inhalts) 2398 W. = 7194 B. 
3) (C.) Linguistik u. Theorie d. Schönen Wiss. 

3379 W. = 10137 B. 
4) (D.) Philologie und classische Literatur 

(mit Ausschluss d. Historischen) 6036 W. = 18108 B. 
5) (E.) Schöne Literatur in neueren Sprachen 

7916 W. = 23748 B. 
6) (F.) Schöne Künste (hauptsächlich Theorie) 

1489 W. = 4467 B. 
7)(G.) Allgemeine Geschichte (sog. Universal-Geschichte, ein­

schl. Allgemeine Geographie und bist. Hülfswissen­
schaften 2939 W. = 8817 B. 

8) (H.) Allg. Archäolog ie, Statistik und Ethnographie, mit 
Einschluss der GeselL d. polit. Verhältnisse überh. und 
d. Kriegs- u. Friedens-Geschichte 1815 W. = 5445 B. 

9) (1.) Allgem. Religions- und Kirch engeschichte (das einzelne 
Länder etc. Betr. ist der Gesch. dieser zugetheilt) 

3842 W. = 11526 B. 
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10-13)(K-N.) Landeskunde u. Gesch. der europäischen Staaten, sog. 
. Specialgeschichte, zusammen 24048 W. = 72252 B. 

14) (0.) Geogr. u . Gesch. der aussereuropäischen Welttheile; 
und Biographie 7640 W. = 22920 B. 

15) (P.) Mathematik, Physik, Chemie, Astronomie: 
5911 W. = 17733 B. 

16) (Q.) Naturgeschichte 4851 W. = 14533 B. 
17) (R.) Oeconomische und technolog. Wissensch., Bergbau, 

Forst- u. J agdwesen , Handel und Schiffahrt, und Mili­
tärwissenschaften (cl . eig. Histor. bei andern betr. bist. 
Abth.) 5297 W. = 15891 B. 

18-19) (8. T .) Medicin zusammen 16662 W. = 49986 B. 
20) (U.) Philosophie, Pädagogik, sog. Geheime Wissenschaften 

(auf Theologie. Jurisprudenz u. s. w. sich Beziehendes 
bei diesen Abth.) 2349 W. = 7074 B. 

21-22) (V -W.) Theologie (Kircbengesch. s. oben bei I.) 
10223 W. = 30669 B. 

23-2!) (X. Y Z.) Juri sp~udenz und Staatswissenschaften (das rein 
Historische, sowie d. Staatsrecht d. einzelnen Län­
der etc. bei d. betr. hist . Abth. 

zusammen 11719 W. = 35157 B. 
c) über die Dissertationen etc. , 74000, in mehrere Abtbeilungen 

getheilt, theils alphabetisch, theils systematisch katalogisirt. Dar­
unter eine grosse juristische Sammltmg v. 18000 St. flir sich; 15000 
medicinische; 12000 historische etc. 

d) über die Dublettensammlung ein alphabetischer Katalog. 

II. über die Handschriften 
3000 - ein systematischer u. ein alphabetischer Katalog. 

Ill. über die Kartensammlung 
12000 BI!., ein systematischer Katalog. 

Die einzelnen Werke dieser Abtheilungen sind alle vollständig 
numerirt. 

Der Zuwachs (die Accessionen) hat nach einer aus den betr. 
Accessionskatalogen sich ergebenden Zählung in den 5 Jahren 
1860-1864 im Ganzen betragen: 

11585 Bände an Druckwerken , 419 Blätter Karten 
eine Anzahl Handschriften und einige umfangreiche sehr werth­

volle Coll ectaneensammlungen. 
Es veranschlagt sich demnach die jährliche Vermehrung in der 

angegebenen Zeit durchschnittlich auf 2300 Bände Druckwerke, 
80-90 Bll. Karten. 

Von jenen 11585 Bänden kamen auf die einzelnen Abtheilungen: 
A. 1096. 
B. 665. 
c. 222. 
D. 360. 
E. 340. 
1<'. 199. 

G. 379. 
H. 288. 
I. 252. 

K-N. 2207. 
0. 1060. 
P. 516. 

Q. 546: 
R. 533. 

S-T. 1275. 
U-W. 753. 
X-Z. 894. 
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Aus einer, aus früheren Revisionen herrührenden , zurückge­
stellten Mischsammlung (über 27,000 B.) wurden mehrere tausend 
B. als Dubletten verglichen und ausgeschieden; diese Arbeit wird 
fortgesetzt. 

Der Bestand der Grossh. Hofbibliothek hat sich vermehrt durch 
Ankauf, durch die Ablieferung gesetzlicher Pflichtexemplare aus 
dem inländischen Verlag, und durch Geschenke. Diese letzteren 
haben in dem angenommenen 5jährigen Zeitraume betragen: 

über 600 Bände Druckwerke. 
900 Dissertationen, Programme etc. 
6 Karten in 10 Bll. 
Alles obenangeführte Handschriftliche. 

Die Hofbibliothek verdankt diese Geschenke theils der huld­
vollen Gewährung S. K. H. des Grassherzogs und der übrigen hohen 
Glieder des Grassherzoglichen Hauses, sowie JJ. Majestäten des 
Kaisers Alexander II. von Russland und des Königs v. Hannover, 
theils der wohlwollenden Berücksichtigung und Unterstützung der 
Grossh. Ministerien. Unter denjenigen, welche ausserdem die Hof­
bibliothek mit Geschenken, zum Theil sehr reichlich, bedacht haben 
sind zu erwähnen die Regierungen von B<tyern, Preussen, Württem­
berg, Belgien, Brasilien, der Nordamericanischen Union und mehrerer 
Staaten derselben; die Universitäten Heidelberg und Christiania in 
Norwegen, Giessen; inländische und andere detltsche ·vereine und 
von ausserdeutschen insbes. die gelehrten Gesellschaften zu ßrüssel 
u. zu Dublin, die der Naturforscher zu Moskau, die Smithsonian 
Institution zu Washington, die Nordameric. orientalische Gesell­
schaft; ferner über 100 Privatpersonen, sowohl Angehörige des 
Grassherzogtbums, (zum Theil solche, welche in weiter Ferne ihres 
Heimatblandes gedachten), als auch aus andern Theilen Deutschlands. 
Die Hofbibliothek hat Geschenke von Privaten erhalten aus Italien, 
Frankreich, Grossbritanien, Dänemark, Russland, Niederländisch 
Indien, Nordamerica, Brasilien. Insbesondere möchte hier zu er­
wähnen sein eine Schenkung von mehr als 700 Dissert:J.tionen von 
Seiten des Hrn. Prälaten Dr. Zimmermann, sowie derjenigen des 
badischen Vice-Consuls, Buchhändlers H. Laemmert in Rio de Janeiro, 
welcher der Hofbibliothek den grössten Theil seines reichen bra­
silisch-portugiesischen Verlags (267 Bände, darunter mehreJOe Kupfer­
werke) zum Geschenk gemacht hat. 

Der eigentliche Werth einer grossen, für allseitige u. wissen-, 
schaftliehe Benutzung bestimmten Bibliothek wird - und das mit 
Recht - nicht allein in die Menge der darin aufgehäuften Werke 
oder in ihre Raritäten und Curiositäten gesetzt (an welchen Ietzeren 
übrigens die Hofbibliothek auch keinen Mangel hat) sondern noch 
mehr in deren inneren gediegenen Gehalt, in eine gewisse, der 
ihr gestellten Aufgabe entsprechende, wenigstens relative Voll­
ständigkeit, und in ihr Fortschreiten mit der Entwickelung der 
Wissenschaften und Künste. Die Grossh. Hofbibliothek, eine der 
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jüngsten grösseren Bibliotheken in Deutschland, nimmt in dieser 
Beziehung eine achtungswerthe Stelle unter ihren Schwesteran­
stalten ein und erfreut sich der Anerkennung der Gelehrten und 
der Fachmänner. Die Hofbibliothek hat das Glück gehabt, dass 
ihre Organisation in der Person des verstorbenen Geh. Cabinets­
Secretärs, Geheimenraths A. S c hI e i e rmach e r einem Manne anver­
traut wurde , welcher mit umfassender Gelehrsamkeit literarischen 
Scharfblick, practisches bibliothecarisches Geschick, bedeutende Ar­
beitskraft, feste Ausdauer und rastlose Tbätigkeit verband. Ibm ge­
bührt das Verdienst, die grossartige Idee des fürstlieben Stifters voll­
ständig erfasst, die reichen Mittel welche dessen Munificenz gewährte, 
zu Anschaffungen auf das Zweckmässigste und Würdigste verwendet 
und die erforderlichen Einriebtungen der Hofbibliothek so ange­
ordnet zu haben , dass sie den Anforderungen für die richtige Ver­
waltung einer solchen Anstalt , nach den Ansprüchen und Bedürf­
nissen der gelehrten Welt, der Wissenschaft und der fortgeschrittenen 
neueren Bibliothek-Praxis entsprechen. Auf diesen Grundlagen und 
in diesem Geiste ist bis jetzt die Verwaltung der Hofbibliothek 
fortgeführt worden. 

Die Hofbibliothek hat dadurch einen vorwiegend wissenschaft­
lichen, universellen Character erhalten und behalten. Sie ist auf 
das Gesammt-Gebiet der Wissenschaften angewiesen, so dass kein 
Theil derselben , keine Sprache, kein Land, kein Volk, keine Zeit 
principiell ausgeschlossen ist. 

Bei einem genaueren Eingehen macht sich sehr bald diese Ge­
diegenheit, eine gewisse Vollständigkeit , soweit dieselbe für eine 
Bibliothek überhaupt und unter bestimmten Verhältnissen erreich­
bar ist, sowie insbesondere eine sehr g·leichmässige Berücksichtig­
ung der einzelnen Abtheilungen bemerkbar. 

Ueber einige Tbeile, welche etwa ein besonderes Interesse er­
wecken inöchten, sei hier Folgendes bemerkt: 

Die Hofbibliothek besitzt Werke in den meisten Sprachen 
der Erde, soweit Schriftwerke in denselben erschienen sind. Sie 
1:5esitzt Handschriften von den ältesten Zeiten u. solche, welche 
durch Schrift oder durch sonstige Ausstattung, namentlich durch 
Miniaturen etc. nicht bloss für den Paläographen, sondern auch ftir 
den Kunstfreund von Werth sind, interessante orientalische Hand­
schriften etc. 

Von den Erzeugnissen der Buchdruckerkunst find et 
man Tafeldrucke , aus der Zeit vor der Erfindung des Typendrucks 
durch unsern Landsmann Gutenberg, sowie die ältesten, seltensten 
Erzeugnisse aus seinen Werkstätten und denen seiner nächsten 
Nachfolger, Erzeugnisse, welche man mit dem Namen der Incu­
nabeln oder Wiegendrucke zu bezeichnen pflegt. Es sind deren in 
der Hofbibliothek eine sehr grosse Anzahl; dazu gesellen sieb an­
dere interessante spätere Druckerzeugnisse aus europäischen und 
nicht europäischen Gegenden, und diese wieder in mannigfaltigen 
Gestaltungen. 
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Es sind ferner zu erwähnen die vielen eigentlichen und öfters 
sehr reich ausgestatteten Kupferwerke in allen Fächern , über 
1100 Bände allein in Gross Folio, ohne solche in gewöhnliebem Folio 
oder in andern Formaten binzuzurechnen. 

In dem Besitzthum der Hofbibliothek tritt ferner eine sehr be­
trächtliche Anzahl von Schriften der bedeutendsten gelehrten 
Ge s e lls c b a f t e n und Academien, sowohl fiir die Wissenschaften 
überhaupt, als für besondere Zweige derselben, und zwar aus allen 
europäischen Ländern , ebenso auch aus Asien, America u. Agypten. 
Daran reiht sich eine nicht minder grosse Anzahl von literarischen 
und wissenschaftlichen Zeitschriften (Journalen), ebenfalls so­
wob! allgemeine als specielle und ohne Ausschluss einer Sprache. 
Dessgleichen ist zu erwähnen die relativ sehr vollständige Samm­
lung von Gesetz- und Regierungsblättern, insbes. der deut­
schen Staaten. 

Die abgesonderte Kartensam m I u n g enthält ausser vielen 
älteren, jetzt zum Theil sehr selten gewordenen , für den Historiker, 
Statistiker und für manche staatsrechtliche Fragen immer noch er­
wünschten Karten - die besten ncneren auf Grundlage genauer 
Vermessungen bearbeiteten bekanntlich als sehr umfangreichen 
Karten der europäischen Staaten; ferner viele gute Karten über 
aussereUI'opäische Länder, geognostische, astron ornisehe u. a. 
Hierbei sind nicht mit einbegriffen die in der Hauptabtheilung ein­
gereihten Atlasse, noch diejenigen, welche Büchern als Bestand­
tbeile beigegeben sind, durch deren Zuzählung die Summe der als 
in der Hofbibliothek befindlich anzuführenden Karten sich um ein 
Beträchtliches höher stellen würde. 

Die Benutzung der Grossh. Hofbibliothek. 

Der Grossh. Hofbibliothek ist - wie bekannt - ein bedeutender 
Theil des Grossh. Residenzschlosses eingeräumt, nehmlich die beiden 
oberen Stockwerke des ganzen östlichen Flügels desselben, mit dem 
daran gränzenden östlichen Pavillon und einem der Entresolzimmer. 
In dem mittleren Stockwerke sind zwei geräumige , helle Säle -
der eine für die Arbeiten der Bibliothecare, der andere als Lese­
saal verwendet und mit den angemessenen Hülfsmitteln und Be­
quemlichkeiten versehen. In jenem befinden sich zugleich die ver­
schiedenen Kataloge, sorgfältig rubricirt und etiquettirt, für jede 
bibliothecarische Behandlung handhablich eingerichtet. 

Diese nach richtigen bibliothecarischen Grundsätzen angelegten 
und fortgeführten Kataloge, - (ein Haupterforderniss f~r jede 
Bibliothek, welche Anspruch machen will auf Anerkennjlg als 
einer brauchbaren,) das Resultat einer consequenten, unabllssigen 
Arbeit, ermöglichen mit der Unterstützung durch eine gut unter­
haltene Numerirung und Aufstellung den Beamten der Hofbib othek, 
auch den andern Theil ihrer schönen Aufgabe zu erfüllen, d. h. 
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nach der Intention des fürstlichen Stifters die Hofbibliothek für 
Jedermann, Gelehrte und Nichtgelehrte , soviel als nur mÖglich 
nützlich und brauchbar zu machen , in der Art , dass nicht nur über 
einzelne bestimmt und richtig angegebene Bücher rasche Auskunft 
ertheilt werden kann, sondern dass auch andere weitergebende, 
Desiderien (z. B. über die in der Hofbibliothek zu findenden Hülfs­
mittel flir das Studium oder Bearbeitung irgend eines Gegenstan­
des u. s. w.) baldige und genügende Erledigung finden. 

Diess in Verb indung mit den liberalen Einrichtungen und dem 
guten wissenschaftlichen Rufe der Hofbibliothek hatte uncl hat eine 
erfreulich starke Benutzung derselben zur Folge, nicht nur in den 
Kreisen der eigentlichen Gelehrten im Inlande u. auch im übrigen 
Deutschland, sondern auch in allen andern Schichten der einheim­
ischen Bevölkerung, welche das Bedürfniss der Belehrung empfanden. 

' Es ist hierbei die Bemerkung hinzuzufügen, dass auf Aller­
höchste Anordnung schon seit einer Reihe von J ahren den Docenten 
der Landesuniversität Giessen die allgemeine Berechtigung zur 
Benutzung der Hofbibliothek verliehen worden ist, und somit der 
Universität aus dieser subsidiären Ergänzung der Universitäts-Bib­
liothek eine wesentliche Unterstützung erwächst. 

Die Hofbibliothek ist dem Publicum das ganze Jahr hin­
durch geöffnet: .Montag- Samstag , Vormittags von 9-12 U.; Mon­
tag- Freitag, Nachm. v. 2-4 tJ .. wöchentlich also 28 Stauden. Lese­
u. Arbeitssaal werden im Winter geheizt. Geschlossen ist die Hof­
bibliothek nur Samstag Nacbm. , an Sonn- u. Feiertagen. 

In den angegebenen Stunden kann in dem Lesesaale nach 
Maassgabe der betr. gesetzlichen Vorschriften Alles der Hofbiblio­
thek bereits Einverleibte, sei es Druckwerk, Karte oder Hand­
schrift zur Benutzung kommen. 

In den Nachmittagsstunden v. 2-4 U. können unter Befolgung 
der darüber bestehenden Bestimmungen gedruckte Bücher auch 
ausserhalb des Locals der Hofbibliothek verliehen, die entliehenen 
aber nur in diesen Nachmittagsstunden wieder zurückgenommen 
werden. 

Eine allgemeine ausnahmlose Zurücknahme aller entliehenen 
Biicher muss vorschriftmässig jedes Jahr stattfinden, für welche­
mit bes. Rücksicht auf das Publicum - die gleich nach dem Oster­
feste folgenden Tage als Zeitpunkt bestimmt sind. 

Die Hofbibliothek hat in Benutzung des Publicums ge­
geben 

a) ausserhalb der Hofbibliothek: 
in dem Ausleihjahre 1859-60. 9290 Bände. 

1860-61. 10080 " 
1861-62. 10110 » 
1862--63. 9728 " 
1863-64. 8418 

" In dem angegebenen 5jährigen Zeitraume also insgesammt 
37626 B. Für diese Berechnung sind die täglichen Einträge in dem 
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Ausleihjournale gezählt und auf jeden Eintrag nur 2 Bände ge­
rechnet. 

b) Die Benutzung in dem Lesesaale derHofb. istnacheiner 
vieljährigen Erfahrung als doppelt so hoch anzunehmen. Es würde 
sich demnach dieselbe in den einzelnen gcnabnten Jahren beziffern auf: 

18580 B. 
20160 " 
20220 " 
19456 " 
16836 " 

im Ganzen 105252 B. 
Mithin lässt sich die Zahl der innerhalb eines Jahres in Be­

nutzung gekommenen Bände durchschnittlich etwa auf 28500 an­
nehmen. 

Die Gesammtzahl der einzelnen benutzenden Personen und ihre 
Berufsart lässt sich mit Genauigkeit nicht angeben. Folgendes 
einzelne Beispiel mag hier gen iigen: 

In den zur Aufbewahrung der vorschriftsmässigen Empfang­
bescheinigungen über auswärts entliehene Bücher dienenden Kap­
seln lagen am 17. Januar 1865, Empfangb. von 344 Personen, über 
1872 Bände. 

Diese 344 Personen vertheilten sich ohngefähr in folgender 
Weise . auf die Berufsarten: 

Juristen 70. 
Theologen, Philologen, Lehrer 66. 
Kameralisten 44. 
Militärs . 34. 
Mathematiker , Physiker, Chemi-

ker, Naturforscher 20. 
Oeconomen u. Gewerbtreibende 17. 
Künstler 16. 
unbestimmten Berufs 30. 
Damen 34. 

In Bezug auf Benutzbarkeit steht die· Hofbibliothek unter 
den deutschen grösseren Bibliotheken in der 2. Stelle, ja man darf 
vielleicht ihr die erste zuerkennen, indem sie in der Zahl der Lese­
stunden nur von der k. Hofb. in Wien übertroffen wird mit 49 St. 
wöchentlich, dagegen diese u. andere Bibliotheken wieder mancherlei 
Beschränkungen unterworfen sind, welche man in Darmstadt nicht 
kennt. 

Das zur Bewältigung aller bei der Hofbibliothek nothwendigen 
Arbeiten und aller bei derselben vorkommenden Geschäfte ver­
wendete Persona I besteht laut Staatshandbuch dermalen aus 5 
Beamten und 1 Diener. Mit dieser geringen Anz;thl nimmt die 
Hofbibliothek unter den grösseren deutseben Bibliotheken die 7. 
Stelle ein. (Berlin 17, München u. Göttingen 14, Wien 12, Breslau 7, 

Dresden 6, Darmstadt 5 Beamte.) 
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Vergleichende Zusammenstellung von meteorologischen Beobachtungen im Monat October 1865 
zu Darmstadt, Michelstadt, Giessen, Mainz,, Monsheim, Pfeddersheim und Cassel (Kurhessen). 

[Aus der Grossh. Centralstelle für die Landesstatistik Nr. 127.] 

Th erm om et ro grap h (R.) Niederschläge etc. 
Regen {r), Nebel (n). Mlttcl der ~lin. u, Ma"'. 

Minimum. I Maximum. Dtl.rmstadt 9,12,.. R. 
D. I Mch. l G . I llfz. l llfsh. l P . I C. D. lllfch. l G. I llfz. I Msh. l P. I c. D. IMch. l G. I Mz. IMsh. l P. I C. Michelstadt 8,58 

" 
17,6 Gi.essen 7,71 

" 5,1 2,4 3,3 5,5 4,5 5,5 1,6 17,3 17,0 17,4 14,5 18,0 15,9 n r Mainz 8.8~ " 5,3 1,9 4,5 6,0 5,6 6,0 2,2 17,0 16,9 16,0 16,9 15,6 18,0 15,3 n Monsheim 8,14 
" 5,4 3,0 5,5 5,4 6,0 6,0 5,0 17,0 17,0 15,5 16,8 18,0 18,0 12,2 n Pfeddersheim 8,44 
" 6,4 3,5 4,5 7,0 4,0 4,5 1,2 15,2 15,2 15,3 15,0 17,8 16,5 13,8 Cassel i,50 
" 3,5 2,1 -o,2 5,8 2,5 1,5 -2,0 13,2 13,0 13,5 13,5 12,2 15,0 12,7 

96 -o,o -(),5 3,0 1,3 o,o -2,G 11,8 11,4 12,5 10,8 10,8 13,0 12,2 
3;2 -0,5 ----2,0 3,'\ -(),4 -1,5 -3,1 13,5 13,3 12,5 12,6 10,5 14,5 12,0 n ~öhe d er Ni~dersehJäge. 
3,3 0,0 -2,0 4,0 -(),3 -1,5 -3,4 16,0 15,7 14,5 14,2 15,0 15,0 13,1 r r r rn r r n 

10,0 0,7 4,0 5,3 4,0 7,0 4,4 16,5 16,0 15,0 16,0 15,0 . 16,0 13,2 n r r r r 1' Darmstadt 2,857 P ar. Zolle 
9,G 9,5 6,5 9,0 7,0 8,0 5,G 14,3 13,8 12,2 14,8 15,0 13,5 10,0 r r rn r r r r Michelstadt 3,045 

" " 9,6 0,6 7,:j 9,0 8,0 4,5 7,4 H,O 14,4 13,3 12,8 14,0 13,5 14,8 r r n r 1' r Giessen 2,440 " " 8,0 7,6 5,7 7,0 4,5 5,0 7,3 13,3 13,3 13,2 13,5 13,0 14,0 Il,!i n Mainz 2,750 
" " 4,6 2,9 3,0 3,7 1,0 2,0 5,0 13,2 12,6 12,2 12,8 11,5 13,0 12,9 n n n :\1onsheim 1,946 
" ~ 

3,6 1,4 1,0 3,8 3,,2 3,0 2,.5 12,3 11,5 11,0 12,5 12,5 ·}~;g 10,2 r n rn Pfed<lersh. 1,591 
" " 3,5 3,4 2,5 3,0 2,0 1,5 1,4 11,0 11,4 10,5 11,5 12,0 8,4 n n n Cassel 2,630 " " 3,4 0,6 0,7 2,5 1.,0 0,0 0,7 11,5 11,4 11,2 11,6 10,5 12,5 11,1 n n 

4,3 2,4 3,0 4,0 2,0 1,5 5,0 10,8 11,7 10,0 9,3 10 5 11,0 11,3 n rn n n 
9,2 7,] 4,0 7,5 6,0 G,O 6,8 14,8 14,0 14,0 14,4 14;o 15,0 13,2 r r r l' Gc,vlfter. 
8,3 7,0 6,3 s,o 6,5 G,O 7,5 11,0 L0,3 15,0 10,2 10,5 9,5 10,R 1' r r r r r r 24. P. 3Nm. 6,0 6,4 .5,0 5,5 4,5 4,5 5,2 9,5 10,1 9,7 9,0 9,5 11,5 8,8 r r r r r 25. Mch. 3 ' /4 Nm. u. 6 Ab. 4,0 4,1 -2,2 3,0 2,5 4,0 1,2 10,3 10,2 10,5 10,4 10,0 11,5 10,3 r . r G.11'f2Vm. Mz .6l t2Ab. 5,8 3,7 4,0 5,5 3,0 4,0 4,5 10,0 10,2 10,0 9,2 10,5 9,0 9,3 r r l' r r r r 
8,6 8,5 6,5 7,0 5,0 8,0 8,0 10,1 10,4 10,2 11,2 11,0 10,0 11,8 r r r r r r 1' 
8,0 8,5 6,0 s,o 5,0 7,0 5,0 11,2 11,2 10,5 10,8 11,5 . 11,0 10,3 r r r r r r r 7? 8,4 7,0 7 •) 7,2 7,0 6,8 10,9 10,2 9,6 8,8 11,5 12,0 9,J r r r r r r r ·- .- Deoba(".hter. 5,8 7,1 5,0 6,7 5,5 5,5 5,9 9,U 10,2 10,0 9,5 10,0 10,5 9,5 r r r r r 
7,1 7,2 G,O 7,2 6,0 6,5 6,5 10,9 10,4 10,2 10,5 ll,O 11,5 10,0 r r r r r r r Darmst.: Gr. Katas-4,0 7,4 6,2 7,0 6,0 G,O 6,1 9,2 8,8 7,5 9,1 9,5 9,!; 8,1 r r r r r r r teram t. 1,4 1,2 -0,5 0,8 --0,3 -1,5 0,5 8,0 7,6 8,0 7,2 10,0 8,0 7,8 r r r r r r ~Hchelst.: Hr. Dr. Spie s s. 5,6 G,4 0,8 5,7 7,0 5,0 4,5 11,3 11,6 10,0 10,8 11,5 10,5 . 11,2 r 1' r r r r r Giessen: " Professor Dr. 7,0 G,9 6,2 5,8 5,5 5,0 6,0 11,0 11,7 10,0 10,8 10,5 11,0 . 10,9 r r r r Hoffmann. 

5,791 •1,791 3,171 5,591 4,041 4,061 
I I I I I I r 16/r 171r 1t 1t 1t 1t 14 ~lainz:. "~"it~~~~o~: 3 64 12 45 12,36 11 96 12 07 12 24 12 81 11,35 Monsheim: " W. Z' ?. g l.e r. 

' ' ' 
1 1 

' n 2n 3n 5n 7n In 2n 4Pfcddersh.:"H.Mollln-
--- . ger ... 

Mittel. . Summe Cassel: ~ Dr. Mo h I. 
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Vergleichende Zusammenstellung von meteorologischen Beobachtungen im ~lonat November 1865 
zu Darmstadt, Michelstadt, Giessen, Mainz, .Monsheim, Pfeddersheim und Cassel (Kurhessen). 

[Aus der Grossb . Centralstell e mr die L andesstatistik. Nr. 128.1 

Th e rmometro g raph (R.) Niederschläge etc. 

~~ Minimum. I Maximum. I R egen (r), Nebel {n). , Ulttel der ~lln . "·~lax . 
E-< D. I Mch. l G. I M:z. I i\fsh . l P. I C. D. I Mch.l G. I Mz I )ish. I P. I C. D. IMch.l G. l lllz. llllsh./ P. I C. D t dt -

64
., R 

anns a ::t, • 
1 
2 
3 
4 

5,3 3,7 5,2 5,0 1,5 1,5 4,2 V,4 9,0 9,0 9,0 9,11 10,0 9,6 r llf!chelstadt 5,37 n 
4-,6 3,2 3,0 4,5 3,:; 3,5 3,1 8,8 8,2 8,0 8,4 8,0 8,0 7,8 n Gt~ssen 4,63 ,, 
3,7 3,0- 0,5 3,5 2,5 3,0 1,2 7,0 6,8 7,0 7,4 7,2 7,0 7,3 r n r n r n Mamz . 4,40 '" 

r, 
3,5 3,7 2,0 3,5 2,5 2,0 3,0 6,4 5,0 5,2 4,6 4,5 6,0 3,1' r r r r r r r Monshetm. 4,4! " 
3,7 3,.lJ 2,2 3,7 2,5 3,0 3,8 6,8 5,4 6.,5 6,2 6,7 6,0 6,2 r r r r r r Pfedderhe1m 4,7o ,. 

6 
7 
s 
V 

10 
ll 

4,1 4,2 3,7 4,ö 3,5 3,5 3,5 6,4 6,0 G,O 6,0 7,1 7,0 5,4 r n r r r r r Cassel 5,14 " 
4,9 4,.5 4,0 5,0 4,0 4,5 4,2 8,4 7,4 7,5 7,8 7,1 7,0 6,9 r r n r r r n r 
~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ M 
U ~ U ~ M M ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ 
~ ~ ~ M ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ 
~ M ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ 

1~ 2,6 1,6 4,0 4,5 3,0 3,5 4,8 7,4 7,2 8,0 7,5 6,0 '8,0 B,:l 
13 - 0,4- 1,8 - 3,G- 0,2 - 0,5- 1,5 - 1,6 5,0 7,2 4,8 4,5 4,0 6,0 6,1 
M - M-~-~ - ~-u-u-~ u ~ ~ ~ ~ ~ ~ 
15 - 2,6- 2,5 - 5,0 - 3,0- 5,0- 5,0- 2,4- 4,2 5,5 3,5 2,0 1,0 3,5 4,3 
"16 2,2 2,9 1,5 1,3 0,0 0,0 2,1 6,2 5,3 3,8 4,4 5,0 5,0 4,9 
TI ~ ~ ~ ~ U ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ 
u ~ ~ ~ ~ u u ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ 
ro ~ ~ U ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ U ~ M U 
w ~-~ - ~ ~-U-~-~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ 

~ ~ ~ ~ u ~ ~ ~ u ~ ~ ~ ~ ~ 2"1 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 

6,5 6,0 5,0 5,5 3,0 5,0 4,4 11,4 11,5 10,5 10,~ 8,0 11,5 9,2 
9,2 8,3 7,3 8,5 8,0 7,0 7,2 11 ,0 10,3 10,0 10,2 10,5 10,5 10,3 
5,8 4,0 4,0 3,5 3,5 3,5 5,5 ll,il 12,0 12,0 11,8 12,0 13,0 10,8 
7,5 7,8 4-,5 7,0 6,2 6,5 4,3 12r3 12,3 11,0 10,0 9,5 11,5 12,0 
6,0 4,7 5,8 4,3 3,2 5,0 4,8 10,0 9,9 10,6 8,8 11,2 10,0 lt,S 
U ~ ~ ~ ~ ~ ~ U ~ U ~ M ~ l~ 
~ ~ ~ ~ ~ ~-~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ u 
~ ~ U ~ U M U ~ ~ ~ ~ ~ M ~ 
~ ~ U ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ M ~ 
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r Darmstadt 2,274 Par. Zolle 
r IMicheJstadt 3,029 " " 

Giesscn 1,580 " " 
Mainz 1,500 " " 
Monsheim 2,282 " ~ 

~ IPfeddersh. 1,837 " " 
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Geolog·ische Col'l'espondenz. 

XXXIV. Haifischreste im Meeresthon von Nierstein. 

Der tertiäre Thon mit Leda Deshayesiana Duchastel, welcher 
bei Nierstein zur Ziegelbrennerei gewonnen wird, hat in diesem Herbste 
noch folgende Versteinerungen geliefert. 

Vierundsecl1szig Zähne verschiedener Grösse von Lamna cuspidata 
Ag., welche wahrscheinlich zu einem Kicfe1· gehörten , sie lagen nahe 
bei einande1·; und drei Wirbel von Lamna, von 35/Jo Cantimeter Durch­
messer. Ferner Natica crassatina La m., Pleurotoma belgica Gold f s., 
Murex conspicuus A l. B rau n , Buccinum Oassidaria B r o n n , Vermelis 
imbricatus Sn d b r g r., Ohenopus tridactylus Al. Braun (2 Bruchstücke) 
und Oorbula subarata Sn d b r g r. 

Darmstadt, November 1865. • R. Ludwi g. 

XXXV. Pinna rugosa Ldwg. und Acerotherium incisivum 
Kaup, in den tertiären Kalklagern von Weisenau. 

In den Steinbrüchen des Herrn Lotbary an der Jungenfeldsau bei 
Weisenau sind die tiefsten Kalkbänke durch eine Fördereisenbahn durch­
schnitten ; man sieht, wie sie auf Sand lagernd, Anfangs 2° östlich ein­
fallen, darauf einen gewölbten Rücken bilden und dann 3 bis 5° west­
lieb einfallen. Die Lagerungsfolge der Schichten ist von oben nach 
unten folgende: 

L ehm und Grand . . 20 Fuss 
Litorinellenkalk mit Litorinella acuta, Paludinella injlata, 

Landschnecken etc. . . . . . . . . . . 26 
Eine nicht überall durchsetzende Bank von Dreissenia 

Brardii und eine andere ebenfalls nur stellenweise ent­
wickelte von Oyrena Faujasi liegen darin. 

Mürber Kalk, oolithisch, mergelig, mit einzelnen festeren 
Scheiben und Incrnstationen von Algen mit Cerithien 
und Laudscbnecken, Holzresten u. dgl. m. 15 

Dichter Cerithienkalk mit einer Mergelschicht . 14 
Oolithische Kalkmergel mit Cerithien . . . . . 10 
Feste Kalkschicht mit Mytilus socialis, Oythe:rea incrassata, 

Perna Soldanii, Oerithiurn submargaritaceum, Dreissenia 
Bra1·dii, Nerita rhenana 4 

Oolithisoh er Kalk mit Oerithium plicatum, 0. Lamarki, Kno­
chen von Acemtherium incisivum (Rhinoceros ·incisivus 
Cu v.), [darunter der Schn eidezahn aus dem linken 
Oberkiefer, welchen ich dem Grossherzoglicben Mu­
seum dabier einverleibte] . . . . . . . . . . . 14 

Mürber weisser Kalk aus Rollstücken von Brackwasser­
schnecken, Cerithium plicatum verschiedener V arietä­
ten, Dreissenia Brardii, Oyrena u. d., Sandkörnchen und 
Gerölle bestebenil, worin Pinna rugosa sieb mit dem 
Schloss nach unten gekehrt, also noch in der Stellung, 
welche sie bei L ebzeiten einnahm, eingebettet befin-
det, nebst Stenomphalus cancellatus . . . . . . . 10 

Kalkiger Quarzsand mit Landschnecken und Cerithien-
schalen, Holzresten und Pinna rugosa . 3 
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Fester kieseliger Kalkstein mit Oyclostoma bisulcatum, Helix 
Ramondi, Helix oxystoma u. a. Landschnecken, und 
mit Pinna rugosa . . . . . . . . . . . . . 7 Fuss 

Thon (wahrscheinlich Meerestbon) . . . . . nicht durchteuft. 
In der Schicht über der Pinnabank sind schon öfters Knochen 

v. m .Acerotherium incisivum und auch von einer Schweinart aufgefunden 
orden. Die Pinnahank verhält sich ganz so, wie die bei Oppenheim­

Nierstein, jedoch sind die Schalen der Muscheln mehr zerstört, als an 
letzteren Punkten. 

Darm stad t, November 1865. R. Lud wig. 

Notizen. 

Zur Literatur der Natur:ftunde und Statistik des Grossh. 
Hessen und der angrenzenden Gegenden.*) 

Herget, Der Spiriferen-Sandstein und seine Metamorphasen. Wies­
baden. 1863. 

S p e y er, Die fossilen Ostracaden aus den Casseler Tertiärbildungen. 
13. Bericht des Casseler Vereins für Naturkunde. p. 1-63. Mit 
4 Tafeln. 

T s c h er m a k, Eine Neubildung im Basaltschutt bei Auerbach an· der 
Bergstrasse. Sitzungsbericht der Wiener Academie XL VII. p. 288 
-290. Neu es J abrbuch für · Mine1·alogie &c. 1864. p. 94. 

v. D e c h e n, Geognostische Karte der Preuss. Rheinprovinz und der 
Provinz Westphalen (1 : 80000) Beetion Laasphe. 

Fu c hs, Schillerfels bei Schrie.sheim an der Bergstrasse. Neues Jahr­
buch f. Min. &c. 1864. p. 326. 

Lud w i g, Die warmen Mineralquellen zu Bad Ems. Bull. d. I. Soc. d. 
nat. de Moscou. 1863. IV. pag. 327-372. Zeitsch. f. d. gesammte 
Naturw. 1864. Oct. pag. 3:!0. 

Möh I, Die Urgeschichte des kurbeseisehen Landes. Mit 1 Karte. Cas­
sel 1863. 

M ö h 1, Die Witterungsverhältnisse des Jahres 1860, zusammengestellt 
nach den zu Cassel angestellten meteorologischen Beobachtungen. 
Mit graphischen Darstellungen. Cassel 1864. 

M ö h I, Schulkarte von Kurhessen nebst Plan von Cassel und ortho­
graphischen Gebirgsansichten. 

Ludwig, Die Perna-Arten im MainzerBecken. Bull. d. I. soc. de nat. 
d. Moscou. 1864. I. pag. 316-18. 

F. Sandberger, Die Conchylien des Mainzer Beckens, Schlussheft 
Wiesbaden 1863. (Vergl. Jahrb. f. Min. &c. 1864. V. pag. 636). 

Re u s s, Die Foraminiferen des Septarienthons von Offenbach und Kreuz­
nach. Wiener Sitzungsberichte XLVIII. pag. 36-70. 8 Tafeln. 
(Vergl. Jahrb. f. Min. etc. 1864. VI. pag. 749). , 

Ule, Der Eisberg im Westerwald. Natur, 1864, Nr. 35. 
Mühlig, Schädliche Sehrnetterlinge in der Gegend von Frankfurt a. M. 

Zoolog. Garten 1864. Nr. 11 und 12. 

*) Vergl. Notizbl., III. Folge, Nr. 29, April, 1864, S. 76. 
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Jäg e r, Ankunft und Abzug det· Vögel im Jahr 1864 mit Rücksicht 
auf das örtliche und quantitative Vorkommen und die hier (bei 

· H anau) nistenden Arten. Daselb st. 
Russ, Nachträge zur Ph anerogamen -Flora der Wetterau und Nachträge 

von Fundorten, Arten und Unterarten zur Uebersicht der Gefäss­
crytogamen, Laub- und Lebermoose der vVetterau. J 'ah resb. der 
W etterauer Ges. für 1861/63. S. 103-124. 

Le o n h a r d, Ueber das Vorkommen von Scheelit bei Schriesheim an­
fern H eidelberg. Jahrb. f. Min. etc. 1864. pag. 819. 

Sezekorn, Verzeichniss der in der Provinz Niederhessen vorkommen­
den Vögel. Bericht des Casseler Vereins für Naturkunde für 1862 
bis 1864. p. 29. 

Weis s, Ueber die geognostisch en Verhältnisse, sowie die nutzbaren 
Mineralien und Hesteine in der U mgcgend der Saline Soodeu bei 
Allendorf an der W ersa. Daselbst p. 45. . 

M ö h I, die vVitterungsverh itltnisse des J ahres 1863 zn Cassel. Mit 
graphischen Dar stell. in 4 Hl . Dasclbst p. 63. 

Lud w i g, Ueber n eue Versteinerungen des Mainzer Tert.i iirheckens. N. 
Jahrb. f. Min. etc. 1865. p. 51. 

Fr es e ni u s, Analys e der Elisahethenquellc zu Hornburg v. d. H. Journ. 
f. pract. Chemie. 1864. p. 456. 

Hoffmann, H., Untersuchungen zur Klima- und Bodenkunde mit Rück­
sicht auf die Vegetation. Mit einer pfl anzentopographischen Karte 
der Gegend zwischen Marburg- H eidelherg, Cohlenz - Vogel sberg. 
Botan. Zeittmg 1865. Beilage zu Nr. 9 ff. 

K e hr e r, B., Bilder aus dem Odenwalcl Natur 1865. Nr. 24. 26. 
Pr ö Is s, Ueber den Anamasit von Stein heim. N. Jahrb. f. Min. 1865. 

III. p. 280. 
v. H ey d e n, Fossile Insecten aus der Braunkohle von Salz hausen. Pa­

laeoj'ltograph. XIV. Lief. 1. 
Storch, Ueber die E ntstehung der Wetterauer Braunkohlenlager, insbcs. 

des Bauernheim et· Kohlenlagers. N. Jahrb. f. Min. etc. 1865. li. 
p. 450. 

Glas e r, Naturgeschichtlich e Beschreibung der Wormser Rheinehene. 
Einladungsschrift ,zur öffentlich. P1·üfung des Gymnasiums zu Worm s 
im Frühjahr 1865. 

Sc r ib a, die Käfer im Gr. H essen und seiner nächsten Umgebung (Forts.). 
11. Jahresb. der Oh erh ess. Gesell scl1 aft. p. 1 ff. 

Hoffm a nn , H., Mykologisc he Vegetationsbil<ler in Skizzen. I. Giessen 
II. Darmstaclt. Daselbst p. 59. 

Solms-Laubach, Graf F. zu, Pil ze im Voreinsgebiet, insbes. in der 
Gegend von Laubach. Daselbst p. 75. 

Bagge u. M e tzler, Flechtenflora von Frankfurt a. M. Das. p. 82. 
U 1oth , Beiträge zur Cryptogamenflora der W etterau. Das. p. 92. 
Seibert, Beiträge zur Geologie des hessischcn Odenwaldes. Das. p. 109. 
Hoffmann, H., Vegetationszeiten im J ah r 1862 u. 1863 in Giessen. 

Das. p. 138. 
Täs o h e , Meteorologische Beobachtungen zu Salzbausen im Jahr 1863. 

Das. p. 140. 
W ü r tten b e rgo r, Der Culm oder die untere Steinkohlenformation am 

Kellerwalde in Kurhessen. Neues J ahrbuch für Mineral. etc. 1865. 
V. p. 530. 

v. M e y er, H., Gobius Nassoviensi8 von Nieder-Flörsheim. Das. p. 604. 
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M ö h l, Kurhessens Boden und seine Bewohner. II. Geognost.-topogr. 
Beschreib. des Landes. Cassel 1865. 

Knop, Ueher den Neph elin -Dolerit von Meicbes im Vogelsberg. N. 
Jabrb. für Min. etc. 1865. VI. p. 674. 

Lud w i g, Fossile Conchylien aus den tertiären Siiss- und Meerwasser­
Ablagerungen in Kurhessen, Gr. Hessen u. der bayr. Rhön. Palae­
ontogr. 1865. XIV. p. 40. 

G ü n tb er, Beiträge zur Geschichte der Landescultur in H essen-Darm­
stadt zur Zeit der Landgrafen (1567-1806). Archiv f. bess. Gesch. 
Bd. X. pag. 326. 

Tasche, Bemerkungen über die bergrechtl. Verhä.ltnisse und die Be­
steuerung des Bergbaus im Gr. Hessen. Zeitschr. für Bergrecht 
von Brassert und Acb enbach. Bd. V. 1. 

Fink, Die Portefeuille-Fabrication irn Gr. Hessen. Gewerbeblatt 1864. 
Nr. 25. 

Industrie und Handel in Alsfeld. Daselbst Nr. 26. 
Gewerbe und Handel in Lauterbach. Daselbst Nr. 28. 
Zusammenstellung der Ernte - Erträge im Gr. H essen vom Jahr 1863. 

Zeitschr. f. d. landw. Vereine des Gr. Hessen 1864. Nr. 26. 
Industrie uni! Handel von Giessen, des Kreises Giessen und der übrigen 

Kreise der Provinz Oberh essen. Jabresbe1·icbt des Giesser Handels­
vereins f. 1863. Gewerbebl. 1864. Nr. 50 und 51. 

Industrie und Handel von Bingen. Jahresbericht der Handelskammer 
zu Bingen für 1863. 

Production, Industrie und Handel der Kreise Worms und Alzey. Jah­
resber. der Handelskammer zu Wo1·ms f. 1863. 

Verkehr, Handel und Industrie der Stadt Mainz. Jahresbericht der 
Handelskammer zu Mainz f. 1863. 

Verkehr, Handel und Industrie der Stadt Darmstadt. Jalnesbericht der 
Handelskammer zu Darmstadt f. 1863. 

Handels-, Verkehrs- und Gewerbsverhliltnisse der Stadt Offenbach. 
J ahresbericht der Handelskammer zu Offenbach f. 1863. 

Handels-, Verkehrs- und Gewerbsverhältnisse der Provinz Oberh essen. 
Daselbst. 

Industrie, Handel und Verkehr der freien Stadt Frankfurt. Jahresb. 
der Handelskammer zu Frankfurt f . 1863. 

Angelegenheiten des mittelrheinischen 
geologischen Vereins. 

In dem .Neuen Jahrbuch für Mineralogie etc.", Jahrgang 1865, 
II. Heft, Seite 173, bemerkt Herr H. C. Weinkauff zu Creuznach, im 
Eingange seines Aufsatzes "Ein Beitrag zur Kenntniss der 'f ertiär-Bil­
dun~en in der hessischen Pfalz ete. ", dass er von der in einem grossen 
The!l der Beetionen Bingen und Mainz auftretenden Süsswasserbildung 
in einer Zuschrift an die Redaction der Zeitschrift für Erdkunde zur 

, Veröffentlichung in derselben "hauptsächlich zu dem Zweck geredet 
"habe, einige Irrthümer in einem Aufsatz des Lehrers G r o o s s zu rec-
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"tificiren und diesen zur Verfolgung cl er Süsswasserschicht im Sclzbach­
" thal zu veranlassen." 

In der fraglichen Zuschrift d. d. Creuznach den 29. Sept. 1862 
sagt H err W eink auff wörtlich: "In der Anlage erlaube ich mir eine 
"Notiz zu übersenden, wel cher ich Sie bitte, einen Platz in Ihrem Notiz­
" blatt einräumen zu wollen . Je h würde mich gern an H crm A. G r o o s s 
" in Nieder-Ingelheim selbst gewendet haben, wenn ich nicht durch 
"meine baldige Reise nach dem Süden doch an der Fortsetzung einer 
"den Geganstand <ler Notiz betreffenden Correspondenz verhindert sähe." 

Diese "Notiz" wurde hierauf unter dem 9. October 1862 von einem 
der Unter zeichneten, in der nach dem Vorenviilmten gewiss b egründe­
ten Erwartung, dass gerade bierdurch den ' Vünschcn des H errn W ein­
kauft' entsprochen werde, an H errn Grooss znr Einsicht und etwaigen 
Beisetzung seiner Bemerkungen mit der Bitte um baldgefiillige Rück­
sendung mitgetheilt. Herr Gt·lJoss schreibt un s hierüber unter dem 26. 
v. M. : "Ehe letzteres (d ie Rücksendung) geschah, setzte ich mich mit 
"W einkanff in Rapport. Nach einer persönlichen Unterredung verstän­
"digten wir uns und W. erklärte mit- ausdriick lich, dass, da der Zweck 
"seiner Zuschrift erledigt sei, er ein Einrücken in das Notizblatt j etzt 
"für zwecklos halte." 

H err W einkauff aber fiihrt in s~ incm Aufsatz in folgender ·w eise 
fort: "Sonderbarer Weise wurde aber meine Zusch1·ijt nicht aufgenommen, 
"sondern an den L ehrer Grooss übm·sandt , wodu1·ch diese?· eifrige JJ1itar­
"beiter veranlasst wurde, sich mit mi1· in Ve1·bindung zu setzen. Nach e?·­
nfolgte?' Rücksprache fand de1·selbe denn auch die Süsswasse1·bildun.9 auf 
"und konnte sie in seiner Gegend weit vmfolgl!n. Ausserdem gab sich 
"Gelegenheit, das Terrain zwischen· Ingclh cim und Wörrstadt mit mir 
"gemeinschaftlich zu begehen und wesentliche Momente zur Aufhellung 
"der Lagerungsverlü\ltnisse' der Cyrenenschiehtcn aufzufinden." 

Wir fragen nun einfach, welchen anderen Zweck hatte Herr Wein­
kauf mit seiner Zuschrift resp. Notiz, als clcn von ihm selbst angege­
benen, und wie kommt er dazu, in e in e m Satze zu bestätigen, dass 
sein Zweck erreicht worden, nnd a ls sonderbar zu finden , dass die No­
tiz nicht aufgenommen, also etwas Zweckloses unterlassen worden sei? 

H err W cinkauff fügt indessen noch eine weitere Bemerkung an . 
der bezci.chnetcn Stelle (S. 173) hinzu: 

"Ich kann hier die Gelegenh eit nicl> t vorübergehen lassen, des 
"rastlosen, eifrige:p und einsichtsvollen Mitarbeitcrs des mittelrheinischen 
"gcol.ogischen V crein s , des Lcltrcrs G r o o s s, zu gedenken und clie 
"Hofl"nung auszusprechen, dass es ibm geliHgen möge, die Bearbeitung 
"der Sectimt Mainz im Sinne der vo rl iegend en Arb eit zu vo llenden, und 
"dass die Umstände ihn nicht zwingen möchten, seine mühevollen Unter­
"slwhungen umm· anderem Namen in die Welt gesetzt zu sehen, was ich 
"emstlich beft"i?·chte." 

H err G r o o s s bem01·kt hierüber , dass er diese Aeusserung nicht 
verstehe und ihm nie von irgend einer Seite eine derartige Zumutbnng 
gemacht wonlen sei. 

Auch wir et·kliircn, indem wir auf die von uns s;immtlich unter 
den Namen der b etreftc nden Bearbeiter der Ocffentlichkcit ühergebenen 
9 Sectionen der geologischen Karte und iHsbesondere auf unsere Vorbe­
merktmgen zu den einzelnen Textheften ver weisen, dass uns diese letz· 
tere Aeusserung insofem unklat· ist, als uns keine Thatsachen b ekannt 
sind, welche zu derselben Mitten veranlassen können. Da dieseihe j e­
doch eine Verdächtigung enthält und zunächst gegen dio gesclüiftsfüb­
t·enden Mitglieder des Ausschusses, ohne deren Kcnntnissnahme uncl 
Zustimmung die H erausgabe einer Arbeit unter anderem Namen als dem 
der wirklieben Bearbeiter nicht würde erfolgen können, gerichtet er­
scheint, so müssen wir jene Aeusserung für eine in j eder Beziehung 
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frivole und in der Art unangemessene erklären, dass sich dieselbe mit 
der Eigenschaft eines Vereinsmitglieds nicht vereinigen lässt. 

Darmstadt, den 18. October 1865. 
Die geschäftsführenden Ausschuss-Mitglieder des mittelrheinischen 

' geologischen Vereins. 
F. Becker, L. Ewal d, 

Oberst. Geheimer Obersteuerratb . 

Anzei g en. 
Durch die Hofbuchhandlung von G. J onghaus in Darmstadt 

ist zu beziehen: 

Beiträge znr Statistik des Grossherzogthums Hessen. 
Herausgegeb. von der Gr. Centralsteiie für die Landesstatisti lc 

V. Band. Dannstadt 1865. 4. Geheftet. 24 Sgr. = fl. 1. 24 kr. 
I nhalt: Statistik der Waldungen. - Statistik der Jagd und Fi­

scherei. 

Früher sind erschienen: 
I. Band. Mit 1 colorirter Karte. Darmstadt 1862. 4. Geheftet. 

Thlr. 1. 20 Sgr. = fl. 3. 
Inh a lt: Plan für die Aufstellung der Landesstatistik.- ZurLan­

deskunde des Gr. Hessen: Territorialbestand, U eh ersieht der 
T erritorialveränderungen (mit U e ber s ich t s kart e), geographi­
sche Lage, Begrenzung, Flächengehalt, klimatische Verhältnisse. 

II . Band. Darmstadt 1863. 4. Geheftet. Thlr. 1. 20 Sgr. = fl . 3. 
Inhalt: Uebersicht der Eintheilung des Landes in Bezirke für 

die verschiedenen Zweige der öffentlichen Verwaltung u. s. w. 
- Alphabetisch es Verzeicbniss der Wohnplätze mit Angabe 
der Zahlen der Bewohner und der bewohnten Gebäude, sowie 
der Gemarkungen und Gemeinden, Blirgenneistcreien, Kreis­
ämter, Stadt-, Land- und Friedensgerichte u. s. w., zu welch en 
jecler einzelne Wohnplatz gehört. 

lll . Band. Darmstadt 1864. 4. Geheftet . Thlr: 3. = fl. 5. 24 kr. 
I nhalt: Bie Bevölkerungsaufnahmen bis zum Jahr 1858.- Vol'­

schriften fiir die Ausflihrung der Volkszählungen. - Ergeb­
nisse der Volkszlihlung vom 3. December 1861. 

IV. Band. Darmstadt 1864. 4. Geheftet. 24 Sgr. = fl. 1. 24 kr. 
I n h a I t : Statistik der Sparh assen. 

I nhalt: Die Grossherzoglicbe Hofbibliothek. - Vergleichende Zu­
sammenstellung von meteorologisch en Beobachtungen in den Monaten 
October und November 1865 zu Darmstadt, Mich elstaclt, Giessen, Mainz, 
Monsheim, Pfeddersheim und Gassei (Kurh .) - Haifischreste im Meeres­
thon von Nierstein. - Pinna 1-ugosa Ldwg. und Acerotherium incisivum 
Kaup in den tertiären Kalklagern von Weisenau. - Zur Literatur der 
Naturkunde und Statistik des Gr. Hessen und der angrenzenden Gegen­
den. - Angelegenheiten des mittelrhein. geolog. Vereins. - Anzeige. 

Redlgirt unter Verantwortlichkeit der Verlagshandlung, Hofbuchhandlung von 
G. J on gha us zu Darmstadt 

B uchdruckerei -oon Jleinrich Br i ll, 



Notizblatt 
des 

V m·eins für Erdkunde 
und verwandte Wissenschaften zu Darmstadt 

und des 

mitteh·heinischen geologischen Vereins. 
LD es Nolilb lalts des Vereins riir Erilkun•lc lll. Folge. V. Ilert.."l 

Die Grossl!. Hess. Oentralstelle für die Landesstatistik w!J·d Ihre llntthellnngen 
v on kleinerem Umfang durch das Notizbl att veröffentlichen. 

No. 50. Februar IS66. 

Mittheilungen. 

Der Verkehr auf' der Malu-Neckat•balau 'välareud 
der .Jahre :1.861 bis 1~63. •) 

!Ans der Grossh. Central stellc flir die Landcsstalistlk. Nr. 129.] 

Die nachstehenden Uebersichten schliessen sich an diejenigen 
an, welche für die Periode 1846-1860 in Nr. 18 des "Notizblatts" 
gegeben worden sind ; sie werden jedoch hinsichtlich der Haupt­
Transportgattungen in grösseres Detail eingehen, als jene ersten, 
mehr summarischen Nachweisungen. 

I. Personen- Transport. 
Am 1. Januar 1862 wurden die Retourbilleta für die zweite und 

dritte Wagenkll"!sse, am 1. Oct. 1862 auch solche fiir die erste Wa­
geuklasse eingeführt. Der mit denselben gewährte Taxnachlass 
beträgt in erster und zweiter Klasse 20°/o und in dritter Klasse 25°/o 
der gewöhnlichen Taxen. Die Einh,eitstaxe der früheren vierten 
Wagenklasse (Stehwagen) war 6 kr. für die Meile; da die jetzige 
Einheitstaxe der dritten Klasse 8 kr. beträgt, so ist dem Localver­
kehr durch die Retourbilleta dritter Klasse bei grösserer Bequem­
lichkeit des Transports die gleiche Erleichterung im Fahrpreise ge­
boten, welche er früher in der vierten Klasse genossen hatte. 

In den Uebersichten über die J!'requenz ist zur Erlangung ver­
gleichbarer l~esultate die Anzahl der Retourbilleta überall doppelt 
gerechnet, da jedem ausgegebenen Retourbillet ein zweimaliger 
Personentransport entspricht. 

*) Vergl. Notizblatt, III. Folge, Nr. 18, Mai 1863, S. 84. 



A. Es wurden Personen befördert: 

Mit den Mit den gewöhnlichen In Procenten 

Schnellzügen. 
Zügen und einfachen Mit Retourbilleten. Zusammen. Haupt- · Im Billeten. der letzteren. 

Jahr Summe. 

I. Cl. II. Cl. I. Cl. II.Cl. III.Cl. I. Cl. II. Cl. III.Cl. I. Cl. II. Cl. IIL Cl. I. CL II.Cl. III.C. 

- ----
1861 19881 109963 9203 112735 589628 - - - 29084 222698 589628 841410 3,46 26,47 70,07 

1862 "19565 107284 8984 86254 502703 872 45214 245700 29421 238752 748403 10i6576 2,89 23,49 73,621 
1863 19842 110034 9092 89069 519106 3944 49666 "280596 32878 •248769 799702 1081349 3,04 23,01 73,95 

I 
I 

! 

! 

B. Die Einnahme aus dem Personentransport betrug: 

I I '. . ß. kr. ß. kr. ß. kr. ß. kr. ß . kr. ß. kr. fl. kr. ß . kr. ß . kr. ß. kr. ß. kr. ß. kr. 

1861 69633 ~ 221229 ~ 14618 ~ 98956 ~ 245966;-=- =-=-=--=---: 84281 ~ 3201851; 245966; 650433; 12,95 49,23 37,82 

1862 68910 58 222978 26 15761- 86869 17 215529 44 911 38 26939 39 78546 53 851>83136 336807 22 294076137 716467 35 11,9447,01 41,05 

1863 69400 38 228353 5117083 35 90457 48 21161124 3255 56 29619 50 81690 25 89740 9 348431 29 293301149 731473 27 12,27 47,63 40,10 

-00 . 
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In den Summen der tJebersicht A. sind die Zahlen derjenigen 
Personen einbegriffen, welche beim Verkehr der Offenbacher Bahn 
mit Frankfurt, der Main- Weserbahn und der Hess. -Ludwigsb.ahn 
(Main-ßahh) in den Zligen der Offenbacher Bahn die 0,18 Meilen 
lange Strecke zwischen dem Frankfurter Bahnhof und dem Einmün­
dungspuncte der Offenbacher Bahn passir t haben. Es waren dies: 

1861 41757 Personen, 
1862 47561 

" 1863 52283 
Mit den Zügen der Main-Neckarbahn wurden daher nur be-

fördert: 

und zwar: 

'799653 Personen, 
969015 "· 

1861 
1862 
1863 1029066 n 

1861. 1862. 

Von Von Zu- Von Von 
Nor- Süden Nor- Süden 
den nach sam- den nach 

nach Nor- nach Nor-
Süden. den. men. Süden. den. - - - --· ----

1863. 

Zu- Von Von 
Nor- Süden 

sam- den nach 
nach Nor-men. Süden. den. 

~ ---
I. Im Localverkehr 327978 322663 650641 406816 395730 802546 428380 422085 

II. Im Verkehr zwischen 
Stationen der Main-
Neckarbahn mit Sta-
tionen anderer Bahn. 64105 60938 125043 70637 69158 139795 74605 74109 

III. Im reinen Transit-
118451 23969 verkehr 12124 13341 13333 26674 14930 14957 

Im Ganzen 404207 3954461799653 490794 478221 969015 517915 511151 

Im Durchschnitt hat jede Person 

1861. 1862. 1863. 

durchfahren: Meilen 4,2 4,3 3,9 
oder, wenn die mit den Offenbacher 
Zü~en Beförderten ausser Rechnung 
blmben: Meilen 4,3 4,3 4,1 . 

und eingebracht: 
im Ganzen kr. 47,1 42,8 41,1 

auf die Meile 
" 

11,3 10,4 10,4 

Die Anzahl der auf den Stationen der Main-Neckarbahn oder 
auf fremden Stationen im Verkehr mit dieser Bahn, sowie im Tran-

Zu-

sam· 
men. 

-
850465 

148714 

.29887 

1029006 
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sitverkehr über dieselbe abgegangenen und angekommenen Per­
sonen war: 

1861. 1862. 1863. 
---- -
Abge- Ange- Ahgc- Auge- ALge- Auge-
gan- kom- gau- kom- gau- kom-
geu. men. geu. men. gon. meu. ----------------

Frankfurt 169258 166339 216851 210951 210028 210313 
Isenburg 3591 4025 7306 7436 7183 7107 
Langen 26962 28499 35723 41505 41998 46204 
Arheilgcn 6579 5469 8455 7504 8970 8474 
Darmstadt 170638 172532 210184 211690 218506 219732 
Eberstadt 32358 30716 38222 39432 42726 44233 
Bickenbach 13740 16338 19674 22308 23010 25684 
Zwinßenberg 17732 14614 20803 19445 22482 20294 
Auer ach 10434 10183 14799 13326 15581 14009 
Bensheim ' 34457 33796 40684 40020 44377 43794 
Heppenheim 19017 19481 22349 23446 24104 25685 
Herosbach 8305 7807 9113 9352 10539 10470 
Weinheim 42664 43020 49714 49856 57395 56906 
Gross-Sachsen 9039 9473 9791 10755 10987 11787 
Ladenburg 34412 36157 40018 40965 45978 46707 
Friedrichsfeld 14615 15493 13873 14512 15566 15411 
Beideiberg 51805 59411 57259 65301 61781 69306 

Mannheim 64825 64669 75999 73739 81396 81273 
Offenbacher Bahn 28236 25274 30619 27274 33708 28916 
Main-Wcserbahn 8224 8178 10130 9972 12196 11533 
Hess. Lndwigs-Bahn 18056 17437 20609 18491 26317 22632 
Badische Bahn 32181 31509 36456 34538 37085 34563 
Sonstige Bahnen 24282 20990 27945 24758 29436 26316 

Summe 8414101841410 1016576 1016576 1081349 1081349 

Die Zunahme der Frequenz gegen das Vorjahr betrug im Ganzen 
1861: 49477 Personen oder 6,25 o/o, 
1862: 175166 n n 20,82 n 

1863: 64773 " " 6,37 n 

und beim Localverkehr, welcher im Jahr 1860 eine Personenzahl 
von 612929 ergeben hatte: 

1861: 37712 Personen oder 6,15 °/o, 
1862: 151905 " " 23,35 " 
1863: 47919 " n 5,97 " 

woraus der grosse Nutzen ersichtlich ist, welchen die Retourbilleta 
dem Verkehr gewähren. Die entsprechende Vermehrung der Ein­
nahme war aber 

1861: 15979 fl. 16 kr. oder 2,52 °/o, 
1862: 66033 n 37 " " 10,15 " 
1863: 15005 " 42 " n 2,09 " 

so dass jene Einrichtung sich auch finanziell als eine vortheilhafte 
erwiesen hat. 

I 

' 



~ 
! 
I 
I 
f 

I 
l 
I 

21 

II. Transport von Gepäck, Equipagen und Thieren. 

Gepäck. Equipagen. Thiere. 

Im 
Pferde 

Ein- Ein- Hun- Pferde und Ein-
Gewicht. An- in Schlacht-

Jahr. nahme. nahme. dc. Stall- vieh in nahmc. zahl. wagen. Vieh -
wageu. ---- ---- ---

Centner. 1/ xo IL kr. n.r~ Stück. Stück. Stück. II. kr. - - - - - -
1861 78118 5 56044 57 95 1697 17 3707 592 11709 11432 29 

1862 80332 5 82966 6 100 1586 34 4596 1283 11994 13381 20 

1863 80599 9 85349,55 140 2410 36 5589 479 26632 21816151 

Die Steigerung der Einnahme vom Gepäck mit dem J ahr 1862 
beruht auf einer Tariferhöhung ; die grössere Menge und E innahme 
beim Viehtransport im J ahr 1863 auf der Einführung billigerer 
Viehtarife. 

lll. Extr azüge, l\Iilitär-Transport und Post-Transport. 

Extmzüge. Mili tärtransport. Posttransport. 

Im Ein- Anzahl Ge- Pfcr- Ein-
J ahr. An- der Achs- Einnahme. 

zahl. nahme. Per- päck. dc. nahme. meilen. 
fl."k;:: sonen. Centncr. Stück . ~ ft. kr. ----- --- -

1861 15 4600 54 13405 488,8 6 6711 59 29028,8 11534 17 

1862 8 3064 11 8548 85,4 10 4968 49 29518,8 11714 33 

1863 28 6820 5 7076 337,8 9 5204 41 32912,0 12475,57 

Für Materialzüge beim Bahnbau (Horstellung des zweiten Ge­
leises) wurden vereinnahmt: 

1861: 23081 fl. 27 kr. 
1862: 5477 n 44 " 

Aus g leichem Anlass ' waren bereits im Jahr 1860 

12560 fi. 47 kr. 

vereinnahmt worden, welche in der früheren Uebersicht der Ein­
nahme aus dem Gütertransport zugesetzt sind. 
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IV. Giiter-Transpor t. 

An Fracht- und Eilgütern wurden befördert: An 
sonstigen 

Wagen- Tran s-
Im Eilgut. I.. Classc. II. Classc. Iadungs- Zusammen. portcn. 

classen. J ahr. 

~, 1/10 Centner. 
1/Io Contner. :1.'!. Ccntnel'. 1/10 Centncr. J:.?_ Cento. 1/Io --

1861 112535 4 1127231 . 1 1337231 1 674730 5 3251573 1 28603 8 

1862 128510 5 1196913 5 114.3002 - 1424702 6 3893128 6 35836 2 

1863 . 154264 2 1188463 2 1014095 8 1387060 9 3743884 1 40848 -

Die Einnahmen hieraus betrugen: 

1861 583409 fi. 8 kr. 

1862 606038 " 56 " 
1863 594530 " 55 " 

Die "sonstigen Transporte" bestanden in Leichen, Eisenbahn- . 
und anderen Fahrzeugen, Möbelwagen, Thieren, aussergewöhnlichen 
Gegenständen u. dg l. . m. 

Von den Gütermengen kamen: 

1861. 1862. 1863. 

~l 1/1o Qentner. 1/1o Ccntuer. ·:2. 
I. auf den Localverkebr 528780 1 839649 8 907114 4 

ll. auf den Verkehr zwischen 
Stationen der Main-Neckar-
bahn .und Stationen ande-
rer Bahnen 1578992 6 2028608 7 1589619 7 

lll. auf den reinen Transitver-
kehr 1143800 4 1024870 1 1247150 -

- - - - --- - - -- -
Summe 3251573 1 3893128 6 3743884 1 

Auf die einzelnen Stationen der Main - Neckarbahn und auf 
Stationen anderer Bahnen vertheilten sich dieselben in folgender 
Weise: 



- 23 -

1861. 1862. 1863. 

Abgegan- Angekom- Abgegan- Angekoni- Abgogan- Angekom-
gen. . men. gcn. men. gon. men. 

Centncr. j 1/to 
7310411-= 

~1'/10 ~~~ ~1'/t~ ::,::~-~ ~ ';o ~~~/to 

Frankfurt 540259 8 971080 9 971431 4 5995991 1 
Langen 10333 7 9362 2 36009 6 19121 3 38074 7 24818 4 
Darmstadt 291600 6 353710 2 371239 2 375098 6 269567 - 340458 
Eberstadt 28636 1 19Hl9 5 41630 9 28692 2 45197 7 36833 
Zwingenberg 5675 1 4488 9 9339 9 8135 5 7666 2 6790 
Heusbeim 628~)2 - 5ä8G1 6 795ü2 1 81188 0 82404 5 92538 
Hoppenheim 15123 6 12984 - 13863 9 28839 3 15278 7 40787 
Weinheim 44481 7 98518 9 45494 6 102047 8 65910 4 131243 
Ladenburg 9598 9 7230 4 14967 8 9152 1 15705 5 17821 
Friedrichsfeld 51500 2 21923 8 11924 7 4295 1 8676 6 12086 
Beideiberg 133407 8 177072 8 177293 3 3074.99 3 232694 6 406021 

--
Mannheim 330631 - 276636 7 . 314101 9 264836 3 343164 6 259335 
Offenbacher Bahn 97027 4 108754 7 116125 5 157059 6 132907 2 199629 
Eless. Ludwigsb. 269411 9 312040 - 388982 5 210496 1 135399 3 90695 
Badische Bahn 293093 9 410676 4 272912 1 364610 3 283<132 8 344.870 
Wiirttemb. Bahn 143159 4 277161 3 142766 6 273391 4 207493 1 360100 
Französ-. Bahnen - - - - 30454 - 37025 7 19825 8 27549 
Süddeutsch. Ver-

band - - - - - - - - 60889 9 118859 
Taunus- und N as-

sauer Bahn - - - - - - - - 54080 7 26558 
Pfälzer Bahnen - - - - - - - - 11760 4 4477 
Mitteldeutscher 

Verband 489164 7 378101 9 432317 I 332009 7 458637 5 397923 
Westdeutscher 

Verband 226619 2 96632 4 372164 3 220173 2 341443 - 204886 
Bayerische Bahn 64524 9 92957 6 50897 7 98024 9 - - -

Summe 3251573 1 ;)251573 3893128 6 38!)3128 6 3743884 - 1- 3743884 
1 

In den obigen Hauptsummen sind diejenigen Gütermengen ein­
begriffen, welche im Verkehr mÜ der Offenbacher Bahn die Strecke 
zwischen l!'rankfurt und der Mainspitze durchfahren haben; es er­
scheinen ferner in ihnen die Güter, welche zwischen Frankfurt und 
der Taunus- und Nassanisehen Bahn, dem mitteldeutschen und west­
deutschen Verbande, zwischen Darmstadt und dem süddeutschen 
Verbande via Aschaffenburg und zwischen Heideli.Jerg und der 
Grossh. Badischen und König!. Württembergischen Bahn , sowie 
dem süddeutschen Verband via Bruchaal kartirt worden sind. Nach 
Abzug dieser Gütermengen verLleiben als die auf der Bahn trans­

. portirten Quantitäten: 

Centner 
Jed er Centner hat im Durchschnitt 

durchfabren: !Ii eilen 
und eingebracht: 

im Ganzen 
auf die Meile· 

kr. 
n 

1861. 1862. 1863. 
3098059,4 3385193,5 3145104,5 

7,9 

10,8 
1,42 

7,8 

10,3 
1,39 

8,8 

10,5 
1,29 

9 
8 
1 
6 
-
7 
1 
8 
2 

-
4 
9 
6 
4 
-
8 

1 
2 

1 

9 
-
- 1-



24 

Gegen das Vorjahr war der Güterverkehr 

gestiegen: 1861 um 659106,4 Centner oder 25,42 °/o 
1862 " 641555,5 " " 19,73 " 

gefallen: 1863 " 149244,5 n n 3,99 " 

Die Einnahme hieraus 
gefallen: 1861 tim 672 fi. 7 kr. oder 0,115 °/o 
gestiegen: 1862 u 22629 " 48 " n 3,88 " 
gefallen: 1863 " 11508 " 1 " 1,899 " 

Die Abnahme des Gütertraneports im Jahr 1863 war eine Folge 
der Eröffnung der Iinksmainischen Bahn zwischen Frankfurt und 
Mainz, mit welcher der Güterverkehr zwischen beiden Städten die 
frühere Richtung über Darmstadt verliess und die directe Richtung 
einschlug. Die Main-Neckarbahn verlor hierdurch einen namhaften 
Transport, der im Jahr 1862 567895 Centner mit 33322 fl. 18 kr. Ein­
nahme betragen hatte. Zieht man diese Summen von den Haupt­
summen des Jahres 1862 ab, so ergibt sich eine Zunahme des son­
stigen Güterverkehrs in 1863 

von 418650,5 Centner oder 12,59 °/o 
und der Einnahme 

von 21814 fi. 27 kr. oder 3,80 °/o . . 

Aus der Vergleichung der Transportmengen und der entspre­
chenden Einnahmen sind aber die Wirkungen der nach und nach 
eingetretenen Tarifermässigungen ersichtlich. 

V. Gesammte Transport-Einnahme. 
Sie betrug: 

1861: 1348948 fl. 41 kr. oder auf die Meile 114124 fl. 12 kr. 

1862: 1445665 " 48 " " " " " 122306 " 45 " 
1863: 1460082 " 27 " " " " 123526 " 27 " 

hatte also gegen das Vorjahr zugenommen: 

1861: um 20364 fl. 34 kr. oder 1,53 °/o 

1862: " 96717" 7 " " 7,17" 
1863: " 14416 " 39 " " 0,99 " 

(8.) 



25 

ZtU!IRIUillCilllltelluua-

über die Einfuhr und Ausfuhr an steuerpflichtigen Getränken 
im Jahr 1864. *) 

LAus der Grossh . Contraistelle fiir die Landesstatistik Nr 130.] 

A. Einfuhr. 

Wein. Obst- Bier. Brannt-
Länder der Herkunft. wein. wein. 

--------
Ohm . Ms . ~r~ Ohm. Ms. Ohm. Ms. --------

Preussen, westliche Provinzen 1410 203
/ • 160179 705 253/ • 37149 

Preussen, östliche Provinzen 24 35'/• - 41'/• - 64 57!l3 31'/• 
Hannover 52 13"/• - - - 4'/• 131 581/2 
Oldenburg - - - - - - - -
Braunschweig 1 3'/• - - - - 606 3'/• 
Kurhessen 165 383

/ • 59 121/2 2386 77'1• 320 373
/ • 

Thüring-en (Thüringer Zoll- u. Handels · 
628 396 3"/• VereiD 6 27'/• - -

Sachsen (Königreich) 10175
1/2 - - - 36 1495 77 

Bayern, rechts des Rheins !)84 443/ • 248 33'/• 1669 2'/• 106 271
/ • 

Bayern, links des Rheins 12724 75'/• 123 44'/• 1111 64 110 35 
Württemberg 296 16'/• 8 7 315 49'/• 5 16'/• 
Baden 1643 68'/• 62 27'/• 2430 40'/• 512 703

/ • 
Nassau 5582 473

/ • 7522 141 61 808 
Hornburg (Obet·amt) 3212'/• 3 79'/• 218 383

/ • 21 !)3'/• 
Frankfurt 1275173"/• 1162101 10457 741/2 435 631/2 
Zollvereins- ~ auswärts verzollt 85 59'/• 30 20 553/4 

Ausland im Grosahzth. verzollt 600 112"/• 7 19 149 69'/• 
Gesammtsumme der Einfuhren 24496:651

/ • 1904 273/ • 19452 54"/• 10476 201/2 

B. Ausfuhr. 

Wein. Obst- Bier. Brannt-
Länder der Bestimmung. wein. wein. 

Ohm. \2.!!:._ o~,;~~2~:·· ~\2.!!:... ~~~ 
Preussen, westliche Provinzen 13681 27'/• 14111703

/ • 2091 2'/• 
Preussen, östliche Provinzen 12043 11 153 48 21 731/4 41 67'/• 
Hannover 1399 66'/• I 33'/• 4241 7 30'/• 
Oldenburg 5847 - 19 84 79'/• - -
Braunschweig 334 451/4 2 161/2 21 28 - 13'/• 
Kurhessen 2554 71"/• 257 44'/• 1494 261/2 862 24 
Thüringen ('fhüring. Zoll- und Handels-

V01·ein) 915 61 1 411/2 653 - 70 
Sachsen (Königreich) 4421 46"/• 4 71'/• 7 31 945 
Bayern, rechts des H.heins 3584 57"/• 1211 32 57 123 20 
Bayern, links des Rheins 3028 38'/• 39 44'/• 728 53 947 4.63/ 4 
Württemberg 128 54'/• - 393

/ • - 15 22 1 
Baden 1649 51'/• 131 75"/• 1134 5 1999 54'/• 
Nassau 19098 17 174 "/s 3525 37"/• 1115 365/s 
Hornburg (Oberamt) 716 50 14 253/ 4 112 'I• 336 4f> 
Frankfurt 6509 67 '/ • 157 523

/ • 319 9"/• 334 49 
Zollvereins-Ausland 12121 71'1• 11181/2 2500 27"/• 39 39112 
Mainzer Bundesgarnison 221 30'/• - - 7363 221/2 250 67'/• 

Summe der Ausfuhren 824.69 M 1131 33/s 18806 TI6300 52 1/s 
*) Vergl. Notizblatt, III. Folge, Nr. 39, S. 42 u. 43. 



SuruDtarlsehe liebersieht der Uulturkosten ln den Dontantal-Waldungen 

in der Finanz-Periode von 1860 bis 1862. 
[Aus der Grossh. Centrals t~lle fU.r die Landesstatilltik. Nr. 131.] 

N amen der Forste. 

I. Voller Anbau. 
Gr.össe 

des 

Domanial- ~ Fläche. 
waldes. 

Kosten 

im 

Ganzen. 

pro 
Mor­
gen. 

-----------I Morgen. I Morgen. ~-~~-- _l...!!::_l_fl_._ 
Battenberg 54854,1 595,50 

93,10 
3167142 3/•1 5,32 

534 181/2 5,74 Eiedenkopf 12133,7 
Giessen 5102,3 
Burg-Gemünden 41369,8 316,70 1463 551/ 2 4,62 
Romrod 47002,9 576,40 2556 243/ • 4,44 
Schotten 25845,2 364,70 1330 461/4 3,65 
Nidda 19223,0 133,77 409 511/4 3106 
Friedberg 4418,0 · 19,10 116 301/ • 6,09 

Summe für Oberhessen 209949,0 2099,27 9579 29'/• 4,56 

Seligenstadt 
Darmstadt 
Gross-Gerau 
Jugenheim 
Lorsch 
Reinheim 
Wald-Michelbach 

Summe für Starkenburg 

Mainz 

10977",1 201,40 1374 271/2 6,82 
21099,8 139,20 465 00'/• 3,34 
29324,9 524,30 2559 2 4,S8 
12899,4 121,75 524 42 1/ 2 4,31 
25544,6 115,45 351 441/4 3,05 

4215,2 86,00 ' 277 143/4 3,22 
12011,0 337,10 2685 251/4 7,97 

116072,0 1525,20 8237 361/2 5,40 

6621,5 - - - -
I ---

II. Nachbesserungen. III. IV. Heeg- und 
Entwässerungs­

gräben. 
Kosten 

Fläche. I · im 

-Ganzen. 

pro 
Mor­
gen. 

Pflanz­
Giirten 

und 

Saat-Beete. Klafter . Kosten. 

~ II. I kr. ~ II. kr. -;:-I kr. --------- --
4161,75 11246 101/2 2,71 2050 491/2 1627 133 40 

809,37 2033 50 2,51 354 52 442 31 28 
308,86 1236 71/2 4,00 127 441/2 739 28 11/2 

2598,42 6422 563/ 4 2,47 2704 463/ • 237541/ 2 1112 40 
2179,25 6205191/2 2,85 1652171/4 145792/3 80019 
2941,45 4751 481/2 1,62 1212 9 168082/3 1085 45 
2095,35 1433 28 0,68 482 42'/· 5715 I 490 331

/ 4 
413,06 913 61/2 2,21 691 423/4 1823 103 6 

15507,51 34242 147 1/ 4 ~ 9277 - 4- 654885/s 3785 323/ 4 

668,30 
1214,70 
1236,15 
999,50 

2666,29 
320,50 

1592,00 
8697,44 

2510 40 3,76 357 2 202 8 19 
3496 203/4 2,88 959 441/2 3474 228 35 
3834 6 3,10 661 301/2 2575 857 53 
1647 491/2 1,&5 306 44 836 68 51/2 
4825 521/2 1,81 593 561/4 2554 97 51 
. 843 5237• 2,63 159 7 1099 90 4 
5372 22 3,37 1377 41/2 50 - -

22531 31
/ 2 2;59 4415 83

/ • 10790 11350 47 1
/ 2 

745,511 1292 _8_ ~ ~ ~ 330 __ 5 ~ 

Summe der 3 Provinzen I 332642,5 1 3624,27 1178171 53/•l 4,92 1 24950,461 580651583/•l 2,32 I 13929j353/4 1 766085/sl 51421 21/ 2 

w m 



.---------------~~------ ------------------------------------~--- --- -...- -----·-

V. VI. Summe Verwendetes Cnltur-Material. Anschaf· aller Kosten. 
fung und Wiesen VII. 

Unter- und Sonstige Samen. I Pflanzen. N amen d er Forste. haltung andere Im pro YOll Kosten. Cultur- Forst- Mor- Nadel- Laub- ~ Nadel-Werk- Güter. Ganzen. Laubholz. gen. holz. holz. holz. zeugen. 

f!., kr. f!. I kr. fl. , kr. tl. kr. f!. Malter. Pfunde Pfunde. 100 StUck. ----
\ 

4~45,6+ 7304,66 Battenberg 28 47 1
/ • 77 54 707 1543

/• 17412 583
/• 0,32 54078/so 2265 5601 

Eiedenkopf 8 56 5 26 12 48 2981 381
/2 0,24 89'/s 256 1292 595,80 4669,67 

Giessen 10 - - - - - 1401 53 1
/ 2 0,28 303

/ • 25 668 819,25 2335,25 
Burg-Gemünden 59 47 3

/ • 101 2 218 32 12083 403
/ • 0,29 4913

/ • 1531 27941/ 2 1240,25 16671,15 
Romrod 74 46 1059 531/2 111 52 1

/ 2 12460 52 1/ 2 0,27 4525/ 12 1743 4248 1/e 1466,96 10172,40 
Schotten 61 21 3

/• 1197 483
/ • 247 291

/ 2 9887 8"/• 0,38 1147/s 1884 2545 99 12,14 10423,00 
Nidda 13 24 61 18 17 21 2908 373

/ • 0,15 2193/ 16 792 613 1418,91 1165,77 
Friedberg 35 44 - -- 20 551

/• 1881 4"/• 0,43 1033
/ • 195 175 1524,75 228,25 

Summe für Oberhess. 292 46 8
/ • 2503 22 1

/ • 1336 53 61017 551
/ • 0,291 2043 3/s 8691 179362/s 21523,66 62970,15 

I 
Seligenstadt 19 43 38 30 20 57 4329 38 1/ 2 0,39 3551

/ • 80 1371 2093,25 2372,'00 
Darmstadt 34 45 1431 543

/• 962 41 1
/ • 7579 J3/• 0,36 2519

/ 16 535 833 4460,65 4334,75 
Gross-Gerau 94 55 222 25. 8341241/ 2 9064 16 0,31 236 423 3186 1086,03 8304,53 
Jugenheim 95 37 162 42 321 28 3127 81

/ 2 0,24 1753
/ • 834 538 3444,05 3669,50 

Lorsch 6 59 - - I:33 15 6009 38 0,24 7345/s 596 3187 5926,25 1309,75 
Reinheim 127 - - 30 321 31 1819 191

/ 2 0,43 67 1
/ • 8 218 1497,00 965,50 

Wald,Michelbach 30 53 1
/ • 285 42 1905 53 11657 20 0,97 901 - 1224 8641,13 f97,61 

Summe für Starkenb. 40~ 521
/ • 2141 433

/ • 45ootw 43586 22 1
/ • 0,38 2721~ 2476 10557 27148,36 21153,64 

Mainz 27 26 50 35 1/ 2 92 29 1705 431/ 2 0,27 1487/ 1& 25 1786 426,11 810,20 - ---- -------- ----

"""1_1_ 

---- -------

Summe der 3 Provinz. 730 5 4695 41 1/ 2 5929 32 0,319 49131
/ • 11192 302792/s 49098,13 84933,99 

--------~ 

Nachweis der 
Blösen. 

Zu An· I Am 
fang der Schlusse 
Periode der 
waren I Periode 

vorbau- bleiben 
den. Rest. 

Morgen. 

1481,88 1089,60 
40,15 124,35 

133,40 70,01 
734,81 797,01 

1394,67 1095,01 
103,62 79,76 

15,25 13,05 
3903,78 3268,79 

I 
! 

89,00 75,00' 
41,60 89,70 
- 2.03,50 
17,80 33,07 

. - 27,50 
- -
- -

148,40 .428,77 

3,51 3,51 --- - --

4055,69 3701,07 

t-::1 
--l 



~ 
E-t 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

D . 

2,1 
2,4 
0,4 
0,7 
1,0 
0,0 

- ! ,3 
- 1,2 

0,2 
0,3 

-0,4 
- 0,9 
- 4,0 
-7,0 
-1 8 
- 3;0 

0,0 
1,4 
1,1 
o,o 
o,o 

-2,9 
-4,7 
-7,0 
-5,9 
-7,2 
-5,2 
- 4,5 
- 6,0 
-0,5 

0,4 

Vergleichende Zusammenstellung von meteorologischen Beobachtungen im Monat December 1865 
zu Darmstadt, Michelstadt, Giessen, Mainz, Monsheim, Pfeddersheim und Cassel (Kurhessen). 

(Aus der Grossh . Centralstelle fli r die Landesstatistik. Nr. 132.) 

T h e r momet r ograph (R.) Niederschläge etc. 
Minimum. I D. I Mch. l 

Maximum. Regen {r), Schnee (s), Nebel (n). 
Mittel de r Mln. u . Ma1. 

IMch. l G. I Mz. I Msh. l P. I c. G. I Mz. I Msh. I P. I c. D . IMch.l .ß-. I Mz. IMsh.l P . I C. Darmstadt 0,29° R. 
2,8 0,5 0,2 0,0 1,0 1,8 4,9 5,5 4,5 3,5 7l> 3,0 4,7 n r n r Michelstadt 0,04 w 
1,6 2,0 1,4 - 0,5 o,o 2,5 9,0 5,2 5,2 3,6 4,0 4,5 5,4 n n 11 r Giesseu - 0,35 . 
1,4 - 2,0 0,2 0,2 o,o -1,8 5,3 5,2 4,5 4,0 5,0 5,5 4,8 r r r r Malnz -0,47 . 
2,6 1,0 2,0 1,3 0,5 -1,3 5,0 3,6 2,2 3,6 4,0 4,0 2,1 n n Monsheim -0,19 M 
0,7 -1,5 1,0 2,0 2,0 -1,8 5,8 5,1 4,3 5,0 6,0 5,0 3,5 r r r r r r r P feddersheim - 0,55 

" - 0,3 0,0 -0,3 - 0,5 - 1,5 1 " 4,0 6,1 ~.o 1,0 3,2 4,0 4,3 n n n n n n n Cassel 0,33 . ·--1,1 -1,0 - 1,0 - 1,0 - 1,5 - 1,3 4 0 3,6 2,0 3,0 2,5 2,5 2? n r n n n n n 0,2 - 1,0 -2,2 -1,0 - 1,5 - 0,2 2
10 2,2 1,0 0,4 1,5 1,0 1;5 n r r n n rn n 0,7 -1,0 -0,7 0,0 - 0,5 ·- 1,3 a:o 1,5 o• 0,0 1,5 1,0 0,6 n n n Hühe d e r N le d er&ehläge. 

0,1 -1,0 -0,3 o,o 0,0 - 1 " 1,8 1,5 1:o 0,0 1,5 1,5 0,6 n r 0,3 -1,0 -0,3 - 0,8 -1,0 - o:4 3,5 2,7 3,5 2 ? 3,6 3,5 3,7 n D armstadt 0,253 P ar. Zolle ·--1,5 - 3,0 - 1,5 - 2,0 -2,0 -2,9 1,9 2,2 1,8 1,4 0,5 2,0 - 1,1 Michelstadt 0,295 . . - 4.,8 - 5,0 - 4,0 - 5,5 -5,5 -4,5 0,5 0,3 - 0,6 - 0,5 - 1,0 0,0 - 1,4 Giessen 0,350 
" " - 6,6 -8,5 - 6,5 -7,0 - 8,0 -- 6,0 -0,7 0,2 1,0 -0,8 - 1,0 2,0 2,7 8 n s rs ~ainz 0,417 . . -4,7 -4,5 -0,8 -2,0 - ~.~ - 2,5 3,3 2,4 2,0 1,9 1,0 3,0 2,1 s n 8 8 s r :Monsheim 0,392 . . - 6,6 -4,8 - 3,0 - 4,0 - o,o - 1,8 1,0 0,9 2,2 1,6 115 o,o 4,7 r s rs r s s r s P feddersh. 0,318 . . 0,4 0 ,5 1,5 0,5 - 0,5 :i,5 3,3 3,0 4,0 4,8 4,8 4,5 5,5 ru r r rn r r r s Cassel 0,183 . . 0,7 1,0 2,0 1,5 1,0 3,2 5,0 2,9 4,2 4,0 5,0 4,0 5,4 rn ru r r n n r 0,6 1,5 1,5 1,0 o,o 3,1 4,5 3,4 4,5 3,5 4,0 3,0 4,4 r rn n 

- O,l 0,5 -0,5 - 1,0 - 2,0 1 Y 1,0 1,2 2,0 0,3 1,0 0,5 2,5 n ----
- 0,5 -1,0 -J:J,& -1,0 -1,5 - o:a 1,5 0,3 1,5 - 0,9 1,5 o,o 2,2 8 n 
-3,2 -1,5 -1,5 - 1,5 -2,0 - 1,3 0,7 -0,2 1,2 - 0,8 1,0 0,5 0,8 
-4,8 -6,0 -4,5 - 5,5 -7,0 -3,5 1,6 1,0 0,5 - 1,0 -1,0 0,0 1,0 
- 5,5 -7,0 - 5,7 - 5,0 - 7,0 -6,6 - 1,6 1,6 0,0 - 2,0 -1.5 -2,0 0,0 n n n n - 6,3 - 6,2 - 5,7 - 5,5 - 5,5 - 7,6 -3,0 -1,1 -3,5 - 4,0 - 3,0 - 4,0 - 0,3 n n n n 
- 6,2 - 6,0 - 5,9 -6,0 - 6,0 -6,1 - 3,0 -0,9 - 2,0 - 2,8 - 2,5 - 3,0 - 1,1 n n n 
-7,7 - 5,8 -5,0 -5,6 -6,0 - 4,8 -2,2 - 2,5 - 2,2 -3,5 -2,5 - 3,? -1,3 n n n n n 
-7,5 - 5,7 - 5,2 - 5,5 - 6,0 ·- 4,1 -1,0 0,0 -2,0 - 3,0 - 2,0 - 2,0 - 0,8 n n n n 
-5,2 - 5,5 -4,0 -6,0 - fi ,5 - 2,7 1,0 2,0 1,0 -2,3 0,0 o,o 2,7 n r n n 
- 2,6 - 2,0 -4,5 -3,0 - 3,5 - 0,8 4,8 4,0 3,5 1,8 3,8 3,0 4,1 rs r r r r 
- 0,4 - 1,5 -1,5 - 2,0 - 2,5 0,2 4,1 3,2 4,6 2,~ 4,0 3,0 3,8 r r 

-1,73,-2,05,-2,44,- 1,78,-2,11,-2,60,- 1,571 2,301 2,131 1,751 0,851 1,741 1,501 
r 6 /r l l 61" l 8/r 

7 ' 2,24 8 3 8 1 s 4 s 1 s 2s 1s 3 
n 17 n 3n 7 n 18 n 5 n 10 n 5 -Mittel Summe 
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Angelegenheiten des Vel'eins fiil' El'dkunde. 

Ve:t•zeieltniss tle:t• hu ~. IIalbjaltr 186& tlena Ver­
ein zu,;esentleten Selu•ifteu ete. 

1) Von der SocitHe cle ge o g raphie in P a ri s : 
Bulletin 1865. Juin - Nov. 

2) Von der deutschen geo l og'ischen Gese ll sc haft in 
B er lin : 

Zeitschrift. XII. Band. Heft 1. Nov. 1864 his Jan. 1865. 
Heft 2. Febr. bis April 1865. 

3) Vom Germani sc h e n Mus e u m in Niirnberg: 
Anzeiger 1865. Nr. 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11 , 12. 

4) Vom lstituto V encto cli sc i enze etc. in Venedig: 
Atti . Tomo X. Disp. 5-9. 1864-65. 
Memorie. Vol. XII. 1864. 

5) Vom historisch e n Verein in Darmstadt: 
QuartalbHLtter 1865. Nr. 2, 3. 
Die Wüstungen im G1·ossherz. Hessen. Von G. W. J. ·wagner. 

Provht7. Rheinhessen. Darmstadt. 1865. 
6) Vom Gew e rbe-Ver c in in Ba m b e r g: 

Wochenschrift 1865. Nr. 19-46. 
Naturwiss. Beilage 1865. Nr. 6, 7, 8, 9, 10, 11, 12. 

7) Vom König!. Preuss. statistischen Bureau in Be rlin : 
Zeitschrift 1865. Nr. 6, 7, 8, 9, 10, 11. 
Preussische Statistik, Heft Vlli. 1865. 

8) Von Herrn Dr. Liidd e in Berlin: 
Raa z , Relief-Atlas iiber alle 'J'heil e der Erde für Schule und 

Haus. 1. Lief. 4 Blätter. -Nebst Begleitworten von Dr. Lüdde. 
Berlm 1865. 

9) Von derGrossh. Centratstelle für die Landesstatistik 
in Darmstadt : 

Beiträge. Band V. 1865. 
10) Von der S c hlesischen Gesell sc haft fiir vaterländische 

Cultur in B r es I a u: 
Abhandlungen. Abth. für Naturwissenschaft unü Mediciu. 1864. 
Abhanülungen. Philos.-histor. Abth. 1864. li. 
42 . J ahresbericht für 1864. Breslau 1865. 

11) Von der k. k. geologischen Reich sa nstalt in Wien: 
J ahrbuch 1865. Band XV. Nr. 2, 3. 

12) Von der Geological Society in London: 
Quarterly J ournal. Vol. XXI. Nr. 3. Aug. 1865. - Nr. 4. Nov. 

1865. 
13) Von Herrn Dr. H. Mölil in Cass e l : 

Die Witterungsverhältnisse des Jahres 1865. Von Dr. R. Möhl. 
Casscl 1865. 

14) Von der k. k. geograph is c h en Gesel l sc haft in Wien: 
Mittheilungcn. Vill . .Jahrgang 1864. Heft 1. 
Pr o t o c oll über die Sitzung vom 24. Oct. 1865. 

15) Von der Royal Geographical Society in London : 
Proceedings. Vol. IX. Heft 3, 4, 5, 6. 
J ournal. Vol. XXXIV. 1864. 

• 
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16) Vorn 1andwirthschafti. . Verein von Unterfranken etc. in 
Würzburg: . 

Gemeinnützige Wochenschrift 1865. Nr. 14-52. 
17) Von der Oberheilsischen Gesellschaft für Natur- und 

Heilkunde in Giessen: 
11. Bericht. Giessen 1865. 

18) Von der Kais. Geographischen Gesellschaft in St. Pe­
tersbur g: 

Compte rendu pour 1864. St.. Petcrsb. 1865. 
Sapiski (Memoires) 1864. III., IV . . 

19) Von der Smithsonian Institution in Washington: 
Annual Report for 1863. Washington 1864. 
Resn.lts ofmeteorological Observations 1854-59. Vol. II. Part ·1. 

Washington 1864. 
20) Von dem Lyceum ofNatural History in New-York: 

Charter. Constitntion and By-Laws of the Lyceum. 1864. 
Annals. Vol. VIII. Nr. 1-3. 1863-64. 

21) Vonder Academy öfNatnral Seiences in Philadelphia: 
Proceedings. Nr. 1-5. 1864. 

22) Von der Zoo! o gisc b enGes e llsc h a ft inFra n k fu r"t a. M. : · 
Der zoologische Garten 1865. Nr. 7, 8, 9, 10, 11, 12. 

23) Von der Academie Royalein Brüsse l : 
Bililetins des seances dc Ia classe des sciences. · 1864. 
Bulletins de l'Acadcmie Royalc des sciences, des Jettres et des 

beaux arts. 34. Annee, 2. ser., Tome XIX. 1865. 
Annuaire. 31. Annee. 1865. 

24) Von der Societa Italiana di Scienze naturali in Mailand : 
Atti. Vol. VIII. Fase. II. 1865. 

25) Vom Verein für Naturkunde in Mannheim: 
31. J ahrcs bericht. 1865. . · 

26) Vom Verein für Hessische Geschichte und Landeskunde 
in Cassel: 

Mittheihmgen Nr: 12-19. 1863-65. 
Zeitschrift, Band X., Heft 3, 4. 1865. 

n Suppl. IX. Die Vcrtheilung der Bevölkerung Kur-
hessens nach der Verschiedenheit der Religion und in Bezug 
auf eheliehe Verbindung. 1. Lief. 1864. 

Zeitsclnift. Suppl. X. Beitritge zur Geschichte der Fischerei in 
Deutschland. Von Dr. Landau. Kassel 1865. 

Verzeichniss der Mi~glieder 1864. 
27) Vom n a tu r h ist o r. V e i· ein in Au g s b ur g: 

18. Bericht. 1865. 
28) Vorn kö:lligl. Sächsischen Statist. Bureau imMinisterium des 

Innern zu Dresden: 
Staatshandbuch für das Königreich Sachsen. 1865/66. 
Uebersicht der Betriebs-Ergebnisse der · k. Sächs. Staats- und der 

in Staatsverwaltung befi.nc1lichen Privat-Eisen bahnen 1864. 
Betriebs-Uebersieht der k. Sächsischen 'l'elegmphenlinien 1864. 

29) Von der Kon. Na tu 11r k u n d i g e Ver e e n i g in g in · B a t a via: 
Tijdschrift voor Nedcrlandsch Inclie. Deel XXVI. Aßev. 3-6. 

1864. - Deel XXVII. 1864 . . 
30) Von der Heuser'schen Buchhandlung in Neuwied: 

Archiv für Balneologie. IV. Band. 1. Heft. 1865. 
31) Von dem freien deutseben Hochstift in Frankfurt a. l\1.: 

Amtlicl1er Beriellt über clie erste Versammlung deutscher Meister 
und Freunde dc1r Erdkunde in Frankfurt. 1865. 

32) Vom naturforschendeu Verein in Brünn: 
Verhandlungen. III. Band 1864. 
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33) Vom Verein für Geographie und Statistik in Frank­
furt. a. M.: 

Jahresbericht. 27-29. Jaln·gang. 1862/63-1864/65. 
Statistische Mittheilungen über den Civilstand der freien Stadt 

Frankfurt und ihrer Landgemeinden im Jahre 1862 . 
Desgl. iin Jahre 1863. ' 
Desgl. im Jahre 1864. 

34) Von der Geographical Society in Bombay: 
Transactions. Vol. XVII. 1865. 

35) Von der königl. ' physikalisch-öconom i schen Gesel l­
schaft in Königs b er g: 

Schriften. 1864, 2. Abth. - 1865, 1. Abth. 
36) Vom Ac ademischen Le s eve rein in Wien: 

4. Jahresbericht 1864/65. 
37) Vom Grossh. Gewerbv.ereif! in Darmstadt: 

Gewerbeblatt. Jahrg. 1865. 
38) Von der Grossh. C en tr als telle für dieLand wir th s eh a ft 

in Darmstadt: 
Zeitschrift. Jahrg. 1865. 

39) Von Herrp Hofbuchhändler Jonghaus in Darmstadt: 
Ausland. Jahrg. 1864. 
Blätter für literarische UnterlJaltung. Jahrg. 1864. 
Westermann's illustrirte Monatsbefte. Jahrg . .1864. 
Wochenblatt für Land- und Forstwirthschaft. Jabrg. 1864. 
Natur. Jahrg. 1864. 

Das vorstehende Verzeichniss diene zugleich als Empfan.gshc­
scheinigung für die wohlwollenden Geber, denen wir im Namen des 
Vereins hiermit ergebensten Dank aussprechen. 

Darm.stadt, den 27. J anuar 1866. Der Vorstand: 
R. Ludwig. L .. Ewald. 

A.ngeleg·enbeiten des mittelrheinischen 
geolog·iscben Vereins. 

'V erzelehniss tler deUl ·Vereln hn ~. Jlalltjalar 186:i 
z u g e s ende t e n SclarlCteu etc. 

1) Von Herrn Dr. F. S charff in Frankfurt a. M.: 
Frankfurt a. M., seine Umgebung und seine Bewohner. Von 

Dr. F. Scharff. · III. Die Strassen der Frankenfurt. Frankfurt, 
1865. 

2) Von der k. k. geologischen Reichsanstalt in Wien: 
Jahrbuch 1865. XV. Band. Nr. 2, 3. 
Ansprache des Directors v. Haidinger in der Sitzung vom 14. Nov. 

1865 . . (Sep.-Abdruck) . 
3) Von der kais. geographischen Gesellschaft in St. Pe-

tersburg: · 
Compte rendu pour l'annee 1864. St. Petersb. 1865. 

4) Von der Schles ischen Gese l lschaft für vaterl. Cultur in 
Breslau: 

Abhandlungen. Abth. für Naturwissenschaft und Medicin. 1864. 
Abhandlungen. Philos.-histor. Abth. 1864. II. 
42. 'Jahresbericht, für 1864. Hreslau 1865. 
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5) Von der Grossh. Centralstelle -fiir Landesstatistik in 
Darmstad t: 

Beitritge. Band V. 1865. 
6) Von der geolog. Commission der Schweiz. naturforschen­

den Ge s e II s c h a f t in Be r n: 
Beitl·ltge zur geologisch en Karte der Schweiz. Blatt X. Felcl­

kirch-A•·lberg, aufgenommen von G. 'fh e ob al cl. 
7) Von Herrn Professor Thcobald in Chur: 

Geologische Beschreibung dm· nordöstlicbe1; Gebirge von Grau­
lli.inclen. Von G. Theobald. Neuenburg, 1863. 

Geologisc]Je Karte der Schweiz. Blatt X. (Feldkirch-Arlberg) 
und XV. (Davos-Martinsbruck), aufgenommen von G. Theobald. 

8) Von der Smithsonian Institution in Washin g ton: 
Smithsonian Gontributions to Knowlcdge. Vol. XIV. Wasbing­

ton, 1865. 
9) Von Herrn Professor Bache in Washington: 

Report of tbe Superintendent of the Coast Survcy showing tbo 
p1·ogress during 1862. Wasb. 1864. 

10) Von <ler Society of natural History in Boston: 
Proceedings. Vol. IX., sheets 21 -end. 1865. 

11) Von der n atu rforschenden Gesellschaft Graubündens in 
Chnr: 

Jahresbericht. Neue Folge. X. 1863/64. Cbur 1865. 
12) Von Herrn Professor Dr. Knop in Giessen: 

Ueber den NeJ?helindolerit von Meiches im Vogels,herg. Von 
Dr. Knop. (Sep.-Abdr.) 

13) Vom Verein für Naturkunde in l\1annheim: 
31. Jahresbericht. 1865. 

14) Von der naturwissenschaftlichen Gesellschaft in 
St. Gallen: 

Bericht über die Thätigkeit in 1863/64. 
15) Von Herrn Director R. Ludwig in Darmstadt: 

Palneontographica. XIV. Band, 4. Lief. Cassel 1865. (Enthält: 
R. Ludwig, Corallm1 palacolithisclwr Formation.) 

16) Von der Socie te Batave de philosophie experimentale in 
Rotterdam: 

Programme, 1865. 
Das vorstehende Verzeichniss diene zugleich als Empfangsbe­

scheinigung fiir die wohlwollenden Geber, denen wir im Namen des 
Vereins hiermit ergebensten Dank aussprechen. 

Darmstadt, den 27. Januar 1866. 
Die geschäftsführenden Mitglieder des Ausschusses: 

F. Becker, L. Ewald, 
Oberst. Geheimer Obersteuerrath. 

Inhalt: Der Verkehr auf der Main-Neckarbahn wUhrend der Jal•re 
1861 bis 1863. - Zusammenstellung über die Einfuhr und Ausfuhr an 
steuerpflicl!tigen Getrltnken im Jal1r 1864. - Summarische Uebersicbt 
der Cultur-Kostcn in den Domanial-Waldungen in der Finanzperiode von 
1860 bis 1862. - Vergl. Zusammenst. von metcorol. Beobachtungen im 
Dccember 1865 zu Darmstadt, Michelstadt, Giessen, Mainz, Monsheim, 
Pfeddersh eim und Cassel (Kurhessen). - Angelegenheiten des Vereins 
für Erdkunde. - Angelcgenh. des mittelrhein. geologischen Vereins. 

Rediglrt unter Verantwortlichkelt der Verlagsl1andlung, Hofbuchhandlung von 
G J onghaus zu Darmstadt 

Buchdrucktrei von Ue in r ,· c /, B r; ll. 



Notizblatt 
des 

V creins für Et·dkunde 
und verwandte Wissenschaften zu Darmstadt 

und des 

mittelrheinischen geologischen Vereins. 
. (Des Notizbla tts des Verein s rür Erdkunde llf. Folge. V. li eft.] 

Die Grossb . Hess. Gentralstelle fiir· die Landesstatistik wird ihre llntthellungen 
von kleinerem Umfang durch das Notizblatt ve<öffentlichen. 

No. 31. März 1S66. 

Mittheilungeu. 

Die Geburten, Stei•J•fälle untl Helratheu in dent 
G••osstaerzo5thun• Hessen bn Jahr J.86<&, 

[Aus der Grossh. Centralstelle ftir die Landesstatistik. Nr. 133.] 

Im Anschluss an die Publicationen im Notizblatt, III. Folge, 
Nr. 15 und 16 von 1863, S. 37 ff., resp. S. 49 ff. und Nr. 39 von 1865, 
S. 33 ff., wird im Nachstehenden eine Uebersicht über die Zahl der 
Geburten, Sterbfälle und Heiratb e n im Grossherzogthum 
Hessen im Jahre 1864, sowie der zugehörigen Verhältnisszahlen, 
denen der leichteren Vergleichung wegen auch diejenigen für die 
J ahre 1862 und 1863 angereiht sind, veröffentlicht. Insoweit zwischen 
den früher und den gegenwärtig mitgetheilten Zahlen Abweichungen 
stattfinden, rülu:en diese theils von einer seitdem vorgenommenen 
Revision, theils davon her, dass für die J ahre 1863 und 1864 in der 
gegenwärtigen Uebersicht die in Rechnung gebrachten Bevölkerungs­
zahlen interpolirt worden sind, während früher die Bevölkerungs­
zahlen von 1861 zu Grunde gelegt waren . 

Nach j ener Uebersicht berechnet sich für das Grossherzogthum 
in den Jahren 

1 geborenes Kind auf je 
1 Sterbfall 

" " 1 Heirath 
" " 

1862 

30 
41 

132 

1863 
28 
39 

123 

1864 
27 Einwohner 
37 

119 " 
" 

Wie in den Vorjahren hat hiernach auch im Jahre 1864 hin­
sichtlich der .Geburten, Sterbfälle und Heiratben eine Vermehrung 
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stattgefunden. Das von W a p p ä u s angegebene Mittelverhältniss 
der Geborenen zu den Lebenden oder die mittlere Fruchtbarkeit 
von 1: 29,53 ist im Grossherzogthum im Durchschnitte der ange­
gebenen Jahre bereits etwas überschritten, die für die Heiratben 
angegebene mittlere Zahl von 123,9 nahezu erreicht und das Mittel­
verhältuiss der Sterblichkeit von 1: 36,21 immer noch günstig. Für 
das Jahr 1864 folgt die Sterblichkeit normalen Verhältnissen; da­
gegen ist die relative Zahl der Geburten und Heiratben sogar 
günstiger als im Mittel diejenige anderer Staaten. Uebrigens muss 
hierbei erwähnt werden, dass die von Wappäus angenommenen 
Mittelzahlen schon vor den letztverflossenen Jahren berechnet 
worden sind, dass somit bei Berücksichtigung der Ergebnisse der 
letzten Jahre jene als Resultat erhaltenen Verhältnisszahlen kleine 
Aenderungen erlitten haben könnten. Es lässt sich hierauf zum 
Theil schon aus den von Quetelet und Heuschling*)veröffentlich­
ten Angaben neueren Datums über die Beziehung der Bevölkerung 
zur Zahl der Heiratheu in einer Anzahl europäischer Länder 
schliessen. 

Hiernach kam eine Heirath auf die nachfolgende Einwohnerzahl: in 
Bayern 1851-60 auf 161 Einwohner, 1860 auf 146, in Belgien 1851-60 
auf 135, 1860 auf 129, in Schweden 1856-60 auf 131, 1860 auf 129, in 
Norwegen 1851-60 auf 130, 1855 auf 124, in Spanien 1858-61 auf 
130, 1861 auf 120, in Frankreich 1851-60 auf 130, 1860 auf 129, in 
den Niederlanden 1850-59 auf 129, 1859 auf 122, in Oesterreich 
1849-57 auf 127, 1857 auf 124, in England 1851-60 auf 125, 1860 
auf 118, in Dänemark 1855-59 auf 123, 1859 auf 122, in Preussen 
1859-61 auf 123, 1861 auf 126, in Hannover 1854-58 auf 122, 1858 
auf 114, im Königreich Sachsen 1859-61 auf 117, 1861 auf 120, in 
Russland 1858 auf 95 Einwohner. - Ein Steigen der Heiratha­
frequenz ist daher unverkennbar. 

Jene die Beziehungen der Bevölkerung zu den Geburten und 
Sterbfällen ausdrückenden Zahlen (Geburts- und Sterblichkeitsziffern) 
zeigen in ihrer Vergleichung, in welchem Maase die Bevölkerung 
durch den Ueberschuss der Geborenen über die Gestorbenen wächst. 
Für je 37 Individuen nämlich, welche im Jahre 1864 im Grossher­
zogthum geboren wurden, starben nur 27. Je grösser daher die 
Differenz beider Zahlen bei übrigens möglichster Kleinheit der­
selben, desto rascher das Anwachsen der Bevölkerung. Der Unter­
terschied zwischen der Geburts- und Sterblichkeitsziffer betrug 

*) Statistique internationale. Brüssel 1865. 
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1862 1863 1864 
in der Provinz Starkenburg. 12 11 11 

" " 
Oberhessen 11 12 10 

" " " 
Rheinhessen 11 12 10 

im Grossherzogthum 11 11 10 

Gegen die Jahre 1862 und 1863 hat hiernach nur eine Minderung 
um 1 stattgefunden, und bestehen daher die in der früheren Ver­
öffentlichung (Nr. 39 des Notizblattes von 1865) aus jenem Unter­
schiede gefolgerten günstigen Geburts- und Sterblichkeits-Verhält­
nisse auch im Jahre 1864 dem Auslande gegenüber fort. 

Der absoluten Zahl nach berechnete sich der U e b er s c h u s s 
der Geborenen über die Gestorbenen: 

1862 1863 1864 
Köpfe. Köpfe. Köpfe. 

in der Provinz Starkenburg auf 3471 3601 3752 

" " " 
Oberhessen 2278 2759 2518 

" " " 
Rheinhessen 2161 2476 2315 

im Grossherzogthum auf 7910 8836 8585 

Auch im Jahre 1864 fand daher - wie in den Vorjahren -
eine Vermehrung um ungefähr 1 pCt. der Bevölkerung statt. 

Die Spalten 17-19 der Tabelle drücken aus, wie vielPro c e n t e 
der Geburten durch die Sterbfälle aufgewogen werden. Es ist 
hieraus ersichtlich, dass im Jahre 1864 das procentuale Verhältniss 
der Gestorbenen zu den Geborenen um 2 pCt. grösser (also un­
günstiger) war, als 1863. 

Die relativ meisten Geburten (1: 25), Sterbfälle (1:36) 
und Heirat h e n (1 : 109) fanden im Jahre 1864 - wie auch im vor­
hergehenden Jahre -in der Provinz Starkenburg statt; die ge­
ringste Anzahl Geburten (1:29) und Sterbfälle (1:39) in der 
Provinz Ob erhessen; Rheinhessen hatte dieses Mal die wenig­
sten Heiratheu (1: 129). 

Von den im Jahre 1864 im Grossherzogthum geborenen 31455 
Kindern waren 

in der Provinz: lebend todt ehe!. unehel. männl. weibl. im Ganz. 
Starkenliurg 12285 603 10746 2142 6594 6294 12888 
Oberhessen 9607 389 7957 2039 5124 4872 9996 
Rheinhessen 8159 412 7299 1272 4401 4170 8571 

im Grossherzogth. 30051 1404 26002 5453 16119 15336 31455 
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In · Procenten aller Geborenen betrugen die Tod t geborenen: 

bei den ehelichen Kindern 
" unehelichen Kindern 

1862 
o;o 

4,4 
6,3 

1863 
o;o 
4,3 
6,2 

1864 
o;o 

4,3 
6,3 

Das Jahr 1864 zeigt daher in dieser Beziehung noch ~ieselben 
ungilnstigen Resultate wie die vorhergehenden Jahre, indem die . 
relative Anzahl der Todtgeborenen im Grossherzogthum das mittlere 
Verhältniss in einer Anzahl Staaten (3,79 °/o) noch immer nicht un­
bedeutend übertrifft. Die relativ meisten ehelichen Todt­
geborenen bat die Provinz Starkenburg (4,7 °/o), die meisten 
unehelichen Todtgeborenen die Provinz Rheinhessen (7 ,9°/o), 
die geringste Anzahl hat in beiden Unterscheidungen Ober­
he 8 s e n (3,8 resp. 4,3 °/o). 

Was endlich die Geburten unehelicher Kinder betrifft, so 
betrug die Anzahl derselben in Proce;.Jten sämmtlicher Geborenen 

1862 1863 1864 
in der Provinz Starkenburg 17 17 17 

n " " 
Oberhessen 19 20 20 

" " " 
Rheinhessen 15 15 15 

im Grossherzogthum 17,26 17,55 17,33 

Die relative Anzahl hat sich hiernach in den drei Provinzen 
und im Grossherzogthum nicht verändert. · 0 b er h e 8 s e n hat -
wie früher - die verhältnissmässig meisten, Rheinhessen die 
wenigsten unehelichen Geburten. Hinsichtlich der noch fortbe­
stehenden ungünstigen Stellung des Grossherzogtums in dieser Be­
ziehung , früheren Jahren und dem Auslande gegenüber, wird auf 
die Abhandlung im Notizblatt, III. Folge, Nr. 34, Aug. 1864, S. 137 ff. 
hingewiesen. ( F er t 8 c h.) 

1 
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Uebersicht über die Zahl der Geburten, Sterbfälle und Heiratben 
im J ahr 1864. 

Provinzen 
Zahl der Geborenen Zahl 

ehelich unehelich dar- der 
und im 

unter Gestorbenen 
lebend todt lebend todt Gan-

-Kreise. . cil ~ 
~~ 

== t.o :;::: 
männl. weibl. .m. w. zeu. ~ ~ ~ ·· 1 "bl im m. w. 

"'"' A ~~~ ---------
I. Starkenburg. 
Darmstadt 738 763 50 42 162 148 12 9 1924 21 - 774 743 1517 
Bensheim 471 4501 31 17 81 72 5 5 1132 19 - 412 "387 799 
Dieb urg 784 7321 44 26 110 128 5 5 1834 20 - 633 633 1266 
Erbach 334 353 23 19 107 112 5 4 957 9 317 3:J3 670 
G ross-Ger a u 501 457

1 
29 14 84 72 ~ I 2 1162 12 - 394 367 761 

Heppenheim 419 499 32 15 67 72 1 1108 10- 418 424 842 
Lindenfels 594 527 36, 2ll 170 153 7 5 1515 11 - 523 555 1078 
Neustadt 261 269 ~0 2 6H 71 5 6 702 12- 238 243 481 
Offenbach 1016 959 47 28 181 165 6 8 2410 35 - 820 785 1605 
Wimpfen 60 55 5 I 17 3 1 2 144 2- 62 55 117 
Prov. Starkenb. 5178 5064 317 187 1047 996 52 47 12888 l5f - 4591 4545 9136 

II. Oberhessen. 
Giessen 601 602 24 21 156 167 6 10 1fi87 19- 566 522 1088 
Alsfeld 444 397 11 20 118 122 6 6 1124 16 - 444 474 918 
Biedenkopf 495 422 18 23 128 126 6 9 1227 13 . 2 439 423 862 
B üdingen 223 227 10 . 7 58 62 3 - 590 7- 202 252 454 
Friedberg 472 476 20 12 66 58 5 1 1110 15- 376 393 769 
Grünberg 198 200 10 4 61 71 3 2 549 8- 222 218 440 
Lauterbach 389 367 26 12 149 129 3 6 1081 10- 393 389 782 
Nidda 443 400 14 17 94 77 1 6 10!'>2 10 1 435 432 867 
SQhotten 251 237 9 13 85 77. 3 4 679 15- 291 281 572 
Viibel 330 305 10 13 66 46 4 4 778 10 1 302 276 578 
Vöhl 82 95 4 3 19 16 - - 219 2- 69 79 148 
·Prov. Oberhess. - - -- - - - 951 40 48 9996 125 4 3739 3739 7478 3928 3728 156 145 1000 

111. Rheinhessen. 
Mainz (ohn. Bun-

desgarnison) 1081 1055 63 44 342 351 45 18 2999 43 - 1240 1087 2327 
Alzey 546 528 25 24 57 43 6 2 1231 13- 471 471 942 
Bingen 486 4f>2 21 22 31 36 2 2 1052 7- 352 386 738 
Wcpenheim 687 621 35 25 56 62 1 5 1492 15- 502 493 995 

orms 777 754 32 21 98 96 10 9 1797 25- 661 596 1257 
Prov.Rheinhess. 3577 3410 176 136 584 588 64 36 8571 103 

-
3224 3032 6256 

Wiederholung. 
I. Starkenb. 5178 5064 317 187 1047 996 52 47 12888 151 - 4591 4545 9136 

II. Oberhess. 3928 3728 156 145 1000 951 40 48 9996 125 4 3739 3739 7478 
III. Rheinbess. 3577 3410 176 136 584 588 64 36 8571 103 - 3224 3032 6256 
Grossb. Hessen 12683 12202 649 468 2631 2535156 131131455 379 411554 11316 22870 . . 

Zahl 
der 

Bei-
ra-

then 

521 
248 
380 
217 
263 
216 
345 
165 
595 

29 
2979 

318 
252 
289 
164 
245 

1~~ 22 
286 
174 
218 
51 

2344 

611 
281 
217" 
346 
31i5 

1820 

2979 
2344 
1820 
7143 
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Verhältnisszahlen zu den Uebersichten über die Zahl der Geburten, 

Geburt en. 

Provinzen Unter je 100 Geborenen waren Todt-1 Geborenes 
und kam auf geborene 

K reise. 
Einwohner. bei den ehelichen bei den unehelichen 

1862. 1863. 1864. 1862. 1863. 1864. 1862. 1863. 1864. 
1. - 2-.- - 3-. - - 4-. - - 5-. - - 6-. - - 7-. - - 8-. - - 9-. - -w:-

I. Starkenburg. 
Darmstadt 33 31 31 4,4 5,0 5,8 8,0 6,3 6,3 
Beneheim 30 29 25 6,1 5,6 4,9 9,2 5,8 6,1 
Dieburg 29 27 27 4,1 2,5 4,4 5,1 3,3 4,0 
Erbach 26 25 24 5,3 5,3 5,8 7,5 6,7 4,0 
Gross-Gerau 30 27 26 4,8 4,1 4,3 3,9 2,7 3,1 
HepJ:enheim 26 25 23 4,9 4,3 4,9 - 3,1 2,8 
Lin enfels 25 24 23 5,8 5,9 5,0 60 5,2 3,6 
Neustadt 26 26 24 6,4 6,1 4,0 3:4 4,3 7,4 
Offenbach 26 24 23 4,1 3,6 3,7 2,0 3,4 3,9 
Wimpfen 25 26 26 5,5 6,0 5,0 4,0 6,7 13,0 

Prov. Starkenburg """28 26 25 4,9 4,4 4,7 5;3 4;8 4,6 

II. Oberhessen. 
Giessen 34 27 28 3,5 3,7 36 4,4 6,0 4,7 
Alsfeld 32 31 29 4,4 4,6 3:6 5,5 4,8 4,8 
Eiedenkopf 29 28 27 6,1 4,8 4,3 2,7 4,0 5,6 
Büdingen 32 30 30 3,1 4,0 3,6 0,7 7,6 2,4 
Friedberg 39 34 33 2,9 3,3 3,3 4,4 4,7 4,6 
Grünberg 32 31 31 1,4 3,9 3,4 2,5 0,9 3,6 
Lauterbach 30 28 27 5,5 3,9 4,8 3,2 4,9 3,1 
Nidda 35 31 32 2,1 3,9 3,5 3,7 3,6 3,9 
Schotten 31 31 29 2,7 4,3 4,3 4,4 7,6 4,1 
Viibel 31 30 28 2,6 4,5 3,5 2,7 3,5 6,7 
Vöhl 29 30 27 5,1 2,6 3,8 10,0 - -

Prov. Oberhessen 33 30 29 3,7 4;0 "3,8 3,7 ~ 4,"3 

111. Rbeinbcssen. 
Mainz 26 24 24 5,5 4,5 4,8 9,0 7,2 8,3 
Alzey 31 31 30 4,9 3,4 4,4 7,5 2,0 7,4 
Bingen 29 29 29 3,5 5,1 4,4 7,0 11 ,8 5,6 
~penheim 32 29 29 4,2 4,4 4,4 6,5 7,5 4,8 

orms 32 29 29 4,5 3,8 3,3 4,0 3,4 8,9 
Prov. Rheinhessen ----w- 27 27 ----u- 4;2 4;3 ----r;7 6;5 ~ 

Wiederholung. 
I. Starkenburg 28 26 25 4,9 4,4 4,7 5,3 4,8 4,6 

II. Oberhessen 33 30 29 3,7 4,0 3,8 3,7 4,8 4,3 
III. Rheinhessen 29 27 27 4,7 4,2 4,3 7,7 6,5 7,9 

Grossberzogtb. Dessen 30 28 27 4,4 4,3 4,3 5;3 5,2 5;3 
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Sterbfälle und Heiratheu in den Jahren 1862, 1863 und 1864. 

S terbfälle. H eirathen. 

Unter j e 100 1 Sterbfall kam Auf je 100 1 Heirath kam 
Geborenen waren auf Geborene kamen auf 

unebelieb e Einwohner Sterbflill e Einwohner 
-

1862. 1863. 1864. 1862. 1863. 1864. 1862. 1863. 1864. 1862. 1863. 1864. 
- 11-. -~ --rr.- -u.-tr ---w:- - 17-. -~ 19. 20. 21. 22. 

1f> 18 17 43 39 39 76 80 79 131 144 113 
16 14 14 40 40 36 75 7l 71 148 118 116 
13 12 14 44 39 39 65 69 69 122 117 130 
31 27 24 43 42 35 59 60 70 11 8 103 107 
13 14 14 50 40 39 59 68 66 11 2 102 113 
13 13 13 37 37 30 70 69 76 124 97 115 
24 25 22 36 29 32 68 81 71 128 104 100 
23 21 21 44 36 36 60 72 69 llfi 102 104 
15 15 15 32 37 34 80 63 67 95 103 93 
16 20 16 34 38 32 73 69 81 123 97 131 

- [7 - [7 17 40 37 36 - 70 71 71 - 1-19- 112 109 

12 20 21 43 47 40 79 58 69 144 133 138 
21 20 22 47 46 35 67 67 82 131 126 129 
19 21 22 42 42 39 70 67 70 Hi7 153 116 
26 21 21 44 38 39 72 78 77 137 104 107 
12 12 12 50 44 47 80 79 69 145 142 147 
22 21 25 50 51 38 ö3 G2 80 187 157 142 
26 27 27 39 35 38 78 80 72 167 148 129 
17 18 17 46 40 38 76 77 82 138 120 116 
29 27 25 41 38 34 76 81 84- Hi2 142 111 
16 16 15 / 39 39 38 81 78 74 97 117 100 
20 22 16 38 37 39 77 81 68 132 166 114 

19 20 20 44 42 39 ~ ----w-75 --r43- - 134 ----m-

27 28 25 33 34 31 79 71 77 125 127 118 
8 8 9 45 4-3 39 69 71 77 1fl4 128 130 
5 6 7 47 45 42 62 64 70 129 140 143 
8 7 8 48 4-4 43 6fi 65 67 142 120 123 

12 ll 12 41 3~ 41 77 77 70 149 126 141 - - -- - - ~ -------- 73 139 127 129 15 15 15 39 37 73 70 

17 17 17 40 37 36 70 71 71 119 112 109 
19 20 20 44 42 39 74 72 75 143 134 124 
15 15 15 40 39 37 73 70 73 139 127 129 

17 18 17 41- -·39 ___ 
37 ----w-71 73 132 123 119 
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Uebersicht der Production 

des Berg"'erks - , Hütten- utul Salinen- Bet••lebs 
im Grossherzogthum Hessen 

im Jahr 1862 und 1863 *). 

[Aus der Grossh. Centralstelle fiir die Landesstat!stik. Nr. 134.] 

1862. 1863. 

Geld-

; 
Bezeichnung. 

Anzahl 
der 

Werke. 
'**) 

An- Produc- 'verth der Anzahl 
zahl . . Produc-
der tion m tion am d 
A•:- Zoll- Ur- er 

An­
zahl 
der 
Ar­
bei­
ter. 

Produc- Geldwcrtb 
. . der Produc- j twn ID tion am 

Zoll- Urs~::~.ngs- , be1- . .J sprungs- W k 
ter. Centn. ort. er e. Centn. 

1- - ---------1-------- fl. -------1-- fl::.;. __ l 

I . Gruben. 
Braunkohlen 8 316 639371 

59.0594 
120675 9 348 688607 

Eisenerze 38 467 78342 36 534 694449 
Bleierze 2 21 2625 13264 1 10 711 
Kupfererze 2(*) 60 30000 10000 3 87 38260 

94702 Manganerze 2(2*) 51 68440 79559 (2*) -
Graphit 4 2000 1000 2100 1 1 4 

Summe I. 53(2*). 919 1333030 302840 50(2*) 983 1518829 

II. Hütt en. 
a. Eisen 

Roheisen in Masseln 6 61 96671 250598 8 122 114493 
Gusswaaren aus Erzen (6*) 250 43023 225475 (7*) 402 56907 

" Roheisen 5(4*) ' 221 28853 226430 3(4*) 129 22819 
Stab- u. [tewafztes Eisen 13(4*) . 128 45656 349522 12(4*) 122 38387 
Eisenblec (1*) 8 30 300 - - -
Eisendraht 1 12 2300 26600 1 .12 2500 

b. Ku~fer 
c. Nie el 

1 7 205 11353 2 14 337 
1 12 338 33800 1 14 389 

~umme von II. 27(15*) 699 217076 1124078 27(15*) 816 235832 1 

*) ·Vergl. Notizblatt, III. Folge, Nr. 17, April 1863, S. 66. 
**) Werke , welche Gegenstände verschiedener Rubriken produciren, 

sind nur einmal (unt.er e in e r Rubrik) gezählt. Unter den andcrn 
Rubriken, unter welch en dieselben gleichfalls zu zählen sein wür­
den, sind die Zahlen, welche ihre Anzahl bezeichnen, . mit einem 
* versehen und in Klammern eingeschlossen worden . 

t Dm· Geldwerth sämmtlicher in den Kreisen Eiedenkopf und Vöhl 
gewonnen en Erze (Eisen -, Kupfererze) ist in dem Werth der dar­
aus gewonnenen .. Hüttenproducte mit 11037 fl . mit enthalten. Es 
verminde1·t ·sich· daher der hier angeführte Geldwerth sämmtlicher 
Hüttenprocluote um diesen Betrag , reducirt sich demnach auf 
1,117732 fl . Bei clen übrigen Hütten-, wie Hammer- und Walz­
werken ist Lereits durch Ausscheidung der zur weiteren Verarbei­
tung gewonnenen eigenen Roh- und Zwischenproducte die doppel~e 
W erthansetzung . vermieden. . 

129168 
88210 
3296 

10352 
96883 
1050 

328959 

307678 
298984 
154608 
280419 

-
29000 
19180 
38900 

128769t) 

j 

~ 
I 
\ 

I 
I 
I 
I 
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1862. 1863. 

Geld-

Anzahl An- Produc- werth der Anzahl An- Produc- Geldwerth 
Bezeichnung. zahl Prodnc- zahl derProduc-

der der tion in tion o.m der der tionin . tion am 
Ar- Zoll- Ur- Ar- Zoll- Ursprungs-

Werke. bei- sprungs- Werke. bei- ort. 
ter. Centn. ort. ter. Centn. 

--fl_- fl. -------------
III. Salinen. 

Kochsalz (weisses) 3 161 247348 166973 2 146 246860 150525 
Schwarzes und gelbes Salz (2*) - 9104 4587 (1 *) - 9100 4550 
Dünger-Gyps - - - - - - - -

Summe von lll. 3(2*) 161 256452 171560 2(1*) 146 255960 155075 

Wiederholung. 
I. Gruben 53 919 1333030 302840 50 983 1518829 328959 

li. Hütten 27 699 217076 1124078 27 815 235832 1128769 
lll. Salinen 3 161 256452 171560 2 146 255960 155075 

Total-Summe sg-- 1779 1806558 1598478 79- 1944 2010621 1612803t) 

Die in der vorstehenden Zusammenstellung begriffenen Zahlen vertheilen sich 
auf die 3 Provinz e n des Grossherzogthums in fo lgender Weise: 

I. Gruben. I 
Starkenburg 2 1 171 8076 19111 2 1 41 213601 4902 
Oberhessen 39 805 1112426 261823 38 890 1384147 304426 
Rheinhessen 12 97 212526 39106 10 52 113322 19631 

Summe - gs 919 1333030 302840 ---go 983 1518829 328959 

Il. Hütten. 

Starkenburg 12 247 46646 386884 11 183 47674 325853 
Oberhessen 14 433 167030 713694 15 612 184388 7744J6 
Rheinhessen 1 19 3400 23500 1 20 3770 28500 

Summe --w 699 217076 1124078 ~ 815 235832 1128769 

III. Salinen. 
Starkenburg 1 105 228000 114000 1 105 -233100 116550 
Oberhessen 1 15 5535 13173 - - _:_ -
Rheinhessen 1 41 22917 44387 1 411 22860 38525 

Summe -3161 256452 171560--2-1 146 255960 155075 

t) Mit Rücksicht auf die Anmerkung t auf voriger Seite vermindert sich der Ge­
sammtgeldwerth um 11037 fL und reducirt sich demnach auf 1,106695 fL 
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Der gesammte Bergwerks-, Hütten- und Salinenbetrieb vertheilt sich 
hiernach also: 

1862. 1863. 

G-old- G-eld-

An-
An· 

Procluc· 
werth der An-

An-
Procluc-

werth der 
Provinzen. zahl Produc- zahl Produc-

zahl tion in tion am zahl 
der 

tion in tion am 
der 

der Zoll- Ur- der Zoll- Ur-
Ar- Centner. 

sprnngs- Werke 
Ar-

Centner. 
sprungs-

W erke 
beiter . ort. beiter . ort. 

--- - -fl.-fl . ----- -------
Starkenburg 15 369 282722 502795 14 329 302134 447305 
Oberhessen 54 1253 1284993 988690 53 1502 1568535 1078842 
Rheinhessen 14 157 238843 106993 12 113 139952 86656 

- - - - - - - --- ----- -----
Gesammtsumme 83 1779 1806558 1598478 79 1 1944 2010621 1612803 

Bei einer Vergleichung des Jahrs 1863 mit der für 1861 aufge­
stellten Uebersicht ergiebt sich im Wesentlichen Folgendes: 

1) Die Anzah l der Gruben hat im Jahr 1863 um 3 und die 
der Salinen um 1 (Salzbausen) abgenommen, während sieb 
die Anzahl der Hüttenwerke um 2 vermehrte. 

2) Die Anzahl der bei den Gruben, Hütt-en u. Salinen im Ganzen 
beschäftigten Arbeiter hat sich um 331 vermehrt. Hiervon 
trifft auf dieGruben u. 8 ü t t e n eine Vermehrung von resp. 
207 und 139 Arbeiter (die Eisenerzgruben beschäftigten im 
Jahr 1863 218 Arbeiter mehr wie im Jahr 1861), dagegen auf 
die Salinen eine Verminderung um 15 Arbeiter. 

3) Die Production hat bei den Gruben um 155535 Ctr. und 
der Geldwerth der Producte um 51872 ß., ferner die Produc­
tion bei den 8 ü t te n um 17949 Ctr. zugenommen, während 
sich der Geldwertb 'der Biittenproducte um 23898 ß. vermin­
derte. Bei den S a I in e n hat eine erhebliche Aendernng in 
dem Productionsquantum nicht statt gefunden, der Geldwertb 
der Producte jedoch um 20276 fl. sich vermindert. 

Die Mehrproduction bei den Gruben trifft vorzugsweise 
auf die Manganerze (63615 Ctr. , 64125 fi.); in geringfügigeren 
Beträgen auf die Eisenerze (96703 Ctr.. 394 fl.), Graphit 
(500 Ctr., 410 fl.) Eine Verminderung fand statt bei den 
Braunkohlen (8087 Ctr., 8394 fi.) und den Bleierzen (456 Ctr., 
2515 fi.) 

4) Vergleicht man die Productionen und deren Gelclwerth nach 
den einzelnen Provinzen, so ergiebt sich, dass 
a) in der Provinz Starkenburg bezüglich der Gruben 

keine besonders bemerkenswerthe Aenderung eingetreten 
ist, während bei den Hüttenwerken eine Verminderung 
der Production um 15876 Ctr. und des Geldwerths der 
Producte um 158247 fi. statt gefunden hat. Bei den 
Salinen (Wimpfen) hat sieb die Production um 8900 Ctr. 
u. der Geldwerth der Salinenproducte um 4510 fi. ver­
mehrt. 



' r 

t 
I 

I 

43 

b) In der Provinz Oberhessen. Die Uebersichten ergeben 
für die Gruben eine V crmehrung in der Arbeiterzahl um 
211, in der Production um 277805 Ctr. und im Geldwerth 
der Producte um 74607 fl. Ebenso nahmen die Hütten­
werke um 2, die Zahl der dabei beschäftigten Arbeiter 
um 190, die Production um 32700 Ctr. und der Geldwerth 
der Hiittenprodncte um 124349 fl. zu. Die Oberhessische 
Sa li ne Salzhausen, welche im Jahr 1861 6000 Ctr. Salz 
mit einem Geldwerth v. 15000 fl. , lieferte, ist seit dem 
Jahr 1863 ausser Betrieb. 

c) In der Provinz Rheinh e ssen hat sich die Anzahl der 
Gruben und der Grubenarbeiter seit 1861 unerheblich 
geändert, die Grubenproducte haben sieb jedoch um 124193 
Ctr. und deren Geldwerth um 22538 fl. vermindert. Bei 
den Hüttenwerken ist hinsichtlich der Anzahl der Werke 
und Arbeiter keine wesentliche Aenderung eingetreten; die 
Production hat jedoch eine Vermehrung um 1085 Ctr. und 
deren Geldwertli um 10000 fi. erfahren. Hinsichtlich der 
Sa I i n e n giebt die Uebersicht eine Verminderung der 
Production um 2104 Ctr. und eine Verminderung des Geld-
werths der Production um 9186 fi. (R.) 

Die Elsverltältnlsse tles Bite ins lnl!lbes ontlere bel 
Malnz hn Monat Deeewnber :1885. 

[Aus der Grossh. Centratstelle fiir die Landesstatistik Nr 135. ] 

Am 14. Dec . zeigte sich das erste Treibeis im Main bei Mainz. 
Am 15. weniger Treibeis im Main bei Mainz. 
Am 16. Treibeis im Main bei Mainz. 
Am 17. noch Eisspuren im Main bei Mainz. 
Vom 18. " bis 23. Dec. kein Treibeis mehr an Mainz vorüber. 
Am 23. neues Treibeis im Main bei Main z. 
Am 24. mehr Treibeis im Main bei Mainz. Abends 7 Uhr wird 

die Rh einbrücke abgefahren. 
Am 25. Viel Treib cis im Main bei Mainz. 
Am 26. " Viel T reibeis im Main bei Mainz. Morgens 3 Uhr zeigten 

sich bei Coblenz die ersten Spuren von Treibeis. Die Mosel zeigte 
mehr Treibeis. Das Moseleis bat sich bei Ley gesetzt, desshalb 
zeigte sich das Moseleis Nachmittags nur wenig im Treiben. In 
Köln wird Nachmittags 21/ • Uhr die Rheinbrücke abgefahren. 

Am 27. Dec. Viel Treibeis im Main bei Mainz. In Köln mehr Treib­
eis im Rhein. 

Am 28. Dec. Treibeis im Main bei Mainz. In Oberwesel bedeutend 
mehr Treibeis. Nachmittags treibt dort weniger Eis. In Koblenz 
treibt der Rhein wenig, die Mosel ziemlieb viel Eis. Seit 10 Uhr 
Abends treibt in Koblenz die Mosel ziemlich viel Eis. Die Eis­
decke bei der Ley an der Mosel hat sich heute Nachmittag 4 Uhr 
gelöst und ist abgetrieben. Seit 10 Uhr Vormittags in Remagon 
kein Treibeis mehr. In Köln Treibeis wie am 27. December. 

Am 29. Dec. Treibeis im Main bei Mainz. In Oberwesel unverändert, 
Abends etwas weniger Treibeis als Morgens. In Remagen seit 8 Uhr 
Morgens wieder etwas Treibeis im Rhein. In Köln k ein Treibeis mehr. 

Am 30. Dec. Treibeis im Main bei Mainz. In Köln kein 'freiheis. 
Am 31. Dec. Noch Treibeis im Main hei Mainz. 

Die Rheinbrücke zu Mainz ist heute wieder aufgefahren. 
Mainz. Dr. Wittmann, 



!ÜJ 
o3 

E-i D. 

1 2,4 
2 0,0 

Vergleichende Zusammenstellung von meteorologischen Beobachtungen im ~lonat Januar 1866 
zu Darmstadt, Michelstadt, Giessen, Mainz, Monsheim, Pfeddersheim und Cassel (Kurhessen) . 

LAus der Grossh. Centralstelle für die Landesstatistik. Nr. 136.] 

Thermome t rogr ap h (R.) Niederschläge etc. 
Regen (r), Nebel (n). Mittel der Mln . u . ill ax. I Maximum. Minimum. s:i1 R. Darmstadt 

IMch. l G. I Mz. I Msh. l P. I c. D. I Mch. l G . I Mz. I Msh. l P. I c. D. IMch. l G. I Mz. IMsh. l P. I C. Michelstadt 4,18 
" 

0,0 1,0 6,3 5,0 4,5 
Giessen 2,78 

" 1,0 - 1,5 - 0,5 2,5 5,1 5,0 5,5 6,8 r r r r r r r !Iainz 2,84 . -0,6 - 2,0 -1,0 -0,6 -1,0 -0,2 3,6 3,0 2,5 2,5 4,0 n 11 

! 

3 -0,2 - 1,8 -0,5 -0,8 -2,0 - 2,5 0,9 
3,8 

4,0 4,3 3,5 4,o 3,7 4,0 
3,2 Monsheim 2,88 . 3,2 r 1' s r r s Pfeddersheim 2,92 

4 3,0 1,n 0,0 1,2 1,1 1,0 0,8 7,3 5,6 4,5 4,5 3,6 5,5 4,3 r n n n rn n Cassel 3,18 " 
5 o,o 0,4- 2,5 -1,3 -3,0 -3,0 -2,0 3,1 2,9 2,0 0,8 1,5 1,0 1,9 11 n n n n " 
6 0,0 -0,6 -0,5 -1,0 -1,0 -1,0 -0,6 2,5 1,2 1,0 0,0 1,4 1,0 2,2 n n 
7 0,5 -0,2 - 1,0 -0,6 - 0,5 - 1,0 -0,3 3,6 2,7 3,0 2,4 3,0 3,0 1,9 r r r s r s r rn rs Höh e d er Nied e r sch liige. 
8 2,5 1,3- 0,5 1,6 0,0 1,0 0,6 6,8 5,7 6;0 5,9 6,8 7,0 5,7 r r r r r r r 

Darmstadt 1,690 Par. Zolle 9 0,8 3,3 0,0 2,8 2,5 3,0 0,8 5,2 5,4 4,0 4,0 5,0 5,5 1,7 r r rs r s r r s 
10 0,5 0,5 -1,0 o,o -0,6 -0,5 - 1,7 3,8 3,2 3,5 3,0 4,0 4,0 2,6 r s r s rs r s 8 r Michelstadt 2,329 

" " 11 2,2 1,5- 0,5 1,o - 0,5 0,0 0,6 5,6 &,2 4,5 3,8 4,7 5,5 3,1 r s r r s r r s r r s Giessen 1,760 
" " 12 0,6 1,0 o,o 0,6 0,0 0,5 -0,2 3,4 3,0 2,5 2,6 2,0 4,0 2,8 s s 1\iainz 1,583 
" " 13 0,0 -0,2 - 1,0 -0,2 -2,0 - 1,5 ....:. 1,2 3,0 3,4 2,0 1,0 1,5 3,5 2,7 s s s s rs B r s Monsheim 1,330 
" " 14 o,o 0,4 -0,5 0,0 0,0 -0,5 1,2 ~.7 6,5 6,8 6,8 8,3 8,5 5,3 r r rn r • r Pfeddersh. 0,897 . " 15 6,1 5,5 5,3 6,0 4,5 6,0 5,1 7,8 7,2 7,0 6,5 7,5 8,0 7,1 r r r r r r Cassel 1,412 
" " 16 3,0 3,3 1,5 1,0 0,5 1,0 1,4 7,0 6,9 6,0 5,0 6,0 6,5 5,3 r r r r r r 

17 4,0 3,8 3,2 3,8 2,5 3,5 3,7 6,5 5,3 6,2 5,0 6,0 6,5 6,2 r r r r r r r 
18 3,5 2,4 3,3 . 3,7 3,4 3,5 2,5 7,0 7,1 7,0 6,6 7,2 7,0 8,3 r r r r 
19 1,0 0,4 3,0 2,0 0,0 0,0 4,6 7,2 7,5 6,8 6,8 7,0 7,0 6,2 n n rn Beobachte r. 
20 3,4 3,0 2,7 3,0 2,0 1,0 3,1 7,8 7,5 7,0 7,0 7,0 7,5 6,8 r 

Darmst.: Gr. Katas-; 21 5,8 3,0 5,5 3,9 3,5 2,5 4,8 8,2 8,8 7,5 8,0 8,5 9,0 8,5 r r 
22 3,4 1,3 1,2 - 0,5 -2,0 -2,0 2,6 7,8 7,7 7,6 6,2 8,1 8,5 7,7 r r n n teramt. 
23 2,6 1,4 . 4,7 3,9 2,1 · 1,5 3,5 8,0 6,2 6,0 6,2 7,0 8,0 7,1 r r r r r r r Michelst.: Hr. Dr. Spiess. ' 
24 2,0 0,8 . 0,5 2,5 1,1 0,0 2,8 5,9 4,6 5,6 5,0 5,5 6,0 6,1 r r r Giessen: "J. }.".l\IIüller i 
25 3,4 . 1,4 2,0 3,0 2,3 2,0 3,9 6,8 6,0 6,0 6,0 7,0 7,5 5,9 rn r rn rn r . u. H. Weiss.l 
26 1,0 0,9 1,5 1,2 0,2 -1,0 3,2 5,3 4,4 5,0 4,0 4,1 5,0 6,9 n Mainz: ,. Dr. med. Jos. 
27 0,9 0,5- 1,5 -0,7 -0,9 - 2,5 1,1 3,6 2,6 1,0 1,4 2,7 2,5 2,8 r n n n n rn n Wittmanu. 
28 0,0- 0,9 -1,0 - 0,& -0,2 -- 0,5 0,4 3,4 6,9 5,0 1,0 4,0 2,5 2,6 r n n n n n n Monsheim: "W.Ziegler. 
29 0,6 1,2- 0,5 0,0 3,0- 1,5 0,5 7,5 7,0 7,3 6,5 7,5 7,5 7,8 r r r r r rn r Pfeddersh.:,. H. Mölli11-
30 2,2 0,6 2,2 3,5 4,0 3,5 2,2 6,4 6,1 5,4 5,8 6,6 6,5 4,7 n r ger. 
31 -0,2 -0,8 -3,0 -0,8 -1,0 -2,0 -2,2 6,4 5,6 4,0 4,2 6,0 5,5 4,8 rn rn r Cassel: M Dr. Möhl. 

1,811 1,151 0,661 1,241 0,291 1,431 4,891 4,44, 5,201 5,551 4,92 r 21/r 1l1ll4t 1T 13/r 15 0,55 5,79 5,34 s 3s 2s 7s 3 4 s 3s 5 
n 7 11 4 n 5 n 9 n fi n 10 n l -. --· 

MitteL Summe 

... --.. 

"'" "'" 
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Angelegenheiten der Grossherzogl. Centl'alstelle 
fü1· die Landesstatistik. 

Verzelchnlss der lna .Jalar t8G5 tl et• Cen t rats t e lle 
zuges etule ten Sclu•iften etc . 

1) Von dem königl. Ministerium des Ackerbaus, der In­
dustrie und des Handels ·in Turin: 

Statistica del 1·egno d'ltalia. Movimento ·della navigazione nel 
porti del regno. Anno 1863. Torino 1864. fol. 

2) Von dem Verein der Oesterreichischen Industriellen 
in Wien: 

Jahrbuch für Industrie und Handel in Oesterreicb; herausgegeben 
vom Vereine der Oest~rreichisehen Industriellen. Jahrgang I. 
Wien 1864. 8. 

3) Von Grossh. Ministerium des Grossh. Hauses und des 
Aeussern: 

Statistique de la Fmnce. Population. Deuxieme serie. Tome 111. 
Stras bourg 1864. fol. 

Mittheilungen zur Statistik der Strafrechtspflege im Königreich 
Hannover während des Jahres 1863. Hannover 1865. 4. 

Statistisch Jaaruoek voor het koningrijk der Nederlanden. Twaalfte 
en dcrtiende Jaargangen. Uitgegeven voor bet departement 
va.n binnenlandsehe Zaken. s'Gravenhage. 1865. gr. 8. 

Die Volkszählung im Königreiche Bayern vom Deccmber 1864 
von Dr. F . B. W. v. Hermann. XIII. Heft der Beiträge zur 
Statistik des Königreichs Bayern. Herausgegeben vom kgl. 
stat. Büreau. München 1865. fol. 

Statistischer Jahres-BCl·,icht über den Schiffs- und Güterverkehr 
auf dem Rhein im Jahre 1864. Mannheim 1864. 4. 

4) VondemVerein fürGeographieund Statistik inFrank­
furt a . M. 

Frankfurter Bank. Geschäfts-Bericht iiber das Verwaltungsjahr 
1862. 4. 

Desgleichen für das Jahr 1863. 4. 
Handelskammer der freien Stadt Frankfurt. Jahresbericht für 

1863. Frankfurt 1864. 8. 
Desgleichen für 1864. Frankfurt 1865. 8. 
Jahresbericht über die Verwaltung des Medicinalwesens, die Kran­

kenanstalten und die öffentlichen Gesundheitsverhältnisse der 
freien Stadt Frankfurt. Herausgegeben von dem ärztlichen 

- Verein. VI. Jahrgang 1862. Frankfurt a. M. 1865. 8. 
J ahresbericht 'des Vereins für Geographie und Statistik. Neun­

undzwanzigster Jahrgang 1864-65. 8. 
Statistische Mittbeilungen über den Civilstand der freien Stadt 

Frankfurt und ihrer Landgemeinden im Jahre 1864. 
5) Von der k. k. statistischen Cen tr al-C om mission in Wien: 

Mitthailungen aus dem Gebiete der Statistik. Eilfter Jahrgang. 
IV. Heft. Verhandlungen der k. k. statistischen Central-Com­
mission im Jahre 1864. Wien 1865. gr. 8. 

6) Von dem handelsstatistischen Büreau in Hamburg: 
Tabellarische Uebersichten des Harnburgischen Handels von den 

Jahren 1859, 1860, 1861, 1862, 1863 u. 1864. Han1burg 1864-65. 
gr. 4. 

7) Von dem physicalischen Verein ·in Frankfurt a . M. 
Dessen Jahresbericht für das Rechnungsjahr 1863-1864. 8. 
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8) Von dem Grossh. Badischen Handels-Ministerium in 
Carlsru he: 

Beiträge zur Statistik der inneren Verwaltung des Grossherzog­
thums Baden. Herausgegeben von dem Handels-Ministerium. 
XVII. Heft. Viehstancl im Jahr 1861. Carlsruhe 1864. 4. 

Desgleichen XX. Heft. Die Volkszählung vom December 1864. 
Ir Theil. Carlsruhe 1865. 4. 

9) Von dem Grossh. Oldenburgischen statistischen Bü­
reau fu Oldenburg: 

Statistische Nachrichten über das Grossherzogth. Olclenburg, her­
ausgegeben vom statiRtischen Büreau. Siebentes Heft. Zur 
Statistik der materiellen Kultur nach den Aufnahmen vom 3. 
Decembcr 1861. Oldenburg 1865. 4. 

10) Von dem kgl. statistischen Centralbüreau in Stockholm: 
Biclrag till Sveriges Officiela Statistik: 

A. Befolknings-Statistik. - Statistika Central-Byräns under­
cläniga Berättelse för ar 1856-1863. 4. 

B. Rättsväsendet.- Justitie-Statsministerns unclerdäniga Embets­
berättelse för ftr 1862. 2. 

D. Fabriker och Manufacturer. - Commerce Collegii under-
daniga Berättelse för är 1863. 4. . 

E. Inrikes Sjöfart. Commerce-Collegii und. Berättelse för ar 1863. 
F . Utl'ikes Handel och Sjöfart. Com. Co!!. und. Ber. för lir 1863. 
K. H elso - och Sjukvarden. 

I. Sundhets-Collegii unclerclaniga Berättelse för ar 1862. 
11. Oefverstyrelsens öfver Hospitalne underdaniga Berättelse. 

1862. 
Ofversigt af Rikets Stänclers Banks heta ställning efter 1864 lirs 

bokslut. 4. 
Uppgift Qfver Bankens Metalliska Kassa samt utelöpande Sedlar 

och Depositions-Skuld, m. m., den 31. December 1864. fol . 
Berättelse till Rikets Höglofl. Ständer, angaende Banko-Verket, 

af Rikets Ständers Revisorer. 1864. 
11) Von dem s ta tis tisc hen B ürea u des Herzog Ii eh en S taa ta­

rn ini ste riums in Gotha : 
Mitthailungen aus dem statistischen Büreau, besonders bezüglich 

des Herzogtbums Gotha. Erstes Heft, enthaltend die Einlei­
tung aus dem allgemeinen Theil. 4. 

Dasselbe, zweiter Theil, enthaltend die Darstellungen der beson­
deren Verhältnisse des Herzogtbums Gotha und seiner Be­
wohner, sowie einzelner Verwaltungszweige; mit einer Karte 
des H erzogthums Gotha. gr. 4. 

Ergehnisse der Volks- und Gebäudezäblung vom 3. December 
1861 im Herzogtharn Gotha. 3 Tafeln. 

12) Von dem statistischen Büreau des eidgen. Departe­
m e n t d e s I n n e r n in B e r n : 

Schweizerische Statistik. - Waarenverkebr der Schweiz mit be­
sonderer Rücksiebt auf den deutseben Zollverein und Ocster­
reieh. Bern 1865. 4. 

13) Von der Juntageneral de Estadistica in :Madrid: 
Memoria sobre el movimento de la poblacion de Espaiia en los 

aiios 1858, 1859, 1860 y 1861 publicada por la junta general 
de estadistiea del reino. Madrid 1863. gr. 4. 

14) Von dem Kais. Russischen Hofrath Herrn von Sidorowitsch 
in Darmstadt: 

Zur Geschichte und Statistik der Gelehrten- und Schulanstalten 
des Kais. Russ. Ministeriums der Volksaufklärung fjir das 
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Jahr 1865. Nach officiellen Quellen bearbeitet von C. Wol­
demar. St. P etcrsburg 1865. 8. 

15) Von dem Kgl. statistischen Büreau in Hannover: 
Nachweisung über den Bau uncl Betrieb der unter Hannover' scher 

Verwaltung stehenden Eisenbahnen während des Rechnungs­
jahres vom 1. Juli 1863 bis dahin 1864. Hannover 1865. 4. 

Zeitschrift des Kgl. Hannover'schen statistischen Blireaus für das 
Jahr 1865. 

Zur Statistik des Königreichs Hannover . Zehntes Heft. Gewerbe­
Statistik 1861. Hannover 1864. fol. 

16) Von dem Kgl. statistischen Bür c au in Berlin: 
Preussi sche Statistik. H erausgegeben in zwanglosen Heften vom 

Kgl. statistischen Büreau in ßerlin. VIII. Heft. Vergleichende 
Uebersicht des Ganges der Industrie, des Handels uncl Ver­
kehrs im I'reussischen Staate. 1863. Berlin 1865. gr. 8. 

Statistique internationale (population) publieo aveo la collabora­
tion des statisticiens officiels des differents etats de l'Europe 
et des etats-unis d'Amerique, par Ad. Quetolet et X. Heusoh­
ling. Bruxelles 18G5. gr. 4. 

Zeitschrift des König!. Preus~ischen statistischen Biireaus, redigirt 
von Dr. Ernst Engel. V. Jahrgang. 1865. 

17) Von dem Grossh. statistischen Bürean in Schwerin: 
Beitrlige zur Statistik Mecklenburgs vom Grossherz. statisti­

schen Büreau zu Schwerin. IV. Band 1. u. 2. Heft. Das Gross­
herzogliche Mecklenhurg-Schwerin'sch e Domanium. Schwerin\ 
1865. gr. 8. 

18) Von der Grossherz. Handelskammer in Darmstadt: 
Vergleichende Uebersicht des Ganges der Industrie, des Han­

dels und Verkehrs in den deutschen (aussorpreussisohcn und 
ausserösterreichisohen) Staaten im J ahre 1863. Nach den Be­
richten der Handelskammern und kaufmännischen Corpora­
tionen, zusammengestellt und herausgegeben durch den blei­
benden Ausschuss des deutschen Handelstages. Herlin 1865. 4. 

19) Von der Smithsonian Institution in Washington: 
Annual report of the board of regents of the Smithsonian Insti­

tution for tho year 1863. Washington 1864. 8. 
Results of the meteorologioal ohservations, from the year 1854 to 

1859 incl. Vol. II. Part l. Washington 1864. 8. 
Statistics of the foreign and domestic commerce of the United 

States. Washington 1864. 4. 
20) Von dem Grossherz. Ministerium des Innern: 

Zur Statistik des Königreichs Hannover. Zehntes Heft. Gewerbe­
Statistik 1861. Hannove1· 1864. 

Rapport triennal sur la situation de l'instruction primaire en Bel­
gique. Septi1nue periode triennale 1861, 1862, 1863. Brux­
elles 1865. gr. 8. 

21) Von dem Verein für Naturkunde zu Mannheim: 
Dessen Ein und dreissigst,er Jahresbericht. Mannheim 1865. 8. 

22) Von dem statistischen Büre au des Kg I. Ministerium des 
lnnern in Dresden: 

Staats-Handbuch für das Königreich Sachsen 1865/ee. Herausge­
geben von dem statistischen ·Büreau im Ministerium des Innern. 
Dresden. 8. 

Uebersicht der Civil- und Strafrechtspflege im Königreich Sachsen 
während der Jahre 1860, 1861 und 1862 von Dr. F. 0. Schwarze. 
Dresden 1865. 4. 



48 

Uebersicbt der .Betriebsergebnisse ·der Kgl. Slichsischen Staats­
und der unter Staatsverwaltung stehenden Privatbahnen im 
Jahre 1864. 1 Bg. 

Betriebsübersicht der Kgl. Sächsischen Staatstelegraphenlinien 
im Jahre 1864. 1 Bg. 

23) Von dem Kgl. statistisch-topographischen Büreau in 
Sti.1 ttgart: 

Württembergische Jahrbücher fiir Statistik und Landeskunde. 
Herausgegeben von dem Kgl. stat.-top. Büreau. Jahrgang 1863. 
Stuttgart 1865. 8. 

24) . Von dem Grosaberzl. Sächsischen Staatsministe r ium, De­
partement des Innern, in Weimar: 

Beiträge zur Statistik des Grassherzogtbums Sachsen-Weimar­
Eisenach. Herausgegeben vom Grossh. Staatsministerium des 
Innern . Zweites Heft. Weimar 1865. 4. 

25) Von dem historischen Verein in Darmstadt: 
Die Wüstungen im Grossherzogthum Hessen von J. W. J. Wagner. 

. Provinz Rheinhessen. Darmstadt 1865. 8. 
26) Von dem statistischen Büreau in Bremen: 

· Zur Statistik des Bremischen Staats, heransgegeben von dem 
provisorischen Büreau für allgemeine Statistik. Bremen 1865. 
gr. 4. 

27) Von dem Director des st a tis tiscb e n B ü re ausvereinigter 
Thüringischer Staaten Herrn Professor Dr. Bilde-
brand: · 

Die Sparkassen in Thüringen. Mittheilung des statistischen Bü­
reaus vereinigter Thüringischer Staaten. J ena 1865. 8. 

B e rlelatlgullif• 

In dem Aufsatze: .Die Grossh. Hofbibliothek" in Nr. 49, 
Seite 2. Z. 8 v. o. lies: 8000 statt 2800. 

6. " 5 " " hervor hinter ferner. 
6. "20 " " oft statt al ~. 
7. n 1 V. U. 47626 n 37626. 

n 8. " 11 v. o. " 95252 " 105252. 
8. " 17 v. u. ist hinter Künstler 16 einzuschalten : 

Mediciner 13. 

Inhalt: Die Geburten, Sterbfälle und Heiratben in dem Grossher­
zogthum Hessen im Jahr 1864. - Uebersicht der Production des 
Bergwerks-, Hütten- und Salinen-Betriebs im Grossherzogthum Hessen 
im Jahr 1862 und 1863. - Die Eisverhältnisse des Rheins insbesondere 
bei Mainz im Monat December 1865. - Ve1·gleichende Zusammenstel­
lung von meteorologoischen Beobachtungen im Monat Januar 1866 zu 
Darmstadt, Michelstadt, Giessen, Mainz, Monsheim, Pfeddersheim und 
Cassel (Kurhessen). - Angelegenheiten der Grossherzoglichcn Central­
stelle für die Landesstatistik. - Berichtigung. -

Redigirt unter Verantwortlichkeit der Verlagshandlung, Hofbuchhandlung von 
G. Jongbaus zu Darmstadt. 

Buchdruckt!r·ei von Heinrich Bril l , 



Notizblatt 
des 

Vereins füt· Erdkunde 
und verwandte Wissenschaften zu Darmstadt 

und des 

mittelrheinischen geologischen Vereins. 
(Des Notizblatts des Vereins rür Erdkunde 111. Folge. V. Hert.) 

Die Grossh. Hess. Oentralstelle für die Landesstatistik wird ihreM!ttheilungen 
von kleinerem Umfang durch das Notizblatt veröffentlichen. 

No. 52. März IS66. 

Mittheilungen. 
Die in der Grosslterzogllellen l.'tliinze zu Dat•m­
stadt Im Laufe des gegetn"Artlgen Jallrlaunderts 

geprägten Geltlsorten. 
[Aus der Grossh. Centralstclle ftir die Landesstatistik. Nr. 137.] 

Die seit dem Anfang des gegenwärtigen Jahrhunderts in der 
Grossherzoglicben Münze geprägten Geldsorten bestehen: 

1) in Zehn- und Fünfguldenstücken - in Gold; 
2) in sog. Conventionsmünzen , und zwar in Conventionstbalern 

und Hecbsbätznern (Zwanzigern); 
3) in Kronenthaiern; 
4) in Zwei-, Ein- und Halbguldenstücken; 
5) in 31/2 Guldenstücken (Doppeltbalern); 
6) in Vereinstbaiern; 
7) in Silber-Scheide-Münzen (Sechs-, Drei- u. Einkreuzerstücken); 
8) in Kupferpfennigen oder Hellern. 

1) Zehn- und Fünfguldenstücke in Gold. 
Ausprägungen von Goldmünzen fanden ·n den Jahren 1826, 

1827, 1835, 1836, 1840, 1841 und 1842 im Gesammtbetrage von 
316660 Gulden statt und gibt die unten mitgetheilte Tabelle, welche 
über sämmtliche vom Jahr 1819 an bis Ende 1865 in der Grossh. 
Münze ausgeprägten Geldsorten Nachweis liefert , die Beträge an, 
welche in jedem der genannten .Jahre in Zehn- und Fünfgulden­
stücken ausgeprägt worden sind. Wir bemerken hierüber Folgendes: 

a) Ze h ngu ld en stücke, aus den Jahren 1826, 1827, 1840, 
1841 und 1842. Diese Münzen wurden sämmtlich nach dem Münz­
fuss von 385 fi. auf die feine Mark *) Goldes ausgeprägt, wonach 

*) Die frühere Münzmark war die schon im Jahr 1524 zum allge­
meinen deutschen Münzgewicht gesetzlich bestimmte k ö 1 n i s c h e 
Mark. 
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von denselben 38,5 Stück auf die Mark feinen oder reinen Goldes 
kommen. Der Feingehalt beträgt 21 Karat 7,2 Grän*), was nach 
der neueren Feingehaltsbezeichnung einem solchen von 900 Tausend­
tbeilen entspricht. Es gehen hiernach auf die sog. rauhe Mark -
1 Mark legirten Goldes - 38,5.9/lo = 34,65 Stück. Auf das neue 
Münzgewicht ( Zollpfund) bezogen (siehe unten), beträgt diess 
82,316 Stück auf das feine und 74,084 Stück auf das rauhe Pfund 
Goldes. Im Laufe der Zeit erfuhr jedoch die in den verschiedenen 
deutschen Staaten angewendete kölner Mark, welche nach einer im 
Jahr 1829 auf Veranlassung des Leipziger Handelsstandes in Köln 
vorgenommenen Untersuchung zu 233,8123 franz. Gramm befunden 
wurde, mehr oder weniger bedeutende Abweichungen (die im Gross­
herzogthum angewendete Münzmark wog 233,939 Gramm), was hier­
nächst den zum deutseben Zollverein verbundenen Staaten Veran­
lassung gab, sich dahin zu einigen, dass die bereits eingeführte 
preussische Münzmark, die Hälfte des preussischen Handelspfunds . 
= 233,855 Gramm = 0,46771 Zollpfund, als deutsche Münzmark ge­
setzlich angenommen wurde. 

In Folge des Wiener Münzvertrags vom 24. Januar 1857 wurde 
das Pfund in der Schwere von 600 Gramm in sämmtlichen Staaten 
des deutschen Zollvereins, sowie in Oesterreich und dem Fürsten­
thum Liechtenstein als ausschliessliches Münzgewicht eingeführt. 

b) Fünf- Guldenstücke vom Jahr 1835. Es sollen normal­
mässig 68,85 Stück auf die rauhe Mark gehen und der Feingehalt, 
wie bei den Zehnguldenstücken, 21 Karat 7,2 Grän = 900 Tausend­
tbeile betragen, wonach die auf 1 feine Mark kommende Stückzahl 

auf ~~~~ = 76,5 sich berechnet , der dieser Ausmünzung zum 

Grund liegende Münzfuss also 3821/ • Gulden per Mark feinen Goldes 
beträgt. Bei Zugrundelegung des neuen Münzgewichts berechnet 
sich die Stückzahl auf 163,562 Stück auf das feine und 147,206 Stück 
auf das rauhe Pfund Goldes. 

c) Fünf-Guldenstücke vom Jahr 1836. Die in der Ta­
belle aufgeführie Summe von 300 Gulden bestand aus 60 Fünfgul­
denstücken, welche aus hessischem Rheingold von demselben Ge­
halt, in dem es gewonnen worden, nämlich zu 22 Karat 6 Grän oder 
937,5 Tausendthl. fein, geprägt wurden. Es gehen 71,3355 Stück 
auf die rauhe M~rk und beträgt somit die auf 1 feine Mark kom-

*) Zur Bestimmung des Feingehalts von Gold wird die Mark feinen 
Goldes in 24 Karat ll. 12 Grän, oder in 288 Grän eingetheilt. Es 
besteht daher die Mischung der hier in Rede stehenden Goldmün­
zen aus 21 Karat 7,2 Grän feinen Goldes und 2 Karat 4,8 Grän 
Legirung (Silber). Diese Bezeichnungsart des Feingehalts ist 
später aufgegeben und statt dessen (im Grossherzogthum seit 
1840) allgemein die Feingehaltsbezeichnung nach Tausendtheilen 
eingeführt worden. Der Feingehalt der Zehnguldenstücke berech• 
net sich hiernach auf 900 Tansendtheile, wonach in 1000 Theilen 
Mischung 900 Theile feinen Goldes und 100 Theile Legirsilber 
enthalten sind. 
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mende Stückzahl ~::;; = 76,09, der bei der Ausprägung einge­

haltene Münzfuss also 3801/2 Gulden. Auf das neue Münzgewicht 
bezogen, beträgt dies 162,686 Stück auf das feine und 152,528 Stück 
auf das raube Pfund. 

d) Fünfguldenstücke aus den Jahren 1840, 1841 und 
184 2. Die Verhältnisse in Bezug auf den Münzfuss und Feingehalt 
sind ganz dieselben, wie bei den in den gleichen Jahren geprägten . 

Zehnguldenstücken. Es gehen somit 3~5 = 77 Stück auf die feine 

und 69,3 Stück auf die raube Mark, was auf das neue Münzgewicht 
berechnet 164,632 Stück auf das feine und 148,168 Stück auf das 
raube Pfund beträgt. 

Von den unter a. bis d. angegebenen Goldmünzen tragen die 
Zehnguldenstücke aus den Jahren 1826 und 1827 das Brustbild 
LQ.dwigs I., alle übrigen Zehn- und Fünfguldenstücke das von 
Ludwig II. 

2) Conventions-Münzen. 
Die Ausprägung von Silber-Conventions-Münzen, bestehend in 

Species- oder Conventionsthalern, sowie in Sechs- und Dreibätznern 
(ganze und halbe Kopfstücke) beschränkt sich auf die Jahre 1807 
bis 1809. Von jenen fanden Ausmünzungen nur im Jahr 1809, und 
zwar im Gesammtbetrage von 181453 Gulden, statt; der Betrag der 
Ausmünzungen von Sechsbätznern ist in den Münz- und Haupt­
Staatskasse-Rechnungen zu 109182 Gulden angegeben. 

Die Ausmünzung beider Geldsorten, welche auf dem Avers das 
Brustbild Ludwigs I. zeigen, geschah im Conventions- oder 24 Gul­
denfuss. 

Von den Conventionsthalern gehen 10 Stück auf eine 
feine Mark, und hat daher nach dem vorgenannten Münzfusse 1 Stück 
einen Wertb von 2 fl.. 24 kr. Bei Zugrundlegung des Pfunds als 
Münzgewicht berechnet sich die Stückzahl auf das feine Pfund 21,38; 
es hat daher 1 Stück in dem in Folge des Wiener Münzvertrags 
in den süddeutschen Staaten angenommenen 521/2 Guldenfuss einen 
realen Werth von 2 fl.. 27,3 Kreuzer. 

Der Feingehalt der gedachten Geldstücke betrug gesetzmässig 
13 Loth 6 Grän, oder nach der neuen Feingebaltsbeze.ichnung 8331/s 
Tausendtheile *); es gehen biernach 10.0,833 .. = 8'/s Stück auf die 
raube Mark, oder 21,38.0,833 .. = 17,82 Stück auf das raube Pfund. 

*) Hier, sowie überhaupt bei allen vor dem Jahr 1837 oder 1838 
geprägten Geldsorten liegt den Feingehaltsproben die frühere 
sog. Kapellenprobe zum Grunde. Angestellte Untersuchungen 
haben ergeben, dass diese Probirmethode den Feingehalt zu ge­
ring angibt und der wirkliche Gehalt nach einer genaueren Me­
thode. der sog. nassen Probe, bei Münzen von 750 bis 850 Tau­
sendtheilen Feingehalt um 5 bis 6 Tausendtheile (1 1/ 2 bis 18/ 4 Grän), 
bei geringhaitigern Silber von 200 bis 400 Tausendtbeilen fein 
um 3 bis 4 'l'ausendtheile (1 Grän) höher ist, welche Umichtig· 
keit bei allen neueren Silberp1·oben durch Einführung jenes von 
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Von den Secbsbätznern oder Vierundzwanzigkreuzerstücken 
gehen 60 Stück im nominalen Geldwerth von 24 fl. auf eine feine 
Mark. Bei Zugrundlegung des Pfunds berechnet sich die Stück­
zahl auf das feine Pfund zu 128,8 und hat daher 1 Stück im 521/2 
Guldenfass einen realen Werth von 241/2 kr. 

Der Feingehalt der ausgeprägten Stücke betrug gesetzmässig 
9 Loth 6 Grän oder 583'/s Tausendtbeile und gingen biernach 

• 60.0,5833 = 35 Stück auf die raube Mark und 74,83 Stück auf das 
raube Pfund. 

3) Kronenthaler. 

Kronenthaler wurden in der Grossh. Münze in den Jahren 1819, 
1825, 1833 und 1835 im Gesammtbetrage von 872035 ft. ausgeprägt. 
Die der beiden ersten Jahre tragen das Brustbild Ludwigs I., die 
der beiden letzten J ahre das von Ludwig li. 

Diese Geldstücke haben sämmtlich normal einen Feingehalt von 
13 Loth 17 Grän oder 8711/2 Tausendtheilen (Kapellenprobe) erhal­
ten. Es gehen davon 7,9274 Stück auf die raube und 9,096 Stück 
auf die feine Mark, was auf das neue Münzgewicht bezogen resp. 
16,949 und 19,448 Stück ausmacht. Da die Kronentbaler zu 2 fi. 42 kr. 
tarifirt sind, so sind dieselben hiernach im Münzfass von 9,096.2,7 = 
24,559 Gulden (24 fl. 33 kr.), auf die frühere Mark bezogen, d. i. 
noch etwas über den 241/2 Guldenfass ausgeprägt. Durch diese, 
auch in den übrigen süddeutschen Ländern stattgefundene Tarifi­
rung der Kronenthaler auf 2 fi. 42 kr. war man demnach von dem 
bis zum Jahr 1838 noch conventionsmässig bestehenden 24 Gulden­
fass, nach welchem der Kronenthaler den oben angegebenen Zahlen­
verhältnissen gernäss nur einen W erth von 2 fi. 381/4 kr. haben durfte, 
factisch nahezu auf den 241/2 Guldenfass übergegangen. 

4) Zwei-, Ein- und Halbguldenstücke. 

Die Ausprägung von Ein- und Halbguldenstücken im 
Grossherzogthum begann im Jahr 1838 in l!'olge der Münchener 
Münzconvention vom 25. August 1837, und diejenige der Zweig u 1-
d e n stücke, welche an die Stelle der nach und nach aus dem 
Verkehr zu ziehenden Kronenthaler zu treten bestimmt waren, im 
Jahr 1835, in Folge einer weiteren, unterm 27. März 1845 unter den 
süddeutschen Staaten getroffenen Vereinbarung. Nach jener erst-

Gay-Lassac angegebenen und durch die allgemeine Dresdener 
Münzconvention vom 30. Juli 1838 gesetzlich vorgeschrieb~nen 
Probirverfahrens beseitigt wurde. Bei allen im Nachfolgenden 
nach Loth und Grän angegebenen und auf Tausencltheile reducir­
ten F eingehalten, soweit sich solche auf Ausmünzungcn vor dem 
Jahr 1838 beziehen, muss daher dieser Umstand in Berücksichti­
gung gezogen werden. Auf die Berechnung der auf 1 raube Mark 
oder 1 rauhes Pfund gehenden Anzahl in Goldstücken hat indes­
sen die hieraus entstehende Differenz so geringen Einfluss, dass 
sie hierbei, namentlich auch im Hinblick auf das bei allen Aus­
münzungen hinsichtlich des Feingehalts gestattete Remedium, ganz 
ausser Acht gelassen werden kann. 
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genannten Couvention sollte der im Süden des Zollvereins durch die 
höhere Tarifirung der Kronenthaler bereits factisch bestehende sog. 
Kronenthalerfuss, jedoch unter genauer Einhaltung des 
24'/• Gulden fu s s es, von 'allen contrahirenden Staaten als :Münz­
fuss für. die gröberen Münzsorten (ganze und halbe Guldenstü~ke) 
angenommen und der Feingehalt derselben auf 9/to feinen Silbers 
(14 Loth 7,2 Grän) fixirt werden. Gleichzeitig wurde, wie oben 
schon erwähnt, die nicht überall gleiche Grösse des Markgewichts 
auf 233,855 Gramm oder 0,46771 Pfund (a 500 Gramm) festgesetzt. 

Diesen Normen zufolge kommen 121/4 Zweiguldenstücke, 24'/• 
Einguldenstücke und 49 Halbguldenstücke auf die feine und 
11,025 Zweiguldenstücke, 22,05 Einguldenstücke und 44,1 Halb­
guldenstücke auf die rau h e Mark, - oder auf das Pfund bezogen,, 
26,191 Zweiguldenstücke, 52,383 Einguldenstücke und 104,766 , Halb­
guldenstücke auf das feine. und 23,572 Zweiguldenstücke, 47,145 
Einguldenstücke und 94,29 Halbguldenstücke auf das rau h e Pfund. 

Von der Absicht geleitet, die Bestimmungen der früheren Ver­
träge des süddeutschen Münzvereins den Vereinbarungen des Wie­
ner Münzvertrags vom 24. Januar 1857 entsprechend zu ergänzen 
und festzustellen, wurde in der neuesten, unter'm 7. August 1858 
unter den süddeutschen Staaten zu München abgeschlossenen Con­
vention bestimmt, dass nach Einführung des Pfunds .als 1\l:ünzge­
wichtseinheit das Pfund feinen Silbers iu den gröberen Münzsorten 
zu 52'/• Gulden ausgebracht werden, hiernach also an die Stelle des 
vorher schon factisch bestehenden 24'/• Guldenfusses der 52'/• Gul­
denfuss als gesetzlicher Münzfuss treten soll. 

Auf diese Grundlage hin sollen nunmehr 261/4 Zweiguldenstücke, 
52'/• Einguldenstücke und 105 Halbguldenstücke je 1 Pfund feinen 
Silbers enthalten, wonach sich für das raube Pfund die Stückzahl 

bei ZweiguldenstÜcken auf 23,625 
" Einguldenstücken n 47,250 und 

berechnet. 
" Halbguldenstücken " 94,500 

Seit dem Jahr 1856 sind indessen keine weiteren Zwei-, Ein­
und Halbguldenstücke mehr in der Grossh. Münze geprägt worden. 

Der Gesammtbetrag der in den Jahren 1838 bis 1856 e:ffectuir-
ten Ausmünzungen belief sich: 

in Zweiguldenstücken auf 1,898900 fl. 
" Einguldenstücken " 3,237850 " 
n Halbguldenstücken n 763880 " 

zusammen auf die Summe von 5,900630 tl. 

Die in der Tabelle aufgeführten Ausmünzungen dieser Geld­
sorten schliessen die in der Grossh. Münze für die Landgrafschaft 
Hessen-Hornburg geprägten Sorten ein. In welchen Beträgen die 
letzteren Ausmünzungen in den betreffenden Jahren stattgefunden 
haben, ergibt sich aus nachstehender Zusammenstellung. · 



1839 
1840 
1841 
1843 
1845 

Zweiguldenstücke. 
fl. 

1846 21000 

Summe 21000 
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Eingulden stücke. 
fl. 

11000 
8700 

13700 
6800 

21850 
8100 

70150 
Gesammtbetrag 119280 fl. 

Halbguldenstücke. 
fl. 

5400 
5000 
3280 
3450 
8850 
2150 

28130 

Nach Abzug dieses Betrags von der oben für das Grossherzog­
thum Hessen und die Landgrafschaft Hessen-Hornburg zusammen 
angegebenen Summe von 5,900630 ß. reducirt sich der unter Grossh. 
Gepräge in Zwei-, Ein- und Halbguldenstücken ausgemünzte Betrag 
auf 5,781350 fl. Hierunter tragen die bis zum Jahr 1848 einschliess­
Iich geprägten Stücke das Brustbild Ludwigs li., die späteren das 
von Ludwig III. 

5) 31/2 Guldenstücke (Doppelthaler). 
Den im Jahr 1839 beginnenden Ausmünzungen dieser Geldsor­

ten liegen die in der Dresdener Münzconvention vom 30. Juli 1838 
enthaltenen .Bestimmungen zum Grunde, wonach zur VermitteJung 
und Erleichterung des gegenseitigen Verkehrs unter den mit ein­
ander contrahirenden nord- und süddeutschen Staaten eine dem 
norddeutschen 14 Thaler- und süddeutschen 241/2 Guldenfuss (siehe 
oben Zwei-, Ein- und Halbguldenstücke) entsprechende gemein­
schaftliche Hauptsilbermünze - als Vereinsmünze - zu 1/1 der Mark 
feinen Silbers, welche sonach den Werth von 2 Thaiern oder 31/2 Gul­
den erhalten wird, im Gehalt von 9/1o feinen Silbers ausgeprägt 
werden soll. Dieser Bestimmung entsprechend, berechnet sich die 
auf eine raube Mark kommende Stückzahl auf 6,3. Auf das Münz­
pfund bezogen , entsprechen diesen Zahlen 14,966 Stück auf das 
feine und 13,47 Stück auf das raube Pfund. 

Durch den Wiener Münzvertrag wurden die in den süddeut­
schen Staaten bereits geprägten 31/2 Gulden- oder Zweithalerstücke 
den nach diesem Vertrag zu prägenden ~Zwei-Vereinstbalerstücken", 
wonach aus dem Pfund feinen Silbers 15 Stück geprägt werden 
sollen, bei dem Feingehalt von 900 TausendtheBen also 131/2 Stück 
auf das raube Pfund gehen, in jeder Beziehung gleichgestellt. 

Seit dem Jahr 1854 , wo nach längerer Unterbrechung noch­
mals eine Ausmünzung von Doppelthaiern stattfand (die übrigen 
Ausmünzungen beschränken sich auf die Jahre 1839, 1840, 1841, 
1842 und 1844), sind indessen keine weiter geprägt worden. 

Der Gesammtbetrag der Ausmiinzungen von Doppelthaiern be­
läuft sich nach der Tabelle auf 6,249495 fl. Mit Ausnahme der un­
ter Ll\dwig III. im Jahr 185\1 geprägten, tragen solche sämmtlich 
das Brustbild Ludwigs II. 
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6) Vereinstbaler. 
Die mit dem Jahr 1857 unter der Regierung Ludwigs 111. be­

ginnende und von da an in den aus der Tabelle zu entnehmenden 
Beträgen jedes Jahr fortgesetzte Ausmünzung · von Vereinsthaiern 
a 1"/• Gulden beruht auf den Bestimmungen des Wiener Münzver­
trags vom 24. Januar 1857, welcher, wie oben schon bemerkt, unter 
Zugrundlegung des statt der früheren Münzmark angenommenen 
neuen Münzgewichts, des Pfunds a 500 Gramm, für die künftigen 
Ausmünzungen der süddeutschen Staaten den 521/2 Guldenfuss als 
äquivalent mit dem früheren auf die Mark bezogenen norddeutschen 
14 Thaler- oder 'süddeutschen 241h Guldenfuss festsetzt und der 
Feingehalt fiir die gröberen Münzsorten auf 900 Tausendtheile nor­
mirt. Hiernach werden aus 1 Pfund feinen Silbers 30 Vereinsthaler 
= 521/2 Gulden geprägt und gehen somit 9/to. 30 = 27 Stück oder 
471/• Gulden auf das raube Pfund. 

Die in der Tabelle aufgeführten Ausmünzungen von Vereins­
thaiern im Ges-a.mmtbetrage von 5,056153 fl. schliessen die in der 
Grossh. Münze in den Jahren 1858 bis einschliesslicb 1863 fiir die 
Landgrafschaft Hessen-Hornburg unter landgräflichem Stempel 
geprägten Summen, welche sich 

im Jahr 1858, auf 8750 fi. 
" 1859 " 11513 " 

" 1860 " 11538 " 
n 1861 " 11529 " 

., n 18fi2 n 11536 " 
" " 1863 " 11506 " 

im Gesammtbetrage von 66372 ß. 
beliefen, ein, so dass sich also das oben für beide Länder angege­
bene Gesammtquantum von 5,056153 fi. auf 4,989781 fi., als ausschliess­
lich mit Grossh. Hess. Gepräge versehen, reducirt. 

In den Separatartikeln zum Wiener Münzvertrage sind die 
nach der Seelenzahl berechneten Summliln bestimmt, welche die ver­
tragenden Staaten jährlich in Vereinsthaiern (;tls Minimum) auszu­
prägen 'Y'erpflichtet sind, und beträgt biernach die auf das Gross­
berzogthum Hessen entfallende Minimalsumme 34172 Stück, oder in 
runder Summe 60000 fl. jährlich. 

Ein namhafter Theil des Münzmaterials, welches zur Ausprä­
gung von Vereinsthaiern verwendet wurde, besteht in eingezoge­
nen Kronenthaiern, indem die Staaten des süddeutschen Münzver­
bands durch den am 7. August 1858 zu München abgeschlossenen 
Vertrag die Verpflichtung zu solchen jährlichen Einziehungen, wo­
zu zunächst die sog. Brabanter- und die unter österr. Stempel ge­
prägten Kronenthaler verwendet werden sollen, nach dem Maasstab 
der Vertheilung der Zollrevenuen und zur Umprägung in grobe 
Münzen, vorzugsweise zu Vereinsthalern, übernommen haben. Die 
aus Grossh. Haupt-Staatskasse in den Jahren 1859 bis einschliessl. 
1865 zu diesem Zweck abgelieferten Kronenthaler belaufen sich im 
Gesammtbetrage auf 2,092905 fi. (Schluss folgt). 



"IJebersieltt der Selaurf'seheine, ltlutltseheine (ebtsehllessl.ltluthnn~s-Verlö.n~ernnr;eu), 
Belelutunr;eu, Per111isslonen und Uoneess ionen, 

Provinzen 

und 

Kreise. 

Starkenburg. 

Darmstadt 
Bensheim 
Dieburg 
Erbach 
Gross-Gerau 
Lindenfels 
Neustadt 
Offenbach 

welche. in den Jahren 1859 bis 1864 im Grossherzogthum Ressen ertheilt worden sind. 
[Aus dor Grossh. Centratstelle ftir die Landesstatistik. Nr. 138.] 
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Friedberg 
Giessen 
Grünberg 
Lauterbach 
Nidda 
Schotten 
Viibel 
Vöhl 

Zusammen 

Rheinhessen. 

Alzey 
Bingen 
Mainz 
Oppenheim 
Worms 

11 40 
7 60 

34 
-

2 28 
1 6 
2 5 

1 
14 325 

7 

1 

3 -
3 -
1 -

- -
1 -

-

1 
16 

-

3 
2 
2 

- 44 1 -
9 58 13 -

- 22 1 -
- - - -

1 17 4 -
- 4 - -
3 3 1 

1 
15 269 25 

2 46 1 -
6 52 4 -

-
-
-
-
6 

16 

2 

24 -
- -
21 -
2-

21-1-
2325 

-
-
-
-

7 
5 

7 661 7 -
3 48 9 

33-
2-

- 28 2 -
- 15 

101 10 1 -
26288 

1 
2 

1 

1 -
1 

~5 

3 

4 86 4 - 1 721 6 
5 49 3 - 63 3 

- 28 3 - - 27 
- - - - - -
- 38 1 - - 26 
- 16 - - - 17 
5 12 2 3 16 

310! 14 
1 

15 5 239110'-

5 

1 

11_1_1_ 1_1 -1-1 1 
Zusammen 181-=1-=17 1-= 1 -=1-=1~121-=1-=ITI5 -=-= -3 5 -=-= - 2 1 -=1-=1-=1~ 

Wiederholung. 

Starkenburg 
Oberhessen 
Rheinhessen 

Hauptsumme 

51 34 11 - -- 13 1 - 8 24 1 - ti 20 6 - 1 13 -,- 1 131 - l -
14 325 16 - 15 269 25 - 1fi 232 5 - 26 288 25 - 15 310 14 - 5 289 10 -
8 - - 7 - - - - 2 - - 12 5 - - 3 5 - - 2 - - - -
~r~-7- ~-~~~6~T~o~-3~~

1
-2~~10~ 

Die in den letzten J ahresspalten dieser Tabelle aufgeführten Permission e n und Concessionen beziehen sich auf 
die in der Provinz Rheinhessen auf Grund des französischen Bergwerksgesetzes vom 21. April 1810 beliehenen Gruben, und 
zwar beschränkt sich bei ersteren das Recht zum Bergbaubetrieb ausschliesslich nur auf sog. Gräberei mitte1st Tagbauarbeit 
(die oberflächlich vorkommenden Eisen-Bohnerzc), während letztere zum eigentlich bergmännischen Betrieb mitte1st Tiefbau 
b erechtigen. (R.) 

'-" 
~ 
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V ebersieht 
über die im Jahr 1864 ertheilten Schurfscheine und Mutbacheine (ein­

schliesslich deren Verlängerungen). 

[Aus der Grossh. Ccntralstelle für die Landesstatistik. Nr. 139]. 

I. Schurfscheine. 

A. Provinz Starkenburg - 1 Schurfschein. 

Kreis Offenbach 1, auf nutzbare Fossilien überhaupt in der 
Gemarkung Offenbach. 

B. Provinz Oberhessen - 5 Schurfscheine. 
Kreis Eiedenkopf 1, auf nutzbare Fossilien in der Gemark. 

Gladenbach. 
Kreis Friedberg 1, auf nutzbare Fossilien in der Gemark. 

Hasselhecke. 
Kreis Vi.lbel 3; 2 auf nutzbare Fossilien in den Gemark. Rod­

heim und Büdesheim, 1 auf Steinkohlen in der Gemark. Hel­
denbergen. 

C. Provinz Rheinhessen - Keine. 
Zusammen 6 Schurfscheine. 

ll. Muthscheine. 

A. Provinz Starkenburg. 

Kreis Darmstadt 1, auf Eisensteine in der Gemark.Messel. 
Kreis Dieburg 6, sämmtlich auf Eisensteine in den Gemark. 

Dieburg, Oberwald (4), Urberach. 
Kreis Erbach 2, beide auf Eisensteine in derGemark.Momart. 
Kreis Neustadt 2, beide auf Eisensteirie in den Gemark. König 

und Ober-Nauses. 
Kreis Offenbach 2, beide auf Eisensteine in der Gemark. 

Sprendlingen. 
Zusammen Provinz Starkenburg 13 Muthscheine. 

B. Provinz Oberhessen. 

Kreis Alsfeld 10, sämmtlich auf Eisensteine in den Gemark. 
Bleidenrod (2), Burg-Gemünden (2), Maulbach (2), Nieder-Ge­
münden (2), Schadenbach (2). 

Kreis Bie den kopf 55; 28 auf Eisensteine in den Gemark. Bat­
tenfeld, Battenberg (2), Bellnhausen, Eiedenkopf (2), Breidan­
bach, Bromskirchen, Dodenau (2), Eckeishausen , Eifa , Engel­
bach, Günterod, Hommertshausen, Katzenbach (3), Laisa (2), 
Ober-Dieten, Ober-Eisenhausen, mit Kupfererzen (2), Rennerte­
bausen (3), Runzhausen, Wallau (mit Kupfer). - 8 auf Braun­
stein, theilweise mit Eisensteinen, in den Gemark. Dodenau (2), 
Endbach, Günterod, Holzhausen b. B., Reddigbausen (2), Wallau 
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- 15 auf Kupfererze, theilweise mit Eisenerzen, in den Ge­
mark. Achenbach (mit Blei), Hattenberg (3), Biedenkopf, Bot­
tenhorn, Dautphe, Engelbach. Gönnern, Gladenbach, Harten­
rod (2), Nieder-Eisenhausen, Runzhausen, Wiesenbach (mit Blei). 
- 2 auf Bleierze in den Gemark. Eiedenkopf und Dodenau 
(mit Silber). - 2 auf Sc h w e f e I k i es in den Gemark. Eifa 
und W eifenbach. 

Kreis Büdingen 2, auf Eisensteine in den Gemark. Ober- und 
Nieder-Mockstadt. 

Kreis Friedberg 72; 38 auf Eisensteine in den Gemark. As­
senheim, Burgwald, Butzbach (4), Fanerbach v. d. H., Gambach, 
Griedel (4), Hausen, Hoch-Weisel (2), 'Langenhain (3), Maibach, 
Nieder-Weisel (2), Ober-Rosbach (4), Ober-Mörlen (2), Ockstadt, 
Oppershofen, Pohl-Göns (2), Rockenberg (3), Rockenherger Mark· 
wald, Strassheim, Wölfersheim.- 22 auf Eisen- und Braun­
steinerze in den Gemark.Butzbach, Garnbach (3), Hasselhecke, 
Kirch-Göns (3), Langenhain (mit Bleierz), Nieder· Weisel (4), 
Ober-Mörlen (3), Ober-Rosbach (2), Ockstadt, Pohl-Göns (3). -
4 auf Braunstein in den Gemark. Nieder-Mörlen, Nieder· 
Weisel und Ober-Mörlen (2).- 8 auf Blei- und Kupfererze 
in den Gemark. Fanerbach v. d. H. (4), Langenhain (2), Ober­
Mörlen (2). 

Kreis Gi essen 62; 33 aufEise ns te in e in den Gemark. Albach (2), 
Allendorf a. d. Lahn (3), Bergheim, Dorf-Gill (3), Ettlngshausen, 
Fellingshausen, Grüningen, Rarbach, Hausen, Hermannstein, 
Holzheim, Lieh (2), Naunheim (8), Ober· Hessingen (2), Reis­
kirchen, Wald-Girmes (2), Watzenborn-Steinberg (2). - 20 auf 
Eisen- und Braunsteinerze in den Gemark. Fellingshau­
sen (2), Garbenteich (2), GiessEm, Grüningen, Hermannstein (2), 
Holzheim (3), Lang-Göns (5), Odenhausen, Wald-Girmes (3). -
5 auf Bra'unsteinerze in den Gemark. Fellingshausen (2), 
Rodbeim und Wald-Girmes (2).- 4 auf Braunkohlen in den 
Gemark. Beuern, Eberstadt, Gross-Buseck und Oppenrod. 

Kreis Grünberg 27, sämmtlich auf Eis e n erze, theilweise mit 
Braunstein, in den Gemark. Reitershain (4), Flensungen, Geils­
hausen, Grünberg (3), Rarbach, Lehnheim, Merlan (2), Nieder­
Ohmen (4), Odenhausen, Queckborn, Reinhardshain (3), Saasen, 
Stockhausen, Weickartshain, Weitershain (2). 

Kreis Nidda 26; 25 auf Eisensteine in den Gemark. Hellers­
heim (3), Birklar, Dauernheim, Feldheim (2), Geiss-Nidda, Hof­
Schwalbeim, Rungen (3), Inheiden, Langsdorf (3), Leid hecken, 
Unter-Widdersheim, Nonnenroth (2), Rabertshausen, Ranstadt, · 
Schleifeld, Stammheim, Villingen. - 1 auf Kupfererze in der 
Gemark. Selters. 

Kreis Schotten 17, sämmtlich auf Eisensteine in den Gemark. 
Freienseen (3), Goutarskirchen, Lardenbach (3), Laubach (4), 
Ruppertsburg, Solms-llsdorf, Ulfa (2), Wetterfeld (2). 
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Kreis Vilbel17; 14 auf Eisensteine in denGemark.Altenstadt, 
Engelthal, Rendei, Rodenbach, Rod beim, theilweise mit Braun­
stein (8) , Viibel (2). - 2 auf Steinkohlen in den Gemark. 
Altenstadt und Heldenbergen. - 1 auf Braunkohlen in der 
Gemark. Heldenbergen. 

Kreis Vöhl1, auf Eisensteine mit Kupfererzen in der Ge­
mark. Hemmigbausen. 

Provinz Oberhessen 289 Mutbscbeine, 
» Starkenburg 13 

--------------------
Zusammen 302 Muthscheine. 

(R.) 

IJebersleht 

über die Ende 1864 noch in Gültigkeit bestandenen Belehnungen, Per­
missionen und Concessionen. 

[Aus der Grossh. Centralstelle für die Landesstatistik Nr. 140]. 

A. Provinz Starkenburg. 

Kreis Bensheim 2; 1 auf Kupfer-, Blei- und Silbererze in 
den Gt::mark. Hohenstein, Reichenbach und Raidelbacb - und 
1 auf G r a p b i t in den Gemark. Gadernheim, Kolmbach und 
Winkel. 

Kreis Darmstadt 2; 1 auf Eisen- und Kupfererze in den 
Gemarkungen Darmstadt und Bessungen - und 1 auf Kupfer­
erz e in der Gemark. Rossdorf. 

Kreis Dieburg 9, sämmtlich auf Eisensteine , und zwar in den 
Gemark. Hering, Eieben (2), Lengfeld, Lengfeld und Hering, 
Spacbbrücken, Oberwald, Urberacb, Zeilbard. 

Kreis Erbacb2, beideaufEisen- undBraunsteinerze in den 
Gemark. Langeu-Brombach und Rebbach. 

Kreis Happenheim 1, auf Gra·phit, Kupfer- und Schwefel­
kies in der Gemark. Heppenbeim. 

Kreis Lindenfels 9; 4 auf G!raphit in den Gemark. Erlenbach, 
Mitterabausen und Scheuernerg, Seidenbach (2). - 3 aufEise n­
und Braunsteinerze in den Gemark. Erzbach und Rohrbach, 
Kirch- Brombach und Ober- Kainsbacb, Weschnitz. - 2 auf 
Kupfer und damit verbundene Erze (Eisen- und Braun­
stein) in den Gemark. Gorxbeim und Winkel. 

Kreis Neustadt 7; 5 auf Eisensteine in den Gemark. Birkert, 
Forste!, Gumpersbe.rg, Hassenrotb, Hummetrotb. - 2 auf Eisen­
und Braunsteinerze in den Gemark. Kirch-Erombach und 
Ober-Kinzig. 
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Kreis Offenbach 1, auf Braunkohlen in der Gemarkung Of­
fenthal. 

Summe Provinz Starkenburg 33 Belehnungen. 

B . Provinz .Oberhesse:Q.. 

Kreis Alsfeld 2; 1 auf Eisensteine in der Gemark. Maulbach 
-und 1 auf Braunkohlen und Schwefelkies in der Ge­
mark. Zell. 

Kreis Eiedenkopf 87; 40 auf Eisensteine in den Gemark. Al­
lendorf b. B. (2), Allendorf b. Frdnsdf., Bottenhorn (2), Batten­
feld, Berghofen, Biedenkopf, Bisehoffen (2), Bottenhorn (2), 
Buchenau mit Elmshausen, Allendorf und Friedensdorf, Dern­
bach, Dexbach , Elmshausen, Erdhausen und Weidenbausen, 
Frechenhausen (2), Friedensdorf, Frohnhausen b. B. (2), Gönnern, 
Günterod, Hartenrod, Holzhausen b. G. mit Theilen von Morns­
hausen, Kehlnbach, Lixfeld, Nieder - Eisenbausen (Gräberei), 
Nieder-Hörlen, Ober-Hörlen, Quotshausen, Rachelsbausen, Red­
dighausen, Römershausen (2), Runzhausen (2 ), Wolfgruben, 
Wommelshausen.- 17 auf Braunsteinerze in deu Gemark. 
Battenberg, Eiedenkopf, Eifa (2), Eifa mit Frohnhausen b. B., 
Frohnhausen b. B. (2), Hatzfeld (3), Holzhausen b. B. (2), Laisa, 
Reddigbausen, Wallau (2), Weifenbach. - 20 auf Kupfererze 
in den Gemark. Achenbach, Breidenstein (mit Fahlerzen), Dex­
bacb, Frechenhausen mit Lixfeld, Gönnern (2), Hartenrod (3), 
Herzhausen (mit Eisenerzen), Herzhausen mit Theilen von Gla­
denbach, Holzhausen b. G., Hommertshausen, Lixfeld, Lixfeld 
mit Theilen von Frechenhausen, Ober- Dieten, Rachelshausen, 

·Runzhausen, Silberg, Silberg mit Hommertshausefl. - 5 auf 
NickeIer z e, theils für sich, theils in Verbindung mit anderen 
Erzen, wie Eisen, Kupfer, Silber, Quecksilber, Schwefel- und 
Kupferkies, in den Gemark. Buchenau, Bellnhausen (3), Erd­
hausen mit Gladenbach und Mornshausen, Gladenbach. - 4 auf 
Blei- mit Kupfer- und Silber-, auch Quecksilbererzen, 
in den Gemark. Moroshausen (2), Roth, Weidenhausen. 

Kreis Büdingen 6; 5 auf Eisensteine in den Gemark. Burg­
bracht, Nieder-Mockstadt, Wenings (3) -und 1 auf K npfer­
s c h i e f er in der Gemark. Hain-Gründau. 

Kreis Friedberg 30; 11 auf Eisenerze in den Gemark. Bön­
stadt, Butzbach, Fanerbach v. d. H. (2), Garnbach mit Holzheim, 
Griedel, Nieder-Florstadt, Ober-Florstadt (2), Pohl-Göns, Wöl­
fersheim. - 10 auf Eisen- mit Braunsteinerzen, in den 
Gemark. Butzbach, Q-ambach (3), Griedel, Kirch-Göns (2), Ober­
und Nieder- Rosbach, Ockstadt, Pohl-Göns. - 3 auf BI e i­
Silber- und Kupfererze in den Gemark. Langenhain, Mün· 
ster und Nieder-Mörlen. - 6 auf Braun k o h I e n in den Ge-
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mark. Bauernheim, Kirch-Göns, Florstadt, Ossenheim, Weckes­
heim und Wölfersheim. 

Kreis Giessen 76; 42 auf Eisensteine in den Gemark. Albach, 
Allendorf a. d. L. (2), Alt- und Gross- Buseck, Eberstadt, 
Ettingshausen (4), Fellingshausen (Gräberei), Giessen, Hermann­
stein (5), Holzheim mit Lang-Göns und Garnbach (Kr. Friedberg), 
Königsberg, Lang-Göns (2), Lieh (2), Münster (3), Nanoheim (5), 
Nieder-Bessingen, Rodheim, Wald-Girmes (9), Wieseck. - 6 auf 
Braunstein in den Gemark. Ettingshausen (2), Königsberg (3), 
Wald-Girmes. - 20 auf Eisen - mit Braunsteinerzen in 
den Gemark. Fellingshausen (5, theilweise mit Alaunschiefer 
und Schwefelkies), Giessen mit Gross- und Klein-Linden, Her­
mannstein (3), Holzheim (2), Lang-Göns (3), Naunheim (3), Wald­
Girmes (3).- 1 auf Kupfer- und Bleierze in der Gemark. 
Königsberg. - 6 auf Braunkohlen in den Gemark. Allen­
dorf a. d. L., Annerod , Gross- und Alt- Buseck, Lang - Göns, 
Leihgestern, Münster mit Wetterfeld. - 1 auf Schwefelkies 
in der Gemark. Annerod. 

Kreis Grünberg 13; 9 auf Eisenerze in den Gemark. Atzenhain, 
Bernsfeld, Flensungen, Göltelnrod, Rüdingshausen (2), Odenhau­
sen, Weickartshain und Weitershain. - 3 auf Eisen- und 
Braunsteinerze in den Gemark. Merlan, Saasen mit Linden­
struth, Stangenrod. - 1 auf Braun k o h I e n in der Gemark. 
Climbach. 

Kreis Lauterbach 2; 1 auf Eisensteine in der Gemark. An­
gersbach- und 1 auf Braunkohlen in der Gemark. Schlech­
tenwegen. 

Kreis Nidf1a 16; 15 auf Eisensteine in den Gemark. Bellers­
heim, Gelnhaar (2), Glashütten, Hof-Grass, Hungen mit Villingen 
und Grass, Hungen mit Inheiden und Grass, Langd (2), Langs­
dorf, Muschenheim, Nonnenroth (2), Rödges, Villingen. 

Kreis Schotten 1, auf Eisensteine in der GemarkungWetter­
feld. 

Kreis Viibel 3, nämlich 2 auf Eisensteine in den Gemark. 
Stammheim und Kaiehen - und 1 auf Eisen- und Braun­
steine in der Gemark. Rodheim. 

Kreis Vöhl 7; 1 auf Braunsteine in der Gemark. Eimelrod,-
6 auf Kupfererze , meist in Verbindung mit Eisen- und 
Braunsteinerzen, in den Gemark. Deisfeld (2), Eimelrod (2), 
Hemmighausen und Höringhausen. 

Summe Provinz Oberhessen 243 Belehnungen. 

C. Provinz Rheinhessen. 

Kreis Alzey 7; 4 Permissionen auf Bobnerze in den Gemark. 
Frei-Weinheim, Heimersheim, Heppenheim, Offenheim. - 3 Con-
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cessionen auf Eisenerze in den Gemark. Erbes-Büdesheim. 
Nack, Wendelsheim. 

Kreis Bingen 7 ; 4 Permissionen auf Bobnerze in den Ge­
mark. Appenheim, Engelstadt, Ober-Ingelheim, Sprendlingen. 
- 2 Concessionen auf Eisen- und Manganerz e , und 
zwar 1 in den Gemark. Bubenheim, Gross-Winternheim, Nieder­
Hilbersheim und Sauer- Schwabenheim und 1 in der Gemark. 
Ober-lngelheim. - 1 Concession auf Braunkohlen in den 
Gemark. Ober- und Nieder-Ingelheim, Heidesheim , Gau-Alges­
heim, W ackenheim. 

Kreis Mainz 6; 4 Permissionen auf Eisen- und Mangan­
erze in den Gemark. Gau-Bischoffsheim, Nieder-Olm, Ober-Olm 
und Stadecken. - 2 Concessionen auf dieselben Erze, näm­
lich 1 für die Gemark. Ebersheim und Klein-Winternheim und 
1 für die Gemark. Zornheim. 

Kreis Opp enheim 2; 1 Permission auf Bobnerze in der Ge­
mark. Gau-Böckelheim- und 1 Concession auf Eisen - und 
111 an g an erze in der Gemark. Hillesheim. 

Kreis Worms 4; 3 Permissionen auf Bobnerze in den Ge­
mark. Bechtheim, Dittelsheim und Monzernheim.- 1 Conces­
sion auf Asphalt in der Gemark. Mettenheim. 

Summe Pro v. Rheinhessen 26 Permissionen und Concessionen. 

Die Gesammtzahl der bestehenden Belehnungen, Permissionen 
und Concessionen, beträgt hiernach : 

In der Provinz 

Starkenburg 33 Belehnungen, 
Oberhessen 243 " 
Rheinhessen 26 Permiss. u. Concessionen 

hierunter sind gefristet 13 

" " 
" 

" 
" 

104 
4 

zusammen 302 Belehn., Permiss. u. Concess., hierunt. sind gefrist. 121 

(R.) 
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Vergleichende Zusammenstellung von meteorologischen Beobachtungen im ~lonat Februar 1866 
zu Darmstadt, Michelstadt, Giessen, Mainz, Monsheim, Pfeddersheim und Cassel (Kurhessen). 

[Aus der Grossb. Ccntralstell e für die Landesstatistik Nr 141.1 

T bermometrograph (R.) Niederschläge etc. 

Minimum. Regen (r), Schnee (s), N eb el (n). Mittel d er Min. 
Maximum. u. illnxhna, 

D. IMcb. l G . I Mz. I Msh. I P . I c. I D. I Mch.l G. I M:z. I Msh. I P. I c. D. JMch. J G . I Mz . JMsh. J P. J C. D. 4,32° R. 

4,0 2,2 2,0 2,5 0,2 o,o 1,5 S,9 8,4 8,0 7,5 7,0 9,0 8,0 r r r rn r r r Mch. 3,78 
" s,o 7,0 6,7 7,4 6,0 5,5 6,2 11,0 10,3 9,8 9,9 10,0 10,5 10,3 r r r r r r r G. 3,53 
" Mz. 3,06 4,8 4,9 4,6 3,0 3,2 3,0 5,0 7,4 6,7 7,0 6,5 6,3 7,0 7,2 r r r r r Msh. 3,05 " 

3,6 3,4 3,0 3,0 2,2 2,0 2,2 5,8 5,8 6,3 4,8 6,0 6,5 6,2 r r r r r r " 
3,2 2,4 3,5 2,5 1,5 1,5 2,1 6,7 5,9 6,2 6,0 6,6 7,0 5,6 r rs r r r r r P. 3,44 

" 4,3 4,5 3,3 3,3 2,0 3,0 2,8 9,6 8,5 9,5 8,5 7,0 9/ ) 10,7 r r r r r r r c . 3,50 
" 7,7 7,4 6,5 7,3 7,0 7,0 6,2 10,0 9,3 9,5 8,5 9,0 9,5 9,0 r r r r r r r 

3,2 2,9 3,0 3,2 2,5 2,0 2,i 7,1 6,4 6,5 4,5 6,6 8,0 5,7 r r r r r r r 
1,8 2,3 2,0 1,0 0,8 0,0 2,0 7,4 6,6 6,7 6,0 7,5 7,.:') 6,1 ,. r r n r Höhe der Nie. 
4,0 2,2 1,0 0,5 -1,0 -1,0 4,2 10,2 10,0 9,5 8,8 9,0 11,0 9,8 r r r r n r r r d erschläge. 
4,0 4,1 3,0 3,0 1,5 1,5 2,9 7,8 7,4 6,7 6,5 8,0 8,5 7,8 r r r r r r r D. 3,413 P. Z. 4,0 4,3 4,0 3,5 3,0 3,0 4,0 7,0 5,7 7,0 5,8 6,0 8,0 6,9 r r r r r r r 
0,5 1,2 2,0 2,0 1,2 1,0 0,8 6,0 5,2 6,0 4,5 5,0 6,5 4,3 r s r s s r r s s Mch. 5,590 " " 

-- 11 -1,1 -2,0 -2,2 -3,0 - 3,0 -1,8 4,0 2,7 4,8 3,0 3,0 4,0 2,7 s s 8 s 8 s s G . 2,130 " " 
o;4 -0,9 -1,0 -2,0 -3,0 -3,0 -0,6 4,5 3,9 3,0 2,6 4,0 5,0 4,4 r s s r s rs r s s r s Mz. 2,333 ,. " 
1,8 1,7 0,8 0,0 -0,5 -0,5 1,0 6,1 5,5 7,0 4,5 6,0 6,0 4,2 r r r r ,. r r Msh. 3,220 ." ." 
5,6 4,2 1,7 4.,5 2,0 3,0 3,0 9,5 8,9 7,5 7,8 9,6 9,0 S,'l r r r r r r r P . 2,112 " ,, 
1,8 1,4 0,5 1,9 2,6 2,0 -0,3 5,0 5,2 4,0 3,6 4,0 4,5 4,4 r s r r rs r s c. 2,530 " " 
0,7 -0,2 - 0,5 -0,5 -0,5 -1,0 - 1,7 4,1 3,4 5,0 3,0 4,0 5,0 3,9 sn 8 n s s 

-1,5 -2,9 -3,0 -2,2 -4,0 -3,5 -0,5 3,1 2,6 4,8 2,5 2,3 2,5 3,0 r r s 
-1,0 -2,8 -1,3 -20 -1,0 - 5,5 -1,8 2,1 1,~ 0,7 -04 2,0 2,0 -1,4 s s s 8 r s s Gewitter. 
-4,0 -2,8 -6,0 -5:1 -5,0 -1,0 -6,2 2,5 2,8 1,0 - o;z 1,0 3,0 0,6 8 8 
-0,3 0,4 -1,0 -1,0 -1,0 - 0,5 0,0 3,6 3,6 3,0 2,~ 3,5 4,0 2,9 r 8 1"8 r s r s r 8 5. D.6-8Mg. 

2,6 2,3 -0,5 -0,5 0,5 0,5 1,8 7,0 5,6 6,2 5,2 6,2 7,0 5,7 r r n r s Mz. 6Mg. 
-0,3 -1,0 -2,0 - 2,0 -3,0 -3,5 -0,8 5,0 4,7 5,3 3,8 5,5 6,0 5,2 M8h. 8llfg. 
-1,3 -1,8 -0,5 - 2,6 -3,5 -4,0 -0,6 6,5 5,8 5,5 5,5 5,0 7,5 6,8 P . 81\fg. 
-1,6 -1,8 -2,3 -2,2 -3,0 -4,5 -0,4 8,7 7,0 7,0 6,5 6,2 7,0 7,6 r r 8. Mcb. 6Ab. 

2,0 0,7 o,o 0,5 -0,5 - 1,5 0,7 8,2 7,8 6,8 6,8 7,0 9,0 6,0 r r r r r r G.7 Ab . 
11. llf8b.l11/2 Ab. 

P.ll'l• Ab. 
12. D.1-2Ncht8. 

Mch.l' /2Nchts. 

2,~41 1,581 0,981 0,961 0,261 0~09 1 1,211 6,601 6,081 5,151 5,831 6,791 r 211r 1l1T llll1ll6 5,98 5,78 s 7s 8s 5 s 3s 6s 7s 6 ---
n ln-n-n 5n-n-n -

Mittel Summe 

~ 
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von kleinerem Umfang dmch das Notizblatt veröffentlichen. 

No. 53. April IS66. 

11ittbeilungen. 
Zusawnwnenstellungen 

aus den Octroirechnungen d er S tädte Darmstadt, Offenbach, 
Giessen, Alsfeld, L auterbach und M ainz für das Jahr 1864. 

[Aus der Grossh. Contraistelle für die Landesstatlstlk. Nr. 142] . 

Zur Beurtheilung der Consumtionsverhältnisse der Bevölke­
rung von Städten bietet bekanntlich die Ermittelung der Quanti­
täten solcher Gegenstände, welche dem Communal-Octroi unterwor­
fen sind, einen, wenn auch nicht in allen Beziehungen genauen, so 
doch annähernd richtigen Maasstab. Es werden daher im Anschluss 
an die bereits durch das Notizblatt (Nr. 7, August 1862, Nr. 15, 
März 1863, und Nr. 18, Mai 1863) veröffentlichten Octroirechnungen 
in Nachfolgendem auf möglichst gleiche Benennung gebrachte Zu­
sammenstellungen aus den betreffenden Rechnungen des Jahres 1864, 
einschliesslich der vergleichsweise nicht uninteressanten Tarifsätze, 
von denjenigen sechs Städten des Grossherzogthums mitgetheilt, in 
welchen die Erhebung von Octroi stattfindet. 

Darmstadt 
I. Octroi - Einnahme. 

a. Getränke. 
3052 Ohm in Fässern (auch Most) ll. kr. 

a 2 fl. . . . . . . . • . 6119 36 
25681/2 Ohm im Grosshandel einge-

1) Wein führt a 15 kr. . . . . . . 
2623/4 Ohm durch Grosshändler in 

643 22 

die Stadt verkauft a 1 fl. 45 kr. 460 8 
10360 Flaschen oder Krüge a 1 kr. __ 1_7_2_4_0_ 

2) Obstwein 2070 Ohm a 48 kr. 

zu übertragen 

fl. k r. 

7395 46 
1656 551/4 
9052 41 1

/, 



3) Branntwein 

66 

Uebertrag 
342512 Maas in der Stadtge­

markung fabricirt, mehli­
gen Stoffen, von Grossbren­
nern, für 100 Maas Maiseh­
raum a 11 kr. . . . . . 

363886Maas desgl. von Klein­
brennern, für 100 Maas 
Maischraum a 9 kr. . . . 

4512 Ohm 393/ • Maas einge­
führt , a 2 fl. 16 kr. per Ohm 

4080 Flaschen oder Krüge 
eingeführt, a I kr. pr. Stück 

457 Ohm 481/2 Maas durch 
Grosshändler eingeführt, 
ä 6 kr. per Ohm . . . . 

27 Ohm 631/ • Maas von Gross-
händlern in die Stadt ver­
kauft , ä 2 ß. 10 kr. per Ohm 

4404 Ohm Bier eingeführt, ä 44 kr. 
per Ohm ........ . 

4) Bier 14686 Ohm in der Stadtgemarkung 
fabricirt, ä 35 kr. per Ohm . 

5) Essig 955 Ohm eingeführt ä I fl. . 

b. Mehl und Backwerk. 
48281 Malter 2 Simmer Mehl ä 27 kr. 
Wecke und W eissbrod für 1300 ß. W erth 

eingeführt, ä 1 kr. für 20 kr. W erth 
1211 Centner Brod an den Thoren eingeführt 

ä 25 kr. . . . • . • . . . . . . 

c. Hülsenfrüchte. 
643 Malter Bohnen, Erbsen etc. an den Tho-

II. kr. 

627 59 

545 51 

10235 2 

68-

45 55 

60 14 

3237 271/2 

8567 9 

21731 54}/4 

64 488/4 

504 35 

II. kr. 

9052 411
/ • 

11583 1 

11804 361/~ 
960 481/2 

33401 7'/• 

22301 181
/• 

ren eingebracht ä 24 kr. • . . . . 257 30 

d. Schlachtvieh und eingebrachtes Fleisch. 
2271 Stück Ochsen oder Stiere von Metzgern 

geschlachtet ä 9 fl. 8 kr. . • . . . 20741 48 
5 Stück von Privaten geschlachtet ä 9 fl. . 45 -
114 Stück Kühe oder Rinder von Metzgern 

geschlachtet ä 6 fl. 4 kr. . . . . . 691 36 
12 Stück von Privaten geschlachtet ä 6 fl. 72 -
8117 Stück Schweine von Metzgern ge-

schlachtet ä 1 fl. 21 kr. . . . . . . 10957 57 
634 Stück von Privaten geschlachtet ä 1 ß. 

18 kr. • • . . . . . . . . . . . 824 12 ------------------
zu übertragen 33332 33 55959 5?8/ • 
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Uebertrag 
7403 Stück Säugekälber von Metzgern ge­

schlachtet ä 461/2 kr. . . . . . . . 
10 Stück von Privaten geschlachtet a 45 kr. 
2045 Stück Hämmel oder Schafe von Metz-

gern geschlachtet a 411/2 kr. . . . . 
2 Stück von Privaten geschlachtet a 40 kr. 
67 Stück Ziegen a 24 kr. . . . . . . . 
15ö2 Stück Lämmer, Geislämmer, Spanfer-

kel etc. a 6 kr. . . . . . . . . . 
1299241/2 Pfund frisches Fleisch, a 3 kr. per 

Pfund ............ . 
20547 Pfund getrocknetes, geräuchertes etc. 

ß. kr. 

33332 33 

5737 191/2 
7 30 

1414 271/2 
1 20 

26 48 

156 12 

4330 49 

Fleisch a 2 kr. per Pfund . . 1027 21 

e. Wildpret und Geftügel. 

8976 Pfund Fleisch :von Wildpret an den 
Thoren eingebracht a 3 kr. 

5288 Stück Baasen a 6 kr. 
8268 " Gänse a 6 kr. . . 

67 n Welsche a 18 kr .. 

f. Brennmaterialien. 

7957 1/< Stecken Laubholz, Scheid- und Prü­
gelholz a 28 kr. . . . . . . . . • 

818 Stecken desgl. Stockholz von Buchen 
etc. a 24 kr. . . . . . . . ... 

150 Stecken desgl. Stockholz von Eichen etc. 
a 18 kr. . . . . . . . . . . . . 

74831/2 Stecken Nadelholz, Scheid· und Prü-
gelholz a 20 kr. . . . . . . . . . 

5133(4 Stecken desgl. Stockholz a 18 kr. 
736 Hundert Laubholz-Wellen a 25 kr. per 100 
968 n Nadelholz- " " 18 " n 100 
74 Laubholz-Reisig, ungebunden , per 

Pferd 10 kr. . ..... 
6 Nadelholz-Reisig, ungebunden, per 

Pferd 8 kr. . . . . . • . . 
78973 Centner Torf a 2 kr. 
246885 " Steinkohlen a 4 kr .. 
63857 Malter Tannzapfen a 1 kr. . 

g. Verschiedene Einnahmen. 

Einnahme aus früheren Jahren . . 
Aversionalsummen und Nacherhebungen 

448 48 
528 48 
826 48 
20 6 

3713 23 

327 12 

45-

2494 30 
154 71/2 
306 40 
290 24 

12 20 

-48 
2632 26 

16459 -
1064 163/4 

1361 24 
172 571/4 

fl. kr. 

55959 553/4 

46034 20 

1824 30 

27500 7'/• 

1534 21'/4 

Gesammtsumme der Octroi-Einnahme 132853 14'(4 
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li. Octroi-Rückvergiitungen. 

a. In Folge von Ausfuh7·en. fl. kr. f!. kr. 

186 Ohm Wein . . . 325 531/2 
50 Obstwein 33 lP/• 

4518 " Branntwein 8945 45 
1140 n Bier 455 523

/ • 

56 " Essig . . . 27 573
/ • 

2184 Centner Steinkohlen ~ 21 1
/ • 9920 1'/2 

b. In Folge von Be(1·eiungen. 
2596 Centner dem Grossh. Militär geliefe1·tes Fleisch . 4557 5 

Summe der Octroi-Rückvergütungen 14477 6'/2 

Abschluss. 
Die Octroi-Einnahme beträgt . . 
Die Octroi-Rückvergütungen betragen 

132853 fl. w;. kr. 
14477 " 61/2 n 

Bleibt Octroi-Einnahme 118376 fl. 73/ • kr. 

Offenbach. 
I. Octroi • Einnahme. 

a. Geträn7ce. 
1163 Ohm 203/ • Maas Wein, a 2 fl. per Ohm 

(Diese Quantität W ein ist grösstentbeils 
durch Wirthe und Private von auswärts 
eingebracht und nur ein geringer Tbeil 
derselben durch Private von hiesigen 
Weinhändlern bezogen worden. Der Wein-
bezug von Grossbändlern ist bierunter 
nicht enthalten, indem diese bei der Ein-
lage keine Octroiabgabe entrichten; es kann 
daher auch das W einquantum, welches die 
Grosshändler an Private verkaufen, nicht 
angegeben werden). 

37130hm 661/2Maas Obstwein, a40kr. pr. Ohm 
(Hiervon wurden in hiesiger Stadt fabri­

cirt 2041 Ohm 68 Maas und von auswärts 
eingebracht 1671 Ohm 681/2 Maas.) 

14779 Ohm 21 Maas Bier, a 30 kr. per Ohm 
(Hiervon in hiesiger Stadt gebraut 7779 

Ohm 61 Maas und von auswärts einge-
bracht 6999 Ohm 40 .Maas). 

1629 Ohm 21Maas Branntwein, a 3 fl. pr. Ohm 
(Hiervon hier gebrannt 111 Ohm 13 Maas, 

von auswärts eingegang. 1518 Ohm 8Maas). 
Durch Brachtheile der Kreuzer entstandene 

Mehrbeträge . . . . . . . . . . 

b. Mehl und Backwerk. 
89062 Malter 3 Simmer 3 Kumpf Mehl in der 

Mehlwaage verwogen, a 12 kr. per Mltr. 

ß . kr. 

2326 311/i 

2475 57'/• 

7389 38 

ß. kr. 

16 45'/ 'il 17097 32 

7814 17 
--~~~------~ 

zu übertragen 7814 17 17097 32 
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Ueuertrag 
352Malter 1 Simmer Mehl an den Erhebungs­

stätten eingebracht, a 12 Iu. per Mltr. 
Von Brod nnd Wecken an den Erhebungs­

stätten eingebracht . . . . . . . . 
(Von 12 Pfund Brod und je 25 Wecken 

und weniger wenlen 1 kr. erh oben). 

c. Hafer. 
167 Malter Hafer zu Wasser eingegangen 

11. kr. 

7814 17, 

70 27 

42 50 

a 6 kr. . . . . . . . . . 16 42 
7068 n 

7235 Malter. 

Hafer an den Erhebungsstätten 
eingegangen a 6 kr. 706 48 

d. Schlachtvieh und eingebmchtes Fleisch. 

1943 Stück Ochsen a 8 fl. . . . 
240 Kühe a 6 fL 40 kr. . 

96 Rinder a 6 fl. 40 kr .. 
9 " Rinder a 3 fl. 20 kr .. 

7125 Schweine a 1 fl. 40 kr. 
4000 Kälber a 30 kr. 

ft, kr. 

15544-
1600 -
640 -
30-

11875-
2000 -

1479 Bämmel a 30 kr. . . 739 30 32428 30 

179 Centner 42 Pfund gesalzenes und ge­
räuchertes Fleisch, Wurst etc. an den 
Eingangsstationen eingebracht, a 1 kr. 
per Pfund . . . . . . . . . . . ____ _ 329 2 

e. Wildpret. 
619 StUck Baasen a 6 kr. 
98 Rehe a 25 kr. 
1 Frischling a 30 kr. 
1 Spiesser a 40 kr. . 

11 Wildkälber a 20 kr. 

f. Brennmaterialien. 
6307 Stecken Laubholz zu Wasser einge­

bracht a 8 kr. . . . . . . . 
17221/2 Stecken Nadelholz desgl. !\ 8 kr. . 
3715 Stück verschiedene Wellen, a 1 kr. per 

100 . . . . . . . . . . . . . . 
Von verschiedenem Holz und Well en an den 

Eingangsstationen eingebracht 
2283351j2 Centner Steinkohlen zu Wasser ein-

gebracht a 2 kr. . . . . . 
72529 '/2 Centn. SteinkohL an den Eingangs­

61 54 
40 50 
-30 
-40 
3 40 

840 56 
114 50 

61 55 

411 48 

7611 11 

stationen eingebracht a 3 kr. . 2417 39 

fl, kr. 

17097 32 

7927 34 

723 30 

32757 32 

107 34 

300865 Centner. zu übertragen---;1,-;-1"45"'8~19-------...58"'6~1"3'4;:;2-
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11. kr. 11. kr. 

Uebertrag 11458 19 58613 42 
1944 Wagen Torf a 4 kr. . . 
7455 Bütten Holzkohlen zu Wasser einge­

bracht a 3 kr. . . . . . 
1215 Holzkohlen an den Eingangs­

stationen a 3 kr. . . . . 

129 36 

372 39 

60 45 
8670 Bütten. ----- 12021 19 

Gesammtsumme der Octroi-Einnahme 70635 1 

II. Octroi- Riickvergütungen. 
a. In Folge von Ausfuhren. ' 

388 Malter 2 Simmer 3 Kumpf Mehl 
311 " Hafer . . . . 

27 Ohm 45 Maas Wein . . . . 
1113 " 62 " Obstwein . . . 

(Unter dem Obstwein befinden sich 1104 
Ohm 56Maas (mit 736 fl. 28 kr.), welche von 
hiesigen Wirtben in ihre in der Bürgeler 
Gemarkung gelegenen Felsenkeller ge­
bracht worden sind und von welchen b ei 
dem Wiedereinbringen das Octroi bezahlt 
werden muss. Der Rest mit 9 Ohm 6 Maas 
ist nach auswärts gegangen). 

77 49 
31 6 
55 61/2 

742 31 

3876 Ohm 23 Maas Bier . . . . . . . . 1938 73/ , 

(Hienmter sind 3598 Ohm 43 Maas (mit 
1799 ß. 16 kr.) begriffen, welche, wie oben 
näher bezeichnet, aus- und wieder einge­
führt wurden; 277 Ohm 60 Maas gingen 
naoh auswärts). 

363 Ohm 64 Maas Branntwein nach auswärts 
ausgeführt . . . . . . . . . . • 1091 25 

227 Ohm 14 Maas desgl., welcher zur Essig-
fabrication verwendet wurde . . . 681 31s/• 

Von Brennmaterialien. 
3341/~ Stecken Laubholz 
48151/2 Centner Steinkohlen . . . • 
230 Bütten Holzkohlen . . . . . . 

b. In Folge von Befreiungen. 
1172 Malter Mehl ( der Garnison und der 
354'/s n Hafer Gendarmerie ge-
36733'/~ Pfd.Fleisch \ liefert 

44 36 
160 31 
11 30 4834 14 

232 12 
35 26 

612 131/2 879 51'/~ 

Summe der Octroi-Rückvergütungen 5714 51/~ 

Abschluss. 
Die Octroi-Einnahme beträgt . . . . . . 70635 fl. 1 kr 
Die Rückvergütungen betragen . . . . . 5714 " 51/2 " 

Bleibt Octroi-Einnahme 64920 fl. 551/2 kr. 
(Schluss folgt). 
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Die in d e r Grossllet•zog lleheu Miiuze z u D ariU­
f!ltadt liD L aufe tles gegetnvih•tigeu Jalarh u uderts 

getn•ä.gten Geldsorten. 
(Schluss). 

7) Silber-Scheidemünzen. 

Di~ aus der Periode von 1800 bis 1818 vorhandenen Münzrech­
nungen geben über die stattgefundenen Ausmünzungen an Silber­
Scheidemünzen (Sechs-, Drei- und Einkreuzerstiicke) nicht so voll­
ständige Auskunft, wie es zu unserem Zwecke wünschcnswerth 
wäre. Namentlich wird eine getrennte Angabe der in den ein­
zelnen Jahren geprägten Sorten mehrfach darin vermisst , was uns 
hauptsächlich auch bestimmte , in der unten mitgetheilten Haupt­
tabelle die Ausmünzungen aus der gedachten Periode nicht mit 
aufzunehmen, das in derselben ausgeprägte Gesammtquantum wer­
den wir indessen unten angeben. 

Was die Normen betrifft, nach welchen die Ausmünzungen von 
Silber-Scheidemünzen vorgenommen wurden, so bemerken wir bier­
über Folgende 

a. Sechskreuzerstiicke. Die in den Jahren 1807 und 1808 
geprägten Sechskreuzerstücke wurden im 24 Guldenfass ausgebracht, 
und gingen daher 240 Stück auf die feine Mark. Deren Feingehalt 
betrug 7 Loth oder 437 '/2 Tausendtheile, woraus sieb die auf die 
raube Mark gebende Stückzahl zu 105 berechnet. Auf das Münz­
pfund bezogen, entsprechen diesen Zahlenverhältnissen 513 Stück 
auf das feine Pfund - die Münzen sind daher nach dem Münzfuss 
von 51,3 Gulden per feines Pfund ausgebracht - und 224,5 Stück 
auf das raube Pfund. 

Vom Jahr 1819 an bis einschliessl. 1837 wurden die Sechskreu­
zerstücke im 28 Guldenfuss und im Feingehalt von 5 Loth 9 Grän 
oder 3433/ • Tausendtheile ausgemünzt ; die auf die raube Mark kom­
mende Stückzahl berechnet sich hieraus auf 96'/•, während 280 Stück 
auf die feine Mark gehen. Diesen Zahlenverhältnissen entsprechen 
598,6 Stück auf das feine Pfund - mitbin ein Münzfuss von 59,86 
Gulden - und 205,8 Stück auf das raube Pfund. 

In den Jahren 1838 bis 1856 geschah die Ausmünzung von 
Sechskreuzerstücken auf Grund des Müncbener Vertrags vom 25. 
August 1837, nach welchem sowohl die zu prägenden Sechs-, als 
auch Dreikreuzerstücke in der Metallmischung 1/a, d. i. in der Mark 
51/a Lotb = 333,33 ... Tausendtheile Feinsilber entba:lten und in einem 
27 Guldenfuss ausgeprägt werden sollen. Hiernach gehen 270 Stück 
auf die feine und 90 Stück auf die raube Mark. Auf das Münz­
pfund bezogen entsprechen diesen Verhältnissen 577,3 Stück auf 
das feine Pfund - mitbin ein Münzfuss von 57,7 Gulden - und 
192,4 Stück auf das raube Pfund. 

Seit dem J ahr 1859 sind die Beatimmungen des Münchener 
Vertrags vom 7. August 1858 massgebend, worin ftir die Ausmün· 
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zung von Sechs- sowohl, als Dreikreuzerstücken der Münzfuss von 
58 per Pfund Feinsilber und der Feingehalt auf 350 Tausendtheile 
festges~tzt worden ist. Es ergeben sich hieraus 580 Stück auf das 
feine und 203 Stück auf das raube Pfund. - In den Jahren 1857 
bis 1863 (einschliessl.) wurden keine Sechskreuzerstücke ausgeprägt· 

b. Dreikreuzerstücke. Für die Jahre 1800 bis 1808 oder 
1809, in welcher Periode der den Ansmünzungen dieser Geldsorte 
zum Grund liegende Münzfuss kein gleichbleibender gewesen .zu 
sein scheint, können nach den vorhandenen Ausweisen 540 Stück 
Dreikreuzerstücke als Ausbringen aus 1 Mark Feinsilbers, mithin 
ein 27 Gulden-Münzfuss, angenommen werden, woraus sich, auf das 
feine Pfund bezogen, die Stückzahl auf ll54, der Münzfuss daher 
auf 57,7 Gulden berechnet. 

• Vom Jahr 1808 oder 1809 an wurden bis zum Jahr 1837 600 
Stück aus 1 Mark Feinsilber ausgeprägt; es war daher den Aus­
münzungen von Dreikreuzerstücken während dieser Periode ein 
30 Guldenfuss zum Grunde gelegt. Auf das feine Pfund bezogen, 
entspricht dies einem Münzfuss von 64 Gulden oder einem Ausbrin­
gen von 1280 Stück auf 1 Pfund Feinsilbers. 

Ueber den Feingehalt der Dreikreuzerstücke geben erst die 
Ausmünzungen von 1819 und 1821 (vom J ahr 1822 an bis 1832 ein­
schliesslich kamen solche nicht vor) Auskunft; derselbe betrug 4 Loth 
9 Grän = 281 1/• Tausendtheile. 

Vom Jahr 1833 an bis zum J ahr 1837 war der Feingehalt der 
Dreikreuzerstücke auf nur 4 Loth = 250 Tausendthei1e festgesetzt 
und gingen somit 600.0,250 = 150 Stück auf die raube Mark, oder 
320,7 Stück auf das raube Pfund. 

Für die Ausmünzungen in den Jahren 1838 bis 1856 waren, 
wie schon oben (Sechskreuzerstücke) bemerkt, die Bestimmungen 
des Müncbener Vertrags vom 25. August 1837, nämlich die Einhal­
tung des 27 Guldenfusses und ein Feingehalt von 51/s Loth = 
333,33 . .. Tausendtbeilen, wonach die Stückzahl auf 540 Stück auf die 
feine und 180 Stück auf die raube Mai·k sich berechnet, mass­
gebend. Auf das Münzpfund bezogen, entspricht dies 1154,6 Stück 
auf die feine Mark - mithin einem Münzfuss = 57,7 Pfund - und 
384,8 Stück auf das raube Pfund. 

In den Jahren 1857 bis 1863 wurden keine Dreikreuzerstücke 
geprägt. Den mit dem Jahr 1864 wieder begonnenen Ausmünznu­
gen liegen die schon oben erwähnten Bestimmungen des Münchener 
Vertrags vom 7. August 1858 zum Grunde, nämlich die Einhaltung 
eines Münzfusses von 58 Gulden per Pfund Feinsilbers und ein Fein­
gehalt von 350 Tausendtheilen, wonach 1160 Stück auf das feine und 
406 Stück auf das raube Pfund gehen. 

c. Einkreuzerstücke. Von den in den Jahren 1800 bis 
1820 einschliesslich geprägten Einkreuzerstücken wurden 1800 Stück 
aus 1 Mark Feinsilber ausgebracht und war deren Feingehalt auf 
3 Loth 9 Grän = 2183/ • Tausendtheile festgesetzt, wonach 394 Stüe;k 
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auf die raube Mark gehen. Es lag daher diesen Ausmünzungen 
ein Münzfuss von 30 Gulden zum Grunde. Es entspricht dies einer 
Stückzahl von 3840 auf das feine Pfund, mithin einem 1\iünzfuss = 
64 Gulden, und 840 Stück auf das raube Pfund. 

ln den Jahren 1821 bis einschliesslich 1833 wurden keine Ein­
krellzerstücke geprägt. In den Jahren 1834 bis 1857 wurden die­
selben, auf die Münzmark bezogen, im 33 Guldenfnss ausgehracht *), 
der Feingehalt aber war auf 2 Loth 9 Grän = 1561/4 Tausendtheile 
reducirt. Diesen Verhältnissen zufolge gingen 1980 Stück auf die 
feine und 3093/s Stück auf die rau!Je Mark. - Auf das Münzpfund 
bezogen, entspricht dies einer Stückzahl von 4233 auf das feine 
Pfund, mithin einem Münzfuss = 70,55 Gulden, und von 6611

/ • Stück 
auf das raube Pfund. 

Den vom Jahr 1858 ·an geprägten Einkreuzerstücken liegt ein 
l\1ünzfuss von 60'/• Gulden, auf das feine Pfund bezogen (28 Gulden 
auf die alte Mark), und ein Feingehalt von 166 Tausendtheilen zu 
Grunde, wonach 3615 Stück auf 1 Pfund Feinsilber und 600 Stück 
auf das raube Pfund ausgebracht werden. 

Die im Zeitraum von 1819 bis einschliesslich 1865 nach Aus­
weis der Tabelle geprägte Silber-Scheidemünze beläuft ::;ich zusam­
men auf 2,343666 fl. **) Mit Hinzufüg un g der nach Ausweis der 
Münz- und Hauptstaatskasserechnungen in den Jahren UlOO bis !818 
geprägten Sorten im Betrage von 640608 fl. (meist aus Drei- und 
Einkreuzerstücken bestehend), erscheint eine Gesammtsnmtne von 
2,984274 fi., welche seit Anfang dieses Jahrhunderts bis dahin in 
der Grossherzoglichen Münze in Silber-Scheidemünzen geprägt wor­
den ist. 

8) Heller oder Kupferpfennige *~'*). 
Ueber die Ausprägung von Hellern oder Pfennigen aus den 

Jahren 1800 bis 1818 geben die damaligen Münz- und Haupt-Staats­
kasserechnungen keine genügende Auskunft. In den Jahren 1819 
bis einschliesslich 1836 fanden solche Ausmünzungen nicht statt. 

Bei den in der Tabelle vom Jahr 1837 an aufgeführten Aus­
münzungen galt als Norm, dass aus 1 Mark (0,46771 Pfund) Kupfer 
170 Heller, d. i. ein Geldbetrag von 421/2 Kreuzer, gemacht werden 
sollen, was auf das Pfund bezogen 3631/2 Stück oder nahezu 1 fl. 
31 kr. beträgt. 

In dem Münchener Vertrag vom 7. August 1858 ist bestimmt, 
dass in den Kupferscheidemünzen der Zollcentner Kupfer nicht höher, 
als 196 Gulden, das Pfund also zu 470,4 Stück = 1 fl. 571/2 kr. , aus­
gebracht werden soll. 

Nach den seit 1857 im Grossherzogthum eingehaltenen Nor­
men werden aus 1 Pfund Kupfer 100 Pfennige = 1 fl. 40 kr. aus-
gemünzt. · 

Die von __ 1837 an mit wenigen Ausnahmen .jährlich stattgefun­
denen Ausmunzungen von Hellern oder Pfenmgen belaufen sich 
nach der Tabelle auf den Gesammtbetrag von 21002 fl. 

*) Sowohl in dem Münzvertrag vom Jahr 1837, als auch in dem 
vom Jahr 1858, waren die No1·men für Ausmünzung von EiD­
kreuzerstücken ganz dem Ermessen der Einzelstaaten anheim ge­
geben. 

**) Es befinden sich hierunter 72ß0 fi., nämlich 5700 fi. in Sechs-
760 fi. in Drei- und 800 fl. in Einkreuzerstü~ken, welche im Jah; 
1840 für die Landgrafschaft Hessen-Hornburg unter landgräfl. 
Gepräge gemünzt worden sind. 

***) Bis zum Jahr 1856 hatte diese Kupfermünze die Bezeichnung 
.Heller"; von 1857 an .Pfennige". 

(R.) 



Ueb ersicht 

über die im Zeitraum v on 18 19 bis 1865 (einschliessl.) in d er Gr os sh. M ünze au sgeprägten G eldsorten. 

Goldmünzen. Grobe Silbermünzen. Scheidemünzen. 
I 

J Jahr- Zehn- Fünf- Kro- Zwei- Ein- Halb- 31/2 1 Vereins- Sechs- Drei- Ein- Heller, Summe. 1 

gulden- gulden- nen- gulden- gulden- gulden- Gulden- thaler- kl·euzer- kreuzer- kreuz er- resp. 
gänge. Kupfer-stücke. stücke. thaler. stücke. stücke. stücke. stücke, stücke. stücke. stücke. stücke. pfennige. -I 

--~~.- --~~.- --~~.- ft. fl . fl. fl. fl. fl. fl. --~~.- fl. II. 

1819 - - 52488 - - - - - 52100 20570 - - 125158 
1820 - - - - - - - - 94625 - 4996 - 99621 
1821 - - - - - - - - 48200 1866 - - 50066 
1822 - - - - - - - . - - - - - -
1823 - - - - - - - - - - -- - -
1824 - - - - - - - - ~9061 - - - 55906 
1825 - - 461060 - - - ·- - . - - 461060 
1826 17000 - - - - - - - 193900 - - - 210900 
1827 17050 - - - - - - - 172500

1 - - - 189550 
1828 - - - - - - - - 1192001 - - - 119200 
1829 -
1830 In diesen 4 J ahren ist wegen Verlegung der Münze aus dem alten Kasernenbau in das jetzige -
1831 Münzgebäude nichts geprägt worden. -
1832 -
1833 - - 33~331 - - - - - 112100 14300 - - 460533 
1834 - - - - - - 165900 15900 15270 -· 197070 
1835 - 4500 24354 - - - - - 142300 16800 9800 - 197754 
1836 - 300 - - - - - - 100000 6050 4750 - 111100 
1837 - - - - - - - - 34600 - 4500 583 39683 
1838 - - - - 401000 200400 - - 93400 18400 4950 547 718697 

' - -- - - -

-.1 
ll'o-
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1839 - - - - 258500 131800 83895 - 39000 - 4500 - 517695 
1840 61460 58250 - - 266700 117600 1286600 - 23700 5660 2800 560 1823330 
1841 29000 29500 - - 229500 103880 2407600 - 97200 20000 11560 452 2928392 
1842 79500 20100 - - 605000 - 1002400 - 81600 14000 7300 420 1810320 
1843 - - - - 320600 79150 - - 77500 14400 2150 730 494530 
1844 - - - - 191100 40600, 1318800 - 33100 12200 8460 1040 1605300 
1845 - - - 87400 189050 48350 - - 23500 12700 8600 - 369600 
1846 - - - 561300 152400 18550 - - 89700 - 3800 800 826550 
1847 - - - 60800 251300 - - - 17600 12300 14140 1640 357780 
1848 - - - 411300 85500 - - - 24300 4100 9100 890 535190 
1849 - - - - - - - - 8700 3000 4700 760 17160 
1850 - - - - - - - - 5600 2800 9000 1085 18485 
1851 - - - - - - - - 4000 5750 - 740 10490 
1852 - - - - - - - - 4500 - 2050 815 7365 
1853 - - - 117000 - - - - 3900 3600 - 857 125357 
1854 - - - 234500 44400 - 150500 - 3270 3775 3940 195 440580 

4303761 
-:r 

1855 - - - 297800 90300 23550 - - 7150 7400 2706 1470 Ot 

1856 - - - 128800 152500 - - - 4350 3075 5560 - 294285 
1857 - - - - - - - 159208 - - - 585 159793 
1858 - - - - - - - 946879 - - 4350 842 952071 
1859 - - - - - - - 1051227 - - 2455 1071 1054753 
1860 - - - - - - - 1075395 - - . 2472 1115 1078982 
1861 - - - - - - - 735935 - - 3454 1296 740685 
1862 - - - - - - - 435643 - - 3520 1349 440512 
1863 - - - - - - - 388003 - - 3170 - 391173 
1864 - - - - - - - 127890 5245 4765 6264 - 144164 
1865 - - - - - - - 135973 3902 4374 3016 1160 148425 

- - -- -- -------
Summe 204010 112650 872035 1898900 3237850 763880 6249495 5056153 19425481 227785 173333 21002 20759641J 
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Zur Stat i s tik tlei• Bewe,;nng tle i• B evölke ru••;;. 

[Aus der Grossh. Ccntralstellc flir die Landcsstatistik. Nr. 143] . 

Da die Veröffentlichung der U ebersichten über die Geburten, 
Sterbfälle und Heiratheu im Grossherzogthum Hessen, welche mit 
Hülfe der Register über die Bewegung der Bevölkerung bearbeitet 
werden, nicht unmittelbar nach Ablauf der betreffenden Jahre, son­
dern erst längere Zeit nachher erfolgen kann, es aber in verschie­
denen Beziehungen wünschenswerth erscheint, die betreffenden all­
gemeinen Ergebnisse wenigstens für die grösseren Städte alsbald 
übersehen zu können, so wird beabsichtigt, unmittelbar nach Ab­
lauf eines jeden Monats eine summarische U e b er s i c b t über die 
Zahl der in demselben in den 12 volkreichsten Städten des Landes 
vorgekommenen Geburten, Sterbfälle und Heiratben zu ver­
öffentlichen und hierdurch den Verwaltungsbehörden, dem ärztlichen 
Personal, wie überhaupt allen Personen, welche Interesse an Fra­
gen des öffentlichen Wohls nehmen, die Möglichkeit zu gewähren, 
sich fortgesetzt von den damit eng zusammenhängenden Verände­
rungen in der Zahl der Geburten, Sterbfälle und Heiratben in Kennt­
niss zu erhalten. 

Demgernäss werden nachstehend zunächst die Uebersichten 
für Januar und Februar 1866, welche zugleich die zur Verglei­
chung mit den betreffenden Ergebnissen der V 01jahre nötbigen An­
gaben enthalten, mitgetheilt. 

Die am Schluss dieser Uebersicbten angegebenen Verhältniss­
zahlen entsprechen den Einwohnerzahlen, auf welche nach dem 
monatlieben Resultat im ganzen Jahr je 1 Fall kommen würde, in 
welcher Hinsicht noch beigefügt wird, dass nach den von W a pp ä us 
berechneten mittleren Zahlen für Europa jährlich im Durchschnitt 
ein neugeborenes Kind auf 29,5, ein Sterbfall auf 36,2 und eine Hei­
rath auf 123,9 Einwohner trifft. 

Wegen der Abhängigkeit der Zahl der Geburten, Sterbfälle 
und Heiratben von der Jahreszeit und den örtlichen Verhältnissen 
empfiehlt es sich übrigens, die Aufmerksamkeit vorzugsweise auf 
die in Vergleichung gezogenen Ergebnisse für die einzelnen Städte 
aus dem entsprechenden Monat der drei letzten Jahre (ältere be­
zügliche Materialien liegen nicht vor) zu richten und die Zahlen für 
die summarischen Jahresdurchschnitte erst in zweiter Linie in Be­
trachtung zu ziehen. 

(Fb.) 

I 
I 

I 

I 

j 
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Uebersicht 
der in den Monaten J anuar und Februar 1866 in den 12 volkreichsten Ge­
meinden des Grossherzogthums Geborenen uml Gestorbenen, sowie der geschlos­

senen Ehen, verglichen mit den betreffenden Ergebnissen der Jahre 1863, 
1864 und 1865. 

Januar. 

Orts- Zahl der in obigem 
Durchschnittliche Durchschnittliche 

Zahl der in dem ent· Zahl der während der 
n.nwe· sprechenden Monat 3 letzten Vorjahre 
sende Monat der 3 letzten VorjabrP. iiberhaupt monatlich 

Gemeinden. Be-
völke· Ge· Ge- ge· Ge· Ge· I ge· Ge· Ge· I ge· 
rung borc- storbe- schlos- bore- storbc-schlos- bore- storbe- schlos-

senen senen I senen 
1864. neu. neu. Ehen. neu. nen. Ehen. nen. neu. Ehen. 

1. 3. - 3-.- - 4-. 1-5-. - G-. - -7-. - --8-. - - 9-.-~-u:-

Mainz (ohne Bun-
desgarnison) 42704 155 93 28 148 109 25 151 112 27 

Darmstadt 29225 75 62 12 64 65 8 62 . 59 17 
Offenbach 19377 66 

I 
40 26 68 40 16 63 37 17 

Worms 11988 45 27 3 35 30 3 35 27 5 
Giessen 9484 *) *) *) 25 21 2 31 19 5 
Bingen 5644 10 

I 
5 5 12 13 3 14 12 3 

Alzey 5271 14 10 2 13 14 3 12 

I 
12 2 

Lampertheim 5180 23 14 3 19 14 5 21 17 5 
Bensheiro 4761 10 15 4 17 13 4 15 13 3 
Friedberg 4569 9 12 2 6 9 1 8 8 3 
Ileppeuheim 4370 14 8 5 14 13 3 12 10 3 
llessungen 4148 13 1 3 13 8 1 10 7 3 

Zusammen 146721 287 --
349 ------- -

434 93 434 74 434 333 93 

Verhältnisszahlen 
(1 auf ..•. Ein-
wohner im J ahr) - 26 40 123 28 35 165 28 37 131 

Februar. 
Mainz (ohne Bnn-

desgarnison) 42704 179 94 15 134 114 26 151 112 27 
DarmstacH 29225 68 27 12 59 53 13 !i2 59 17 
Offenbach 19377 64 47 21 55 33 12 63 37 17 
vVorms 11988 41 15 4 33 19 8 35 27 5 
Giessen 9484 *) ~') *) 28 20 3 31 19 5 
Bingen 5644 7 19 3 15 11 2 14 12 3 
Alzey 5271 9 4 3 15 11 1 12 12 2 
Lampertheim 5180 15 12 2 22 20 6 21 17 5 
Bensheim 4761 16 17 1 11 12 5 15 13 3 
Friedberg 4569 8 6 7 5 10 3 8 8 3 
H oppenheim 4370 20 11 4 14 14 3 12 10 3 
Bessungen 4148 12 5 1 8 7 2 10 7 3 

Zusammen 399 -- -- 333 
--

146721 439 257 73 324 84 434 93 

Verhältnisszahlen 
(1 auf .. .• Ein-
wohner im Jahr) - 26 44 157 31 38 146 28 37 131 

*) Die Einsendung der betreffenden Notizen für die evangelische Gemeinde in 
Giessen ist bis jetzt nicht erfolgt. 
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E-< D. IMch.l 

1 0,2 1,4 
2 1,3 2,2 
3 -1,4 -1,8 
4 -0,8 - 1,9 
5 2,1 2,1 
6 1,3 1,6 
7 1,8 0,2 
8 2,0 1,8 
9 -0,3 0,2 

10 0,5 0,3 
11 0,6 0,7 
12 0,2 1,1 
13 2,9 2,6 
14 -1,2 -1,2 
15 -3,2 - 2,2 
16 - 1,2 -1,0 
17 1,5 1,2 
18 1,6 0,4 
19 1,0 0,8 
20 3,8 3,1 
21 0,6 1,5 
22 1,8 1,7 
23 -0,4 {),6 
24 1,9 3,0 
25 3,8 4,6 
26 3,2 3,2 
27 2,6 2,2 
28 5,2 5,2 
29 4,8 ~8 

3:4 30 5,5 
31 7,1 3,2 

1,571 1,391 

-

Vergleichende Zusammenstellung von meteorologischen Beobachtungen im Monat ftlä.rz t866 
zu Darmstadt , Michel stadt, Giessen, Mainz, Monsheim, Pfeddersheim und Cassel (Km·hessen). 

[Aus der Grossh. Centralstelle für die L ande8statistik. Nr. 144.] 

T her m ome tr ograp h (R.) Niederschläge e t c . 

c. l D . IMch. l 

Regen (r), Schnee (s}, Nebel (n). 
Mittel d e r Mi n . u . Mas . 

Minimum. Maximum. Darmstsdt 4,24 R . 
G. I Mz. I Msh.l P. I G. I Mz. I Msh. I P. I c. D. IMch. l G. I Mz. IMsh.l P. I C. Michelstsdt 4,00 

" 
-0,3 

Giessen 3,25 
" 1,0 - 1,0 - 1,5 -0,6 6,0 6,2 5,0 4,6 4,8 7,0 4,3 )fainz 3,25 
" 0,0 1,2 0,2 0,0 -1,3 8,6 8,5 4,0 5,3 9,0 9,5 3,8 r l' l' s r r r 8 ?tionsheim 3,41 
" - 1,5 -2,0 -3,5 - 5,0 - 1,2 4,7 4,2 4,0 3",2 3,5 5,5 3,5 n n 8 Pfeddersheim 3,48 
" - 3,5 -2,0 - 3,0 -4,0 -3,3 6,7 7,2 5,0 5,0 6,2 7,0 4,7 r r Cassel 2,95 
" 1,0 2,2 - 1,5 2,0 -2,1 4,6 6,5 2,0 3,0 4,2 4,5 1,9 r r rs rn r r 8 

0,5 0,2 0,2 0,5 0,3 3,7 3,0 4,0 4,0 5,0 6,0 3,2 rs rs r r 8 r s r s 
0,3 -0,8 -2,2 -2,0 -0,6 7,4 6,4 7,0 6,0 7,0 8,0 6,1 r r r s r r 8 r Hüh e d e r 1Wi ed e r8ehläge. 
1,5 0,8 -1,0 -1,0 1,5 8,4 7,4 6,8 6,8 7,5 8,5 7,0 r r r r r 

-1,2 - 1,0 - 1,5 -- 2,0 -1,2 6,0 6,0 4,0 4,2 5,2 6,0 2,4 n n r Darmstsdt 1,977 Par. Zolle 
o,o 0,3 0,0 - 0,5 o,o 2,0 2,4 2,0 1,2 2,2 2,0 1,8 8 s 8 r s r s 8 r ~Hche18tsdt 2,369 

" " - 1,0 -0,1 0,0 -0,5 - 1,5 5,2 4,0 5,5 4,4 4,0 2,5 4,5 r r Giessen 1,330 
" " 1,2 0,8 0,5 -0,5 1,7 5,0 4,6 6,5 4,6 6,0 6,0 7,9 r s r s r r l' r Main.z 1,750 
" " 2,5 2,2 1,0 2,0 2,5 6,3 5,5 5,5 5,4 7,0 7,5 6,7 r l' r r s r s Monsheim 1,750 
" " 1,0 0,5 o,o -0,5 - 1,6 3,5 3,4 2,7 2,4 3,2 3,5 1,0 r s 8 s s s s Pfec1dersh. 0,984 
" " - 5,0 -4,2 -6,0 -7,0 - 4,5 3,4 3,0 3,0 2,5 1,8 5,0 2,9 Cassel 0,867 
" " -2,0 -2,8 - 4,0 - 4,5 -3,1 7,4 6,6 7,0 5,8 7,5 9,0 5,2 

0,0 0,8 - 1,0 -1,5 -2,0 9,8 9,4 7,5 7,4 10,0 10,5 7,6 r r G e witter . 
- 1,0 -0,6 - 1,5 - 3,5 1,2 10,0 9,2 10,5 10,2 9,5 11,0 9,5 r r r r s 

8. Monsheim 4 Nm. - 1,0 o,o 0,0 - 2,5 1,7 9,4 8,9 9,7 8,0 9,5 9,5 9,9 r r r n r r r r 
2,2 3,0 3,0 2,5 1,6 

0 

8,8 8,0 7,0 7,8 9,0 9,5 7,0 r r r r r 
1,0 0,5 0,0 -1,0 1,7 5,2 8,1 4,0 4,5 5,0 ö,O 5,0 
1,2 1,2 1,5 1,0 - 1,1 4,7 4,0 3,5 4,2 5,0 5,0 3,9 r 8 l'S r s s r s r s s D y bac hte r. 

- 1,5 -0,8 -2,0 -3,0 -1,3 6,0 5,0 5,0 5,1 4,0 7,0 3,8 s s 8 Darmst. : Gr. Katas· 0,0 o,o 0,0 - 1,0 0,4 9,3 8,5 7,5 6,2 9,8 10,5 6,8 r r s r s r s r 8 r s r s teramt. 1,5 2,5 2,5 2,5 3,6 6,4 6,1 7,5 5,8 7,0 7,5 7,6 r r r r r r r Michelst. : Hr. Dr. Spiess. 25 2,2 2,0 1,0 1,0 5,8 4,9 5,2 4,6 5,6 5,5 3,0 r r r 
2:0 Giessen: "J. F . Müll e r 1,5 0,5 0,5 1,3 8,0 7,4 7,5 7,2 9,0 8,0 6,1 r r l' r r r u. H. Weiss. 4,0 4,3 3,0 3,0 4,0 10,7 9,8 5,0 10,0 10,5 11,5 9,5 r r Mainz : " Dr. med. Jos. 1,5 3,8 4,0 3,0 2,7 9,3 8,4 9,0 8,0 10,5 9,5 9,6 l' r rn rn r r r 'Vi t tmann. 4,5 4,8 3,5 3,0 -1,0 11,8 11,2 11,5 9,9 12,5 12,5 11,5 r r rn rn r r Monsheim : "W. Ziegler. 5,5 5,8 6,0 6,0 5,7 11,8 11,0 10,0 10,0 11,0 10,5 10,9 r r rn r r r r Pfedclersh. :" H. 1\f ö II in-

0,551 0,77j-0,011-0,471 0,151 6,961 5,951 5,721 6,841 7,441 

ger. 
"Dr. :M ö h I. 

6,61 5,76 s 5s 7s 8s Gs 4s 6s 9 
n 2 n 1 n 4 n 4 n - /n - n -

-:J 
00 

r 21 \r 1l19( ll1Gir lt 13 Cassel: 

---Mittel. Summe ~- 1 . I I 
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Geologische Correspondenz. 
XXXVI. Foraminiferen in den marinen Tertiärthonen v on 

O:ffenbach, Kreuznach, Eckardroth und Alsfeld. 

. Nach Dr. A. E. Re u s s (Die Foraminiferen des deutschen Septarien­
Thons etc. , Denkschriften der k. k. Academie der Wissenschaften ~u 
Wien. Band 25) finden sich in den marinen Tertiärthonen von Ofl'en­
bach, Kreuznach, Eckardroth und Alsfeld folgende Foraminiferen; 

I , Ofrc nbac h . I 
Haplophragmium latidorsatum Born. 
Cornuspira angigyra R s s. 

polygyra Rs s. 
involvens Rss. 
foliacea P h il. 

" Born emanni R s s. 
Biloculina globulus Born. 

turgida R s s. 
" lobata Rs s. 

Triloculina enoplostoma R s s. 
valvularis R ~ s. 

" turgida R s s. 
Quinqueloculina imprHssa R s s. 

ovalis B o r n. 
lamellidens R s s. 
trian gularis d' 0 r b. 

" opaca Rs s. 
Nodosaria Ewaldi R s s. 

adspersa R 8 s. 
conspurcata R 8 s. 
rudis d' 0 r b. 

" 
soluta Rs 8. 
dispar Rs s. 
consobrina d'Orb. 
Benningseni Rss. 
indifferens R s s. 
acuticauda R s s. 
Böttcheri Rs s. 
obliquata R s s. 
inornata d' 0 r b. 
abnormis R s s. 
capitata B o 11 . 
o bliquestriata R s s. 

" retrorsa R 8 8. 
Glandulina laevigata d' Or b. 

" aequali8 Rss. 
" rotundatä R8s. 

Cri8tellaria tenuis Born. 
tumida Rss. 
infracta R s s. 

" 

ft 

conferta Rss. 
increscens R 8 s. 
Böttcheri R s s. 
inclinata R s s. 
vaginalis R s s.' 
Haueriana d' 0 r b. 
Gerlachi Rs s. 

Cristellaria paucisepta Rs s. 
bmchyspira R s s. 
simplicissima R s s. 

" eximia Rss. 
"simplex, var. incompta d' Or b. 

tangentialis R s s. 

" 
subangulata R s s. 
inornata d' 0 r b. 
grata Rss. 
limbosa R s s. 
angustimargo R s s. 
depauperata R s s. 
articulata R s s. 
concinna•Rss. 
deformis R s s. 

" dimorpha R s s. 
Pullenia bulloides d' 0 r b .. 

" coropressiuscnla R s s. 
Bulimina socialis Born. 

" declivis Rs s. 
Polymorphina gibba d' 0 r b. 

inflata R s s. 
amplectens R s s. 
minuta Römer. 
amygdaloides Rss. 
acuta Rss. 
sororia R s s. 
obtusa Born. 
lanceolata Rs s. 
rotundata Born. 
similis R s s. 
problema d'Orb. 
semiplana R s s. 

" nodosaria R s s. 
Sphaeroidina variabilis Rs s. 
Bolivina antiqua d' Or b. 
Textilaria cariuata d'Orb. 
Truneatulina variabilis d' 0 r b. 

" Ungerana d' 0 r b. 
" granosa R s s. 

Pulvinulina Partscbana d' 0 r b. 
" um bonata R s s. 

Rotalia Girardana R s s. 
" polita R s s. , 

Nonionina Soldanii d'Orb. 
Polystomella subnodosa v. M ey. 

" crispa Lam. 
94 Arten, 



~. Kren7.naeh. 

Gaudryina 8iphonella R 8 s. 
Biloculina Iobata R 8 s. 
Spiroloculina dorsata R s s. 
Triloculina enoplostoma R s s. 

" turgida R s s. 
Quinqueloculina impressa Rs s. 

" triangularis d 1 0 r b. 
Nodosaria soluta Rs s. 
Glandulina laevigata d'Orb. 

globulus Rss. 
" obtusissima R s s. 

Cristellaria Böttcheri R s s. 
Gerlachi R s s. 

" depauperata Rs s. 
Pullenia compressiuscula R s s. 
Bulimina socialis Born. 
Polymorphina gibba d' 0 r b. 

infiata R s s. 
amplectens R s s. 
minuta Römer. 
·aeuta Rss. 

" sororia R s s. 
" lanceolata R s s. 
" semiplana R s s. 

Sphaeroidina variabilis R s s. 
Bolivina Beyrichi R s s. 
Textilaria carinata d'Orb. 

" cognata R 8 s. 
Truncatulina Weinkauffi R s s. 
Rotalia Girardana R s s. 

30 Arten. 

3 . Eckardroth. 

80 

Glandulina laevigata d' 0 r b. 
Cristellaria fenestrata Rs s. 

8Uplana R s s. 
" dimorpha Rs s. 

Pullenia bulloide8 d' 0 r b. 
Polymorphina infiata R s s. 
Sphaeroidina variabilis R s s. 
Textilaria carinata d' 0 r b. 
Truncatulina Dutemplei d' 0 r b. 
Rotalina Girardana R s s. 

12 Arten. 

.a. Alsfeld. 

Haplophragmium Humboldi R 8 s. 
Cornuspira polygyra R s s. 

foliacea Phi I I. 
" Bornemanni R 8 s. 

Biloculina amphiconica R s s. 
Trilo culina enoplostoma R s s. 

" orbicularis Römer. 
Quinqueloculina triangularis d' 0 r b 

" Ludwigi Rs s. 
Nodosaria soluta l~ s s. 

" capitata Bott. 
" Ludwigi Rs s. 

Cristellaria semiimpressa R s s. 
simplex d'Orb. 

" inornata d'Orb. 
" grata R s s. 

Polymorphina semiplana R s s. 
Textilaria carinata d' 0 r b. 
Truncatulina W einkauffi R s s. 

" Dutemplei d' 0 r b. 
Pulvinulina Partschana d' 0 r b. Haplophragmium placenta R s s. 

Biloculina amphiconica Rs s. 21 Arten. 

In den Thonen von Alsfeld und Eckardroth kommen vor 30 Ar­
ten, in denen von Offenbach und Kreuznach 90 Arten. Gemeinschaft­
lich zwischen Alsfeld-Eckardroth ti.nd Kreuznach-Offen bach sind 18 Ar­
ten. - Kreuznach-Offenhach haben 10 eigenthümliche, sonst noch nicht 
bekannte, Arten, Alsfeld-Eckardroth 2 eigenthümliche Arten. 

Darmstadt, Apt·il 1866. R. Ludwig. 

Bei•lelttlgun". 
In der Abhandlung über die in der Grossh. Münze geprägten Geld­

sorten (Notizb latt Nr. 52, März 1866) ist die auf Seite 50, Zeile 8 bis 22 
abgedruckte Stelle "Im Laufe der Zeit - als ausschliessliches Münzge­
wicht eingeführt" aus Versehen in den Text eingerückt worden. Die-
selbe gehört zu der Anm e rkung *) auf Seite 49. • • 

Inhalt: Zusammenstellungen aus den Octroirechnnngen der Städte 
Darmstadt, Offenbach, Giessen, Alsfeld, Lauterbach und Mainz für das 
J ahr 1864. - Die in der Grossh. Münze zu Darmstadt im Laufe des 
gegenwärtigen Jahrhunderts geprägten Geldsorten (Schluss).- Zur Stati­
stik der Bewegung der Bevölkerung. - Vergleichende Zusammenstellung 
von meteorologischen Beobachtungen im Monat l<'ebr. 1866 zn Darmstadt, 
Michelstadt, Giessen, Mainz, Mons heim, Pfeddersheim u. Cassel (Kurh.).­
Foraminiferen in den marinen Tertiärthonen von Offenbach, Kreuznach, 
Eckardroth und Alsfeld. - Berichtigung. 

:Redigirt unter Verantwortlichkeit der Verlagshandlung, Hofbuchhandlung von 
G. Jonghaus zu Darmstadt. 

Buchdruckel'ei von H ßinrich Bri ll . 



Notizb-latt 
des 

Vereins fü1· Erdkunde 
und . verwandte Wissenschaften zu Darmstadt 

und des 

mittelrheinischen geologischen Vereins. 
(Des Notizblnt-ts des Vereins für Erdk un de 111. Folge. V. Heft.] 

Die Grossh. Hcss. Oentralstelle flir die Landesstatistik wird ihre 1\fittheilungen 
. von kleinerem Umfang durch das Notizblatt veröffentlichen . . 

No. 5!l. Mai 1S66. 

)Jittbeilungen. 

Zusawnlllenstellun~;en 

aus den Octroirechnungen der Städte Darmstadt, Offenbach, 
Giessen, A1sfe1d, Lauterbach und Mainz für das Jahr 1864. 

(Schluss). 

Giessen. 
I. Octroi - Einnahme. 

a. Getränke. fl . kr. 

1040 Ohm 341/2 Maas Wein a 2 fl. 40 kr pcr Ohm 
1337 Flaschen Wein a 2 kr. 
249 Ohm 18 Maas Obstwein, a 40 kr. per Ohm 
1248 Öhm 77 Maas Bier von auswärts, a 8 kr. per Ohm 12743 37 
6638 Ohm28Maas Bi~r, hier gebraut, ä 51/2 kr. per Ohm 
105 Flaschen Bier 
4468 Ohm 62 Maas Branntwein, a 2 ß. per Ohm 

(Das Octroi für Getränke ist desshalb summarisch 
angesetzt, weil bei der E~hebung Brucbtheile vo'n 
Kreuzern für voll gereebnet werden und so die Be­
rechnung nach den einzelnen Artikeln mit der wirklich 
erhobenen Summe nicht übereinstimmt). 

b. Mehl und Backwerk etc. fl. kr. 

4518 428/ • 

-26 
4 411/2 

22593 Malter 21/• Simmer Mehl, per Mltr. 12 kr. 
13 Parthi n Mehl unter 18 Pfund a 2 kr. . 
3378 Pfund Backwaaren, 3 Pfund a 1/• kr .. 
92 Malter Malz a 8 kr. • • . . . . 12 16 4536 61/• 

c. Hafer. 
3141 Malter 3 Simmer Hafer a 4 kr .. 209 27 

zu übertragen 17489 101/• 



82 -
fi . kr. 

Uebertrag 
d. Schlachtvieh und eingebrachtes Fleisch. 

fl . kr. 

722 Stück Ochsen a 4 ß. 2888 -
195 Kühe a 2 ß. 40 kr. 520 -

1027 n Rinder a 1 ft. 36 kr. . 1643 12 
4 n Stoppelkälber a 1 ß. 15kr. 5 -

5811 " Kälber a 20 kr. . . 1937 -
2757 n Schweine a 1 ß. . . 2757 -
421 Spanferkel a 4 kr. .31 - 9781 12 

fl. kr. 
17489 101/4 

13776 Pfund gesalzenes und geräuchertes 
Fleisch, Wurst etc. a 3

/ • kr. . . . . 

e. Wildpret. 
172 12 9953 24 

9 Hirsche a 1 fl. 
221 Rehe a 15 kr. 

2 Wildschweine a 45 kr. 
870 Haasen a 2 kr. . . . 

9-
52 45 

1 30 
29-

1033 Pfund zerlegtes Wildpret a '/• kr. 

f. Brennmaterialien. 
. ___ 8_ 3_6'.e.:./• 100 51 1/~ 

5874 St.ecken Laubholz, Scheid- und Prügel-
holz a 12 kr. . . . . . . .. 

1435 Stecken Nadelholz, desgl. a 8 kr. . . 
12393/ • Stecken Stockholz a 6 kr. . . . . 
Laubholzwellen, welche nach dem Gespann 

bezah len, nämlich: 
von 585 Pferden oder Ochsen a 6 kr .. 
von 221 Kühen a 4 k r. . . . . . . 

Nadelholzwellen und zwar: 
von 461 Pferden oder Ochsen a 4 kr .. 
von 268 Kühen a 3 kr. . . . . . 

1174 36 
191 20 
123 58'/• 

58 30 
14 44 

29 4 
13 24 

103323 Centner Steinkohlen a 1'/2 kr. . 2583 4'/2 
33943 Braunkohlen a 3

/ • kr. 424 17'/• 4612 58'/• 
Gesammtsumme der Octroi-Einnahme 32156 24 

li. Octroi- Rückvergütungen. 
20 Maas Wein, a 2 fl. 40 kr. per Ohm . . 
17 Ohm 3'1/2 Maas Obstwein a 40 kr. . . . 
67 453

/ • " Branntwein a 1 ß. 15 kr. 

3212 " 28 n " " 1 " 30 " 
343 " 271/4 n n " 1 " 45 " 
330 n 73 " " " 2 " - " 
49 Stecken Stockholz a 6 kr. 
41 Malter Hafer a 4 kr. . . . • . • . 

Ungeniessbar erklärtes Schlachtvieh. . . . 
Ausgeführte Steinkohlen, a 11/2 kr. per Centner 
Brod a '/• kr. per Laib . . . . . . . . . 

Summe der Octroi-Rückvergütungen 

-40 
11 23 
83 31 1/o 

4818 3 
600 41'/2 
660 19'/• 

454 
244 

10 36 
126 231/2 
141 271/2 

6460 43'/• 
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Abschluss. 
Die Octroi-Einnahme beträgt . . . . 
Die Octroi-Rückvergütungen betragen 

Bleibt Octroi-Einnahme 

Alsfeld. 
I. Octroi- Einnahme. 

224 Ohm 521/4 Maas Wein, ä 1 fl. per Ohm 
280 " 1/2 " Obstwein, ä 40 kr. per Ohm 

2535 " 34 " Bier, ä 20 kr. per Ohm . . 
1920 " 70'/2 Branntwein, ä 2 fl. per Ohm 

Summe 

II. Octroi-Rückvergütungen. 
52 Ohm 41 Maas Wein, ä 1 fl. per Ohm . . 
90 " 46 " Obstwein, ä 40 kr. per Ohm 

2014 21"/4 " Bier, a 20 kr. per Ohm . . 
1173 " 15 " Branntwein ä 2 fl. per Ohm 

Summe 
Bleibt Octroi-Einnahme 

Lauterbath. 
I. Octroi - Einnahme. 

32156 fl. 24 kr. 
6460 " 431/2 " 

25695 fl. 401/2kr. 

· 224 fl.. 43 1/4 kr. 
186 n 41 " 
845 " 69

/4 " 

3841 " 461
/• " 

5098 fl. 171/4 kr. 

52 f!. 293/• kr. 
60 " 221/2 " 

671 " 241/2 " 
2346 " 2P/• " 
3130 fl. 381/• kr. 
1967 fl. 39 kr. 

102 Ohm 15 Maas Wein, ä 2 fl.. 40 kr. per Ohm 272 fl. 30 kr. 
50 24 " Obstwein ä 20 kr. per Ohm . 16 " 46 " 

583 " 13 " Branntwein, ä 1 fl. 20 kr. per Ohm 777 " 33 " 
A versionalsumme von 3 Grosshändlern . . . . . 80 " - " 

----..C....--"-

Summe 1146 f!. 49 kr. 
II. Octroi- Rückvergütungen. 

5 Ohm 153/4 Maas Wein, ä 2 f!. 40 kr. per Ohm 13 f!. 5P/2 kr. 
1 " 50 Obstwein, ä 20 kr. per Ohm . . " 321/2 " 
8 " 32 " Branntwein, ä 1 fl. 12 kr. per Ohm 9 " 403/4 " 

35 " 48 " " ä 54 kr. per Ohm . 32 " 13 ___ ....::..._ __ _::_ 

Summe 56 fl. 173/• kr. 
Bleibt Octroi-Einnahme 1090 fl.. 31 1

/ • kr. 

Mainz. 
I. Octroi- Einnahme. 

a. Getränke. 
49154 Ohm 47 Maas Wein und Obstwein in 

Fässern, ä 30 kr. per Ohm . . . . . 
438 Ohm 61 Maas ungekelterten Wein ä 24kr. 
142461/2 Flaschen Wein in Parthien von 1 

bis 50 Flaschen, ä 1 kr. per Flasche . 
15013 Flaschen Wein in Parthien von 51 bis 

200 Flaschen ä 50 kr. . . . . . . . 
49412 Flaschen Wein in Partbien über 200 

Flaschen, ä 1/ • kr. per Flasche 
zu übertragen 

fi. kr. 

24590 9 
175 46 

237 27 

133 20 

247 47 
25384 29 

ß. kr. 
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Uebertrag 
4278ljs Ohm Branntwein in die Stadt einge­

führt, ä 2 fi. per Ohm . . . . . . . 
115 Ohm 74 lliaas Branntwein in der Stadt 

fabricirt, ä 2 fi. per Ohm . . . . . 
3182 .!''Iaschen Liqueur ä 6 kr. . ·. . . . 
1313 Ohm Bier iri die Stadt eingeführt ä 36 kr. 
57922 Ohm Bier in der Stadt fabricirt ä 35 kr. 
731 Ohm 17 lliaas Essig in die Stadt ein-

geführt, ä 1 fi. per Ohm . • . . 
55794 Krüge lliineralwasser, ä 14" kr. per 

100 Stück . . . . . . . .... 
148986 Krüge lliineralwasser, vom 1. Juli 1864 

an ä 3 kr. per 100 Stück . . . . 

b. Mehl und Backwerk etc. 
100381 Malter lliehl, a 12 kr. per Malter 
M:ehl in der Stadt fabricirt (Aversum) . 
29430 Stück Wecke und Weissbrod, ä 1 kr. 

per 20 kr. Werth . . . . . . . . 
8143 Pfund Brod, ä 1/s kr. per Pfund 
14997'/s Malter Schrot und Kleien ä 3 kr .. 

c. Hülsenfrüchte etc. 
103271/2 Malter Dürrgemüse, Kastanien, 

ä 20 kr. per Malter . . . . . . . 

ß. kr. 

25384 29 

8564 42 

231M 
318 12 
793 M 

33788 8 

829 34 

130 50 

75-

20076 12 
422 14 

24 35 
17-

753 42 -----

d. Schlachtvieh und eingebrachtes Fleisch. 
380 Stück Stiere, Farren, ä 6 fi. 30 kr. 2470 -

3703 " Ochsen ä 6 ß. 30 kr. . . 24069 30 
4007 " Kühe und Rinder ä 4 ß. 16028 -

12954 · n Kälber ä 24 kr. . • . . 5181 36 
125 " Stoppelkälber a 36 kr. . 75 -

5513 " Hämmei,Lämmer,Geisena18kr. 1653 54 
13862 n Schweine :i. 1 ß. . . . . . . 13862 -
6608 " Spanferkel, Zuchtschweine a3kr. 330 24 

ß. kr. 

70116 43 

21293 43 

3~57 30 

223768/4 Pfund geräuchertes etc. Fleisch a 2kr. 746 35 64416 59 
e. Wildpret und Geflügel. 

13716 Pfund Wildpret a 4 kr. 914 24 
14285 ~ Raasen a 6 kr. 1428 30 

415 n Welsche . . . 124 30 
31222 " Gänse 2081 28 4548 52 

f. Brennmaterialien. 
693S'"/2s Ste.cken Brennholz a 28 kr. 3238 3 
15324 Centner Tannzapfen ä 2 kr. . 510 48 
4144 Stück grosse Wellen, a 18 kr. per 

100 Stück . . . • . . • • . 12 36 
----------zu übertragen 3761 27 163833 47 
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Uebertrag 
329803 Stück kleine Wellen, a 9 kr. per 

100 Stück . . . . . . . . . 
324411/12 Bütten Holzkohlen a 12 kr. . 
4959721/2 Centner Steinkohlen a 4 kr. 
12591/2 Centner halbgebrannte Steinkohlen 

a 2 kr. . .......... . 
28521/2 Centner Coaks a 6 kr. . . . . . 
20000 Stück Torf, a 10 kr. per 1000 Stück 

g. Fütterungsgegenstände. 
1742729/aq Malter Hafer a 9 kr. . . . . . 
23965'/• Centner Heu, Grummet, Klee a 4 kr. 
408038 Stück Oelknchen in die Stadt einge-

führt, a 7 kr. per 100 Stück . . . . 
181821 Stück Oelkuchen in der Stadt fabri­

cirt, a 5 kr. per 100 Stück . . . . . 
94277 Gebund Stroh, a 25 kr. per 100 Gebund 

h. Gegenstände des Handels. 
27992/3 Centner Töpferwaaren in die Stadt 

eingeführt, a 15 kr. per Centner . . . 
62431

/ • Centner Oel in die Stadt eingeführt 
a 2 kr. . .......... . 

2596'/• Centner Oel in der Stadt fabricirt 
a 2 kr . ...•......... 

59733
/ • Centner Fettwaaren aller Art a 6 kr. 

37976 Stück diverse Artikel a 1 kr. 

i. Transitscheine. 
27516 Stück an den Thoren a 2 kr. 
23350 bei der Stadtkasse a 1 kr. 

ll. kr. 

3761 27 

495 8 
648 59 

33064 50 

41 59 
285 15 . 

3 20 ----

2618 41 
1597 41 

476 48 

151 33 
402 12 -----

704 42 

208 13 

86 33 
601 57 
632 56 

917 12 
389 10 

fl . kr. 

163833 47 

38300 58 

5246 55 

2234 21 

1306 22 
k. Lagerhaus-Gebühren . . . 488 2IS/• 

Gesammtsumme der Octroi-Binnahme 211410 443/• 

II. Octroi-Rückvergütungen. 

1) In Folge von Ausfuhren. 
a. Getränke. 

16080 Ohm 50 Maas Bier 

b. Mehl und Backwerk. 
56041/2 Malter Mehl . . . . 

c. Hülsenfrüchte. 
2877 Malter Dürrgemüse etc .. 

d. Schlachtvieh. 

II. kr. 

6164 14 

934 5 

863 6 

1 Stück Schlachtvieh . . . . . . . _ _ _ 4_-____ _ 

Zu übertragen 7965 25 
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fl. kr. 

Uebertrag 7965 25 
e. Wildpret und Geflügel. tl. kr. 

4591 Pfund Wildpret . 267 481/2 
8914 Stück Baasen 742 50 
132 n Welsche . 35 12 

1835 " Gänse . . 122 20 1168 1011!1 

f. Brennmaterialien. 
489 Stecken Brennholz 

11978 Stück Wellen 
421/2 Bütten Holzkohlen . 

122324 Centner Steinkohlen . 

214 57 
17 58 
8 30 

7653 551/2 
102 Coaks ... 10 12 7905 321/2 

g. Fütterungsgegenstände. 
388 Malter Hafer . . . . . . .... 51 44 -----

2) In Folge von Befreiungen. 

(Militär-Lieferungen). 
a. Getränke. 

5789 Ohm 20 Maas Bier 2219 14 
262 " 74 " Branntwein . 525 501/2 
34 " 1 " Essig . . _. _ _ 38:.__:_3_::_3_ 2783 371/2 

b. Mehl und Backwerk. 
18H'i8/4 Malter Mehl für Weissbrod etc. 363 10 

c. Hülsenfrüchte. 
6048/4 Malter Dürrgemüse . . . . . . 201 37 

d. Schlachtvieh und eingebrachtes Fleisch. 
569686 Pfund Fleisch verschiedener Art 4606 288/4 

e. Brennmaterialien. 
4181/2 Stecken Brennholz 
82448 Stück Wellen . . . 
121/2 Bütten Holzkohlen . 

91854 Centner Steinkohlen 
7 " Coaks 

f. Fütterungsgegenstände. 
127 Malter Hafer . . . . . . 

fl. kr. 

195 18 
123 398/4 

2 30 
6123 36 

- 42 6445 453/4 

19 3 

fl. kr. 

17090 52 

Diverse Artikel . . . . ·· _ __:::1..:..2 ..:..54=--_~14~4~32~36~ 
Summe der Octroi-Rückvergütungen 31523 28 

Abschluss. 

Die Octroi-Einnabme beträgt 211410 fl. 443/4 kr. 
Die Octroi-Rückvergütungen betragen . . 31523 n 28 " 

Bleibt Octroi-Einnahme 179887 fl. 163/4 kr. 
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Zusaanntenstellun,; 
über die am 3. December 1864 innerhalb der Grenzen des Gross­

herzogthums Hessen anwesenden Ausländer. 

[Aus der Grossh. Centralstelle fUr die L andesstatistik. Nr. 145.] 

Beständig Zeitweilig Vorüber- Zu-

Anwesende. Anwesende. gebend sam-
Heimath der Ausländer. Anwesende. men. 

--
Männl. W eib!. Männl. W eib!. Männl. W eib!. Pers. 
Pers. P ers. P erß. P ers. P ers. P ers. --------------

I. Deutsche Staaten. . 
A. Zollvereinsge biet. 

Preussen, östliche Provinzen 
Preussen, westliche Provin-

273 327 376 115 25 20 1136 

zen,, mit Luxemburg, ohne 
Waldeck 1125 1221 1446 1256 213 95 5356 

Bayern rechts des Rheins 244 277 1304 682 60 30 2597 
Bayern links des Rheins 500 522 2004 1481 llO 58 4675 
Sachsen 59 65 272 22 12 8 438 
Hannover 50 46 150 27 6 5 284 
Württemberg 102 120 656 283 22 8 1191 
Baden 274 315 820 432 61 36 1938 
Kurhessen 763 892 2893 1934 93 93 6668 
Thüringen 50 54 214 78 7 11 414 
Braunschweig 3 3 32 4 - 2 44 
Oldenburg 16 13 17 9 1 - 56 
Nassau 1019 1093 1891 1491 90 78 5662 

, Waldeck 38 38 121 85 1 1 284 
Hessen-Hornburg (Amt Horn-

250 burg) 38 39 104 58 6 5 
Frankfurt 219 238 236 167 29 19 908 -------- - - - --

Zollver e insgeb ie t zu-
sarnmen 4773 5263 12536 8124 736 469 31901 

B. Sonstige deutsche 
Staaten. 

Oesterreich mit Liecbtenstein 128 147 170 37 11 8 501 
Holstein und Lauenburg 10 14 42 4 - - 70 
Mecklenburg (Schwerin und 

45 Strelitz) -:1 5 28 9 - -
Lübeck - 5 - - - 5 
Bremen 5 16 5 3 - 31 
Harnburg 6 4 28 3 2 1 44 

- - ----- - -- - - - -
Sonstige deutsche Staa-

t e n zusammen 149 175 289 58 16 9 696 
- - - - - - ----- - - -

Im Ganzen 4922 5438 12825 8182 752 478 32597 
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Beständig Zeitweilig Vorüber- Zu-

Anwesende. Anwesende. gehend sam-
Heimatb der Ausländer. Anwesende. men. 

Männl. Weibl. Mänul. W eibl. Männl. W eib!. P ers. 
Pers. Pers. Pers. Pers. Pers. Pers. ---- ----------

II. Ausserdeutsche em·opäis.che 
Staatett. 

Belgien 12 10 3 2 1 2 30 
Dänemark - - 9 - - - 9 
Frankreich 79 102 92 69 28 27 397 
Grossbritannien und Irland 44 72 58 41 10 9 234 
Italien 1 3 15 4 - 1 24 
;Niederlande 23 38 27 17 25 4 134 
Russland, Polen u. Finnland 6 10 27 5 3 2 53 
Schweden und Norwegen - - 9 - 1 - 10 
Schweiz 39 44 132 46 4 6 271 
Spanien 4 6 2 2 2 - 16 
Türkei 4 4 3 - - - 11 

Im Ganzen 212 289 377 186 --u ~ 1189 

Iß. Anssereuropiiiscbe Länder. 

Asien 1 5 - - - - 6 
Africa - - 1 - - - 1 
America: a. Nord-America 51 41 57 23 23 10 205 

b. Central-America 
u. Westindien 1 2 4 1 - - 8 

c. Süd-America 8 3 5 7 - - 23 
Australien - - 1 - - - 1 

Im Ganzen --si ~ ------ss --:rr ~ 10 ~ 

IV. Nicht ermittelt. - - 13 5 4 - 22 

Wiederholung. 

I. Deutsche Staaten 4922 5438 12825 8182 752 478 32597 
II. Ausserdeutsche europäi-

sehe Staaten 212 289 377 186 74 51 1189 
III. Aussereuropäische Lä.nder 61 51 68 31 23 10 244 
IV. Nicht ermittelt - -- 13 5 4 - 22 

Summe aller Ausländer 5195 5778 13283 8404 853 539 34052 

Erläuternd wird hierzu bemerkt, dass unter "beständig Anwe­
senden" die in den Zählungsorten dauernd wohnenden (ansässigen) 
Hau.shaltungsvorstände mit ihren Angehörigen, unter "vorüberge­
hend Anwesenden" die als Gäste und auf der Durchreise Anwesen­
den und unter " zeitweilig Anwesenden" die übrigen zur ortsanwe­
senden (factischen) Bevölkerung gehörenden Personen (Gesellen, 
Gewerbsgehülfen, Lehrlinge, Dienstboten, Pensionäre, Insassen von 
Heilanstalten etc.) zu verstehen sind. 
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Unter den im Grossherzogthum anwesenden Ausländern befan­
den sich 25426 Personen mit eigenem Erwerb (Selbstthätige). Hier­
von kamen nach Haupt-Berufs- und Erwerbselassen auf 

I. Acke1·bau, Viehzucht etc. 
Ackerbauer 215, Gehülfen, Gesinde 3666, Taglöhner 1147, 

sonstige 8, zusammen 5036; 
II. Industrie. 

Unternehmer 575, Gehülfen etc. 7762, Arbeiter 1988, zusam­
men 10325; 

III. Handel. 
Principale 381, Gehülfen, Commis, Lehrlinge 1064, Arbeiter 55, 

zusammen 1500; 
IV. Verkehr (Transportanstalten etc.) 

Unternehmer 171, Gehülfen 606, Arbeiter 157, zusammen 934; 
V. Persö'nliche Dienstleistung. 

Personen mit eigenem Haushalt 85 , Dienstboten etc, in 
Haushaltungen Anderer 4643, zusammen 4728; 

VI. GesundheitspfLege. 
Aerzte, Hebammen etc. 16, Diakonissinnen, barmherzige 

Schwestern 55, Hülfspersonal 20, zusammen 91; 
VII. Erziehung und 'Unten·icht. 

Lehrer 173, Hülfspersonal9, Studenten, Gymnasiasten etc. 557, 
zusammen 739; 

VIII. Künste und Wissenschaften. 
Künstler 281, Gelehrte 21, zusammen 302; 

IX. Gultus. 
Evangelischer Cultus 4, katholischer Cultus 134 (Seelsor­

ger 4 , Ordensgeistliche und Nonnen 88 , Hülfspersonal 1, 
Seminaristen 41), israelitischer Cultus 42, zusammen 180; 

X. Staats- und Gemeinde-Verwaltung 25; 
XI. Rechtspfiege 2 ; 

XII. Militär 9; 
XIII. Pm·sonen ohne Berufsausübung. 

Rentner 592, von Pensionen Lebende 80, Insassen von Ar­
men- etc. Anstalten 11, Insassen von Heilanstalten 172, 
Detinirte in Gefängnissen 235, zusammen 1090; 

XIV. Personen ohne Berufsangabe 465. 
(Fb.) 

Die Zahl der W olnträume in detn Grossllerzo"­
thum Hessen. 

[Aus der Grossh. Centralstelle f'Ut• die Landesstatlstlk. Nr. 146] . 
-

Bei der im Grossherzogthum Hessen am 3. December 1864 vor-
genommenen Volkszählung hat gleichzeitig eine Aufnahme der zu 
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den einzelnen Wohnungen gehörigen bewohnbaren Stuben und 
Kammern stattgefunden. 

Die Zahl der hiernach vorhandenen Wohnräume betrug 

in den auf dem über-
bei den Haushaltungen von 2 und mehr Städten. Land. haupt. 

Personen 155960 285014 440974 
bei den einzeln lebenden Personen 9229 9231 18460 
bei den Anstalten für den Aufenthalt von 

Personen (Casernen, Hospitäler etc.) 2929 717 3646 

zusammen 168118 294962 463080 
und kamen durchschnittlich B e wohner auf 1 Wohnraum 

bei den Haushaltungen von 2 und mehr 
Personen 1,6 2,0 1,9 

bei den einzeln lebenden 'Personen 0,7 0,7 0,7 
bei _den Anstalten etc. 2,5 2,4 .2,5 

zusammen 1,6 2,0 1,8 

Die durchschnittliche Zahl der Bewohner auf 1 Wohnraum betrug 
in der Provinz in den Sfitdten auf dem Lande überhaupt 

Starkenburg 1,7 2,2 2,0 
Oberhessen 1,5 2.1 2,0 
Rheinhessen 1,5 1,7 1,6 

im Grossherzogthum 1,6 2,0 1,8 
ferner in den Kreisen Vöhl 2,9, Lindenfels und Erbach 2,5, Neustadt 
und Eiedenkopf 2,4, Grünberg 2,3, Heppenheim 2,2, Büdingen und 
Schotten 2,1, Alsfeld 2,0, Bensheim, Gross- Gerau, Offenbach und 
Nidda 1,9, Dieburg, Giessen, Lauterbach und Viibel 1,8, Wimpfen 
und :E'riedberg 1,7, Darmstadt , Mainz, Alzey, Bingen, Oppenheim 
und Worms (also ganz Rheinbessen) 1,6. 

Auf 1 bewohntes G ebä ude kamen durchschnittlich in den 
Städten 6, auf dem flach en Land 3, überhaupt 4 Wohnräume und 
beziehungsweise 10, 6 und 7 Bewohner. 

In der Schweiz e rgaben sich bei der Volkszählung vom 10. De­
cember 1860 durchschnitt_lich auf 1 Wohnhaus 10,75 bewohnte Räume 
und 12,69 Bewohner (nahezu doppelt so viel, als im Grossherzog­
thum) und auf 1 Wohnraum 1,18 Bewohner. In Oldenburg kamen 
1855 auf 1 bewohntes Gebäude 3,25 Wohnräume und 6,42 Bewohner, 
sowie auf 1 Wohnraum 1,97 Bewohner. 

Von besonderem Interesse sind die Wohnungsverhältnisse der 
in gewöhnlichen Haushaltungen und einzeln lebenden Personen in 
den grösseren Städten des Landes, worüber die nachfolgenden 
Uebersichten näheren Aufschluss gewähren. 

(Fb.) 



-A. Allgemeine U ebersieht 
der Wohnungsverhältnisse in den sechs grössten Städten des Grassherzogtbums Hessen. 

:Mainz. Darmstadt. Offenbach. Worms. Giessen. Bingen. Zusammen. 
Art der W ohnun- ..: s ..: ..: s .; ..; a ..; I ..: s ..; ..; a ..: ..; I s ..: ..: s ..: = ~ a~ b ~ g~ 6 ~ g~ = . ~ ~~ = ~ a~ ~ ;~ = ~ ~~ 
gennach der Zahl -3 -3 2-3 -3 .g 2.; .g .g ;;.g .g .g 2.; -3 .g ~.g .g ~-3 .g -3 ;;;.g 

.. fS:a> G ~~ ~ ai ~ .g~ ~a> ~ ~ ~ ~~ ~ ~~ ~ ci ~ ~~ ~ ~ -a ~ ~ai t ~~ 
der Wohnraume. ~ ~ ~ ~»< d ~ ~»< a § ~ ~»< '"~ ~ i:J:»< "~ ~ i:J:»< § ~ i::P'l "§ P'l ~P'l 

-c =e ~ ~ § ro:~ ~ ~ 5 ro :e ~ ,... ~ ~ :~ ä ~ § ~:f ~ ,-1 ~ =e ~ r-1 § ~:~ t 1""'1 § 
:a 't:l .2;s ;a 'd .2;s ;a 't:l -~a :a 't:l -~s :a 't:l .s; s -o -~s :a '"d -~= 

-------1 = ;a ~t-oS d ';:I '-8 e$ :Q ....._Sd ~ ....,e~ ~ .....,8 ::5 '-8 c: :a ..... 13 
__ w_ o_h_nu_n_g_en_ m_it _ _ 1_"_ -~- _.<_~ _"_ -~- _.<_~ _"_ -~- _.<_~ _"_ -~- _.<_~ _"_ - " - _.<_~ __ --~- _.<_~ _" __ --~-_.<_~ 

1 Wohnraum 1529 3805 2,5 882 1842 2,1 477 874 1,9 508 1328 2,6 564 924 1,6 321 825 2,6 4281 9598 2,2 
2 Wohnräumen 604012567 2,1 4386 8152 1,9 2848 6386 2,2 1812 3640 2,0 1238 2098 1,7 860 1717 2,0 17184 34560 2,0 
3 " 5058 8454 1,7 3549 5115 1,4 2571 4994 1,9 1341 2014 1,5 945 1541 1,6 606 975 1,6 14070 23093 1,6 
4 » 3488 4945 1,4 2684 3461 1,3 1584 2588 1,6 ll20 1429 1,3 892 1228 1,4 436 547 1,2 10204 14198 1,41 
5 " 2870 3442 1,2 2335 2433 1,0 1115 1609 1,4 710 784 1,1 735 863 1,2 395 426 1,1 8160 9557 1,21 
6 " 2562 2713 1,1 2250 2111 0,9 768 995 1,3 684 726 1,1 744 735 1,0 sso 309 o,9 7338 7595 1,o: 
7 " 1673 1609 1,0 1400 1178 0,7 469 519 1,1 490 407 0,8 609 524 0,9 266 198 0,8 4907 4435 0,9 i 
8 " 1344 1187 0,9 1064 807 0,8 368 391 1,1 440 366 0,8 464 344 0,8 224 193 0,9 3904 3280 0,81 
9 » 882 695 0,8 603 493 0,8 153 131 0,9 225 160 0,7 441 349 0,8 81 68 0,8 2385 1896 0,8, 

10 " 640 512 0,8 580 475 0,8 190 167 0,9 220 147 0,7 300 241 0,8 60 54 0,9 1990 1596 0,81 
11 " 473 329 0,7 187 145 0,8 99 88 0,9 165 135 0,8 187 124 0,7 55 33 0,6 1166 854 0,7, 
12 " 300 179 0,6 360 233 0,6 120 78 0,7 72 35 0,5 180 128 0,7 96 52 0,5 1128 705 0,61 
13 " 182 135 0,7 130 74 0,6 39 20 0,5 52 37 0,9 91 56 0,6 26 12 0,5 520 334 0,6 
14 » 154 113 0,7 182 109 0,6 112 67 0,6 112 55 0,6 56 35 0,6 70 31 0,4 686 410 0,6, 
15 » 120 90 0,8 120 881 0,7 60 23 0,4 15 7 0,5 315 208 0,7 
16 " 80 40 0,5 112 53 0,5 32 21 0,7 64 53 0,8 16 12 0,8 16 10 0,6 320 189 0,6 
17 » 34 24 0,7 34 22 , 0,6 17 6 0,4 68 19 0,3 17 5 0,3 17 11 0,7 187 87 0,5 
18 " 54 30 0,6 72 431 0,6 36 20 0,6 36 26 0,7 54 22 0,4 252 141 0,6 
19 » 76 49 0,5 95 42 0,4 171 91 0,5 
20 " 80 36 0,5 60 33 0,6 40 26 0,7 40 14 0,4 20 18 0,9 240 127 0,5 
22 " 22 11 0,5 22 10 0,5 44 21 0,5 
23 " - ~ - 23 2 0,1 23 2 0,1 
24 " 24 48 2,0 24 6 0,3 48 54 1,1 
26 " 26 16 0,6 26 11 0,4 52 27 0,5 
30 " 30 15 0,5 30 15 0,5 
32 " 32 6 0,2 32 6 0,2 
45 " - - - 45 25 0,5 - - - - - - - - - - - - 45 25 0,5 

Ueberhaupt 27743 41035 T,5 21232 26982 1,3 1106118982 1,7 818311372 1,4 7530 9240 1,2 3933 5501 T,4 79682 113112 1,4 

<.0 ,...... 
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B. Nachweisung 
über die Zahl und Art der Wobnungen von 1 bis 8 Wobnräui,Ilen 

in den nachbenannten Städten. 

Art der Wohnungen . Zahl der Wohnungen in den Städten 

nach Anzahl nach Anzahl 
der W ohn- der B ewoh- Darm- Offen- Gies- Bin-räume(W ob- uer (Wob- Mainz. Worms. nungenmit .. nungen stadt. bacb. sen- gen. 
W ohnräu- mit .. Be-

men). wohnern). --------------
1 558 477 309 186 392 131 
2 379 156 67 120 84 66 
3 227 97 41 70 39 39 

1 4 182 69 28 49 23 34 
5 93 44 17 44 11 26 

1 I 
6 50 18 6 20 10 9 
7 24 15 4 5 4 8 
8 6 3 2 7 - 3 
9 4 2 1 5 - 5 

10 4 - - 2 - -
11 1 1 2 - - -
12 1 - - - 1 -

1529 -s82 -m -ws 564 --a21 
' 1 256 306 100 100 123 46 

2 587 459 192 155 128 80 
3 544 378 232 163 99 65 
4 505 357 255 159 114 73 
5 382 258 220 113 59 65 
6 299 181 165 95 51 50 
7 201 136 121 58 22 25 

2 8 99 66 69 40 10 14 
9 67 28 32 8 8 8 

10 26 12 22 7 - 4 
11 19 7 10 4 3 -
12 4 4 2 1 - -
13 5 1 2 - 2 -
14 5 - 1 - - -
15 9 - 1 2 - -
16 12 - - 1 - -

3020 ~ 1424 ----ws -si9 ~ 
1 69 98 12 21 8 11 
2 236 213 66 69 39 21 
3 273 203 104 90 52 35 
4 248 184 123 62 50 38 
5 249 169 122 73 45 26 

3 6 169 106 117 46 43 27 
7 162 86 106 40 42 15 
8 86 57 74 18 18 14 
9 74 27 47 16 6 7 

10 56 18 37 7 9 4 
11 23 6 17 3 2 1 
12 17 8 14 1 1 1 

Zu übertragen 1662 -----rr7f) -s39 ~-----an> -wo 

i 

! 
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Art der W ohni.mgen Zahl der Wohnungen in den Städten 

nach Anzahl nach Anzahl 
der Wohn- der Bewoh- Darm- Offen- Gies- Bin-räume (W oh- ner (Woll-

nungenmit . . nungen Mainz. stadt. bach. Worms. sen. gen. 
Wohnräu- mit . . Be-

men). wohnern), ---------------
Uebertrag . 1662 1175 839 446 315 ' 200 

13 11 2 8 1 - -
14 5 1 5 - - 1 

3 15 4 2 2 - - -
16 3 2 3 - - 1 
17 1 - - - -
20 - . 1 - - - -

1686 1183 ---s57 ~ ----aiT) -w2 
1 25 23 5 7 3 . 2 
2 80 83 28 32 23 12 
3 113 106 31 46 25 19 
4 140 106 44 47 36 21 
5 107 90 63 38 32 12 
6 ll4 87 55 40 32 14 
7 92 59 41 30 23 15 
8 68 48 42 12 20 4 

4 9 50 22 23 8 14 4 
10 24 15 13 10 

~ I 4 
11 21 8 18 3 1 
12 10 9 10 3 1 1 
13 8 6 6 2 - -
14 4 4 6 1 - -
15 4 2 4 1 1 -
16 11 2 6 - - -
17 1 - 1 - - -
21 - 1 - - - -

----s72 --rn ----s96 ~ ~ ----w9 
I 1 6 17 2 1 3 3 
I 2 43 40 12 8 12 6 I 3 83 88 11 19 14 8 

4 76 81 23 32 20 12 
5 87 62 27 23 21 16 
6 65 58 30 13 29 9 
7 63 33 27 16 11 9 
8 48 31 27 13 13 8 
9 33 17 16 7 11 5 

5 ( 
10 19 18 10 4 3 -
11 13 . 6 15 1 5 3 
12 15 8 6 1 1 -
13 ' 7 1 4 1 2 -
14 7 4 5 - - -
15 2 1 3 1 -- -
16 5 2 3 2 2 __..__ 

17 1 - - - - -
18 - - 1 - - -
21 1 - - - - -

I 24 - - 1 - - -
"574 ~ -m---u2 -----wr -w 
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Art der Wohnungen Zahl der Wohnungen in den Städten 

nach Anzahl nach Anzahl 
der W ohn- der Bewoh- Darm- Offen- Gies- Bin-

räume (Woh· ner (W oh- Mainz. Worms. 
aungen mit .. nungen stadt . bacb. sen. gen. 

Wolmräu- mit .. Be-
men). wohnern. ---------------

1 5 5 - 2 - -
2 16 21 3 8 12 2 
3 52 59 9 7 11 7 
4 58 62 6 13 17 11 
5 51 51 18 19 21 11 
6 68 53 16 16 15 9 
7 54 54 20 10 17 4 
8 34 22 12 12 10 3 
9 30 17 13 11 7 4 

6 I 
10 14 12 7 5 7 2 
11 14 4 6 7 4 1 
12 14 5 5 1 2 1 
13 9 2 1 2 - -
14 3 5 2 1 - -
15 2 3 3 ~ 1 -
16 2 - 4 - - -
17 - - 2 - - -
19 - - 1 - - -

I 22 1 - - - - -
---rn- ----s75 ----m --u4 --r24 ~ 

1 2 2 - - - 3 
2 12 11 1 - 5 1 
3 29 28 1 14 11 4 
4 21 29 8 10 13 6 
5 30 36 6 5 7 9 
6 25 27 7 14 14 7 
7 31 19 13 7 17 3 
8 25 15 8 9 9 -

7 . 9 28 11 7 5 6 2 
10 4 9 5 3 - 2 
11 9 2 3 - - 1 
12 10 4 2 1 2 -
13 6 3 3 1 1 -
14 - 3 2 - 2 -
15 6 - - 1 - -
16 1 - - - - -
17 - 1 - - - -
18 - - 1 - - -
~ 200 ~ --w -----s7 --ss 

~ 
1 3 - - - - -
2 7 7 - - 1 4 
3 12 19 1 3 4 1 

8 

t 
4 16 17 1 7 10 2 
5 29 20 6 8 9 3 
6 24 17 5 14 15 2 
7 19 17 7 3 6 5 

Zu übertragen ---rro -w -oo- --s5 ~ --17-



Art der Wobnungen Zahl der Wohnungen in den Städten 

nach Anzahl nach Anzahl 

Darm- ' Offen- I der W ohn- der Bewoh- Gies- Bin-räume(Woh- ner (Wob- Mainz. stadt. bach. Worms. nnngen mit . . nungen sen. gen. 
Wohnräu- mit .. Be-

men). wohnern). 
- - - ------------

Uebertrag 110 97 20 35 45 17 
8 8 18 7 6 7 2 
9 8 3 5 7 3 1 

10 12 5 5 4 - 6 
11 9 3' 1 - - -

8 12 7 2 2 1 3 1 
13 3 3 2 - - -
14 2 1 3 - - -
15 3 - - 1 - 1 
16 5 ~ - 1 - -
17 1 - - - - -
21 - - 1 - - -

"1681 -----r3"3 1~ ~ ~ ~ 

C. Auf je 100 Wohnungen kommen in den nachbenannten Städten 
- Wohnungen mit je 1, 2 u. s. w. Wohnräumen : 

Art der Wohnungen 
Mainz. Darm- Offen- Worms. Gies- Bingen. nach der Zahl der stadt. bach. Wohnräume. sen. 
--- - - - - -- - -- --- - - -

1 5,5 4,2 4,3 6,2 7,5 8,2 
2 21,8 20,7 25,8 22,1 16,5 21,9 
3 18,2 16,7 23,2 16,4 12,5 15,4 
4 12,6 12,6 14,3 13,7 11,8 11,1 
5 10,4 11,0 10,1 8,7 9,8 10,0 
6 9,2 10,6 6,9 8,4 9,9 8,4 
7 6,0 6,6 4,3 6,0 8,1 6,8 
8 4,8 5,0 3,3 5,4 6,2 5,7 
9 3,2 2,8 1,4 2,7 5,9 2,0 

10 2,3 2,7 1,7 2,7 4,0 1,5 
11 1,7 0,9 0,9 2,0 2,5 1,4 

12 und mehr 4,3 6,2 3,8 5,7 5,4 7,6 
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 wo-;o 

D. Auf je 100 Haushaltungen zu 4 u. 5 Personen kommen in den nach­
benannten Städten Wohnungen mit je I , 2, 3 u. s. w. Wohnräumen : 

Art der Wohnungen 
Mainz. Darm- Offen- Worms. Gies- Bingen. nach de" Zahl der stadt. bach. sen. Wohnräume. --- --- - - - - - - ---

1 11,8 6,8 4,6 12,8 6,5 16,0 
2 38,2 36,7 48,7 37,5 33,1 36,8 
3 21,4 21,1 25,1 18,6 18,2 17,1 
4 10,7 11,7 11,0 11,7 13,0 8,8 
5 7,0 8,5 5,1 7,6 7,9 7,5 
6 4,7 6,8 2,5 4,4 7,3 5,9 
7 2,2 3,9 1,4 2,1 3,8 4,0 
8 1,9 2,2 0,7 2,1 3,7 1,3 

9 und mehr 2,1 2,3 0,9 3,2 6,5 2,6 
100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 
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Uebersiellt 
der im Monat März 1866 in den 12 volkreichsten Gemeinden des Grossherzog­
tbums Geborenen und Gestorbenen, sowie der geschlossenen Ehen, verglichen 

mit den betreffenden Ergebnissen der Jahre 1863, 1864 und 1865. 

[Aus der Grossl1. Centralstelle für die Landesstatistik. Nr. 147.] 

Orts· Zahl der in obigem 
Durchschnittliche Durchschnittliche 

anwe- Zahl der in dem ent- Zahl der wi.\hrend der 

sende Monat sprechenden 'Monat 3 letzten Vorjahre 
der 3 letzten Vorjahre überhaupt monatlich 

Gemeinden. Be-
völke- Ge· Ge- ge- Ge- Ge· ge- Ge- Ge- ge· 

bare- storbe- schlos- bore- storbe- schlos- bore- storbe- scblos-rung senen senen senen 
1864. nen. nen. Ehen. nen. nen. Ehen. nen. nen. Ehen. 

1. 2. -3-.-
_ 4 ___ - 5-. - -6-. - 7. -8-.- - 9-. - ---w.- ---u:-

Mainz (ohne Bun-
desgarnison) 42704 175 128 9 166 128 10 151 112 27 

Darmstadt 29225 75 57 12 64 62 15 62 59 18 
Offenbach 19377 76 53 22 67 37 8 63 37 15 
Worms 11988 41 35 3 29 31 3 35 27 5 
Giessen 9484 *) *) *) 33 21 4 32 19 5 
Bingen 5644 16 24 1 16 14 1 15 12 3 
Alzey 5271 16 12 4 12 17 1 12 12 2 
Lampertheim 5180 12 19 1 22 20 2 21 i8 5 
Bensheim 4761 15 12 1 21 12 1 15 13 3 
Friedberg 4569 6 10 3 9 10 2 8 8 3 
Happenbeim 4370 16 7 - 11 9 - 12 10 3 
Bessungen 4148 10 9 1 10 7 3 10 7 3 

Zusammen 146721 458 
--

57 460 368 50 436 334" 92 366 
Verhältnisszahlen 

(1 auf .... Ein-
wohner im Jahr) - 25 31 201 27 33 245 28 37 134 

*)Die betreffenden Notizen für die evangelische Gemeinde in Giessen sind 
auch für März 1866 leider nicht eingesendet worden. Bei Berechnung der 
V erhältnisszahlen in Spalte 3, 4 und 5 ist desshalb auch die Einwohnerzahl 
von Giessen ausser Betracht geblieben. 

Inhalt: Zusammenstellungen aus den Octroirechnungen der Städte Darm­
stadt, Offenbach, Giessen, Alsfeld, Lauterbach und Mainz für das Jahr 1864. -
Zusammenstellung über die am 3. December 1864 innerhalb der Grenzen des 
Grossberzogthums Hessen anwesenden Ausländer. - Die Zahl der Wohnräume 
in dem Grossherzogthum Hessen. - Uebersicbt der im Monat März 1866 in den 
12 volkreichsten Gemeinelen des Grossherzogtbums Geborenen und Gestorbenen, 
sowie der geschlossenen Ehen, verglichen mit den betreffenden Ergebnissen der 
Jahre 1863, 1864 und 1865. 

Redigirt unter Verantwortlichkeit der Verlagshandlung, Hofbuchhandlung von 
G. J onghaus zu Darmstadt. 

ßuchdrucket·ee' von H einrich Bri l l. 



N o t i ·z b 1 a t t 
des 

·Vereins für Erdkunde. 
und verwandte Wissenschaften zu Darmstadt 

und des 

mitteh·beiniscllen g·eologischen V m·eins. 
I_ Des Nol.i1.hlnll s des Vereins rnr 'E r(lkuml e 111' . rol gr . V . . Hcfi ."J 

Die Grossh. Hess. Oentralstelle für die Landesstatistik wird Ihre Mittheilungeu 
von kleinerem Umftmg durch das NotlzUlatt veröffeutlich en. 

Juni IS66. 

Mittheilung'en. 

Ver~lelellende Zusannnenstellun~ 

der Resultate der meteorologischen Beobachtungen im Jahr 1865 

zu Darmstadt, ftlicheMadt, Gicssen, Mainz, Monsheim, Pfeddershe.im und Casset•). 
[Aus der Grossh . Centratstelle flir die Lan<l es.• tnUstik. Nr. 1~ 8. ] 

0 0 0 0 0 0 0 
_E.:__ Mch. ~~~ Mz .. l Msh. ~~~ 

1 Mittel der tiefstenThermometerstände 5,10R. 3,89R. 3,09R. 4,60R. 3,72R. 3,68R. 3,34R. 
1 n " höchsten n 11,97 11,55 10,90 11,34 11,27 12,15 10,55 
I " " tiefsten und höchsten Tber-

~ 
mometerstände, gleich der mittle- . 

· ren Jahrestemperatur . 8,54 7,72 . 7,00 7,97 7,50 ·7,94 6,95 
Tiefster Thermometerstand im Jahr -11,0 -16,3 -19,0 -11,8 -10,4 -10,0 -17,0 

I
' ll.Febr. ll.Febr. 14.Febr. 14.Febr.U. F ebr. ll.Febr. U.Febr. 

Höchster n " " 29,2 26,5 27,5 28,3 26,0 28,5 ·26,8 
M"ttl T d w· t (D b .1864 2t.Juu 2LJuu 2t.Juu 2t.Juli 16. , 1'1 ., t7 . Juu 21. JuH 

1 • emp. es m ers ec r. , 21. Juli 
Jan. und Febr.1865 -0,55 -0,92 -2,02 -1,64 -1,44 - 1,20 -1,40 

Frühlings (März, 
April, Mai) · 8,81 8,04 7,02 8,67 7,71 8,43 6,80 

" Sommers (Juni, Juli , 
" 
" · " 

8,17 9,31 8,51 9,02 . 8,23 

August) · 15,33· 14,11 13,77 15,47 14,27 14,62 . 13,36 
" " " Herbstes (Septemb., 

Octbr., Nov.) 
Anzahl der Regentage 

" " Schneetage 
" n Regen- und Hchneetage 

" Nebeltage 
" " Reiftage 
" " Gewitter 

Höhe des meteorol. Niederschlags in 

9,73 
142 
45 

7 
64 
24 
28 

Par. Zoll 22,018 

8,93 
114 
29 

6 
22 
36 
15 

131 126 111 133 110 
59 30 30 28 33 
15 1 ' 1 5 15 
51 47 6 25 57 
50 27 6 15 44 
27 16 21 I 21 18 

21,033 18,049 17,353 13,347 15,527 

*) Vergl. Notizb1att, III. Folge, Nr. 45, August 1865, S. 137. 
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Zalal der Hunde untl Ertra~ tler nundesteuer 
bn Grosslaerzo~tlauna IIessen 

in den Jahren 1864 und 1865 *). 
IAns der Grossh. Centrnlstelle filr die Lamlcsstatlstik. Nr. 149. ] 

1864. 1865. 

Obereinnehmereien. 
Anzahl Geld- Anzahl Geld-

dor der 
Hunde. betrag. Hunde. betrag. 

-------
zu zu ft . kr. zu zu fi. kr. 

2 fi. 45kr. 2ft. 45 kr. --- -- - -- - -- -
I. Provinz St.arkenburg. 
Darmstadt 4183 71 8419 15 4422 75 8900 15 
Bansheim 2662 5 5395 15 2784 105 5646 45 
Gross-Umstadt 2241 144 4590 - 2366 142 4838 30 

Summe 9086 3Tö 18404 35 9572 322 19385 35 

II. Provinz Oberltcssen. 
Giessen 3553 553 7520 45 3797 544 8002 -
Nidda 2112 348 4485 - 2279 342 4814 30 
Romrod 2007 636 4491 - 2164 636 4805 -

Summe 7672 1537 16496 45 8240 1522 17621 35 

111. Provinz Rlteinbesscn. 
Mainz 1766 6 3536 30 1890 6 3784 30 
Alzey 571 - 1142 - 589 - 1178 -
Bingen 1088 1 2176 45 1094 1 2188 45 
~penheim 947 2 1895 30 941 2 1883 30 

orms 1322 - 2644 - 1395 - 2790 -
Summe 5694 - 9 11394 45 5909 - 9 11824 45 

Wiederholung nach 
Provinzen. 

Starkenburg 9086 310 18404 30 9572 322 19385 30 
Oberhessen 7672 1537 16496 45 8240 1522 17621 30 
Rheinhessen 5694 9 11394 45 5909 9 11824 45 

Hauptsumme 22452 1856 46296 23721 1853 48831 45 

Grössere Stlidt.e. 
' Darmstadt 1160 4 2323 - 1166 5 2335 45 

Offenbach 700 1 1400 45 788 1 1576 45 
Giessen 386 8 778 - 423 8 852 -
Mainz 967 6 1938 30 1052 6 2108 30 
Worms 352 - 704 - 402 - 804 -

Summe 3565 19 7144 ß 3831 20 7677 
-

*) Vergl. Notizblatt, m. Folge, Nr. 42, Juni 1865, pag. 92. 

, 
l 
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~leltersleltt cles Viehstaueies hn Grossherzogtlnun 
Hessen 

nach der Aufnahme vom 4. December 1865 *). 

[Aus der Grossl11 Centralstelle für die L nndcsstatlstik. Nr. 150.] 

Die Aufnahme wurde, da der hierzu im allgemeinen festgesetzte 
Tag, der 3. December, in diesem Jahre auf einen Sonntag fiel, -auf 
den 4. December angeordnet und erfolg te ganz nach den seit dem 
,Jahre 1862 angenommenen Grundsiitzen. 

Dem Grossherzoglichen Hause gehörige Pferde, sowie diejenigen 
des Landgestiits, des Militärs und der Gendarmeri e sind wie in den 
früheren, so auch in der vorliegenden Aufnahme nie h t einbegriffen. 

Bei der Rednotion der einze lnen Viehgattungen auf Rindvieh 
wurden, in Uebereinstimmuug mit dem von Preussen, Sachsen etc. 
adoptirten Verfahren, 1 Stück Rindvi eh = 2/s Pferde, == 10 Schafe, 
= 4 Schweine, = 12 Ziegen, = 1'/a Esel oder Maulthier gesetzt. 

In Folge der ungewöhnlich trockenen Jahre 1864 und 1865 und 
der dadurch schwer benachtheiligten Ernte an Futterkriiutern, 
resp. des eingetretenen Maugels an Futter , konnte es nicht ausblei­
ben, dass der Viehstand nach Stückzahl und Capitalwerth einen 
empfindlich en Rückschlag erleiden musste, der sich namentlich bei 
Rindvieh, Schafen und Schweinen und zwar nach beiden Richtungen 
hin fühlbar macht. 

Erfreulich dagegen ist die nicht nnbedeutende, seit dem Jahre 
1855 ganz constante Zunahme der Pferdezahl des Landes. Dieselbe 
hat sich, ungeachtet der Futtercalamitiit, seit der Aufnahme von 
1863 um 1382 Stück, seit der vom Jahre 1855 aber um 5284 Stück 
vermehrt und nun, mit dem Stande von 43608 Stück, einen im Gross­
herzogthum noch nie qeobachteten Höhepunkt erreicht. 

Der Capitalwerth des Viehstandes ist durch die, wie schon be­
merkt, bedeutend verminderte Haltung von Schlachtvieh und eine 
geringere Wertbachätzung fast sämmtlicher Thiergattungen um 
2,182360 fl. niedriger als bei der vot:jährigen Aufnahme ermittelt 
worden und zeigt, im Verhältniss zu der Aufnahme von 1863 , also 
innerhalb zweier J ahre, eine Abnahme von nahezu fünf Millionen 
Gulden oder 14,6 Procent, wovon die einzelnen Provinzen des Landes 
wie folgt betroffen werden: 

fl. 0/o 
Starkenburg 1,83!1534 16,1 
Oberhessen 1,779804 12,9 
Rheinhessen 1,376750 15,2 

zusammen 4,996088 14,6 
Dass unter den obwaltenden, ganz anormalen Verhältnissen von 

weiteren Berechnungen hinsichtlich der Vertheilung des Viehstandes 
auf die Fläche, seines Verhältnisses zur Bevölkerung etc., auf Grund­
lage der beiden jüngsten Aufnahmen , abzusehen war, möchte wohl 
keiner näheren Erläuterung bedürfen. 

*) Vergl. Notizblatt, III. Folge, Nr. 45, August 1865, Seite 137. 
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Pferde. Rind· 
Provinzen 

F'oblen Zu- Bullen Ochsen. 
und 

Stuten. Walla- Heng- (Pferde (zum 
unter sam- Sprung 

Kreise. chen. stc. 4 Jah- die- Fahr- Mast-
ren). 

men, nond). (Zug-) ochsen. 

Stück. StUck. Stück. Stiirk. Stiick. Stiick. Stuck. Stiick. 

I. Prov. Starkenbnrg. 
Darmstadt 1045 1215 7 238 2505 56 45 89 
Bonsheim 958 549 4 348 1859 so 269 159 
Dieburg 1118 1400 s 396 2922 197 276 67 
Erbach 219 368 1 106 694 50 656 35 
Gross-Gerau 1822 1118 1 847 3788 98 . . 54 117 
Heplenheim 847 567 13 308 1735 ss 163 31 
Lin enfels 857 546 11 431 1845 156 714 61 
Neustadt 290 355 2 81 728 47 319 12 
Offenbach 469 903 s 60 1440 78 519 40 
Wimpfen 55 149 6 25 235 15 66 -

Prov. Starkenburg 7680 7170 (IT 2840 17751 865 3081 ---m 

II. Prov. Oberhessen. . 
Giessen 353 618 5 116 1092 105 1819 395 
Alsfeld 1247 403 33 491 2174 129 1204 307 
Eiedenkopf 321 310 8 102 741 102 1839 485 
Büdingen 282 432 4 127 845 93 163 108 
Friedberg 482 1287 13 229 2011 147 1028 277 
Grünberg 328 156 . 6 142 632 62 367 90 
Lauterbach 554 401 25 305 1285 100 1736 464 
Nidda 425 904 10 244 1583 126 364 109 
Schotten 240 . 189 6 89 524 72 392 78 
Viibel 314 784 12 103 1213 83 87 78 
Vöhl 276 125 5 115 521 26 281 73 

Prov. Oberhessen 4822 5609 127 2063 12621 1045 9280 2464 

III. Prov. Rhcinhessen. 
Mainz 

' 
788 1781 24 43 2636 70 65 11 

Alzey 1158 1396 8 198 2760 . 109 407 33 
Bingen 454 865 3 40 1362 77 527 8 
~penheim 1145 1792 2 130 3069 114 83 15 

orms 1475 1661 9 264 3409 149 36 75 
Prov_ Rheinhessen 0020 7495 "46 --s75 132S6 519 1118 142 

Wiederholung. 
Prov. Starkenburg 7680 7170 61 2840 17751 865 3081 611 

" Oberhessen 4822 5609 127 2063 12621 1045 9280 2464 
~ Rheinhessen 5020 7495 46 675 13236 519 1118 142 

Grossh. Hessen 17522 '20274 234 5578 43608 2429 13479 3217 
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vieh. Ge- <1i 
~ 

<1i sammt- <;;> Capital------ "".....: Vieh- :o 
== 

..... werth 
Rinder Zu- ~ 

.... 
= 

l'lQ) 

stand Ul 
Q) .. ~ = 1:: Q) Q) im Kühe. und sarn- = b() <ij'a auf = Stiere. 

..::: ~ Q) oool Rindvieh Q) Ganzen. J;IlCU. <;;> .... 
~~ ~ 00. m N \"educirt. 

StUck. Stlick. Stück. StUck. Stück. StUrk." 
--- --siti~ StUck. Stück. fl. 

5149 2504 7843 881 8567 4440 15 12133 547 955791 
5261 3679 9448 793 6390 3300 11 12654 640 1018771 

12681 6596 19817 4131 16316 . 3668 27 26599 1008 1922991 
4608 2536 7885 9574 6062 1219 76 11023 2181 726207 
6537 3724 10530 3087 9353 4148 10 16061 1126 1315252 
4977 2872 8131 207 5264 2850 5 10869 646 784533 
7302 5055 13288 5220 8692 1665 63 17436 1M8 1126137 
3929 2159 6466 2703 4049 ll:t2 27 8363 658 514843 
7340 2546 10523 4229 7023 28f)4 2 13905 472 1068205 
607 680 1368 1499 920 252 - 1926 !:l8 148145 

58391 32351 95299 32324 "72636 25568 236 130969 9214 9580!:l75 

10392 4<J58 17669 19129 11609 1866 143 23557 888 1540860 
9831 6702 18173 27084 9729 2379 41 25016 1303 1502570 
8691 3798 14915 24149 7788 1440 83 19102 1120 108 063 
4984 2839 8187 7938 7042 l!J23 11 11446 517 808703 
8423 3796 13671 12327 11749 3660 50 19554 1147 1463044 
5760 2757 9036 . 10535 5435 824 43 11995 639 723329 
8786 -7722 18808 21800 8732 1933 1fJ "24210 829 1518387 

10993 44 17 16009 17577 11865 2752 26 . 22052 854 1442803 
7424 3871 11837 11149 4602 1133 39 14598 635 788151 . 
4446 1912 6606 3614 8325 2891 22 10127 545 921760 
1315 537 2232 6891 1fJ86 378 1 3697 279 181085 

81045 43309 137143 162193 - 88462 20779 474 1!:l62M 8 756 1 1978785 

5920 1289 7.355 784 4668 2472 6 10571 1226 1256561 
8342 3656 12547 769 6257 3288 7 Hi311 4162 1513905 
6578 2035 9225 128 4500 1R2 1 4 11428 1845 1107076 
9995 3186 13393 567 9033 6082 5 18269 319E 1865614 
9370 3269 12899 463 6273 6074 14 17311 5258 1923111 

40205 l3435 55419 -----mi 30731 19737 ---a6 --·- - - - 7666267 73890 15979 

.. 
58391 32351 95299 32324 72636 25568 236 130969 9214 . 9580875 
81045 43309 137143 162193 88462 20779 474 186254 8756 11978785 
40205 13435 55419 2711 30731 19737 36 73890 15979 7666267 
---- ---- - - -- - 746 3911 13 33949 29225927 179641 89095 287861 197228 191829 66084 

I 

I 
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Durchschnittlicher Werth 
eines Stückes der verschiedenen Gattungen von Pferden und Rindvieh 

in den einzcluon Kreisen des Grosshcrzogthums . 

Pfel'de. Rindvieh. 
Provinzen l'l .", ., Ochsen. " und ..a cD " l'l a .... l'l ~ ... 

.;;! w 
~ = cD " cD " bll "' E~ ...., 

til " ..a ~ ~~ ..a .", ... 
Kreise. " " :;::! .9·~ .... ~ ::r: 0 

~~ ~" 02 
'"""' 

CQ "'O ~ p:;w 

----a.- JL - f-1. ----a.- ----a.- IL ----a.- ---rL ----a.-

I. P.-ov. Sl:ll'keubu•·g·. 
Darmstadt 143 147 160 87 130 99 1Hi 65 39 
Bensheim 175 168 145 120 122 117 141 71 41 
Dieburg 146 154 160 115 128 110 138 68 39 
Erbach 152 156 100 114 85 100 149 64 35 
Gross-Gerau 147 137 100 110 146 120 141 66 37 
Heppen heim 145 136 145 80 112 89 88 68 35 
Lindenfels 154 152 137 74 71 99 123 62 33 
Neustadt 143 141 lUO 105 95 82 67 67 31 
Offeulmch 170 177 175 97 133 90 123 68 38 
Wimpfen 131 156 143 70 93 97 - 74 49 

Prov. Starkenburg 153 l52 147 101 113 99 136 68 37 

II. l'rov. Ohe~·hesscn. 

Giesscu 143 146 134 106 94 94 164 59 30 
Alsfeld 133 129 140 81 75 88 126 55 31 
Biedenkovf 121 118 139 69 65 79 139 45 26 
Büüingen 164 180 150 132 92 118 145 67 40 
Friedberg 184 187 192 115 110 82 136 66 34 
Grünberg 140 150 323 99 83 82 130 55 32 
Lauterbaci.J 132 142 132 87 96 100 142 57 35 
Nidda 152 165 189 123 106 110 151 59 32 
Schotten 119 121 127 so 87 77 115 54 29 
Viibel 222 217 214 125 119 122 141 81 41 
Vöhl 89 80 78 42 65 67 119 36 21 

Prov. Oberhessen 144 -166 159 % 93 90 w 58 32 

lll. I'J'OV. llhcinhcsseu. 
Mainz 210 211 200 115 105 120 113 84 46 
Alzey 161 166 1f>1 100 92 112 159 76 42 
Bingen 203 210 273 121 114 11 2 120 78 47 
Oppenheim 207 215 300 115 99 113 136 78 46 
Wenns 19il 196 191 109 125 142 146 86 55 

Prov. Rheinhessen 194 200 199 109 108 113 144 80 47 

\Viedc.-holung. 
Prov. Starkenburg 153 152 147 101 113 99 130 68 37 

n Oberi.Jessen 144 166 159 96 93 90 141 58 32 
n Rheinhessen 194 200 199 109 108 113 144 80 47 

Grossh. Hessen 1621 173 164 100 103 94 139 66 40 



I 
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Zu- und Abnahme des Standes an Kühen, Rindern und Stieren, 
Schafen und Schweinen in den einzelnen Kreisen. 

Rinder 
Provinzen Kühe. und Schafe. Schweine. 

Stiere. 
und 

Kreise. Zu- I Ab- Zu- I Ab- Zu- I Ab- Zu- I Ab-
nahme. nahme. nahmo. nahme. 

I. Starkeuburg. 
Darmstadt - 191 - 239 31 - - 172 
Bonsheim - 150 - 293 - 77 - 89 
Dieburg - 556 - 1124 - 2007 - 2184 
Erbach - 25 - 285 - 756 - 1208 
Gross-Gerau - 287 - 193 - 425 - 1145 
Hoppenheim 343 - - 125 41 - 190 -
Lindenfels - 556 - 684 - 767 - 1648 
Neustadt 5 - - 491 - 717 - 634 
Offenbach - 342 - 502 - 88 - 1157 
Wimpfen 27 - 34 - 21 - 37 -

Prov. Starkenb. 375 2107 --a-4 3936 -sä 4837 227 8237 

II. Oberhessen. 
Giessen - 88 - 651 - 1439 - 1499 
Alsfeld - 317 - 812 - 2370 - 1171 
Eiedenkopf - 267 - 319 - 1217 - 740 
Büdingen - 136 - 285 - 1366 - 416 
Friedberg - 153 - 238 -· 2688 - 1051 
Grünberg - 234 - 349 - 1647 - 1095 
Lauterbach - 39 - 778 - 2464 - 545 
Nidda - 268 - 275 - 1227 - 1864 
Schotten - 199 - 71 - 886 - 290 
Viibel - · 128 - 231 - 319 - 454 
Vöhl - 89 - 161 - 1457 - 40 

Prov. Oberh. -- 1918 -- 4170 -- 17080 -- 9165 - - - -
111. Jtheiuhesseu. 

Mainz - 546 - 311 72 - - 462 
Alzey - 911 - 1086 100 - - 1082 
Bingen - 499 - 470 - 17 - 425 
~penheim - 1135 - 828 - 66 - 466 

orms - 912 - 873 - 61 - 1075 
Prov. Rheinh. --

4003 
-- 3568 172 144 -- 3510 - - -

Wiederholung. 
Prov. Starkenburg 375 2107 34 3936 93 4837 227 8237 

" Oberhessen - 1918 - 4170 - 17080 - 9165 

" 
Rheinhessen - 4003 - 3568 172 144 - 3510 

Grossh. Hessen 375 8028 --a-4 il674 265 22061 227 20912 ----------- - --- -

Daher im Ganzen - 7653 - 11640 - 21796 - 20685 



Stückzahl und Werth der einzelnen Viehgattungen nach der · Aufnahme vom 4. December 1865 
verglichen mit der vom 3. Decernber 1864. 

Stückzahl. 
D urchschnitt- Capitalwerth im Ganzen. licher W erth. 

B ezeichnung der V iehgattungen. I I :lJu- 1 Ab- 1865 , 1864 1 Zu-J Ab-
I 

1864 ·I Zu- j Ab-
1865 1864 nahme. na me. 1865 nabme. 

Stück. Gulden. Gulden . . 
.. 

175221 173711 151 1 
. -

I I I 28395141 29134881 I 
) '· Stuton · . 162,1 167,71 - 5,6 - 73974 

1 Pferde b. Wallachen · · 20274 19826 448 173,4 178,4 - 5,0 3524544 3537628 - 13084 
• c. Hengste 234 · 235 - 1 163,8 165,6 - 1,8 38338 38925 - 587 
· d. Fohlen (Pferde unter 4Jahr.) 5578 5477 101 100,2 108,3 - . 8,1 559096 592984 - 33889 

43608 42909 700 --1 159,6 l65;ü 
- 5,4 6961492 7083026 121534 -

Im Ganzen - - 699 - - - 5,4 - - - 121534 

a. Bullen 2429 2446 - 17 103,3 104,6 - 1,3 250999 255726 - 4727 
b 0 h ) a.Fahr-(Zug-)Ocbs. 13479 15546 2067 93,6 94,8 1,2 1261796 1474370 - 212574 

2. Rindvieh · c sen ß. Mastochsen 3217 3038 179 139,0 139,2 0,2 448298 422999 25299 -
c. Kühe 179641 187294 7653 65,9 68,8 2,9 11833913 12877113 - 1043200 
d. Rinder 89095 100735 11640 36,4 38,6 2,2 3241898 3892064 - 650166 

287861 309059 179 21377 59,2 61,2 - 2,0 17036904 18922272 25299 1910667 

Im Ganzen - - - 21198 - - - 2,0 - - - 1885368 

3. Schafe 197228 219024 - 21796 6,7 6,5 0,2 - 1312161 1423260 - 111099 
4. Schweine 191829 212514 - 20685 ~ 17 5 16,0 1,5 3358925 3396598 - 37673 

5. Zie~en 66084 70440 4356 5:0 5,1 0,1 330858 356564 - 25706 
6. Ese 746 767 . 21 25,3 24,4 0,9 18778 18730 48 . -
7. Bienenstöcke 33949 35340 1391 ~ 5,9 0,2 20G809 207837 - 1028 

-- - - - - - - - 29225927 31408287 25347 2207707 

Im Ganzen Abnahme - - - - - - - - - - - 2182360 

- ------- ----- - - · - - -- .... -- ............ 

!--'-

~ 
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Verhältniss der Aufnahme von 1865 zu derjenigen von 1863 
bezüglich der Stückzahl und des Capitalwerths. 

Stückzahl. Capitalwerth. 

Vermehrung Vermehrung 
oder Vermin- oder V ennin-

Viehg-attungen. derung 1865 derung 1865 
1865 1863 gegen 1863 1865 1863 gegen 1863 

I . 
in ab- in - in j in 

I_ soluten Pro- absoluten Pro-
cen- cen-

Zahlen ten Zahlen. ten. --- -
1. ·Prm·de. 

Stuten 17522 16980 + 542 3,2 2839514 295809fi - 118581 4,0 
Wallachen 20274 .196fl1 + 623 3,2 3524544 3632704 - 108160 3,0 
Hengste 234 224 + ·10 4,5 38338 37202 +. 11 36 3,1 
Foh len 5fl78 5371 + 207 3,9 5!>9096 ü07fJ87 - 48491 8,0 

Pferde -43608 42226 + 1382 3,3 6961492 7235588 - 274096 3,8 

2. Rindvieh. 
Bullen 2429 2303 + 126 5,5 250999 246127 + 4872 . 2,0 
Fahr- ~ 0 h 13479 16458 -2979 18,1 12ü1796 1()87461 - 425665 25,2 
Mast- c sen 3217 3617 - 400 .11,1 448298 520411 - 72113 13,9 
Kühe 179641 187442 - 7801 4,2 11833913 14113354 - 2279441 16 2 
Rinder 89095 106833 - 17738 16,() 3241898 4603376 -1361478 29:6 

Rindvieh 287861 31()653 -28792 9,f 17036904 21170729 -4133825 19!) 

· 3. Schafe .. 197228 231787 :_34559 14,9 1312161 1570!'!44 .:___ 258683 16,f) 
4. Schweine 191829 19559() - 3767 1,9 3358925 3583015 - 224090 6,5 
5. Ziegen 66084 75456 - 9372 12,4 330858 405619 - 74761 18,4 
fi. Ese l 746 773 - 27 3,5 . 18778 184()2 + 316 1,7 
7. Bienenstöcke 33949 39710 - 5761 14,5 206809 237758 - 30949 13,0 

5227531 5815698 - 588167 10,1 
. 29225927 342220151-499()088 14,6 



Uebersiellt des Verkelars auf der Sebißltriieke lle i Wornas und tle n Riegende n Briieken 
bei Gerns hebn, O)tpenhehu und Kos thei111 ina Jahr._:l8 64i #) . 

Bezeichnung 

der 

B r ücken. 

Schiffbrücke bei W orms 
Fliegende Brücken bei 

Gernsheim 
Oppenheim 
Kostheim 

Summe 

[Aus der Grossh. Centralstelle ftir die Landesstatistik. Nr. 151.] 

Personen und 'l'hiere. Leichtes Fuhrwerk. IFraehtfuhrwerk u.Lasten. 
1 1 2 3 4 5 6 7 1 2 I 3a 3b 4 5 6 I 1 o Betrag :;:----- -~- ---r- r a ~ -:r- ·g k -~-· - --~-· - --00-. - --. - ----;-- -=- des 

a. ~ ; ~s ~~ ~,.: -§~ ~ ~ ~ ! ~ Q)~.serhobe-
. ~? .:: ..= '"' .. ~ ss rnz :s{ll~~-:: 1: ·c :::::. ~ 1,5c:S CJ 
5 =.§ ~ ~.S ä5.S Q)$ Q)~ ~c .§~~ ~ ~ ~ ~ ! ~§~ nen 
§ ~~ Q) arQ) ~ .. Cl) §..:: f..c ~,.: ~ ~~ ·e öf ·e :~ ::: .5 .... ~ B1·ücken-
~ al ~ ..= 2 :~ Q -~ ~ 0: l:l 0 'Q) @ 'ä> g .g ~ ~;~ 
" ~ " '~ '« ..:l "' " Ol :2 :l !< ·~ !< ·~ " > "- geides 
P.. P.. o ~ i:4 " "'~ ~ ..- tll "' > "' > ..:l "" • 

a 2 kr. a 5 kr. a4kr. a3kr. a 1 kr. l/2k r. a10kr a 1 kr. a 2 kr. a 5 kr. a lOkr. a 3 kr. a 6 kr. a 12 kr. a 1 kr. 

;;;:~~ ~::~ S~ü:: ::;:
1 

S~::~ S:k S:k A::~ A:;~ A~l~ A::: An:::::; 8::~0 A=:: 1~271:: 
32724 9047 64 692 4496 9381 - 3601 124 1 137 308 5908 13780 245 2901 10 
23647 12527 52 878 31931277 3 22 45 7 273 337 6703 37850 175 3435 55 
41537 23518 21021 884 3060 221 - 741 159 1 380 56 9080 10000 373 4766 39 

323723183179 243414808 16084 2237 - 3 2356 1191 ---u> 2281 933 44510 146700 866 26331 23 

Ueber•siel1t 'des Per•s onen- Verkelu•s z'lwis ehen JYialnz untl Uastel in den ..Jalaren 
:1.86.& und. :1.863 ~). 

(Aus der Grossh. Centralstelle für die Landesstatistik Nr. 152. ] 

I. Auf der Schiffb?'iicke: 1864 1865 II. Auf der Dampffähre der Taunus-
Anzahl der P ersonen, welche bahn-Gesellschafl: 

1) die allgemeine Taxe von 2 kr. be- Anzahl der Personen: 
zahlten . . . . . . . . . . . 412974 417883 1) bei dem Localverkehr zwischen Ca-

1864 1865 

2) die ermässigte Taxe von 1 kr. be- stel und 1\iainz . . . . . . . . 
zahlten (Bewohner von Castel und 2) bei dem Verkehr zwischen l\iainz 
Kostheim) . . . . . . . . . . 521969 581046 und der Tauunsbahn . . . 

282293 261160 

241309 276124 
Summe . . 1864 1,458545 1865 1,536213 

*) Vergl. Notizblatt, III. Folge, Nr. 45, Aug. 1865, pag. 143 . 

..........._ __ _ 

..... 
0 
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der Einnahmen an Regalien, indirecten Auflagen und aus verschiedenen Quellen 
im Grossherzogthum Hessen flit• 1864 und 1865 '''). 

fAus der Grosslt. Centratstelle fiir die Lautlcssta th>tik. N r . 153.] 

; ~ Nr. 1864. 1865. "'"' Beschaffenheit der Ein na.hme. ;..:!: der 
fl. kr. fl. l<r. 

~ Uapitel -- -----
li. Regalien. 

1 I Regalitäts-Einkommen von Wasserfällen 4044 161/2 4017 103/• 
2 ll Saline- und Bergwerks-Regal 34316 46'/• 32524 5 
3 V Sonstige Regalien 383 45'/• 1154 15'/• 

Summe 
- ---- 37695 31 38744 48'/• 

IV. l udirecte Auflagen. 
I Tranks teuer : 

4 Tranksteuer von Wein 76373 20 84209 46 
5 n " 

Obstwein 71427 33 20414 25 
6 

" n Bier 316112 37 365103 12 
7 

" n 
Branntwein 380560 12 36610fj 58 

8 Zapfgebühr von Wein 303058 20 30697U 22 

9 11 Salzregie (Bmtto-Einnahme) 786811 12 768012 143/J 
lO Ill Abgabe von Jagd Waffenpässen 20433 - 21413 -
11 IV Mainzoll 13183 52 13655 56 
12 V Rheinschilffahrtsoctroi (Netto-Einnahme) 123931 15 118447 381/2 
13 VI Chausseegeld 153585 37 - -
14 VII Brückengeld und flir Ueberf<1h rteu 81432 161/2 89965 321/t 
15 VIII Von ötl'entlichen Wagen 74 10 87 93/4 

JX Sporteln: 
16 Eimegistrirung 90295 4G 92650 36 
17 Gerich tsschreibereig·cbühren 10490 47 11950 17 
18 By~othekcn 6865 14 7687 43 
19 E in · ommen von Eichämtern 3384 35 3399 '/2 

20 X Stempel 539010 35 557488 44 
21 XI Collatcmig·e ider 86480 14 101731 9 
22 XII Abgal.te von Hunden 46296 - 48831 45 
23 XIII Abgabe von Nachtiga llen 65 - 65 -

Sum111e 3110171 351/2 2978190 ~ 
V. Einnahme aus verschiedenen 

] Geldstrafen: 
Quellen. 

24 Discipiinarstrafen 3540 33 4213 21 
25 Civi i- und Criminaistrafen 14831 39 13431 27 
26 Polizeistrafen 34501 56'/• ll3003 33 
27 Strafen wegen verletzt. Auflagegesetze 16258 20 13906 54 
2~ Hinterlegte Strafen 8994 50 13306 30 

78127 IS'/. 77861 4 5 
29 n Ersatzgelder für aufgehobene gutsherr-

liehe Frohnden 755 34 689 4 
30 lJl Zufäll ige Einnahmen 27998 59 24240 73/• 

Summe 106881 51 '/• 102790 563
/ • 

Wiederholung der Hauptabtheilu ngen. 
IL Regalien 38744 481/4 37695 31 

IV- lndirecte Auflagen 3110171 3()'/2 2978190 29 
V. Einnahme aus verschiedenen Quellen 106881 51'/• 102790 563/4 

Haupt-Summe 3255798 ~ 3118676 563/• 
*) Vergl. Notizb1att,_ lll. Folge, Nr. 42, Juni 1865, pag. 91. 



TAJillehe 'Vas sers tii.ude 
an den Pegeln zu Worms, Mainz, Bingen, Rüsselsheim. Hirschhorn und Giessen. im Jan., Febr. und .März 1866 *) . . 

[Aus der Grossh. Centratstelle für die Landesstatis tik. Nr. 154.] 

J anuar. II Febru ar. II März. 

Tag. Rhein. Main. Neckar Lahn. Rhein. Main. Neckar Lahn. Rhein. Main. Neckar Lahn. 

~~~~~~~-.~~~~~~~~~~ 
-- F':'Z:"' '"'F.Z:- '"'F.Z:- F':'Z:"' F':'Z:"' F.Z:" -..:--z:- F.""""z.' "'F."Z:" F.""""z.' F.Z:" F.""""z.' F.""""z.' -~ "F.Z':" F':'Z:"' "F.Z':" '"'F.Z"" 

1 - 1 9,5 0 1 - 1 - o 5,5 1 8 3 1 - o 2,5 2 7 1 2 2 5 3 5,5 8 ·o 4 8,5 . 6 6 5 1 4 2,5 5 o Ii o 
2 - 1 9,5 0 7 - 1 3 - 0 5,5 2 0 3 8 - 0 2 2 8 1 3 2 9 4 0 12 7 4 6 6 2 4 6 3 6 4 7 5 8 
3 -18 0 9 - 1 2 ·- 0 5,5 2 0,5 3 8 0 7,5 3 2 2 3 3 5 8 0 14 8 4 1 5 9 4 3 3 2 4 4,5 5 8 
4 - 1 8,5 0 9 - 1 0 - 0 5,5 2 2 4 0 3 5,5 5 0 3 2 4 9 8 2 15 4 3 6,5 5 7 3 9 3 0 4 3 5 6 
5 -1 9 o 9 - 1 o - o 5,5 2 o,5 3 8 55 6 6 ·5 1 6 4 7 o 14 3 3 5 5 4 3 7 ·2 8 4 4 5 5 
6 ·- 1 9,5 0 9 - 1 0 - 0 6 2 1,5 3 6 6 9 7 9 6 5 7 4 6 9 14 2 3 5 5 2 3 5 2 8 4 2 5 4 
7 -1 9,5 0 9 - 1 0 - 0 5 1 8,5 3 7 6 9 8 9 7 4 8 1 7 3 13 8 3 8 5 3 3 5 2 8 55 5 3 
8 0 - .2 0,5 0 9 - 1 0 - 0 3 1 9 4 0 6 5,5 8 9 7 7 8 5 7 7 16 3 4 5 0 5 6 3 8 2 9 6 2 5 3 
9 - 2 0 0 9 - 0 9 0 1 2 3 7 3 6 8,,5 9 0 . 7 6 9 3 7 8 15 0 5 3 6 2 4 4 3 1 5 8 5 3 

10 - 1 3 1 2 ~ 0 3 0 5 2 7 8 5 7 3,5 9 4 7 8 8 5 7 4 14 3 53 6 4 4 7 3 1 53 5 3 
11 0 0,5 1 9 0 4 0 9 3 1 8 7 7 6 9 3 7 7 8 0 6 4 15 0 4 9 6 3 4 7 3 2 5 3,5 5 2 
12 . 0 6,5 2 8 1 5 1 3 3 0 9 8 7 6 9 5 7 7 7 6 6 6 14 9 4 9 6 2 4 5 3 3 5 3 5 2 
13 0 3 2 9 L 4 1 8 2 7 10 0 7 3 9 2 7 7 7 2 7 3 12 3 4 9,5 6 2 4 6 3 3 52 5 2 
14 0 1,5 2 7 1 4 2 1 3 0,5 11 0 7 3,5 9 0 7 4 6 8 7 9,5 11 3 4 9 6 2 4 6 3 4 5 8,5 5 3 
15 0 0 2 7 1 6 2 5 3 0,5 12 0 7 3,5 8 8 7 2 6 7 6 4 10 4 50 6 3 4 6 3 4 6 5 5 4 
16 0 7,5 2 8 1 5 2 9 4 5 14 5 8 3,5 8 9 7 1 6 3 5 7,5 9 7 5 1,5 6 4 4 7 3 3 58 5 3 
17 17 36 20 33 . 47,5147 85 94 76 ' 59 59 120 48,5 ß3 47 3 3 53 52 
18 2 1,5 4 2 2 '9 3 5 4 9,5 14 1 7 8 9 1 7 7 5 4 6 4,5 12 0 4 6 6 1 4 5 3 2 5 1,5 '5. 2 
19 . 2 4 4 5 3 0 3 8 53 13 4 7 3 8 7 7 4 6 0 6 8 11 8 4 4 6 0 4 2 3 2 53 5 1 
20 2 2 4 9 3 5 4 3 4 6 . 12 9 7 6,5 8 7 7 2 6 3 8 0 9 8 4 5,5 5 9 4 2 3 2 . 5 4,5 4 9 
21 1 7,5 4 7 3 3 4 7 4 1 11 0 7 7 8 9 7 4 6 3 6 4 9 5 5 1 6 0 4 4 3 1 5 2,5 4 9 
22 1 1,5 4 3 2 8 4 6 3 7 9 5 7 4 8 8 7 2 6 0 6 2 8 0 5 2 6 3 4 7 3 0 5 2 4 8 
23 0 6,5 3 9 2 4 4 1 3 6 9 3 7 4 8 7 7 0 5 8 58 7 5 54 6 4 4 7 3 0 5 0,5 4 7 
24 0 5· 3 6 2 '1 3 6 3 5,5 9 0 6 8 8 5 6 9 5 5 5 5 7 2 5 3 6 5 4 9 3 4 4 8 4 6 
25 0 5 3 5 2 0 2 9 3 9,5 8 5 . 6 2 7 9 6 4 5 0 54 7 0 4 8,5 6 4 5 0 3 8 4 8 6 8 
26 . 0 7 3 5 1 9 2 6 4 0 8 0 5 9,5 7 5 5 9 4 8 56 . 6 6 5 1,5 6 3 5 0 . 4 1 8 0 7 1 
27 0 6,5 3 5 1 9 2 5 3 6,5 7 8 5 7,5 7 2 5 6 4 4 5 4 6 3 . 7 7 7 4 5 5 4 3 10 0,5 7 0 
28 0 3 3 2 1 7 2 3 3 5,5 7 5 5 4 6 9 . 5 4 4 4 5 2 6 2 9 1 8 6 5 9 4 5 8 5,5 6 5 
29 o 1 3 o 1 5 2 1 3 3 7 6 I 9 1,5 9 1 7 4 4 5 7 2 6 . 2 
30-01,5 28 14 19 33 81 86 89 73 43 69 60 
31 · -0 1,5 2 8 t' 2 2 1,5 3 3,5 7 9 7 8 . 8 .5 7 0 4 2 . 6 3,5 5 8 

tiefst. - 2 0,5 0 7 - 1 3 - 0 6 + 1 8 + 3 1 - 0 2,5 2 7 1 2 2 5 3 5,5 6 2 3 5 5 2 3 5 2 8 4 2 4 6 höchsLI+ 214 I 419 I+ al ö I+ 4 j 7 1-t- öl a 1+1417 -r 815 I 915 I 718 1 91 3 I 812 1 1613 91 1,51 911 I 714 I 415 1101 0,51 711 
mittl.- 0 0,7 2 6 + 1 0,1 + 1J8,2 + 3 2,2 + 8 1,4 + 6 2 7 8,2 6 3 GI 1 6 4,i 11 3 5 3,1 6 4,7 4 8 3 4,4 5 7,1 5 5,4 

*} Die angegebenen Wasserstände beziehen sich auf die Beobachtungen zwischen 7 und 8 Uhr Vormittags. 
---- --~ 

!-" 
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00 



eil 
Oll 
~ D. IMch. l -
1 5,2 3,6 
2 2,4 1,8 
3 1,6 1,9 
4 3,0 3,3 
5 1,3 0,4 
6 4,6 3,3 
7 6,2 5,7 
8 4,0 2,8 
9 8,0 7,4 

10 6,6 5,4 
~ 11 3,4 2,2 

12 6,7 6,9 
13 6,8 7,2 
14 6,7 5,3 
15 4,7 5,2 
16 4,3 2,4 
17 8,0 6,8 
'18 6,5 4,2 
19 5,5 3,9 
20 7,4 6,0 
21 6,7 n,o 
22 3,6 2,9 
23 2,9 3,0 
24 2,9 2,8 
25 2,8 1,5 
26 4,9 2,6 
27 7,5 4,7 
28 11,2 7,3 
29 7,0 7,7 
30 3,7 5,6 

5,201 4,291 

Vergleichende ZusammeilsteiJung von meteorologischen Beobachtungen im ~louat April 1866 
zu Darmstadt, Michelstadt, Giessen, }.1ainz, Monsh_llim, Pfeddersheim und Cassel (Kurhessen). 

[Aus der Grossh. Centralstelle für die Laudesstatistik. Nr. 155.] 

Thermometrograph (R.) Niederschläge etc. Mittel der :tUin . u . Hax. 

Darmstadt 9,17° R. 

Minimum. I D . . I Mch. l 
Maximum. Regen (r), Schn.ee (s), Nebel (n). Michelstadt 8,43 

" Giessen 7,89 
" G. I· Mz. ! Msh. l ·P. I c. G. I Mz. I Msh. I P. I c. D. IMch. l G. I Mz. IMsh. l P . I C. Mainz 8,43 
" Monsheim 8,37 
" 5,2 5,3 4,6 4,0 5,8 0,6 ll,O 9,0 9,9 10,0 10,5 9,8 r r r r r r r Pfeddersheim 8,17 
" 0,5 1,2 o,o - 1,5 - 0,8 7,1 7,4 8,0 4,2 6,0 7,5 8,6 I' r rn r r r rn Cassel 7,33 
" - 0,5 0,5 0,5 -1,0 1,5 10,4 10,2 10,0 9,2 10,0 10,5 7,6 rs r r r Höke d er Niederschläge. ' 

1,7 2,9 2,6 2,0 0,2 8,4 7,7 7,0 8,0 7,0 9,0 10,2 I' r ' r r r r rn 
Darmstadt 2,422 Par. Zolle 0,0 0,2 - 1,2 -2,0 1,2 11,9 10,9 11,0 10,6 10,2 12,5 11,1 n r r n 
Michelstadt 2,757 " " 4,0 5,2 3,2 3,0 3,8 8,6 8,4 9,0 7,8 8,5 9,0 10,7 r r r r r I' I' 
Giessen 1,940 6,0 6,0 5,0 5,5 6,5 13,4 12,6 12,2 12,2 14,0 14,0 13,8 r r r r " " 3,0 3,5 4,0 6,0 3,0 16,3 15,5 . 15,3 14,5 15,2 16,5 15,4 rn r n r n Mainz 1,833 

" " 7,5 8,0 6,0 6,0 4,2 14,4 13,9 140 13,5 14,2 15,0 12,4 n r r r Monsheim 0,910 
" " 5,5 6,5 6,0 5,0 2,6 10,6 10,4 9:0 9,8 11,0 12,0 7,5 r r r r r r r Pfeddersh. 1,259 
" " 4,5 2,5 o,o -1,0 4,2 14,2 13,4 12,0 13,3 14,5 15,0 11,2 n r r r r Cassel 1,656 
" " 6,6 5,8 5,5 5,5 4,5 11,6 11,6 12,0 11,4 13,0 12,5 11,1 r r r I' r r Gewitter. 

3,6 6,2 6,5 4,5 4,1 1'>,0 13,8 13,3 13,7 ' 16,5 17,0 13,0 3. C. 10-1 Vm. 
5,5 6,0 5,0 2,5 4,0 13,8 14,7 12,8 10,2 13,0 12,5 15,9 r I' r r r r r 4. D. 1 Nm. 
4,0 4,2 3,5 2,5 4,2 11,9 11,4 11,4 12,2 12,2 14,0 10,6 r r r r r 8. D. 6 Ab. 
1,0 2,5 . 0,5 0,0 2,8 14,5 13,3 13,5 14,2 15,0 15,0 12,3 n n n 'lieh. 8-10 Ab. 
4,0 5,2 3,5 4,0 4,1 14,8 14,1 13,2 13,8 13,5 16,0 13,2 G. 4112 Ab. u. !11(2 N. 
4,0 5,0 3,5 2,0 4,6 14,4 ~3,6 13,5 15,0 15,0 16,5 11,9 )[z, 63/4 Ab. 
1,0 4,7 3,0 1,5 0,6 14,8 13,8 14,0 14,4 15,5 16,5 9,0 n r Msh. 6 Ab. 
4,5 7,0 4,5 3,0 3,5 13,8 12,6 12,5 12,6 H,O 13,5 11,9 r r r r r r P. i Ab. 
3,5 6,4 5,0 2,0 2,0 13,0 12,6 12,5 12,0 13,5 15,0 12,5 r r r C. 3-6 Nm. 
2,3 4,5 3,5 3,5 3,1 9,8 9,4 8,0 7,4 11,0 12,0 5,8 r 9. Mz. 4S/ 4Nm. 
1,5 2,2 2,1 1,0 0,5 11,3 10,4 10,0 10,0 11,2 12,5 9,1 ~[sh. 51f2 Ab. 
1,6 3,3 1,0- 0,5 o,o 13,9 12,8 12,5 12,4 14,0 14,0 11,3 P. 71; 2Ab. 
2,8 4,8 2,0 0,5 0,8 15,7 14,7 . 14,8 15,0 16,5 17,0 14,7 10. Mch. 13/ 4 N. 
1,7 4,8 2,5- 0,5 1,2 18,0 16',9 19,0 17,4 18,0 18,5 16,5 12. G. 5 Ab. 
3,0 6,2 3,0 0,0 3,5 19,0 17,8 18,0 18,5 19,0 20,5 18,1 n 17. Mch. 2 Nm. 
6,3 8,0 8,0 7,0 5,7 20,8 19,4 20,0 19,8 20,0 21,5 20,4 r r r r r 19. Mch. 2 Nm. 
7,5 10,0 n,o 7,0 4,2 12,2 13,0 10,0 10,5 12,5 12,0 8,5 r r r r r 20. D. 6-7 Vm. u. 4-5Nm. 
3,0 4,5 3,0 1,0 2,8 10,0 9,4 11,0 9,0 10,5 9,5 6,8 r r r r r r r Mch. 3'/2 N. 

G . 63 4 Vm. 

4,771 ·2,421 2,95, 13,11 12,56 12,281 12,08113,15113,92111,70 

Mz. 4-6 Vm. 

3,491 r 1l1l131r 181' 1T 1l15 
27. Mch. Nm. 

3,58 s -s -s 1s -s -s -s- 28. ~Ich. Nm. 
30. D. 8 - 9 Ab. 

n 4n-n 5n ln-n-n 5 Mch. 8-10 Ab. 

Mittel. Su;me 
Mz. S'/ 2 Ab. 
P . 8 Ab. 

......... 
8 



biJ ., 
E-< D. IMch. l 

1 5,4 6,6 
2 6,0 6,8 
3 3,7 3,2 
4 7,7 6,2 
5 5,9 3,6 
6 3,4 1,5 
7 3,5 2,1 
8 4,3 1,7 
9 6,8 4,9 

10 8,3 8,2 
11 5,9 4,9 
12 8,1 5,1 
13 6,o 5,9 
l4 5,3 5,3 
15 4,5 4,9 
16 2,9 3,3 
17 3,5 2,7 
18 3,0 1,1 
19 3,0 2,2 
20 4,5 4,8 
21 2,9 2,2 
22 1,9 o,o 
23 1,0 -0,6 
24 4,4 3,9 
25 1,4 -0,1 
26 7,7 7,6 
27 n,1 9,0 
28 9,8 9,4 
29 9,7 9,3 
30 10,4 !..1,5 

' 31 10,1 10,3, 

5,511 4,691 

Vergleichende Zusammenstellung von meteorologischen Beobachtungen im ~lonat ~Iai 1866 
zu Darmstadt, Michelstadt, Giessen, Mainz, Monsheim, Pfeddersheim und Cassel (Kurhessen). 

[Aus der Grossh. Centralstelle f"tir die Landesstatistik. Nr. 156.] 

Thermometrograph (R.) Niederschläge etc. ~litte) der Min. n . Max. 

Minimum. I D. I Mch. l 

Maximum . Regen (r), Nebel (n) . 
Darmstadt 9,580 R. 

G . I Mz. I Msh. l P. I c. G. I Mz. I Msh. l P. I c. D . IMch. l G. I Mz. IMsb. l P. I C. J\1ichelstadt 8,71 
" Giessen 8,00 
" 3,2 5,2 4,5 2,0 3,1i 17,0 14,4 13,5 15,0 16,0 16,5 12,8 r r r r r r r Mainz 9,32 
" 6,0 8,2 6,5 6,0 7,0 10,2 11,4 10,2 9,5 11,0 11,0 8,9 r r r r r r r Monsheim 9,56 
" 0,0 2,5 1,5 - 1,5 2,5 13,8 12,6 12,0 13,0 15,5 13,0 11,3 r r r r r Pfeddershelm 8,38 
" 7,2 G,8 5,5 3,0 2,4 16,5 14,7 13,5 15,4 15,5 15,0 15,0 r r r r r r r Cassel 7,71 
" 6,0 6,0 6,0 4,0 4,5 11,0 10,3 9,0 9r5 12,0 11,5 Q,8 r r r r o,o 3,0 1,0 -2,5 2,1 14,0 12,8 13,0 13,0 15,5 14,0 13,3 n n r 

2,0 4,0 2,0 -1,0 2,0 14,8 13,6 9,0 15,0 16,0 15,0 12,5 H ö h e d e r Niederschliige. 
1,0 5,0 3,5 o,o 0,0 16,0 14,4 13,3 15,0 18,0 16,0 13,8 r 
3,5 6,5 5,0 1,5 5,5 17,4 16,~ 16,0 17,5 17,5 13,0 14,9 r n r r Darmstadt 2,666 Par. Zolle 
7,0 7,8 8,0 6,5 G,' 16,5 12,8 13,0 12,5 14,0 14,0 11,8 r r r r Michelstadt 3,118 

~ " -3,0 5,5 4,0 0,5 3,7 15,0 14,4 13,5 14,0 16,0 16,0 13,0 r r r r r r Giessen 2,220 
" " 6,3 8,0 7,0 5,0 5,6 11,1 10,6 9,5 10,.5 12,5 11,5 10,9 r r r r r r r Mainz 2,333 
" " 5,5 5,5 4,5 1,5 4,7 11,0 9,7 11,5 9,0 11,5 11,5 10,9 r r r r r r r }!onsheim 2,324 
" " 5,0 5,2 5,0 2,0 4,0 9,9 9,5 10,5 8,0 10,5 10,5 8,4 r r r r r r r Pfeddersh. 1,403 
" " 3,5 4,5 4,0 3,5 3,5 9,2 10,2 10,0 10,0 10,5 11,0 7,6 r r r r r r r Cassel 1,746 
" " 2,0 3,9 3,0 2,5 0,8 10,5 10,0 9,0 10,2 11,5 11,0 1~,0 

1,7 3,8 2,5 3,0 1,4 12,9 11,4 L2,0 12,8 12,5 13,5 1 ... ,4- r 
1,5 4,5 2,0 1,0-0,2 13,9 13,0 12,5 14,8 15,0 14,5 12,7 G ewitte r. 
0,8 4,1 1,5 3,0 0,2 14,5 12,4 11,5 12,8 17,5 14,0 11,0 
1,8 5,3 3,0 3,0 1,9 14,4 12,9 12,6 11,0 17,5 14,5 12,7 1. Mz. 21/2 Nm. 
1,5 3,R 2,0 1,0 0,3 11,1 9,0 9,8 9,8 14,0 11,0 12,9 4.Mch. 5Nm. 
1,0 3,5 o,o- 1,0 -0,9 11,0 11,0 10,0 10,5 11,0 12,0 10,7 r Msh. 51 /2 Nm. 
0,0 2,5 1,5 1,0 - 1,9 13,0 11,6 12,0 13,0 13,0 13,0 10,2 r r r r G. 31/ 2 Nm. 
2,5 4,0 4,0 3,5 2,4 9,0 9,7 9,8 9,5 10,5 10,5 12,0 r r r r 9. i\1ch . Mg.-Ah. 
1,5 3,4 1,0 3,5 1,0 11,6 11,0 12,0 l1,8 J2,5 13,0 13,2 r r r 12. c. 33/4 Nm. 
6,5 7,7 7,0 6,5 4,6 15,8 14,6 13,0 14,5 17,0 15,5 10,8 r r r r r r r 26. J\1ch . 7 Ab . 
4,5 7,8 9,0 7,5 5,8 15,5 15,2 14,0 15,8 17,0 15,5 14,2 r r n r r I" r G. 6 Ab. 
8,4 9,8 8,5 7,5 6,7 17,5 16,5 16,0 17,6 17,5 17,5 15,7 r r r rn 27. D. 7 Ab. 
9,3 10,0 7,5 8,0 7,3 17,9 16,9 17,0 15,3 17,5 17,0 17,G r r rn r r rn r J\1ch. 8 Ab. 
9,5 10,3 9,5 8,0 7,8 14,5 14,2 14,0 13,8 17,5 13,5 14,1 r r rn r r rn G. 71;.2 Ab . 
8,6 10,5 9,5 9,0 8,1 16,5 17,4 13,0 17,~ 16,5 16,5 10,3 r r r r r r r P . 614 Ab. 

29. C. 41/2 Nm. 

3,881 5,761 4,501 3,151 3,31 , 13,65, 12,73,12,12,12,8Q/ 14,61113,61, 12,11 r 191r IRr 1:jr l t 1t 16/r 21 
31. D . 2-3 Nm. 

)fch. 3 Nm. 
n L n - 'n a n - n - n 3 n - Mz. 5' 12 Nm. 

I I Msh. 2 Nm. 
P. 1-6 Nm. 

Mittel Summe 

- - --·- ·-

--0 



iii 

Uettersiellt 
der im Monat April 1866 in den 12 volkreichsten Gemeinden des Grossherzog­
thums Geborenen nncl Gestorbenen, sowie der geschlossenen Eben, verglichen mit 

den betreffenden Ergebnissen der Jahre 1863, 1864 und 1865. 
[Ans der Grossh. Contraistell e fiir die Landesstatistik. Nr. 157.J 

' 
Orts- Za.hl der in obigem 

Durchschnittlic.bo Durchschnittliche 

anwe- Zahl der in dem cnt- Zahl der während der 

sende Monat sprechenden 1\Ionat 3 letzten Vorjahre 
der 3 letzten Vorjahre überl1anpt monatlich 

Gemeinden. Be-
Ge- Ge- ge- Ge- Ge- ge- Ge- Ge- ge-völke-

borc- storbe- schlos- bore- storbe- schl os- bore- storbe- schlos-
rnng scnen sencn senen 
1864. nen. nen. Eh en. nen. nen. Ehen. nen. nen. Ell en. 

1. 2. - 3-. - - 4-. - - 5-. - - 6-. - - 7-.- - 8-. - - 9-. -~ -u:-
Mainz (ohne Bun-

desgarnison) 42704 153 117 41 163 120 36 151 112 27 
Darmstadt 2\.1225 76 63 44 67 66 16 62 59 18 
Offenbach 19377 72 49 40 62 41 17 63 37 15 
Worms 11988 37 37 5 42 28 4 35 27 5 
Giessen 9484 '") *) *) 34 19 8 32 19 5 
Bingen 5644 20 14 3 13 13 3 15 12 3 
Alzey 5271 8 12 2 8 15 2 12 12 2 
Lampertheim 5180 19 7 5 18 33 4 21 18 5 
Bensheim 4761 16 7 4 17 11 7 15 13 3 
Friedberg 4569 1J 6 5 10 7 3 8 8 3 
Hoppenheim 4370 17 14 8 12 11 2 12 10 3 
Bessungen 4148 20 4 5 12 5 1 10 7 3 

Zusammen 
- - - -- - - 162 458 369 103 -- - -

92 146721 449 330 436 334 

V m·h >tltnisszablen 
(1 auf .... Ein-
wolmer im Jahr) - 25 35 71 27 33 119 28 37 134 

*) Die betreffenden Notizen fi.ir die evangelische Gemeinde in Giess en sind 
auch für April 1866 leider nicht eingesendet worden. Bei Berechnung der 
V erhältnisszahlen in Spalte 3, 4 und 5 ist desshalb auch die Einwohnerzahl 
von Giessen ausser Betracht geblieben. 

A.ngelf~genbeiten der· Grosshm·zogl. Centratstelle 
für die Landesstatistik. 

A.nKekaufte Seitriften ete. t8G5. 
Vergleichende Statistik von Europa, von Otto Hausner. 2 Bände. 

Leipzig 1865. 8. 
Handbuch der vergleichend. Statistik der Völkerzustauds u. Staaten­

kunde, von J. Fr. Kolb. 4. umgeänderte Auflage. Leipzig 1865. 8. 
Handatlas über alle Theile der Erde nach dem neusten Zustande 

und über das Weltgebäude. Herausgegeben von Adolph Stieler. 
Gotha 1865. 

Journal des economistes. Revue de Ia science economique et de Ia 
statistique. 12. annee. Nr. 1. Janvier 1865. Paris 1B65. 8. 

Die genossenschaftliche Selbsthülfe der a rbeitenden Klassen 1 von 
V. A. Huber. Elberfeld 1865. 8. 
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Jahresbericht für 1863 über die auf Selbthülfe gegründeten deut­
schen Erwerbs- und Wirthschaftsgenossenschaften, von H. Schnlze­
Delitzsch. Im Auftrage des Congresses deutscher Volkswirthe. 
Leipzig 1865. 4. 

Dieselbe für 1864. Leipzig 1865. 4. 
Der Arbeiterfreund. Zeitschrift des Centralvereins in Preussen für 

das Wohl der arbeitenden Klassen. Im Auftrag des Centralver­
eins herausgegeben von K. Brämer. Zweiter J ahrgang 1864 .. 
Dritter Jahrgang 1865. Berlin 1865. 8. 

A.ngelegenheiten des Vereins für Erdkunde. 
A..b- und Zu,;an,; von Verebunnlt,;lledern lna 

Jaltr 1.865. -

Abgegangen sind im Jahr 1865. 
a. Ordentliche Mitglieder: 

1. Herr B ergen, Pfarrer. 
2. " · Lauteren , Hofgerichtsadvocat. 
S. Frau Schazmann. 
4. H err C. K eller. 
5. n Dr. Ph. M e rz. 
6. n Ahl, Reallehrer. 
7. n Dr. Sah!. 
8, n Dr. med. V erdier. 
9. n von Klipstein, Präsident. 

b. A uss erorden tl i ehe Mitg li eder : 
1. H err Dr. Uhrig, Gymnasiallehrer in Worms. 
2. n W ag n er, Decan in Worms. 

Zugegangen sind im J ahre 1865: 
I 
Ordentliche Mitglieder: 

1. H err C. Keller. 
2. H . G. Goltermann. 
3. Haupt, Lieutenant. 
4. Dittmar, Finanzaccesist. 
5. Dr. L. Merck. 
6. n Dr. E . Becker. 
7. " M e tzler, Lieutenant. 

Inhalt : Vergleich. Zusammenstellung der meteorolog. Beobacllt. im 
J . 1865 zu Darmstadt, Michelstadt, Giessen, Mainz, Monsh eim, Pfeddersheim 
u. Cassel.- Hunde u. Hundesteuer in den J . 1864 u. 1865. - Uebersicht 
des Viehstandes im Gr. Hessen nach der Aufnal1me vom 4. Dec. 1865. -
Verkehr auf der Schiffbrücke bei Worms u. den fliegenden Brücken bei 
Gernsheim, Oppenheim u. Kosth eim im J . 1865. -Personen-Verkehr zwi­
schen Mainz u. Castel in den J . 1864 u. 1865. - Einnahmen an Regalien, 
indirecten Auflagen etc. für 1864 u. 1865.- Wasserstände im Jan., F ebr. 
u. März 1866. - Vergleich. Zusammenstell. von meteorolog. Beohacht. im 
April u. Mai 1866. - Uebersicht der im April 1866 in den 12 volkreich­
sten Gemeinden Geborenen u. Gestorbenen etc. - Angelegenh. der Gr. Cen­
tralstelle für die Landesstatistik. - Angelegenh. des Vereins für E•·dkunde. 

Uedlglrt unter Verantwortlichkelt der Verlagshandlung, Hofbuchhandlung von 
G. J ongha u s zu Darmstadt. 

Rllt:hdru cket'Pi C'o tJ II e i nr i ch ll t·i I I , 



Notizblatt 
des 

V m·eins fü1· Erdkunde 
und verwandte Wissenschaften zu Darmstadt 

und des 

mittelrheinischen geologischen Vereins. 
! Oes Noti1.blat.ts tles Verf;in s für Erdk untle IJ{. ~~o l g e . V. Hefl. ] 

Die Grossh . Hess. Gentralstelle ftir die Landesstatistik wird ihreMittheilungen 
von kleinerem Umfang durch das Notizblatt veröffentlichen. 

No. 36. Juli IS06. 

)fittheil ungeu. 
Ueberslelat des Postve••keltrs bn G••ossla. Hesseu 

im Jahr 1865. *) 
[Aus der Grossh . CentralsteJle flir die Landesstatistlk. Nr. 158.] 

1) Angekommene Briefpostsendunge n: 

Bei Bei den Poststellen 
sämmt-

g I " I · · ~ liehen s .... "' ~ ~,.<::1 Post- ,..." 
tll ·~ ~ 0 ~ o! o! 11) o:s ~ 0 

stellen. ot; 
CE I ~ I O..<:l ~ -----------

Gewöhnliche frankirte Briefe 2787369 389519 122850 818493 1903201140634 
Gewöhnl. unfrankirte Briefe 1592539 229632 86905 271908140361 53846 
Recommandirte Briefe 87516 13325 3991 31369 7930 3874 
Briefe mit Waarenproben 22425 6227 1430 4472 1482 754 
Kreuzbandsendungen 707278 91754 29185 203281 49972 42081 
Portofreie Briefe 1376622 245089 43225 224042 25883 34476 

Summe 6573749 975546 287586 1553565 4159481275665 

2) An Zeitungen, wozu auch die sonstigen periodischen Werke 
gerechnet werden und wobei die Beilagen als Theile des 
Hauptblatts o-elten, wurden bei sä m m t I ich en Poststellen 
aufgegeben, Beziehungsweise direct aus dem Postvereinsaus­
lande bezogen: 2986328 Stück; bei den Poststellen : 

Darmstadt 1408914 Stück**) 
Giessen 31973 " 
Mainz 817511 " 
Offenbach 24001 " 
Worms 124896 

-------
*) Vergl. Notizblatt III. Folge Nr. 10, Sept. 1862, S. 156 ff.; Nr. 21, 

August 1863, S. 125 ff.; Nr. 35, Sept. 1864, S. 166; Nr. 38, Febr. 
1865, S. 28; Nr. 42, Juni 1865, S. 83; Nr. 48, Octbr. 1865, S.186ff. 

**) Die bedeutende Zunahme gegen die früheren Jahre erklärt sich 
dadurch, dass in den früheren Jahren die nun berücksichtigte An· 
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2) An ausserhalb des Grossherzogthums erscheinenden poli­
tischen Zeitungen sind im 4. Quartal 1865 im Ganzen 5161 
Exemplare durch die Post bezogen worden, welche sich nach 
den am meisten gelesenen Blättern und nach Provinzen wie 
folgt vertheilen: 

Frankfurter ·;; ~-i; ;:::. 

I 'k c; 

"" I I "'" I . ~ "' '""' .d c 0 .,; 
~ ~tn ~CDtiJ <>O~ ..," s P r ovinzen. -; 5~·~ "'"" .., 

M~ ~·~~ "'" s c gß ~~ g~ 
~ 

·;; ..cZ~ :; 
'" z·;; p.q;: " "'" ~iß> rn<> rn 0 

~ :0 """ "' "' "' "' """ ~"" 0 -< -------- ----
StaJ:.kenburg 934 360 226 105 30 51 15 286 2007 
Oberhessen 640 445 133 42 15 26 18 88 1407 
Rheinhessen 831 35 354 ~1136 ~~ 299 1747 

Summe 2405 840 713 189 181 99 61 673 5161 

4) Angekommene F ab rp ostsendun ge n: 

Bei Bei den Poststellen sämmt-
Iichen 
Post- Darm- ~ Gies- Mainz. Offen-

stellen. stadt. sen. bach. 

1. Gewöhn!. porto- I Stück 475410 59670 31278 105872 41704 
pßichtige Pakete Gewicht, f1 2564952 305760 149396 506246 216281 

2. Gewöhn!. porto- 1 Stück 61048 15990 3952 1950 845 
freie Pakete Gewicht, f6 429832 106028 30121 13221 6084 

3. Portopßichtige l Stück 418054 49075 29952 124150 35321 
Geld- und Werth- Gewicht, fl 451412 86970 14339 119067 35100 
sendungen Werth, ß. 53372007 9280440 2887872 17448782 3115138 

4. Portofreie Geld- I Stück 12519 ·1170 780 182 169 
und Werthsen- Gewicht, f6 38038 650 1300 195 312 
dungen Werth, fi. 740285 109902 47411 36439 28457 

5. Nachnahme-Sen- I Stück 87503 5005 9022 9399 2080 
dungen Werth, fl . 292344 20631 15574 48204 12090 

6. Baare Einzahlun- 1 Stück 8385 325 351 4537 403 
gen Werth, ß. 76401 1885 2301 37128 8294 

Summe der Fahr-) Stück (1-'6) 1062919 131235 75335 246090 80522 
Gew. (1-4) f1 3484234 499408 195156 638729 257777 

postsendangen Werth (3_ 6) ß. 54481037 9412858 2953158 17570553 3163979 

5) Bei sä m m tlich en Poststellen wurden Personen als Passa-
giere eingeschrieben: 184724; bei den Poststellen: 

Darmstadt 8057 Personen~ 
Giessen 8607 
Mainz 9651 
Offenbach 9739 
Worms 4947 

" 
" 
" 
" 

zahl der bei der Buchhandlung des Staatsverlags direct bestellten 
Exemplare der Darmstädter Zeitung und des Gr. Regierungsblatts 
ausser Berücksichtigung geblieben war. 

Worms. 

---
22646 
74022 
1508 

10608 
32305 
18876 

2851355 
195 
988 

3146 
2106 
9516 
273 

4849 
---

59033 
104494 

2868866 



~ 
E-< D. l llicb. l 

1 10,0 u,o 
2 11,8 10,5 
3 11,3 9,2 
4 13,0 12,2 
5 11,6 10,2 
6 10,7 8,4 
7 10,3 8,8 
8 11,6 8,9 
9 11,4 8,5 

10 13,5 9,3 
11 14,8 11,4 
12 11,0 10,3 
13 13,5 10,4 
14 11,0 10,9 
15 10,2 9,1 
16 11,7 9,9 
17 7,6 8,1 
18 6,0 5,7 
19 10,6 7,9 
20 u,o 10,8 
21 10,3 7,8 
22 13,4 7,5 
23 12,2 7,3 
24 10,7 7,4 
25 11,7 11,6 
26 11,9 10,1 
27 13,2 JJ,4 
28 13,8 12,1 
29 15,5 12,7 
30 14,8 12,3 
31 

11,671 9,66, 

Vergleichende Zusammenstellnng von meteorologischen ßeobachtnngen im ftlonat Juni 1866 
zu Darmstadt, Michelstadt, Giessen, Mainz, Monsheim, Pfeddersheim und Cassel (Kurhessen). 

[Aus der Grossb. Centralstell e ftir die Lan<lesstatistik. Nr. 159.] 

Thermometrograph (R.) Niederschläge etc. 
Mitte l d e r Mln. u. Max. 

Darmsta.dt 16,29° R. 

o. l D. llllcb.l 

Regen (r), Nebel (n). ~lichclstad t 14,56 
" Minimum. Maximum. Gicssen 14,49 
" 

G. Jliiz. I Jlish. l P . I G. I Mz. I Msh . l P. I c. D. IMcb. l G. I Mz. IMsh.l P. J C. 1\ia.inz 16,40 
" Monsheim 15,22 
" 9,0 9,7 9,5 8,0 8,2 21,0 19,8 18,0 18,8 18,5 18,0 18,8 r r r r r Pfeddersheim 15,03 
" 9,6 12,0 10,5 10,0 7,5 22,1 19,9 20,0 21,4 21,5 20,) 20,7 r r rn n Casscl 13,97 
" 10,2 12,0 10,5 10,0 9,0 24,9 23,2 23,0 ~4,0 23,0 2:-3,5 23,0 r n Höhe d -., r Niederschliigeo. 

11,0 15,2 12,5 12,5 10,7 22,0 22,0 23,0 23,0 20,0 21,5 23,2 r r r r r Darmstadt 1,213 Par. Zolle 
10,6 11,3 10,0 9,0 10,5 19,7 17,7 18,0 20,0 19,5 lR,O 18,5 r Michelstadt 2,348 

" " R,7 11,6 10,5 10,0 7,0 20,0 18,6 19,5 20,0 18,5 19,0 17,8 r r n Giessen 3,020 
" " 11,0 11,5 9,!) 10,0 10,8 20,1 18,9 19,0 20,5 19,5 19,5 18,3 n Mainz 0,918 
" " 8,5 11,3 8,5 8,0 6,1 21,5 19,6 19,3 21,0 20,!) 20,0 20,2 Monsheim 0,854 
" " 9,5 13,0 10,0 10,0 8,7 22,& 20,3 20,0 22,t 21,0 21,5 21,4 Pfcddersh. 0,694 
" " 9,3 13,7 10,0 10,0 8,8 24,6 22,~ 21,8 25,0 2:l,O 23,0 22,8 n Casse1 1,430 
" " 10,7 13,8 9,0 12,0 11,0 23,0 21,9 22,0 22,2 24,0 23,0 20,7 r r n r Gewitter. 

8,0 11,2 9,5 9,0 6,9 23,2 20,8 20,0 22,2 22,0 23,0 19,0 r r r 1. Jlich. N. 111; 
12,7 14,5 12,5 12,5 11,4 17,9 17,6 17,5 19,0 18,0 16,5 17,3 r r r r r r r 2. D. Ab. 5--6; Mch. Nm. 

8,6 11,2 10,5 9,5 9,1 17,0 17,1 16,5 18,0 17,ö 15,5 15,2 r r r r r r r 3--4; G . Ab. 6; C. Nm. 5. 
7,0 9,7 9,0 8,0 5,7 19,0 17,3 17,6 19,0 18,0 18,0 16,9 n n 3.G. Nm. 5. 

11,5 12,3 9,0 10,0 10,6 14,3 14,2 14,0 15,8 17,0 15,0 12,3 r r r r r r r 4.D. Ab 5-6; G. Nm. 4; 
8,0 10,2 10,0 8,0 8,0 12,8 12,9 11,6 11,3 12,5 12,0 12,0 r r r r r r r Mz. Ab. 5-6; C. Nm. 
4,3 5,9 4,5 6,0 4,8 15,5 13,7 14,2 15,3 15,0 14,0 13,4 r r r r r r 51 /2-6. 
7,0 9,8 8,5 8,0 7,9 16,7 16,5 16,0 15,2 17,0 16,0 15,3 r r r r r r 11. D. Mttgs. 12; Mch. Nm. 

10,0 10,5 10,:1 10,0 8,~ 19,0 17,4 17,0 19,5 19,0 20,0 14,7 1-2; Mz. Vm. 11; C. 
6,8 10,7 8,0 7,5 . 5,4 22,3 20,7 19,0 21,0 22,0 23,0 19,4 n l\:lttgs. 12. 
8,5 13,0 9,5 10,0 8,3 2~,8 21,7 21,0 24,0 22,0 22,0 22;2 r r r r r r r 12. D.N.ll-12; J\olch.N.12; 

10,4 12,0 10,0 11,0 11,2 21,3 1g,3 19,0 21,0 23,5 20,0 17,0 n G.N.12; Mz.N.12;Msh. 
10,0 12,4 10,5 11,0 8,6 21,7 19,8 18,8 23,0 21,5 21,0 18,3 n N. 11; P. N. ll. 
11,0 14,4 12,0 12,0 10,3 21,7 19,8 20,5 2:l,3 21,0 21,0 19,8 r r rn 17. D. Vm. 8; G. Vm. 8; 
11,2 13,0 11,0 11,0 9,8 22,5 21,4 21,0 21,5 22,0 22,0 20,9 r r r r C. Vm. 7-91/4. 
1~,5 14,8 12,0 12,0 10,!'1 23,8 :l2,4 22,7 ~4·,4 23,0 23,0 2~,8 r r 22. D. Ab. 7; Jlich. Nm. 4, 
13,3 13,6 11,0 11,0 11,8 25,8 22,9 22/• 23,1 23,5 24,0 22,8 n r Ab.6-8; G. Nm.5; Mz. 
13,0 15,0 12,0 13,0 12,3 25,0 23,4 23,0 24·,3 24,0 24,0 2 1,2 r r r r r rn Ab. 61/2; J\olsh. Ab. 61/2; 
12,2 14,2 13,0 13,0 12,6 23,0 21,6 20,0 22,2 22,5 22,0 20,7 r r n r n P. Ab. 61/z; C. Ab. 53/4 

b is 71/4. 

9,80,12,12,10,12,10,071 9,06, 20,92,10,49,19,18,20,67,20,33,19,98,18,88 

25. C. Vm. J13/4, Nm. 3-5. 

r 16/r 1t 1t 1t 1t 12/r 11 
26. D. Nm. 2-3, 4--5; Mch. 

Nm. 31/2; G. Nm. 3; 
n ln-n 7n-n-n-n 9 Msh. Nm. 3; P. Nm. 3---4. 

27.D . Nm. 3; G. Ab. 6. 

Mittel Summe 
28. D. Nm. 1; Mch. Vm. 7, 

Mttgs. 12. 
29.D. Nm. 2; Mch. Mttgs. 

12, Nm. 1; Mz. Nm. 1; 
Msh. Ab. 10 ; P. N. 11; 
C. Vm.Ulj4, Mttgs. 12, 
121/ 2 , 2, 3, 511•-6'12· 

30. D . Ab. 10; Mcb. Nm.ll. 

I 

..... ..... 
01 
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1. 2. 

Waizen. Korn (Roggen). 
Namen 

~ . Ertrag 
., 

Ertrag der ~-
]§ ]~ -=---=- d d 

Kreise. "'bD <n bD ., ... "'" = ~ "' ... "'" .§ ~ """ """ bDO .,. ... ·~" bDO P.. 3 
~~ 

0 " gj~ "' _1'1. (!) ~ (!) 

<: Mit. Malter. <: M it. M alter. --
Starkeubm·g. 

Bensheim 1507 4'/• 6307 5501 41/s 22595 
Heppenheim 305 4'/• 1282 4184 2•;. Wl20 
Darmstadt 1998 4 8117 13715 31/7 43251 
Dieburg 10068 35/8 36327 14S17 31

/8 45320 
Gross-Gerau 6317 31/s 20868 12236 24/s 34277 
Erbach 436 4'/• 1868 4254 3 11957 
Lindenfels 166 35/s 636 3820 22/s 10174 
Neustadt 1324 3 4136 3485 3 10612 
Offenbach 2619 27/9 7536 16362 22/s 44195 
Wimpfen 56 4 280 142 4 327 

Zusammen 24796 3'/• 87357 78516 3 234628 

Oberhesseu. 
Friedberg 18062 34/9 62039 10585 2 21865 
Vilbel 11231 3'/• 3'!060 5048 31/s 15971 
Büdingen 7284 3'/• 25286 6905 3 20703 
Nidda 12218 3 37005 12733 31.17 39938 
Grünberg 3593 3 111153 9704 41/6 40692 
Schotten 3546 28/ 9 10313 6699 3 20616 
Alsfeld 8516 25

/8 22589 15647 3•;. 50476 
Lauterbach 4369 24/s 12358 15277 41/s 63550 
Giessen 10186 26/7 29111 14887 3 45499 
Eiedenkopf 1404 2 2901 15545 24/7 40170 
Vöhl 419 14 /6 750 5230 28/6 13877 

Zusammen 80828 31
/8 252565 118260 31/7 37:1357 

Rheiuhesseu. 
Mainz 9370 3'/• 29138 9295 41/s 39159 
Alzey 16889 3•;. 54376 11824 41/s 51365 
Worms 12803 22/s 34692 13819 4 55243 
Oppenheim 20233 28/ 9 58246 10891 42/6 47769 
Bingen 4531 3 13fi30 10874 4 44274 

Zusammen 63826 3 ----- ---189982 56703 41/6 237810 

Zusammenstel· 
Jung. 

Starkenburg 24796 31/2 87357 78516 3 234628 
Oberhessen 80828 31/8 252565 118260 31/7 373357 
Rheinhessen 63826 3 189982 56703 41/s 237810 

Zusammen 169450 31/8 529904 253479 36/7 845795 

Die Ernte-ErtrA"e 
[Aus der Grossh . Oentralstelle für 

3. 4. 

Spelz (Dinkel.) Gemischte 
Frucht. 

2l 
., 

Ertrag +' Ertrag ]g ~= 
= d ..., " d .; 

"' bD "' bD ., ... "'" s ~ ., ... "" " """ """ S " bD O .,. ... ·~" bD O "" S -~ ~ 
~~ ~ "' ~::2l 

"' t:J ::0 t:J 
<: Mltr. Malter. <: Mlt. lllltr. -- --

74/s, 54031 6928 1149 51/s 6154 
5906 81

/ 2 50561 721 5'/• 3826 
3661 71/2 27569 168 5 853 
7712 7 53768 1240 5'/• 6580 
41189 68

/ 9 32415 - - -
2796 65/s 18476 1958 44/s 9390 
8339 61/ 2 54058 9402 4'/• 42044 
3271 7 22835 1326 4'/• 5653 

18 6'/• 113 - - -
1890 6 10905 - - -

45210 71
/9 324731 15964 42/a 74500 

- - - 20 3 60 
- - - - - -

14 23/• 39 10 1 '/• 15 
- - - 14 2 28 
- - - 30 6 180 
- - - - - -
- - - 169 33/6 607 
- - - 110 31

/9 342 
7 46/7 34 27 27

/8 78 
- - - 67 37

/8 260 
- - - 279 2'/• 696 
~ 31

/ 2 ---om 726 31
/ 8 2266 

49 78
/ 9 387 - - -

117 7•;. 872 - - -
3336 73

/8 24580 - - -
272 8 2166 - - -

16 7 113 - - ---- ------ - --3790 73/ 7 28118 - - -

45210 71
/9 324731 15964 42/s 74500 

21 3'/• 73 726 31
/8 2266 

3790 78
/ 7 28118 -

49021 71/s 352922!16690 4N6 76766 

*) Vergl. Notizblatt, ill. Folge Nr, 301 Mai 1864 und Nr. 421 Juni 186~. 



bn Jalar 1865. O) 
die Landesstatistik. Nr. 160.] 

5. 6. 

Gerst e. Hafer. 

.s Ertrag .s Ertrag ]g ~s:i 
= .§I ..., "' d = aJbl) 

~" "'bll 
~ " s" "''"' """ "''"' """ bl)O .,.~ bllo .,.~ ·~ ~ 

~::s 0 ~::s ~ ____g_ __ c!l _ 
~ Cl 

< Mltr. Malter. < Mltr. Malter. -- --
9781 55/s 57156 2185 5 10834 
5714 5'/2 31512 2336 4•;. 11163 
3783 6 22591 4762 5'/2 26381 
9248 42/7 39576 6537 78/6 36720 

15550 5Sfs 83512 6043 42/7 25935 
2214 31;. 7713 6152 33/• 22991 
3879 32/s 13247 9002 32/7 29548 
1620 3'/• 5172 3046 4 12469 
2227 31/s 7462 4687 32/s 17335 
836 5 4596 710 5 3880 

54852 -5- ----- - 197256 272537 45460 4'/s 

13846 35/e 53153 9959 41/2 44618 
5923 4 23586 5542 45/6 25685 
5607 37/6 21414 4226 4•;. 19632 

14244 36/7 55557 7044 P/• 29877 
5640 41/7 23394 4316 46/e 21330 
7564 41/s 32931 4033 41/s 16916 
9692 32/7 32011 11042 4 44932 

10158 34/ 7 36256 11151 5 56257 
12542 31/• 40341 8118 4 3fl050 
5630 24/s 15708 13192 3 49835 
1199 21/s 2752 3374 28/• 8767 

92045 32/s 337103 81997 42/7 350899 

6033 44/ 7 27484 2832 5 14083 
16422 41/s 71266 3700 5'/• 19477 
16218 53/7 88065 5822 51/s 30244 
17329 41/2 77952 7055 51

/9 36150 
6570 4 25941 1568 5 7707 

62572 45/6 290708 20977 Ws 107661 

54852 5 272537 45460 41/6 197256 
92045 32/s 337103 81997 42/7 350899 
62572 45/6 290708- 20977 51/6 107661 

209469 42/7 900348 148434 43/7 655816 
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7. 

Hh·sen. 

$ Ertrag 
]g ----,; " <nbJ) 

~" s:l "''"' " "" bllo p..; ·~ = 
~::s " :;; Cl 
< Mltr. Mltr. - -

185 4 731 
11 3 34 

624 45/e 3018 
32 2"/s 77 

1037 4'/• 4422 
- - -
- - -

1 3 3 
115 3 346 
- - -- - - --2005 42/7 8631 

- - -
- - -

27 31/• 88 
19 26/9 57 
4 3 11 
5 1 5 
1 4 4 
5 l 5 

37 F/6 70 
11 P/9 17 

- - -
109 21/s 257 

- - -
- - -

31 31/• 102 
32 4 128 
6 51/• 31 

--s9 34/s 261 

2005 42/7 8631 
109 21/s 257 

69 34/s 261 
2183 4'/• 9149 

8. 9. 

Mais • Buchwaizen. 

~- "' Ertrag Ertrag ..., 
~s:l ~l=i 
... "' ,; 

= 
.., " 

= = "'bll ~" s:l "'bll ~" s:l "' '"' ~~ "' '"' """ bllo ..... ~ bllo .,.~ ·~ = 
~::s " ~~ 

0 " ::.1 Cl ____g_ Cl 
< Mltr. Mltr. < Mltr. Mltr. 

17 4'/• 72 26 22/s 70 
303 3•;. 1147 151 2 329 
- - - 297 21/e 646 

24 21/6 51 Hi 2'/2 38 
4 4 16 204 3•;. 694 

- - - 1352 2'/• 3076 
- - - 666 16/7 1237 

1 2 2 110 2'/2 282 
253 31/7 798 85 3Sfs 287 

7 5 35 - - -
-- - -- -- - --609 31/2 2121 2906 22/7 6659 

1 5 5 12 11/• 15 
3 4 12 - - -
2 8 16 - - -

- - - - - -
- - - - - -
- - - 9 F /e 16 
- - - 3 P /o 5 
- - - 162 !•je 238 
- - - - - -
- - - 158 1'/s 213 
- - - - - -

--6 fJl/ 2 - 33 344 P/s 487 

4 3 12 - - -
- - - - - -
75 22/s 181 - - -
10 4 40 2 3 6 

- - - - - -
-s9 23/• 233 --2 -3- --6 

609 31/2 2121 2906 22/ 7 6659 
6 5'/2 33 344 P /s 487 

89 23/s 233 2 3 6 
704 38/s 2387 3252 2'/• 7152 
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10. 11. 12. l tl. 

Erbsen. 
Namen 

Linsen. Bohnen. Wicken. 

" Ertrag 2 Ertrag 2 Ertrag " Ertrag der +' +' ..... . ]g ]~ ]§ ]~ - ---
= = = = d = = = Kreise. Ul bl) ... ., Ei~ 

Ul bl) ... .. s ~ 
Ul bl) ... .. " "'bll ... .. s~ " .. ""' " .... ""' 
<> ... 

~~ .§ ~ " .. " "' bl) O .,. ... .... ;; bl) O "''" ·~ ~ bOO bllo .,. ... .... ; 
~:::a 0 ;;:::a 0 " ;J:::a ::. .; ;!:21 0 

~ --"- ~ - "- ::. Cl 
~ Mltr. Malter. ~ Mltr. Mltr. ~ Mltr. Mltr. «: Mltr. Malter. ----- ----- ------

Starkenburg. 
Bensheim 73 23/4 199 261 31/• SOli 44 2 88 611 2 1206 
Heppenheim 59 P /4 72 110 P/2 183 54 2 100 403 1 426 
Darmstadt 120 1 129 28 15/7 48 88 2 184 560 8/9 495 
Dieb ur~ 349 1'/9 504 138 P /s 185 134 1'/a 252 396 P /s 554 
Gross- erau 19 14/s 35 204 1't~ 311 235 1' /9 349 841 2 1653 
Erbach 338 1 334 - - - 123 P/2 193 383 1'/2 547 
Lindenfels 321 P /9 341 4 "/4 3 192 P /4 244 192 P /s 271 
Neustadt 167 P /4 228 22 P /4 32 39 2 78 110 21/4 258 
Offenbach 474 ' /s 386 11 •;9 5 888 I•J• 1297 26 2 54 
Wimpfen 29 2 50 8 11/4 10 19 2 55 21 2 51 

Zusammen 1949 P js 2278 786 2 1582 1816 1"/· , 2840 3543 15/91 5515 

Oberhessen. 
Friedberg 2792 P /9 4371 260 1 I 257 72 28/9 210 417 18/.1 681 
Viibel 1183 21/s 2603 94 P /s 156 141 2'/• 304 274 2'/• 575 
Büdingen 1011 7/8 940 96 7 /s 81 136 21/4 308 409 •t4 333 
Nidda 2236 14/9 3272 440 P /a 585 90 28/9 275 158 P /s 264 
Grünberg 1706 11/s 2314 347 12/9 439 6 2 12 244 2•;. 600 
Schotten 1373 1'/s 1659 177 1 174 19 P /a 32 218 1"/8 355 
Alsfeld 3498 P /a 4799 262 P /• 293 53 1'/8 100 446 21/s 974 
Lauterbach 2910 P /7 3811 278 12/7 358 22 57/• 127 309 P/s 595 
Giessen 3322 1'/4 4161 379 s;. 365 51 29/s 133 667 P /7 869 
Eiedenkopf 1105 P /s 1286 144 5/7 106 - - - 141 P /s 165 
Vöhl 393 "/s 263 24 2f• 16 5 2 10 63 8Jg 57 

Zusammen 21529 1% 29479 2501 Ws 2830 595 .2•;. 1511 3346 1"/8 5468 

Rheinhessen. 
Mainz 51 2 103 34 21fg 71 69 21/a 161 61 32/s 207 
Alzey 110 2 219 130 21/s 281 155 22/s 372 342 2 696 
Worms 11 P/• 14 67 25/9 172 89 31/• 279 152 21/7 327 
Oppenheim 45 29/7 122 91 2•;7 221 243 2 491 33 21/7 70 
Bingen 44 P /7 77 140 JB fo 269 62 3 185 5 24/s 14 

Zusammen ~ 2 -m; 462 2ljs 1014 ---sf8 22/, 1488 593 22/9 1314 

Zusammenstel· 
Jung. 

Starkenburg 1949 P /s 2278 786 2 1582 1816 P /9 2840 3543 P /8 5515 
Oberhessen 21529 P /8 29479 2501 P /8 2830 595 2"/• 1511 ö346 25/8 5468 
Rheinhessen 261 2 535 462 21/s 1014 618 22/, 1488 593 22/• 1314 

Zusammen 23739 P /a 32292 3749 I•/• 5426 3029 }8/• 5839 7482 P /s 12297 

.. 
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14. 1n. 16. 17. 18. 

Kohl (Reps). Mohnsamen Tabak. Hopfen. Cichorie. (Mohn). 

"' Ertrag "' Ertrag !l Ertrag !l Ertrag " Ertrag ::=d ... ~ ]g ]~ ~~ ]g ,S ., d d .. §I d = d .. " d ci 
= 

d "'bO '"" .§ ~ 
<llQo 

s~ 
<llQl) 

'"" s ~ 
UJQ!) 

~~ s~ 
UJQ!) 

'"" .~ ~ " ... ~~ " ... """ " ... "!:." " ... " ... "!:." 000 Ql)O 
""ö ·~ ~ 000 ""o ·~ ~ Ql)O "'S .... ~ 000 "'o ~;::;! _L ~~ "' ~;::;! ~ ~:21 ~;::;! "' ;:;! 

::. 1 (!) 
;:;! ;:;! (!) ;:;! 0 

< Mltr. Malter. < ~~ < Ctr. Centner. < Otr. mr:- < Ctr. mr.-

168 3 514 45 38/9 175 643 78/9 5099 8 P/8 11 1 48 48 
151 P j, 281 - - - 4001 8 31945 43 5 213 - - -
220 14/9 322 274 18/ 9 520 4 8 32 3/8 51/3 2 - - -
449 2 884 485 21/s 1131 51 63/5 336 33/• 1'/3 5 3 40 120 
262 28/s 754 86 2~/7 197 12 3"/& 46 1 4 4 - - -
467 1"/8 748 6 P /• 9 - - - 3'/• 2 7 - - -

1067 14/9 1546 - - - 51 53/5 286 47 2'/~ 116 - - -
220 2'/• 520 2 2 4 - - - ' /• '/• 1 - - -
112 11/7 129 351 1"/8 579 232 52/9 1211 21/2 42/5 11 46 5 230 
45 2 84 1 1 1 176 9 1765 6 4 24 2 40 80 

3161 15/sl 5782 1250 2 ---------- -
394 

- - ----2616 5170 77/9 40720 1159/s 33/7 52 91/5 478 

l 

276 1"/8 447 373 14/s 678 - - - 1 1 1 - - -
268 25/8 704 220 1'/2 330 - - - - - - - - -
784 Il/8 997 55 1'/s 121 5 6 31 - - - - - -
597 1'/s 611 534 P /s 832 - - - - - - - - -
870 "Ia 524 - - - - - - - - - - - -
742 3f• 558 5 P/s 8 - - - - - - - - -

1555 6/7 1339 - - - - - - - - - - - -
244 14/ 9 351 12 s;g 11 - - - - - - - - -
582 1'/s 658 8 3 24 - - - - - - - - -

I 
I 

786 •je 664 - - - - - - - - - - - -
233 8/9 211 15 3/5 9 - - - - - - - - -'-

6937 -1- 7064 1222 PTs 2013 --5 6 ---ai -1- -1---1 ------- - -

1902 32/a 7016 419 23/• 1165 - - - - - - - - -
1623 42/3 7623 26 2 54 2 12 24 - - - - - -
267 29/5 696 12 2'/• 30 - - - 1 2 2 - - -

1287 45/8 5970 44 2 89 810 80 49/• 2 91/2 - - -
3957 42/s 18649 - - - 37 62/7 232 - - - - - -
9036 43/7 39954 501 2°/9 1338 ~7 71/7 ----s36 53/• 2 11'/• 

-- ----- - -

3161 1"/s 5782 1250 2 2616 5170 77/9 40720 1153/8 39/7 394 52 91/s 478 
6937 1 7064 1222 P /8 2013 5 6 31 1 1 1 - - -
9036 48/7 39954 501 25/9 1338 47 71/7 336 53/• 2 11'/• - - -

19134 28/9 52800 2973 2 5967 5222 74/s 41087 1221/8 31/3 406'/• --r>2 9'/5 478 
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19. 20. 21. 22. 

Lein (Flachs). Hanf. Kartoffeln. Rüben aller Art. 
Namen 

.s ~- Ertrag " Ertrag .s Ertrag Ertrag ... 
der ::=d ;:::=. ]g ---- $5 "::l ----_s" 

d = .; .; ... " d ci ::i .; 
Kreise. Olbl) 

ad'o e ~ "'bll 
!i) ~ s ~ "'bll '" " .§ ~ 

"'bll '" " 8~ " .... " .... " .... " "" " .... ~~ bi)O bllo 1:1:0 "''" bllo -~ = 
~::?4 

~~ .... ~ 
~::a 

~::: ·~ = ~::?4 
0 " ~::?4 ~ " );; 0 );; 0 );; 0 "' 0 

-< Ctr. etr:'"" < Ctr. Ctr. -< Mltr Malter . -< Ctr. Centn er. ___:. 

Starkenburg. 

Bensheim - - - 460 P /s 744 10862 283/s 310695 4854 945/7 459707 
Beppenbeim 3 •;8 2 326 P /4 588 8531 25'/• 215658 3360 688/4 230945 
Darmstadt 168 1 162 266 12/7 343 15507 322/s 502515 4553 4.85/s 221525 
Diebm§ 471 1 4.71 778 1 779 24.310 361

/ 2 88G562 9015 408/s 366108 
Gross- erall 142 Il/s 170 405 P /8 690 18610 31 577138 7304 671/2 493150 
Erbach 199 5/s 121 549 1(8 501 6193 46 1/ 2 287307 1069 64 68777 
Lindenfels 20 '/• 11 685 P(1 975 8134 293/4 242137 1903 361(7 68811 
Neustadt 37 3f4 26 399 3(4 ö41 4169 39 162430 1544 51 79229 
Offenbach 371 l'/7 424 39 22/3 102 17256 364/9 629038 8239 23 1/9 190442 
Wimpfen - - - 75 21/o 175 710 34. 24350 900 98 95200 

- - - -- - - - - - ----- 4.2741 53!/sl2273894 Zusammen 1411 1 1387 3982 P/1 5238 114282 3~4/713837830 

Oberhessen. 

512(.1288672 Friedberg 1317 23/4 3622 13 P /1 17 16837 285/7 483358 56 17 
Viibel 280 1 291 18 14/9 26 9510 364/s 349910 2731 565/9 154420 
Büdingen 580 2 1178 164 31/2 586 6048 361/4 218875 2579 49 , 127437 
Nidda. 2190 P/• 6650 24 22/7 56 11575 33 381820 5726 4.63/s 265578 
Grünberg 988 !2(1 1267 - - - 41 11 37 152961 1372 42 57573 
Schotten 1149 1'/s 1929 - - - 4196 316/7 133084 1303 467/9 60942 
Alsfeld 2913 2 5717 - - - 7482 422/s 319484 2254 483/s 10!1028 
Lauterbach 3237 l'/7 5103 - - - 7584 365/s 279324 1813 36'/o 65732 
Giessen 1357 31/9 4226 - - - 10863 33'/• 361404 6300 72°/7 458200 
Eiedenkopf 842 1 893 1118(9 21 8008 261/s 209690 1236 291/4 36135 
Vöhl 209 3/5 128 - - - 992 34 33593 159 47'/• 7508 

Zusammen - - - -- - - 706 87206 331f; 2923503 31090 524
/ 9 1631225 15062 2 31004 2303 

Rbeinbessen. 

Ma.inz - - - 92 17 10274 25'/• 259315 4038 752/s 304540 
Alzey - - - 78 31/7 247 13402 21'/8 285855 5808 633/• 370270 
Worms - - - 76 41/9 314 7820 225/s 178565 4937 522/s 260010 
Oppenheim - - - 42 21/7 90 14840 21 1/3 316340 6846 681/s 436845 
Bingen 4 P /s 6 81 F/9 145 18560 181/s 341000 7020 615/s 434144 

Zusammen --4 1'/s --6 286 25/s 8f3 64896 212(7 1381075 28649 63 1805809 

Zusammenst el· 
Jung. 

Starkenburg 1411 1 1387 3982 P(1 5238 114282 334/7 3837830 42741 532/s 2273894 
Obe,·bessen 15062 2 31004 230 3 706 87206 331/2 2923503 31090 524/9 1631225 
Rheinhessen 4 P /3 6 286 25/a 813 64896 2!2(7 1381075 28649 63 1805809 

Zusammen 16477 -2- 32397 4498 1'/2 6757 266384 305
/ 9 8142408 102480 555/7 5710928 
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2a. 2{. 25. ~6. 

Kopfkohl Futterkräuter Heugras. Oehmd (Grummet). 
(Weisskraut). (auf Heu reducirt). 

., 
Ertrag 

., 
Ertrag "' Ertrag "' Ertrag ... · ~ . 

... 
~ -]~ 

...... . 
----- ]§ ]§ ., ~ 

,; .: <=i " " " ,; ...,., d tllblJ 
... " " 

tllblJ 
~" d "' bO ..," s~ 

tllblJ 
~~ a" "' .... o>b<l 11" "' .... "\:." "' .... "b<l "' .... bOO ." ... ·~ ~ bOo bOO ."::; ·~" bOO ."::; ·~ § 

g;~ 0 
g;~ 

."0 

" g;~ " g;~ ~ 0 ~ 0 ~ 0 ::;: 0 
~ ~ Centner. ~ Ctr. Centner. ~ Ctr. Centner. ~ --cu::- Centner. -- --

345 283
/8 9769 3685 151/s 55917 12353 1P/7 142084 11148 41/3 48457 

279 18'/• 5195 2323 13'/• 31187 12565 83/4 110264 9591 3 28697 
240 407/s 9812 2209 125/s 27893 11694 I I 2/9 131345 6461 68/9 45062 

1050 261/s 27650 8279 !5•,. 130397 18004 121/s 220341 16479 51
/ 8 84606 

788 388/s 30425 3821 143
/• 54945 14579 11'/• 163456 5483 62/s 35142 

421 15 6315 2199 12 25704 8283 14 117555 8018 7'/• 62261 
515 6•;. 3303 5031 w•;7 54035 15493 12 185705 12987 52/3 73670 
210 63/4 1427 1700 133

/ • 23544 5437 121/2 67592 5087 7 35402 
463 15 6946 2157 121/s 2li245 14663 lF/9 172972 12164 5'/• 67367 

6 8 48 915 221/s 21700 1001 91/s 9780 1001 62/s 6683 
4317 228

/ 9 100890 32319 14 451567 114072 1J3/s 1321094 88419 5'/• 487347 

1189 178/ 4 20680 6237 163/s 100560 11755 122/s 148310 11250 5 56325 
394 328/9 12985 4040 197/8 80280 6577 15 1/2 102058 5939 7'/• 44569 
282 14'/• 4123 2556 171

/ 2 44894 10637 15 153759 10088 81
/2 86014 

715 75/s 5602 4507 128/9 73260 23!60 112/9 250336 21490 67
/ 9 145688 

481 158/9 7656 2044 172/7 35479 13824 113/s 160297 12459 63/s 79343 
385 11 4262 1565 195/7 30885 39196 72/a 300511 16852 7•;. 131550 
824 72/7 6017 3826 12 45829 33054 92/9 304842 25756 6 155407 
932 18 17132 1530 141/s 21866 43075 104/s 464765 21911 7 153939 

1302 271
/ • 35483 3810 21 1/71 80603 19009 11"/7 227203 18577 72/7 135655 

506 154/7 7882 1293 93/s 12122 25783 7'/• 193407 19793 51/7 101829 
103 1o•;. 1077 690 71/s 5070 3154 4'/• 14438 2348 5'/• 12328 

7TI3 172/7 122899 32098 165/9 530848 229224 101/s 2319926 166463 f>b;;- 1102647 I r 
575 531

/ • 30619 6990 121/s 85096 2453 11"/s 28995 1906 74/9 14197 
481 17Sf< 8535 14812 102/o 154147 1594 115/s 18878 1822 P /s 2544 
355 26 2/s 9377 6861 1o•;. 74246 3423 112/7 38755 586 6 3559 
448 225/s 10138 15686 88/9 138465 5535 82/8 47910 3367 P /s 5644 
24 15 362 16182 9•;. 158550 6221 81/s 51686 4147 5 20820 

1883 . 311/s 59031 60531 10 610504 19226 92/s 186224 11828 -4- 46764 
I 

4317 228/ 9 100890 32319 14 451567 114072 1P/• 1321094 88419 5'/• 487347 
7113 172/7 122899 32098 165/9 530848 229224 101/s 2319926 166463 65/8 1102647 
1883 311,'3 59031 60531 10 610504 19226 9•/s 186224 11828 4 46764 

13313 21'/• 282820 124948 123
/• 1592919 362522 105/9 3827244 266710 61/7 1636758 

-
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Ueberslcht iiber den Ertrag an Wein. 

Provinzen Ausge- Ertrag Provinzen Ausge- Ertrag 
stellte stellte 

1~ und Mor- per im und Mor-
Kreise. Mrg. Ganzen. Kreise. Mrg. Ganzen. 

gen. 
Ohm. Ohm. 

gen. 
Ohm. Ohm. 
--I 

Starkenburg. Oberhessen. 
Bensheim 1298 P /9 14409/• Büdingen 56 8/s 32 1/~ 
Heppenheim 456'/• 2'/• 114.3'/• ltbeinbessen. Wimpfen 257 1'/~ 391 1/2 
Dieburg 2241

/ • P /s 3471/2 Oppenheim 10128 48/9 49816 
Gross-Gerau 21 24/s 59 Bingen 90771/t 3% 34132 
Lindenfels 11 24/s 31 Alzey 5023'/• 49/7 22234 
Neustadt 6 1'/2 9 Worms 40251/2 4'/• 171555/s 
Offenbach 3 .,., 2'/• .Mainz 3527 62/5 22614 
Da.rmstadt 1'/2 12/s 21/2 Prov. Rheinh. 21781 1/2 4"/5 1459515/8 
Prov. Starkenb. 22781

/ • '1'j'; 34267/8 
Grossb. IIessen 341159/• 42/5 149411 

llauptzusammenstellung und Wiederholung. 

0 Ausge- Ertrag 
~,.; 

§ s stellte 
>:1 8 Bezeichnung der Rubriken. Morgen. per im Ganzen. "d::l a. 4oo Morgen. e;z 

OK!after. Mltr. Ctnr. Malter. Centner. ---
1 Waizen 169450 31/s - 529904 -
2 Korn (Roggen) 253479 35

/ 7 - 845795 -
3 Spelz (Dinkel) 49021 7'/5 - 352922 . -
4 Gemischte Frucht 16690 48/5 - 76766 -
5 Gerste 209469 42

/ 7 - 900348 -
6 Hafer 148434 48/ 7 - 655816 -
7 Hirsen 2183 4'/5 - 9149 -
8 Mais 704 33{8 - 2387 -
9 Buchwalzen 3252 2'/5 - 7152 -

10 Erbsen 23739 11/8 - 32292 -
11 Linsen 3749 t•/9 - 5426 -
12 Bohnen 3029 18/9 - 5839 -
13 Wicken 7482 1"/8 - 12297 -
14 Kohl (Reps) 19134 281. - 52800 -
15 Mohnsamen (Mohn) 2973 2 - 5967 -
16 T abak 5222 - 74/s - 41087 
17 Hopfen 122 1/~ - 31{8 - 406'/2 
18 Cichorie • 52 - 91/s - 478 
19 Lein (Flachs) 16477 - 2 - 32397 
20 Hanf 4498 - 1'/• - 6757 
21 Kartoffeln 266384 3o•;. - 8142408 -
22 Rüben aller Art 102480 - 5fJ5

/ 7 - 5710928 
23 Kopfkohl (W eiskraut) 13313 - 21'/• - 282820 
24 Futterkräuter (aufHeu reducirt) 124948 - 123

/ • - 1592919 
25 Heugras 362522 - 10"f. - 3827244 
26 Oehmd (Grummet) 266710 - 61/ 7 - 1636758 ----27 Wein 341158/ • 42/5 Ohm 149411 Ohm 
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"Uebersielat faber Anpßauzuug, Ertrag und P••els des T a baks 
in den Staat en d es Zollvereins für das Jahr 1863. *) 

[Aus der Grossh . Centralstelle für die L andcsstatistik. Nr. 161.) 

Mit 
Menge des gewon- Preise eines Cent-nenen Tabaks in ners getrockneter Tabak getrockneten Blätter: 

Ackerland. waren Blättern. 
Vereinsstaateu. 

be- Höchster und 
höch-1 mitt- 1 ~~d-Ueber- niedrigster Er-

pflanzt haupt. trag fdr den 
ng-

Morg~. 
ster. lerer. ster. 

Preuss. Morgen. Ctr. Centner. Thaler. 

1. Preussen : 
Ostpreussen a. 764 5494 16 2,50 17 10 3 
W estpreussen 2210039 1666 11267 12 3,50 8,25 6,25 4,25 
Posen 2748144 1278 5702 5,88 2 7,17 6,97 6,93 
Pommern 2960551 4943 35792 12 2 10 5 2 
Schlesien 2332065 3209 24356 11 3 10 6,33 2,75 

Berlin - - - - - - - -
Branden-) Regierungs-Bez. 

burg 1. Potsdam 1146391 6777 47008 12 1 10 7 4 
2. Frankfurt 2090680 2012 10113 7 2 9,40 7,40 5,40 

Sachsen 965297 2959 21662 7,30 - 6 -
Westphalen 76330 15 155 18 I 2 13,50 9,25 5 
Rheinland 455825 2212 23058 21,60 3,15 16 9 3 - - --

Summe - 25835 184607 7,15 - - -
Ansserdem: 

Anhalt-Dessau-Köthen 50856 849 4438 5,30 - 6,66 -
Anhalt-Bern burg 13231 1 4 5 - 7 -
Allstedt und Oldisleben 16085 73 753 10,30 - 6,17 -
Schwarzburg- Rudolstadt-

sehe Unterherrschaft 26160 796 6554 8,20 - 6 -
Oberamt Meisenheim 7495 26 293 12,10 - 10,50 -----

Zusammen - 27580 196649 7,13 - - -
• 

14- 1 
Luxemburg - - - - - - -

2. Bayern b.11790905 18850 156485 4,66 8,29 6,46 4,83 
3. Sachsen c. 337658 118,50 1583 13,51 20 4,66 2 
4. Hannover d. 2144 14175 6,79 10 7,28 4 
5. Württemberg 165679 673 4351 6,47 - 6,57 -
6. Baden 683542 29468 258049 36 

I 

1,50 13,13 7,26 1,13 
7. Kurfürstenthum H essen 68460 886 11272 17 6 7,75 6,66 5,50 

(mit Aussrhluss der Grafschaft 
Schaumburg). 

8. Grossherzogthum Hessen d. 3844 33702 8,57 .d. d. d. 
9. Thüringischer Verein 99736 750 5747 16 3 9 6 3 

10. Braunschweig d. 2,50 27 13,20 3,73 9 6,33 4 
11. Oldenburg - - - - - - - -
12. Nassau b. 698306 0,68 7 - - - 17,13 -
13. Frankfurt a. M. d. ~ 4 5,33 - 10,86 ---

Ueberhaupt - 84317 682051 8,09 - - -
Jm Jahre 1862 waren - 61232 435193 7,01 - - -

a. Angabe ungenau; b. Gesammt-Ackerland; c. Gesammtfläche des pfluggängigen Lan­
des der tabakbauenden Gemeinde-Feldmarken; d. nicht angegeben. 

*) Vergl. Notizblatt, III. Folge Nr. 39, März 1865, S. 45. 
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Ueber111leht über A.npßanzun~, Ertra~ und Preis des Tabaks 
in den Staaten des Zollvereins für das Jahr 1864. 

[Aus der Grossh. Centralstelle für die Landllsstatistik. Nr. 162.] 

Mit 
Menge des gewon- Preise eines Cent-nenen 'l'abaks in 

Tabak getrockneten ners getrockneter 
BH\tter : 

Ackerland. waren Blättern. 
VereinsstaateiL 

be- Höchster und 
höch-1 mitt-1 ni.ed-Ueber- niedrigster Er-

pflanzt haupt. trag für den ng-
!11orgen. ster. lerer. ster. 

Preuss. Morgen. Ctr. Centncr. Thaler. 

1. Preus sen: 
8,5013 Ostpreussen a. 5930255 788 5149115 1 14 

W estpreussen 2342081 1894 10988 10 3 9 7,501 3 
Posen 2728013 1508 5555 5 2,85 8,88 c.4 3,52 
Pommern 2974004 5511 34113 10 1 10 5 2 
Schlesien 2332055 3480 20095 11 3 10 5,75 3 

Berlin - - - - - - - -
Branden-) Regierungs-Bez. 

burg 1. Potsdam 1039593 5958 50591 11 0,50 10,50 5,25 2 
2. Frankfurt 2113244 2252 10347 8 2 10 5,50 3 

Sachsen 951491 3350 24072 7,20 - 5,50 -
Westphalen 74098 15 150 24,701 1,80 11 - 4 
Rheinland 445057 2358 23152 30 2 15 9 4 ------Summe 21930511 28154 185423 5,59 - - -

Ausserdem: 

Anhalt 52330 837 4515 5,40 - 5 -
Allstedt und Oldisleben 15085 100 1093 11 - 5,17 -
Schwarzburg- Rudolstadt-

sehe Unterbenschaft 25281 877 7503 8 - 5,33 -
Oberamt Meisenheim 7495 38 337 11 I 8 9,50 9 8 ----Zusammen 22031802 30005 198872 5,50 - - -

Luxemburg - - - - - - -
2. Bayern b.11790905 21504 140328 2G,88 2,24 14,08 5,81 2,81 
3. Sachsen c. 340509 106 1088 35 6,60 10 5,33 2 
4. Hannover d. 2430 17092 12 2 12 - 2 
5. Württemberg e. 127125 732 8197 11 ,20 8,55 5,55 5,13 
6. Baden f. 712965 31465 257973 24 4 12 6,83 2,87 
7. Kurfürstentbum Hessen g. 78790 915 11401 

(mit Ausschluss der Grafschaft 
15 4 6,33 5,75 4,33 

Schaumburg). 
8. Grossberzogthum Hessen h. 1600513 5007 35878 12 4 9,13 8,23 5,50 
9. Thüringischer Verein i. 155335 747 5286 10,50 4 8 5,50 3 

10. Braunschweig d. 1,32 16 15~5 1 7,05 8,50 5,75 3 
11. Oldenburg - - - - - - -
12. Nassau k. 698305 0,79 5 - - - 11,43 -
13. Frankfurt a. M. k. 21531 0,59 3,50 2,63 - 7,30 -- - --

Ueberhaupt - 92914 675140 7,28 -· - -
Jm Jahre 1863 waren - 84317 582051 8,09 - - -

a. Ackerland der tabakbauenden Gemeinde-Feldmarken überhaupt (für Preussen und 
sämmtliche Anschlüsse). b. Gesammt-Ackerland. c. Gesammtfläcbe des pfluggängigen Lan­
des der tabakbauenden Gemeinde-Feldmarken. d. Nicht angegeben. e. Gesammtfläcbe des 
.A.ckerfeldes, der Gärten und Länder sämmtlicher tabaksbautreibenden Gemeinden. f. Acker· 
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feld der tabakbauenden Gemeinden der Amtsbezirke. g. Gesammtfläcbe 
des Ackerfeldes, der Gärten und Ländereien der tabakbauenden Gemein­
den. b. Gesammt-Ackerland. i. Ackerland der Gemeinde-Feldmarken 
überhaupt. k. Ackerland überhaupt. 

Geologische Col'l'espondenz. 
XXXV II. A us den Beetionen Bingen und Mainz. 

Die Porphyrhöben zwischen Wöllstein, Eckelsheim, l<'ürfeld, Frei­
laubcrsheim haben in der Tertiärzeit als Felseninseln aus dem Meere 
emporgeragt. Die Gebilde, welche dem »Meeressand von Alzei" ange­
hören, umlagern sie überall. Es sind Sande und mehr oder weniger 
scharfkantige Kiese, alle dem Porphyr entstammend. Sie sind durch 
Verwitterung zerfallener oder zermürbter Porphyr, den die Regenwasser 
dem Meere zuführten oder die Brandung des Jetzteren losriss. Abrol­
lung im fliessenden ·wasser haben sie nur in geringem Grade erfahren. 
Det· gröbere Kies liegt dem Ufer nliher, entfernter wird er feiner, sand­
artiger, und es mischt sich staubartiges Material ein. Ich hatte Gelegen­
heit, an den Porphyrabhängen südwestlich von Wöllstein, nächst der 
Strasse von diesem Orte nach Freilauhersheim, senkrechte Profile von 
einiger Mächtigkeit zu beobachten, und sah, dass der gröbere Kies nach 
oben allmählich in feineres Material übergeht. Wenn das Meer einige 
Tiefe hatte, so mussten die tieferen Stellen dem Bergabhang, der sich 
unter dem Wasser schief fortsetzte, näher liegen, als die senkrecht über 
ihnen befindlichen - in wagerechter Richtung nämlich. Es lässt sieb 
schon auf diesem Wege erklären, warum das höhere Material feiner 
sein muss. Eine allmähliebe Senkung des Landes würde die Sache noch 
einfacher erklären. An der fraglichen Stelle hat eine zahlreiche Meeres­
fauna gelebt. In den gröberen Geröllen findet man fast nur Haifisch­
zähne. Nach der Aussage des Besitzers der Schlossmühle bei Wöll­
stcin, dem die Kiesgruben gehören, hat man vor einigen Jahren an der 
Stelle die Schädelknochen eines sehr grossen Thiers gefunden. Rippen 
von Halianassa Collini v. M e y er sah ich selbst. In etwas feinerem 
Material sind die Schalen der Conchylien meist zerbrochen. In noch 
feinerem sincl sie wohl erhalten, wenig abgesch liffen, oft noch geschlos­
sen, aber fast alle so mürbe, dass die dicksten z. B. von Pectwnrulus 
obovatus wie Mehl zerfallen. Nur die Schalen von Pecten, Osi1·ea, Plica­
tula, Spondylus machen eine Ausnahme. Viele Species sind grösser, als 
an anderen mir bekannten Fundstellen; besonders gilt dies von Lucina 
tenuistriata, Cardium tenuisulcatum, Dentalium Kiclcxi unii fissura, von 
den Pecten-Arten. Einzelne Arten, die an anderen Stellen sehr selten 
sind, stiessen mir bei meinem kurzen Aufenthalte öfter auf, z. B. Astarte 
rostrata Sdbg., Thrbo alteminodosus Sdbg. Ich habe bei schlimmem 
Wetter die !:itelle untersucht und dessenungeachtet ausser mehreren 
neuen Arten gewiss mehr als 45 bekannte gesehen. Ausser den schon 
genannten will ich hier nur noch anführen: Os/1·ea callifera, 0. cyathula, 
beoonders var. rhenam.a, Plicatula dispar, Spondylus tenuispina, Spondylus 
n. sp., A1·ca Sandbergeri, .A. pretiosa, Perna Sandbergeri, Pectunrulus obo­
vatus, P. an!Justicostatus, Lima Sandbergeri, Pecten pictus, P. compositus, 
P. Hoeninghausi häufig, P. fascirulatus, Pecten 2 neue Species, Cardium 
scobinula, Lucina squamosa, Ca1·dita Omaliana, Astarte plicata, C1·assatella 
Bronni, C. sp., Oytherea incrassata, C. splendida, lsocardium subt?·ansver­
sum, Te1·ebratula sp., Emarginula oblonga, Trochus rhenanus, T. sexangu­
laris, Natica crassatina, N. Nysti, Fusus elongatus, Triionium fland!rirum, 
Voluta sp., Stachel von Echiniden, zwei Arten Bryozoen. leb bin der 
Ueberzeugung, dass bei genauerer Untersuchung die Fundstelle sich als 
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eine der reichsten des Beckens erweisen, und dass, da das Material eine 
von den anderen Localitäten abweir.hende Zusammensetzung hat, sich 
auch noch manches Neue daselbst finden wird. Für Pecten-Arten wird 
sie ohne Zweifel Hauptfundort werden. Es ist nur Schade, dass die 
Stelle nicht in noch grösserer Entfernung von den Porphyrfelsen auf-
geschlossen ist. · 

Durch die Gerölle läuft eine Conglomeratschicht, in welcher mau 
von den Versteinerungen manchmal Abdrücke sieht. Deutlich erkennt 
man, dass organische Substanz mit dem anderen Material dieser Schicht 
sich niederschlug, und ich bin der Ueberzeugung, dass die Verkittung 
diesem Umstande ihren Ursprung v erdankt. Mit der Umsetzung der 
organischen Materie in Kohlensäure wurde Kieselerde gelöst und diese 
nebst Eisenoxydul dienten als Bindemittel. In den Meeressanden zwi­
schen Weinheim und Alzey sieht man die gleiche Erscheinung. Die aus 
dem Qum·zit hervorgegangenen Gerölle des Rochusbergs bei Bingen, 
die besonders am Südabhange in bedeutender Mächtigkeit lagern, sind 
denen bei Wöllstein und Freilaubersheim sehr ähnlich; auch sie schei­
nen nicht durch Reibung in einem strömenden Bache erzeugt zu sein. 
Auch dort kommen breccienartige Conglomerate vor, mit .Abdrücken von 
Meeressandpetrefacten. 

Die Porphyrgebilde zwischen Wöllstein und Neuharnberg sind durch 
den Apfelbach schluchtenartig durchschnitten, ein Beweis ihrer geringen 
Widerstandsfähigkeit gegen chemische und mechanische Einflüsse. 

Die besprochene petrefactenführende Stelle liegt fast im Niveau 
der Provinzialstrasse zwischen Wöllstein und Freilaubersheim. Von 
ihr steigt man aufwärts bis zum Rücken des Höhenzugs zwischen Volx­
heim und Wöllstein. Im Niveau von Wöllstein sah ich dessen tiefere 
Schichten an mehren Stellen in bedeutendem Umfange aufgeschlossen. 
Sie bestehen aus petrefactenleerem Thon. Auch wo an den Hängen 
Rodungen bis zum ursprünglichen Boden binabgehen, wird Thon zu 
Tage gefördert, der nur selten unbestimmte Trümmer von Schalen zeigt. 
Der Höhe des Rückens näher bemerkt man bei genauerem Zusehen in 
dem Hohlweg, der von Wöllstein nach Volxheim führt, eine Muschel­
schicht. Ich sah in derselben Ostrea callifera, Pectunculus obovatus, 
Oythe1·ea incrassata. Dieselben Petrefacten nebst Bruchstücken von Oy­
prina rotundata, Isocardium subtmnsversum, Chenopus tridactylus in nicht 
grosser Häufigkeit findet man auch an den Hängen des Klappbergs 
no1·döstlich von Volxheim. Das Material aus Brunnenschachten bei 
Volxheim, die bis zu 50 Fuss hinabgingen, liess mich keine Petrefacten 
sehen. Weinkauff hatte Gelegenheit, das Material aus noch tieferen 
Schichten, welches durch eine Bohrung bei Volxheim zu Tage gef6rdert 
wurde, zu untersuchen und fand in ihm nur Foraminiferen. Die Boh­
rung traf in 109 Fuss Tiefe auf den Porphyr. Ganz dieselben Beob­
achtungen machte ich zu Basenheim und Sprendlingen. Wir haben also 
hier, wie an den vielen Stellen, die ich in der Bearbeitung der Beetion 
Mainz anführte, in der Tiefe, wenn wir uns nicht in der Nähe des Ufers 
b efind en, petrefactenleere oder doch arme Schichten. Sehen wir von 
den Rändern des Beckens ab, so finden wir überall in den . Beetionen 
Mainz und Bingen erst in den oberen Teufen die Fauna, welche ich die 
obere meerische genannt habe und die in einer nicht unbedeutenden 
Zahl von Arten von dem Meeressand von Alzey und dem Thon (Scp­
tarienthon ?) von Creuznacb abweicht, während sie an den verschiedenen 
von mir untersuchten Localitäten im Allgemeinen ein einheitliches Ganze, 
dieselbe Gliederung und dasselbe petrographische Verhalten zeigt. 

Vergleichen wir die Höhe des Rückens zwischen Wöllstein und 
Volxheim mit dem Niveau des oben beschriebenen Petrefactenlagers des 
Meeressand es, so sehen wir uns zu der Alternative gezwungen, entweder 
anzunehmen, dass an letzterem Orte durch Denudation 150 Fuss weg­
gewaschen seien - so viel beträgt nämlich der ungefähre Unterschied 
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beider Niveaus -, oder dass letzterer eine Folge von Hebungen und 
Senkungen sei. Im letzteren Falle - und e1· dünkt mir nach Lage der 
Verhältnisse der viel wab,scheinlicbere - läge die Annahme nicht fern, 
dass der Meeressand nicht allein den petrefactenarmen Tiefschicbten, 
sondern auch den fossiliferen oberen Meeresschichten gleichzeitig sei. 
lndess würde eine einseitige anfängliche Hebung der Meeresschichten 
an den Porphyrbügeln zwischen Wöllstein und Freilaubersbeim und 
später eine ebenfalls einseitige grössere Hebung der oberen Meeres­
schichten zwischen Wöllstein und Volxheim und ebenso zwischen Wöll­
stein und Gaubickelheim und an vielen anderen Localitäten diese An­
nahme wieder unwahrscheinlich machen. Wir sehen, dass Hebungen 
und Senkungen zur Erklärung vieler tbatsäcblicher Verhältnisse ange­
nommen werden müssen, dass aber ihre Annahme eine Waffe fiir die 
extremsten Ansichten werden kann. leb kann hier nicht unterlassen, 
eine die schwebenden Streitfragen betreffende Beobachtung anzuführen. 
leb fand n>imlich bei meiner letzten Anwesenheit in dortiger Gegend 
in dem "Septarienthone" von Creuznach an der bekannten Stelle in der 
Nähe des Bahnhofs ein Oerithium Lamarcki Brogn. *) mit unverletzter 
Oberfläche. 

Meine Wanderungen im vorigen Herbste haben mir gezeigt, dass 
die dem Cyrenenmergel untergeordneten Silsswasserschicbten in der 
Gegend zwischen Sprendlingen und Dromersheim überall vorkommen, 
und dass sie an manchen Stellen, z. B. bei Aspisheim, eine nicht unbe­
deutende Mächtigkeit haben. Die Cerithienschichten bestehen in j ener 
Gegend nach der oberen Grenze bin aus mitunter sehr schön erhaltenen 
Algenkalken. Sie sind, wie dies überall der Fall ist und ihrer Bildungs­
weise nach sein muss, sehr cavernös. In den Höhlungen lagert eine 
oft ausserordentlicbe Menge von Land- und Sumpfschnecken. leb habe 
Nester gesehen, in denen 20-30 Exemplare von Helix moguntina bei­
sammen lagen. Man trifft hier meis t nur die kleinste Varietät dieser 
Schnecke. Planorbis solidus, Limnaeus pachygaster, bullatus, subpalustris 
sind seltener. Auch in den höheren Litorinellenschicbten ist bei Sprend­
lingen Helix moguntina in ungeheurer Zahl vorhanden. Es ist dies ein 
sicherer Beweis , dass das Ufer in grösster Nähe gewesen sein muss. 
Bei Ober-Hilbersheim, 3/ • Wegstunden östlich von Sprendlingen, kom­
men, wie ich in meiner Section Mainz schon anführte, Planorbis declivis 
mit Litorinellen in manchen Schichten in solcher Menge vor, dass an 
ein Zusammenleben beider gedacht werden muss. Auch bei Hechtsheim 
lässt das Gemisch von Planorben, Limnäen und Litorinellen es als höchst 
wahrscheinlich annehmen, dass diese Thiere in der Lagune zusammen 
lebten. 

Bei Dromersbeim und Ockenheim sind die Cerithienkalke theilweise 
durch Lager von weissen, wenig abgerundeten Kieseln vertreten. Die­
selben Kiesel sieht man auch Gross - Winternheim gegenüber an den 
mittleren Hängen des Westerbergs, und in den letzten Tagen habe ich 
sie auch am westlichen Abhange dieses Bergs, Gau-Algesheim gegen­
über, aufgefunden. Sie lagern an diesen Orten in den mittleren Schich­
ten des Cerithienkalks und geben nach beiden Seiten, in wagerechter 
Richtung verfolgt, sehr rasch in ächten Cerithienkalk iiber. Während 
bei Dromersheim diese Kiesel an maneben Stellen den grössten Theil 
der Masse bilden, auch dort die grösste Verbreitung haben, besteht bei 
Gau-Algesheim nur ein kleiner Tbeil derselben aus ihnen. Die Erschei­
nung ist jedenfalls interessant und verdient auf ihren Ursprung hin 
schon dessbalb näher untersucht zu werden, da Quarzsand und Kies 

*) Diese Brackwasserschnecke findet sich bekanntlich auch im Cy· 
renenmergel, Ceritbiensande und Cerithienkalke, sowie im Meeres­
thone bei Nierstein, Offenbach, Gronau, Klein-I\'arben und vielen 
andern Puncten. (Anmerkung des Herausg.) 
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höchst seltene Erscheinungen in den Cerithienkalken der Sectionen Mainz 
und Bingen sind. 

Dieser Tage ist mir in dem Ingelheimer Diluvialsande, der bekannt­
lich einen Theil der P etrefacten der oberen Meeresschichten, des Cyre· 
nenmergels und Cerithienkalks; auf secundärem Lager fiihrt, eine neue 
Ceritbienspecies aufgestossen. Das Exemplar ist leider nicht ganz voll­
ständig erhalten, es ist ein Stück vom Munde abgebrochen. Es hat 12 
Umgänge, am oberen Ende mögen zwei abgebrochen sein. Die Total­
form ist kegelthurmformig, die Grundfläche fast eben. Zwischen zwei 
Perlenreihen hat es eine stark vortretende Längsleiste, die in der Mitte 
etwas ausgekehlt ist und auf deren unteren sieben Umgängen die Perlen 
nur noch verschwindend angedeutet sind, während sich diese Leiste auf 
den oberen Umgängen allmlihlich in eine üher die beiden anderen vona­
gende Perlenreihe auflöst. Auf den unteren Umgängen ist noch eine 
feinere Längsleiste über der tiefen aht sichtbar. Auf dem untersten 
Umgange sind unter der Naht noch vier Längsrippen verdeckt, deren 
äusserste bedeutend stärker als die anderen ist. Das Ceritbium hat die 
Grösse des 0. Lamarcki, von dessen Verzierungen, die mir in seinen ver­
schiedenen Varietäten bekannt sind, es indess ganz entschieden abweicht. 

Nieder-Ingelheim im Juni 1866. Grooss. 

Angeleg·enheiten des Vel'eins fül' El'dkunde. 
Auszug aus der Vereinsreeltnung voan ..-altr 188&. 

A. Einnahme. ß. kr. 
1) Cassevorrath aus voriger Rechnung und Ausstände . 16. 56 
2) Beiträge der Mitglieder . 358. 30 
3) Aus dem Verkauf von Vereinsschriften 8. 101/• 

Summe 383. 36 1/ • 

B. Ausgabe. 
1) Anschaffung von Büchern und Zeitschriften 
2) Bnchbindel'lohn . 

;
3~ Anschaffung und Unterhaltung von Mobilien 

Kosten des Vereinslocals einschliesslich H eizung 
Kosten der Vorlesungen 

6) Kosten der Vereinsschriften 
7
8

) Für Besorgung der Lesezirkel u. Erhebung der Beiträge 
) Für Schreibmaterial, Inserate, Porto 

9) Uneinbringliche Posten 

155. 49 1
/ • 

19. 21 
11. 33 
42. 36 

6. 36 
50 . • 18 
60. so 
22. 20 
4. 

Summe 373. 31
/ • 

Ab s c h 1 u s s. 
A. Einnahme 
B. Ausgabe . 

Cassevorrath 

383. 
373. 
10. 33 

Inhalt: Uebersicht des Postverkehrs im Gr. H essen im J. 1865. 
Vergleichende Zusammenstellung von meteorologischen Beobachtun­

geil im Monat Juni 1866 zu Darmstadt, Michelstadt, Giessen, Mainz 
Monsheim, f>feddm·sheim u. Cassel. - Die Ernte-Erträge im ,J. 1865.­
Uebersicht über Anpflanzung, Ertrag und Preis des Tabaks in den Staa­
ten des Zollvereins für die J. 1863 u. 1864. - Aus den Beetionen Bin­
gen und Mainz. - Angelegenh eiten des Vereins für Erdkunde. 

Redigirt unter Verantwortlichkeit der Verlagshandlung, Hofbuchhandlung von 
• G. Jonghaus zu Darmstadt. 

ßuclu'lrucluweivo" Tl e inr· i ch Brill. 
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No. ö7. August IS66. 

Mittbeilungen. 
Statistik der Waldungen hn Grossherzogtltuua 

Hessen 
nach Erhebungen im Jahr 1861. 

[Aus der Grossh. Centralsteile für die Landesstatistik. Nr. 163.] 

1) Die Waldungen des Grossherzogthnms zerfallen in folgende 
Ca tegorieen: 

1\.. Waldungen, deren Bewirthschaftung unter specieller Lei­
tung und Aufsicht der Staatsbehörden steht. 

I. Domanialw aldungen, und zwar: 
1) unter der Forstverwaltung, 
2) n » Cameralverwaltung, 
3) n " Bauverwaltung; 

li. Gernein de w ald u nge n; 
III. Waldungen der Pfarreien und Stiftungen; 
IV. Märkerschaftswaldungen, d. h. Waldungen, welche Ge­

nossenschaften gehören, die von Seiten des Staats als mora­
lische Personen anerkannt und unter Bewirthschaftung der 
vom Staate angestellten Forstbeamten gestellt worden sind. 

Diese unter ll. bis IV. aufgeführten Waldungen werden auch 
mit dem Collectivnamen "Communalwaldungen" bezeichnet. 

B. Waldungen unter freier Bewirthschaftung der Eigenthümer. 
V. Privatwaldungen I. Classe , unter welchen die eigenen 

Waldungen der Standesherrn und adeligen Gerichtsherrn, 
welche innerhalb deren Gerichtsbezirke liegen, verstanden 
werden; 

VI. Privatwaldungen 11. Classe, zu welchen alle nicht zu 
den Privatwaldungen I. Classe gehörigen Privatwaldungen 
gerechnet werden. 
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In den nachstehel\d!ln Tabellen wurden diese Waldcategorieen 
zum Theil nur mit den Ziffern bezeichnet, unter welchen sie in vor­
stehender Zusammenstellung aufgef'iihrt sind. 

2) Der Morgen, in welchem die Waldgrössen ausgedrückt sind, 
ist = 1/ • Hectare. 

Säwmtliche Holzerträge wurden auf sogenannte summarische 
Stecken a 70Cubikfuss Derbholzmasse reducirt, wobei man an­
na~m, q~s,s e\n concreter Stecken = 100 Cubikfuss Raum an Derb­
holz enthalte 

bei dem Scheidholze 
n n Prügelholze 
n " Stockholze 

70 Cubikfuss , 
60 
50 n 

" " Reisholze 20 " 
20 Reisholzwellen von je 5 Fuss Länge und 1 Fuss Dicke wer­

den zu einem concreten Stecken gerechnet. 
1 Längenfuss = ' /• Meter, 
1 Cubikfuss = 1/a• Cubikmeter. 

3) Die Natural- und Gelderträge der zur Categorie A. gehörigen 
Waldungen (1.-lV.) wurden, mit Ausnahme des Ertrags an Lese­
holz, Windbrüchen u. dgl., welcher nicht verrechnet wird, den offi­
ciellen Rechnungen entnommen und haben mithin Anspruch .auf 
vollständige Richtigkeit. Die Gelderträge wurden so berechnet, 
dass sie dem vollen laufenden Waldpreise des Holzes eut~prechen. 
Bei allem unter freier Concurrenz versteigerten Holze kamen de&,­
balt~ qie "}irkli~h e~zielten Erlöse in J\nsatz. Der Geldbetrag des 
aus der Hand und geg;e1,1 niedrigere Preise, als die laufenden Tarif­
preise , in Folge von Berechtigungen oder Concessionen abgege­
benen Holzes wurde in den Domanialwaldungen nach dem 1861r 
Tarifpreise, welcher sich auf die durcl1schnittlichen Versteigerungs­
preise gründet, und in den CoiP,~unalwltldu,ngen nach den durch­
schnittlichen Preisen der betreffenden Oertlichkeiten soweit als 
tbunlich ermittelt. 

Di!l G;ßlderträge cter Privatwald~ngen sind nach Maasgabe der 
i"9 den benachbarten DomaJlial- und Communalwaldungen bestehen­
den Holz_preise in Ansatz gehfacht worden. 

4) Dje nur SUYl~arisch allgegebenen Gelderträge der Neben-
nutzu~gen bestehen aus folgenden Posten: 

1) Waldstreq, 
2) Gras, 
3) Lohrinden, 
4) Pflänzlinge, 
5) Holzsame11, wildes Obst, Mast und Weide, 
6) Holzwerths- und Schadensersatz, 
7) Nebennutzungen verschiedener Art, als: Steinbrücqe, Sand­

und Erdgruben, Waldrottland, Walpfeldbau und dergleichen 
mehr, welches nicht unter die übrig:en Rubriken fällt, mit 
Ausnahme der Jagd und Fischerei. 

---- - - - - - - - - - - -
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5) Unter den Betriebskosten sind die Kosten für Verwaltung 
und Forstschutz sowie noch einige untergeordnete andere Beträge 
in die nachstehende Tabelle B. nicht aufgenommen worden, weil 
dieselben nur von den Domanialwaldungen mit Sicherheit ermittelt 
m,ld mithin in die Hauptzusammenstellungen A. und B. , welche zu 
einer gegenseitigen Vergleichung der verschiedenen Waldcategorieen 
dienen sollen, nicht aufgenommen werden konnten. 

Bezüglich der Domanialwaldungen sind die hierher gehörigen 
Beträge in den Tabellen C., D. und E. zusammengestellt. 

6) Vergleichende Zusammen stell u ng der Erträge 
und Betriebskosten der Waldungen. 

Um die gegenseitigen Verhältnisse der verschiedenen Wald­
categorieen bezüglich deren Erträge und Betriebskosten bequem 
überblicken zu können, haben wir eine vergleichende Zusammen­
stellung dieser letzteren angefügt (Tabelle F.), aus welcher wir 
hier nur einige Puncte besonders hervorheben wollen. 

Es bestehen: 
1) die Waldungen der Ca-

tegorie A. aus: 91,2 Ofo Hochwald; 8,8 Ofo Niederwald 
2) die Privatwaldungen 1. 

Classe aus: 90,1 % 
" 9,90fo 

" 3) die Privatwaldungen 2. 
Classe aus: 55,3 Ofo 44,7 Ofo 

" Diese Zahlen sind sehr bedeutsam, indem aus ihnen hervorgeht, 
dass die kleineren Privatwaldbesitzer bestrebt sind, die Holzvorräthe 
~obald als möglic~ zu benutzen und zur Niederwaldwirthschaft, die 
nur eines sehr geringen stockenden Holzvorrathes bedarf, überzu­
gehen, und dass die Waldungen dieser letzteren im Allgemeinen 
zur Erziehung des nöthigen Bau-, Werk- und Nutzholzes gänzlich 
ungeeignet s'ind. Dieses Bestreben der kleineren Privatwaldbesitzer 
drü9kt sich im Holzertrage auch sehr deutlich aus. Während der 
jährliche Ertrag der Domanial- und Communalwaldungen sicq auf 
1,04 summarische Stecken = 72,8 Cubikfuss berechnet, konnten für 
die Privatwaldungen 2. Classe nur 0,49 summarische Stecken = 
34,3 Cubikfuss, also noch nicht die Hälfte, wie bei den ersteren, in 
Ansatz gebracht werden. Wenn diese Ertragsziffer der Privatwal­
dungen 2. Classe auch nur auf gutächtlicher Schätzung be­
ruht, so gibt sie doch ein Bild von dem Zustande derselben. Man 
wird deshalb zur Befriedigung der Holzbedürfnisse eines Landes 
ungefähr doppelt so viel Fläche an Privatwaldungen 2. Classe, als 
an solchen Waldungen nöthig haben, welche dem Staate, den Ge­
meinden und gröss!:)ren Grundeigenthümern zustehen. 
· Das Leseholz, einschliesslich des nicht durch die Rechnungen 

laufenden Theiles des Berechtigungsholzes (Windbrüche, altes Stock­
holz u. dgl.) ist für die Domanial- und Communalwaldungen pro Mor­
gen und Jahr zu 0,05 summarische Stecken = 3,5 Cubikfuss, im 
Ganzen zu 34966,5 summarische Stecken mit einem Geldwerthe von 
62253 fl. 581/2 kr. veranschlagt. 
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Der bei' weitem überwiegende Betrag dieser Nutzung besteht 
aus wirklichem Leseholze, d. h. solchem dürrem Holze bis zu 21/2 Zoll 
Durchmesser, welches mit der Hand, ohne Anwendung von Werk­
zeugen, in den offenen Waldungen, nach Vornahme der ersten Durch­
forstung , *) gesammelt werden kann, und welches für den grösseren 
Waldeigenthümer in der Regel keinen oder doch nur sehr geringen 
Werth besitzt, weil es , gegen Lohn eingesammelt, die Einsamm­
lungskosten nicht verlohnen würde. 

Da dieses Holz entweder zu arbeitsfreier Zeit oder von Kin­
dern, Weibern und schwächlichen Personen gesammelt wird, so geht 
aus der gegebenen Ertragsziffer zur Genüge hervor, welchen we­
sentlichen Beitrag es zur Ernährung der ärmeren Volksclasse lie­
fert und welche national-öconomische Bedeutung dasselbe dadurch 
erlangt, dass es müssige Arbeitskraft verwerthet. 

Die regelmässige Holzernte der Waldcategorie A. besteht aus: 
92,2 % Brennholz und 
7,8% Bau-, Werk- und Nutzholz. 

Dieses geringe Nutzholzprocent erklärt sich aus dem Ueberwie­
gen des Laubholz-Hochwaldes , welcher grösstentheils mit Buchen 
bestanden ist; denn die betreffenden Waldungen bestehen aus: 

Laubholz-Hochwald 54,5 Procent, 
Nadelholz 28,9 n 

Gemischtem Laub- und Nadelholz -Hochwald 7,7 " 
Nieder- und Mittelwald 8,9 

Summe 100,0 Procent. 
Der Brutto-Geldwerth der Holzernten beträgt für: 

die Waldungen unter A. pro Morgen 4 fl. 33,6 kr. 

3 " 8,1 n " Privatwaldungen 1. Classe pro Morgen 

n n 2. " " je-
doch nur 1 " 31,6 n 

Umgekehrt verhält es sich mit dem Geldwerth der Nebennutzun­
gen pro Morgen, indem dieselben für die Categorie A. zu 32,5 kr., 
für die Privatwaldungen 2. Classe jedoch zu 52,1 kr. veranschlagt 
sind. Dieser letztere hohe Ertrag der Nebennutzungen beruht vor­
zugsweise auf einer übermässigen Ausdehnung der Waldstreu­
nutzung, welche in Verbindung mit einer planlosen Niederwaldwirtb­
schaft den Holzertrag in der oben angegebenen Weise herabge­
bracht hat. 

Die Waldstreunutzung wurde veranschlagt pro Morgen: 
in den unter Forstverwaltung stehen­

den Domanialwaldungen zu 
in den Gemeindewaldungen zu 
in den Privatwaldungen 2. Classe zu 

0,05 Wagen = 8,8 kr. 
0,08 = 19,0 " 
0,19 n = 27,6 " 

*) In den Domanial- und Communalwaldungen ist allgemein die Lese­
holznutzung in den jüngeren, noch nicht durchforsteten Beständen 
verboten. 
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Diese Angaben beruhen jedoch zum Theil nur auf ungefährer 
Schätzung und geben mithin nur ein annäherndes Bild des Verhält­
nisses der St.reunutzungen in den verschiedenen Waldungen. 

Die Gesammt-Brutto-, sowie auch Netto-Einnahmen pro Morgen 
stellen sich ihrer Grösse nach bei den verschiedenen Waldungen in 
folgender Reihenfolge dar: 

Brutto- Rein-

Bezeichnung der Waldungen. Ertrag pro Ertrag pro 
Morgen. Morgen. 

fl. ,...!!::._...!!:_ l~ 
1. Domanialwaldungen unter der Bauverwaltung 9 57,6 8 35,4 
2. Märkerschaftswaldungen 6r7,9 5

1

46,2 
3. Gemeindewaldungen 5 18,0 4 14,6 
4. Domanialwaldungen unter der Forstverwaltung 4 44,5 3 52,9 
5. Privatwaldungen 1. Classe 3125,9 -~-
6. Pfarr- und Stiftungswaldungen 2146,4 2 3,8 
7. Privatwaldungen 2. Classe 2 ,23,7 - , -

Unter dem Reinertrage sind noch die Verwaltungs- und Schutz­
kosten enthalten. 

Für die Privatwaldungen konnten keine Reinerträge begutachtet 
werden, weil die Betriebskosten unbekannt sind. Die wenigen unter 
der Cameralverwaltung stehenden, nur aus einzelnen Feldbecken 
bestehenden Waldungen geben keinen Maasstab zur Vergleichung ab. 

Der ungewöhnlich hohe Geldertrag der baufiscaliscben Weiden­
anlagen beruht zum Theil auf dem ganz enormen Naturalertrage 
dieser W aldform, zum Theil auf der grossen Grasnutzung, welche 
dieselben gewähren und die pro Morgen zu 2 fl. 28,2 kr. veran­
schlagt worden ist, zum Theil auf den im Allgemeinen hohen Holz­
preisen in dem Rheinthale. 

Die Märkerschaftswaldungen , Gemeindewaldungen und Doma­
nialwaldungen unter der Forstverwaltung liefern fast gleich grosse 
Naturalholzerträge; der erhebliche Unterschied im Geldertrage der­
selben beruht mithin theils auf dem Ertrage der Nebennutzungen, 
theils auf verschiedenen Holzpreisen, welche sich im Durchschnitte 
des ganzen Landes für die Domanialwaldungen einestheils deshalb 
niedriger stellen , weil diese Waldungen in den Landestheilen, in 
welchen die niedrigsten Holzpreise stattfinden, in viel grösserem 
Maase als die übrigen Waldungen vorhanden sind, und anderntheils 
mag auch das mehr beschränkte Verborgen des in denselben zur 
Versteigerung kommenden Holzes hierbei mitwirken. 

Unter den in Tab. F. aufgeführten Betriebskosten sind, wie schon 
bemerkt wurde, die Kosten für Verwaltung, Forstschutz u. s. w. nicht 
enthalten, weil dieselben nur von den Domanialwaldungen ermittelt 
werden und mithin bei der Vergleichung der Erträge derselben mit 
denen der übrigen Waldungen nicht benutzt werden konnten. Sie 
betragen pro Morgen 46,42 kr., und es ergibt sich mithin nach deren 
Abzug, für die Domanialwaldungen unter Forstverwaltung ein Rein­
ertrag von 3 fi. 52,9 kr.- 46,4 kr. = 3 fl. 6,5 kr. pro Morgen. 
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T ab. A. 

Hochwald. Nieder- und 
Mittelwald. 

Ge-
Bolz- Holz-

Provinz en . sammt- ertrag ertrag 
Gr össe. Grösse. in Grösse. in 

summa- summa- Summa-
rischen rischen rische 
Stecken. Stecken. Stecken. 

- Morgen. Morgen. ~ 

Starkenburg 114071,1 101702,3 L15089,5 12368,8 9029,7 112170,6 
Oberhessen 207370,1 201311,8 192114,7 6058,3 5316,8 187239,8 

I .). Rheinhessen 6552,0 1853,4 1031,2 4698,6 4762,4 5708,5 
*) Summe 327993,2 304867,5 308235,4 23125,7 19108,9 305118,9 

auf 1 Morgen - - 1,01 - 0,83 0,~3 

Starkenburg 80,6 - - 80,6 - -
Oberhessen 26,7 26,7 12,1 - - 12,1 

I. 2. Rheinhessen - - - - - -
Summe 107,3 26,7 ------r2,1 ~ 

---
~ 

auf 1 Morgen - 0,45 0,11 
'Star ken bur g 3764,1 0,2 - 3763,9 8607,0 6502,8 
Oberhessen 2,5 - - 2,5 - -

I. 3. Rheinhessen 2200,9 - - 2200,9 9341,0 8920,4 
Summe 5967,5 0,2 ---

5967,3 17948,0 15423,2 -
auf 1 Morgen - - - - 3,01 2,58 

Starkenburg 209102,9 193442,4 209265,4 15660,5 8727,9 200505,2 
Oberhessen 172183,9 158081,8 142721,5 14102,1 13266,3 142121,0 

II. Rheinhessen 7733,4 1976,6 848,0 5756,8 3962,6 4525,6 
Summe 389020,2 353500,8 352834,9 ~15519,4 25956,8 347151,8 

auf 1 Morgen - - 1,u0 - 0,73 0,89 
Starkenburg 157<1,0 1394,6 949,2 179,4 - 889,2 
Oberhessen 1209,1 972,9 895,2 236,2 39,8 904,0 

III. Rheinhessen 974,0 974,0 686,0 - - 647,8 
Summe 3757,1 3341,5 2530,4 415,6 ~ 2441,0 

auf 1 Morgen - - 0,76 - 0,10 0,65 
Starkenburg 684,6 684,6 499,5 - - 499,5 
Oberhessen 10811,0 10774,0 10837,7 37,0 37,2 10167,5 

IV. Rheinhessen - - - - - -
Summe 11495,6 11458,6 ll337,2 ---sr,o ------s7,2 10667,0 

auf 1 Morgen - - 0,99 - 1,01 0,93 
Starkenburg 80507,6 68551,4 - 11956,2 - -
Oberhessen 142214,3 132212,9 - 10001,4 - -

V. Rheinhessen - - - - - -
Summe 222721,9 200764,3 ---

21957,6 
- - - - - -

auf 1 Morgen - - - - - -1 St><konbn'g 98525,9 60723,6 - 37802,3 - -
Oberhessen 30058,3 12339,8 - 17718,5 - -

VI. Rheinhessen 12379,8 4932,5 - 7447,3 - -
Summe 140964,0 77995,9 

---
62968,1 

------- - -
auf 1 Morgen - - - - - -

A. Summe I. bis IV. 738340,9 673195,3 674950,0 65145,6 63090,7 680814,0 
auf 1 Morfen - - 1,00 - 0,97 0,92 

B. Summe V. und I. 363685,9 278760,2 - 84925,7 - -
auf 1 Morgen - - - - - -
Hauptsumme 1102026,8 951955,5 ---

150071,3 
--- - --- - -

auf 1 Morgen - - - - - -
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Ertrag der ganZ"e:il li:olz'ernte. 

Brennholz. Bau-, Werk- und Nutzholz. Leseholz, Windbrüche 
und dgl. 

Geldertrag Summa- Geldertrag Summa- Geldertrag 
flir 

im GauzPn. rische flir 
im Ga:nzcn. rische -----rur- ·---

l. Stecken. Stecken 1 Stecken. Stecken. 1 Stecken. im Ganzen. 

..!!:..~ fl . kr. --- :·515:~~ 19;~191 1:·· ..!!:.. \~ a kZ --- ----
4 40,3 524032 45 11948,6 5953,0 1 56,1 11489 21 
259,0 558760 161/~ 10191 ,7 9 14,9 I 94255 40 9250,8 1]20,7 12447 17 
531,0 31489 35 85,1 15 49,5 13461431

/2 262,0 2,35,7 680 -
339,1 1114282 36 1

/2 22225,4 12 51,1 285621361/2 15465,8 - 1 35,5 24616as-
- - 3 23,8 0,07 - - - 51,8 0,05 - - - 04,5 
- - - - - -- - - - - - - - -
3 - 36 18 - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - -
'3 --------a6 ur- -- - ---- - --- - ---- -
- - - 20,3 - - - - ..... - - - - -

212,5 14363 14 2104,2 226,9 5151 31','2 115,0 2 - 230 -
- - - - - - - - - - - - - -

2 27,9 21988 33 420;6 530,9 2319 38 23,0 1 - 23 -
2 21,4 36351 47 2524,8 2 57,5 7ill 091/2 138,0 1 50,0 253 

-

- - 6 05,5 0,42 - - 1 15,1 0,02 - - - 02,5 
350,8 771352 238

/ • 17488,1 1148,8 . 206607 128
/• 12344,8 155,3 23718 14 

419,4 614420 448
/• 13866,8 11 19,1 156952 171/2 5912,5 149,6 10800 361/2 

524,4 24468 261
/ 4 285,0 12 59,8 3704 061

/ 2 244,3 300,2 733 33 
4 03,7 1410241 348/ 4 31639,9 TI 36,5 367263 368,1. 18501,6 - 154,3 352521231/2 

3 37,5 0,08 56,6 0,05 --,-- 05,4 
335,1 3187 501;2 60,0 951,9 591 55 53,0 103,4 56 -
309,8 2859 061/2 31,0 10 50,6 336 09 17,0 142,6 29 -
427,8 2891 15 38,2 726,3 - 284 10 - - - - -

3 39,7 8938 12 129,2 9 23,0 ----nr2 i4 -w,o 1 12,9 --s5 - -
- - 2 22,'7 0,03 - - - 19,4 0,02 - - - 01,4 

4 15,7 2128 27 -

~~~! 
- - '200 2 - 40 -

5 48,1 . 58986 518
/• 707,4· 12006 04 771:1 --= ~ 3~7 2006 57 

5 43,8 611 15 188
/ • -----w7;4 16 8,3 12006 ö4 - 791 ,1 --= ~ 3~2 2046 57 

5 19;0 0,06 1 02,7 0,07 ' 10,7 
- - - - - - - - - - -1- - -

=i= --- - --
- - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - _ , - - - - - - -- ----- - ---- ---- - --- - ---- -
- - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - ' - - - - - - -

3 51,9 2630965 47 57226,7 11 46,3 673574 4081~· 34966,5 146,8 62253 581/2 

- - 3 33,8 0,08 ' - - - 54,5 0,05 - - - 05,0 
- - - - - - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - - --:- l - -- ----- - --- - ---- - --- -
- 1-- - - - ' - - - - - - - 1 - -
- - - - - - - - - - - - - -
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Tab. B. 

Summe der g anzen Holz- Summe Summe 
erndte. des Geldbe- des 

trags Geldbetrags 
P r ovinzen. Summa- Geld- sämmtlicher 

ertragfür Geldertrag Neben- sämmtlicher 
rische 1 Stecken. im Ganzen. nutzungen. Einnahmen. 

Stecken. 
ft . kr. ft. kr. fl. kr. -11-. --k-r.-- --------

Starkenburg 130072,2 5 34,7 725541 19 86506 281/2 812047 471
/ • 

Oberhessen 206682,3 3 13,2 665463 131/• 29524 23 694987 361
/ 2 

1. 1. Rheinhessen 6055,6 5 32,1 33516 18'/• 18275 058/4 51791 24'/• 
Summe 342810,1 4 09,3 1424520 51 134305 57 1

/• 1558826 481
/ 4 

auf 1 Morgen 1,05 - - 4 20,1 - 24,4 4 42,9 

Starkenburg - - - - - - - - -
Oberhessen 12,1 3 - 36 18 - - 36 18 

I. 2. Rheinhessen - - - - - - - - -
-- ---- ---gs 18 Summe 12,1 3 - 36 18 - -

auf 1 Morgen 0,11 - - - 20,3 - - - 20,3 
Starkenburg 8722,0 2 15,8 19744 45'/• 8390 45 28135 301

/ • 

Oberhessen - - - - - - - - -
1.3. Rheinhesse~ 9364,0 2 35,9 24331 11 6970 12 31301 23 

Summe 18086,0 2 26,2 44075 56'/• 15360 5'1 59436 531
/ 2 

auf 1 Morgen 3,03 - - 7 23,1 2 34,4 9 57,6 

Starkenburg 230338,1 4 20,9 1001677 50 '/• 188885 28 1190563 18'/• 
Oberhessen 161900,3 4 49,9 782173 383/ 4 35818 30'/• 817992 091

/• 

11. Rheinhessen 5054,9 5 143,1 289061 053
/ • 25403 40 54309 453

/• 

Summe 397293,3 4 33,8 1812757 35 250107 38'/• 2062865 131
/2 

auf 1 Morgen 1,02 - - 4 39,6 - 38,6 5 18,0 
Starkenburg 1002,2 3 49,6 3835 45'/• 99 19 3935 04'/• 

. Oberhessen 952,0 3 23,2 3224 151
/ • 80 53 3305 08'/• 

III. Rheinhessen 686,0 4 37,7 3175 25 - - 3175 25 
Summe 2640,2 - 3- 52,6 10235 26 ---rso ~ 10415 38 

auf 1 Morgen 0,70 - - 2 43,5 - 02,9 2 46,4 
Starkenburg 519,5 4 10,4 2168 27 321 45 2490 12 
Oberhessen 11646,0 6 16,1 72999 523

/ • 745 54•;. 73745 47' /• 
I V. Rheinhessen - - - - - - - - -

Summe 12165,5 6 10,7 75168 19"/• 1067 393/ • 76235 59'/• 
auf 1 Morgen 1,06 - - 6 32,3 - 05,6 6 37,9 

Starkenburg 66988,7 3 58,0 265744 34 43582 03 309326 37 
Oberhessen 111973,0 3 51,7 432471 433/4 22459 163

/ • 454931 00'/• 
V. Rheinhessen - - - - - - - - -

Summe 178961,7 3 54,1 698216 178/• 66041 193/ 4 764257 371
/• 

auf 1 Morgen 0,80 - - 3 08,1 - 17,8 3 25,9 
Starkenburg 49512,4 2 59,8 148369 02 102262 55 250631 57 
Oberhessen 12963,2 2 57,5 38353 04'/• 13095 45 51448 491/ 2 

VI. Rheinhessen 7328,0 3 53,1 28464 30 7711 43'/• 36176 13'/• 
Summe 69803,6 3 05,0 215186 36'/• 123070 23'/• 338257 

auf 1 Morgen 0,49 - - 1 31,6 - 52,1 2 23,7 
A. Summe I. bis IV. 773007,2 4 15,4 3366794 261

/ • 401022 241
/• 3767816 503/ 4 

auf 1 Mor\}en 1,04 - - 4 33,6 32,5 5 05,8 
B. Summe V. und I. 248765,3 3 40,3 913402 541

/ • 189111 431
/• 1102514 371

/ • 

auf 1 Morgen 0,68 - - 2 30,7 31,2 3 01,7 
Hauptsumme 1021772,5 4 11,3 4280197 201/• 590134 078/• 4870331 281/ 4 

auf 1 Morgen 0,93 - - 3 53,0 - 32,0 4 24,4 
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Betriebskosten der Wal<lwirthschaft :O~c~;t~~~~-
ausschliesslich der Ausgaben für Verwaltung und Forstschutz. kosten bleibt 

l===========r=========r=========r=========r========r========r==========l rein, jedoch 
einscWiesslich 
der Kosten für 



Tab. C. Zusammenstellung 
der Forstschutzkosten der unter der Forstverwaltung stehenden Domanialwaldungen im Jahre 1861. 

a. b . c. d . An Beiträgen Reinausgabe 
Entscbädi· Verstärkung Summe zur Forstwarts-

Besoldung Ueberzugs- gungenund des Forst- besoldung nach Abzug 
Provinzen. der schutzesdurch von wurden von der ge-

kosten. besondere bewaffnete a, b, c und d. Gemeinden und leisteten Bei-
Forstwarte. Belohnungen. Macht. Privaten ge-

leistet. träge. 
II. kr. _ II_. I~ II . I kr. 

:821 ;;· 
11. I kr. II. kr. 

4~~661 o:· - - - --- ------
Oberhessen 40414 361/4 20- 1651 50 42668 51 1/4 2102 461/4 
Starkenburg 26334 318/4 153 45 47 - 278 37 26813 538/4 373 308/4 26440 23 
Rheinhessen 2051 003/4 2051 ÜÜ3f4 234 18 1816 428/4 

Summe 68800 083/4 17345 1698fi() 861 _ 2_ 71533 458
/• 271035 68823 108/4 

. Im Durchschnitt auf 1 Morgen - - - - - - - - - - - - - - 12,59 

Tab. D. Zusammenstellung 
der Verwaltungskosten der unter der Forstverwaltung stehenden Domanialwaldungen in dem Jahre 1861, einscbliesslich der 

Bureaukosten und Fourage-Vergütung. 

a. b. c. d. e. f. 

Besoldung Besoldung Beiträge der Reinausgabe Summe der 

der Commuuen zu nach Abzug der wirklieben 
P rovinzen. der den Oberför- Diäten. Botenlohn. Ausgabe Forst- sters-Besol- geleisteten 

meister. Oberförster. dungeu. Beträge. a+d+e+f. 

II. I kr. 

6:~951 :;:;. 1;~431 ;~~/4 
II. I kr. fl. I kr. fl. I kr. 

- fl-.--kr:-----
Oberhessen 18382 - 48952 128/4 1924 06'/• 254 431/4 69513 02 '/• 
Starkenburg 17922 - 52781 35 13221 341/2 39560 001/4 1569 - 3441 31 59395 ' 31'/2 
Rheinhessen 2150 11 4295 351/2 1522 Hl 2773 171/2 606 30 23 09 5553 071/2 

Summe 38454 11 119273 -- 27987 29 1/4 91285 308/4 4099 361/2 622 231/4 134461 41'/• 
Abzug im Ganzen laut Anmerk. 1. 19227 19227 

Bleiben übrig ~9227 11 119273 
--

27987 291/4 91285 308
/ • 4099 36 1/2 622 231/4 115234 41'/• 

Im Durchschnitt auf 1 Morgen - 3,52 - - - 4,15 - 16,69 - 0,75 - 0,11 - 21,07 

Anmerkungen. 
1. Den Forstämtern liegt nicht allein die Controle der Wirtbschaft in den Domanial- , sondern auch in den Gemeinde­

waldungen ob, und überdiess wird ein sehr bedeutender Theil ihrer Zeit durch forstpolizeiliebe Functionen - Forstgericbts--- " 

....... 
~ 
00 



, 

wesen, polizeiliche Aufsicht der Privatwaldungen und dergleichen mehr - in .Anspruch genommen, so dass man, in Berück­
sichtigung der überwiegenden Fläche der Gemeindewaldungen, höchstens nur die Hälfte der durch dieselben v·eranlassten 
Kosten auf die blose Bewirthschaftung der Domanialwaldungen rechnen kann. 

2. Der Durchschnitt in Spalte c. bezieht sich auf die unter II., III. und IV. aufgeführten 404272,9 Morgen Communal­
waldungen. Die übrigen Durchschnitte beziehen sich auf die unter I. 1. aufgeführten, unter Forstverwaltung-stehenden 327993,3 
Morgen Domanialw'ald. 

Tab. E. z u·sammeJfstellU:ng 
verschiedener auf den Forstdomänen lastenden Kosten im Jahre 1861. 

Beitriige Beiträge zu den Ge- Ausfälle, 
zu den meindeiasten Abgänge Summe. P rovinzen. directen in in und 
Steuern. Ortsgemar- eigenen Ge- Nachlässe. kungen. markungeu. 

.. f!. 12E.:,_ fl. ~ fl. kr. fl . kr. -fl-. --kr-.----- - - - -

I 

Oberhessen ' 19667 261/2 4664 27 1/~ 10770 35 337 16 35439 45 t 
Starkenburg 22254 591/2 6303 451/4 861 101/2 150 398/ 4 29570 35 I 
Rheinhessen 1414 34 1334 16 - - 7 l4 2756 4 

! Summe 43337 -- 12302 283/4 11631 451/2 ~ 093;4 67766 24 
Für Vermessung und Abschätz- ' 

ung im Ganzen 2000 0,37 kr. pro Morgen. - - - - - - - - - I 
Hauptsumme 43337 -- 12302 288/4 11631 451/2 495 098/4 69766 - 4- ! 

Im Durchschnitt auf 1 Morgen - 7,92 - 2,25 - 2,12 - 0,10 - 12,76 

A>nmerkung zu T abelle E. 

Unter der Rubrik "Vermessung und Abschätzung der Domanialwaldungen" werden durchschnittlich jährlich 4000 ß. 
verausgabt. Hiervon werden nicht allein die wirklich für diese Rubrik verwendeten Beträge, sondern auch die Kosten für 
Unterhaltung des Forstvermessungs- und Taxationsbureaus besttitten, welchem auch viele Ar~eiten ohliegen, die in gar keiner 
Beziehung zur Vermessung und Abschätzung, oder zum laufenden Wirthschaftsbetriehe der Domanialwaldungen stehen; z. B. 
Prüfung der Vermessungen und Abschätzung der Gemeindewaldungeil, Anfertigung von Copien sämmtlicher Wirthschaftskarten 
über die Domanial- und Gemeindewaldungen für die Kartensammlung des Burcau's, Anfertigung der Karten für das Forst­
schutzpersonal, Führung der Waldßächencontrole über sämmtliehe Waldcategorieen, technisch-geometrische Prüfung der Wald­
ankaufsacten und dergleichen mehr, überhaupt Prüfung aller vorkommenden Gegenstände, zu deren Beurtheilung speeielle 
forsttechnisch e oder geometrische Kenntnisse nöthig sind. Man wird desshalb von den erwähnten 4000 ß. auf wirkliebe Ver­
messung und Abschätzung der Domanialwaldungen höchstens nur 2000 ß. in Ansatz bringen können. 

(Schluss folgt). 

..... 
<:;:> 
"-0 



ZusaDlmettstelluur; des Ertrags an Getränkeahr;aheu Im .l"ahr 1865 •). 
[Aus der Grossh. Centralstelle für die Landesststistik. Nr. 164.] 

Gesammt- Tranksteuer von 
Betrag 

der Wein B i e r 
Einnahme 

Ober-Einnehmereien an Getränke- Obst- Brausteuer 
abgaben zu dem zu dem zu dem 

wein. a 1 fl . 40 kr. 
Uebergangs· 

Satze von Satze von Satze von Summe. steuer 
im J ahre für die a 1 ß. 40 kr. 

1865. 30 kr. 1 fl. 30 kr. 2 fl. 
Ohm. fiir die Ohm. 

- fl. lkr. fl. kr. fl. kr. fi. kr. fi. kr. fl. kr. fl. kr. fi. kr. 

Provinz Starkenburg. 
Darmstadt 1804321 6 6763 23 56 18 4700 9 11519 50 7586 42 47421 50 19537 52 
Bensheim 105232 58 6060 51 701 6 1566110 7697 7 3665 13 28772 ,29 5259,46 
Gross-Umstadt 87141 59 2657 5 6 45 ~I !.?_ 3246 7 1692 51 18581 26 2348 7 

Summe 372807 3 15481 19 13319 6848136 2246314 1294446 
94775145 '""I" Provinz Oberhessen. 

Giessen 176381 35 1836 35 20 31 1783 24 3640 30 2095 59 44814 10 8091 5 
Nidda 56697 55 424 19 7 41 658 143 1090 43 156156 8233 21 2389:56 
Romrod 55898 43 534 47 9 12 679 27 1223 26 86145 15624 51 1753 30 

Summe 
----312134 595439 

- - - -- - ---
288978 13 2795 41 37 24 4519 40 68672 22 12234 31 

Provinz Rhcinhesscn. 
Mainz 278882 34 26451 49 559 5 3931 5 30941 59 1064 20 124606 1 630 7 
Alzey 28406 15 1128 19 18 29 434 8 1580 56 86 14 6805 16 240130 
Bingen 56605 54 10514 38 174115 1252 14 11941 7 756 18 6872 37 157 46 
Oppenheim 34999 43 4074 48 6424 814 30 4953 42 269 52 4631 21 14 41 
Worms 82125 1 4640 1 54

1 
3 1680 15 6374 19 773 15 16939 11 1377 1~ 

Summe 481019 27 46809 35 87016 8112 12 55792 3 2949 59 159854 26 2420 23 

Wiederholung. 
271451% Starkenburg 372807 3 15481 19 . 133 9 6848 36 22463 4 12944 46 94775 45 

Oberhessen 288978 13 2795 41 37 24 3121 34 5954 39 4519 40 68672 22 12234 31 
Rheinhessen 481019 27 46809 35 870 161 8112 12 55792 3 2949 59 159854 26 2420 1~ 

Summe 1142804 43 65086 35 1040 49 18082 22 84209 46 20414 25 323302 33 41800,39 

*) Vergl. Notizblatt III. Folge Nr. 46, August 1865, pag. 152. 

~ 

Summe. 

fi. lkr. 

66959 42 
34032 15 
20929 33 

121921 30 
~ 

52905 15 ~ 
10623 17 
1737821' ___ , 
80906 53 

! 

' 

125236 8 I 

7045 46 
7030 23 
4646 2 

18316 30 
162274 ;w: 

i 

121921 30 ' 
80906 53 I 

162274 49 ' 
365103 12: 



Ober-Einnehmereien. 

Abgab1_1n von Branntwein. 

Maisch­
bütten­
steuer. 

Ma­
terial­
steuer. 

Ueber­
gangs­
steuer. 

Summe. 

... 

I. 
Klasse. 

II. 
Klasse. 

-·~· 

Z apfg e b ühr. 

III. 
Klasse. 

IV. I Nach 
Klasse. Z~pf­

pr61sen. 
Summe. 

I 1_fl·-1 kr. l_!_l kT.~~~ kr.,_fi._J kr. _ fl._ j kr. _ B_. I~I_B_. J~I_!_!~I_!_\~I_B._J kr. 

27904 19 45J48 22001J 1 49951 1 8 39737,12 4402 ,25 275J 7 - - - 1- 44414 44 
Provinz Starkenburg. 
Darmstadt 
Rensheim 
Gross-Umstadt 

Summe 

Provinz Oberhessen. 
Giessen 
Nidda 
Romrod 

Summe 

Provinz Rheinhessen. 
Mainz 
Alzey 
Bingen 
Oppenheim 
Worms 

Summe 

Wiederholung. 
Starkenburg 
Oberhessen 
Rheinhessen 

Sumiil,ll 

11206 12 757154 1027123 12991129 29558 ,17 16392 36 671 133 8 16 216112 46846 54 
34201 4 407 38 755 1 35363 43 20052 39 5815 13 41 53 - - - - 25009 45 

7331135 1211120 23783 25 98306120 8934818 26610114 988 33--8 16- 216112 117171 23 

83319114 100'20 19789124 103208 58 14422 18 1061 1 - - ~ 34 - - 14530'53 
38417 ,47 10,- 835,18 392631 5 4135 8 221 8 1 38 - I_ - ~- 2158,54 
21582 33 20 6 10627 18 32229 57 4196 42 6 27 2 5 - - - - 4205 14 

143319 34130 26 31252 =- 174702 =- 22754 8 --rn:!36 - -3 43 - 2134-=-=- 22895 - 1-

13177 23 751-- 23157 44 37086 7 44269 2 345111 7 4439 50 17 48 131613 84554-
8783 29 642 45 319 18 9745 32 8926 20 894 18 127 6 - - - - 9947 47 
4175 9 2523 6 3391 35 10089 50 14949 51 7472 :40 2404 50 73 39 1887 16 26788 16 
5099 16 1501 45 560 10 7161 11 12516 11 4524,59 683 9 244 37 - - 17968 56 

2688140 685 6 1449112 2901558 1715458 993043 55426 452 - - 2764459 
58t16 57 6103 42 28877159 93098 38 97816 22 57333 47 s2o9 24 34oi56 3203 29 166903 58 

73311 35 1211J20 23783125 98306 20 89348 8 26610 14 988 33 8 16 216 12 117171 23 
143319 34 130 26 31252- 174702- 22754 8 134136 3 43 2134 - - 22895 1 
58116 57 6103 42 28877:59 93098 38 97816 22 57333 47 8203 24 340 56 3203 29 166903 58 

274748 6 7445128 83913124 366106 58 209918 38 84078 37 9201 :w- 35t l46 3419 41306970 22 

~ 
~ ,..... 



bi; 
~ 

H D . lllfch. I 

1 12,4 12,4 
2 11,3 11,.1 
3 10,3 11,0 
4 10,2 10,3 
5 11,6 11,4 
6 10,3 10,8 
7 9,3 9,4 
8 6,7 5,4 
9 10,5 10,3 

10 12,7 12,5 
11 12,3 10,4 
12 12,0 10,5 
13 12,5 10,0 
14 14,9 10,3 
15 14,8 12,9 
16 15,0 14,4 
17 13,3 12,5 
18 14,7 13,6 
19 10,9 10,9 
20 10,3 10,2 
21 U,9 11,2 
22 9,8 8,3 
23 10,7 7,5 
24 9,0 6,5 
25 ll,7 6,4 
26 10,3 8,4 
27 ll,3 8,5 
28 ll,3 10,7 
29 12,7 10,6 
30 10,9 10,1 
3y 9,0 6,1 

11,441 10,161 

---• 

Vergleichende Zusammenstellung von meteorologischen Beobachtungen im ftlonat Juli 1866 
zu Darmstadt, Michelstadt, Giessen, Mainz, Monsh eim, Pfeddersheim und Cassel (Kurhessen). 

[Aus der Grossh. Oentralstelle filr die Landesstatistik. Nr. 165.] 

Thermomet·rogr ap h (R.) Niederschläge etc. 
Mittel der Min. n. Max. I Maximum. Minimum. R egen (r) , Nebel (n). 

Darmstadt 14,94 R . 
G . I Mz. I Msh. I P. I c. D . l llfeh. I G. I Mz. I Msb. I P. I 0. D. IMeh. l G. I Mz. ·jMsh.J P. I C. Michelstadt 13,89 

" Giessen 13,41 
" 10,5 15,5 14,5 15,0 11,6 19,1 18,5 17,0 18,0 18,0 16,5 19,0 r r rn r r r r Mainz 15,18 
" 10,0 11,5 10,0 9,5 10,0 14,0 14,0 14,0 14,5 16,0 13,0 18,8 r r r r r r r .)fonsheim 14,49 
" 9,8 10,4 9,0 8,5 9,4 15,1 14,5 14,0 15,0 1..:;,0 14,5 16,2 r r r r r r r Pfeddershelm 14,18 
" 9,0 10,2 9,0 9,0 8,8 17,1 16,6 16,0 17,2 17,5 16,0 16,8 r r r r r r r - Cassel 13,27 
" 8,0 10,5 10,0 9,5 9,1 17,2 16,8 16,0 17,0 17,5 16,0 16,1 r r r r r r 

9,3 10,0 8,0 11,5 8,6 r r r 17,0 15;6 15,0 15,8 17,5 16,0 15,4 r r r r 
H ö he der Niederschläge. 9,8 10,0 9,5 10,0 9,1 15,1 14,6 15,5 1f> ,O 15,0 15,0 14,6 r r r r r r r 6,5 7,5 5,0 5,0 7,8 17,6 15,8 16,0 17,5 16,5 16,5 15,2 r r r r Darmstadt 3,238 Par. Zolle 10,5 11,2 10,5 9,0 9,8 16,0 15,6 16,0 15,8 18,0 17,5 16,4 r r r r r r r Michelstadt 3,732 

" 12,2 13,2 11,5 ·12,0 11,3 19,8 18,9 18,5 20,8 21,0 20,0 16,2 r n r r Giessen 3,100 " 12,5 12,0 11,0 11,0 12,4 21,1 19,7 19,0 22,2 21,5 21,0 17,6 r " " Mainz 3,000 
" " 9,5 12,8 11,0 11,5 8,6 22,2 20,5 20,0 22,0 22,0 21,5 18,7 n n Mon~IJeim 2,562 10,0 13,2 11,0 11,0 10,4 24,9 22,2 21,5 24,0 23,0 24,0 21,5 n n P(eddersh. 1,548 " " 10,7 14,5 12,0 12,0 10,5 25,9 24,2 23,5 26,3 25,0 25,0 24,ß n n Cassel 2,680 " " 12,0 15,8 14,5 14,0 12,7 24,8 23,6 23,0 24,0 23,5 23,0 23,2 r n r r, " . 

13,0 15,5 13,5 15,0 11,6 23,0 23,7 20,5 23,0 23,0 23,0 19,9 n n 
11,5 14,~ 13,5 13,0 9,4 22,3 21,4 19,0 23,0 22,0 22,0 19,6 Gewitter. 
12,5 16,0 14,5 14,5 9,9 20,5 20,0 19,0 20,6 21,5 20,0 16,4 r r 

7,5 11,0 11,0 11,0 8,9 18,3 18,0 17,0 18,2 20,0 19,0 16,2 r r n r 1. G. 11 Vm. 
9,0 11,2 8,5 9,5 7,6 15,9 15,7 15,0 15,2 16,5 16,5 14,8 r r r r C. 11114 Vm. 

10,5 11,5 10,0 10,5 10,2 17,0 15,4 16,0 16,8 16,5 16,5 15,1 r r 4. C. 41/2 Nm. 
9,0 10,8 9,0 9,5 10,1 16,0 15,7 15,0 16,8 17,0 16,5 15,6 - 5. G. 7 Ab. 

11,0 11,0 8,0 8,0 10,0 17,7 16,5 15,5 18,2 18,0 18,0 14,~ r c. 71/ • .t\b. 
5,5 9,8 8,5 7,5 8,8 17,8 16,8 16,0 17,0 w,o 17,5 15,8 n r 6. G. 4 Nm. 

10,0 12,8 10,5 10,5 6,5 18,8 18,~ 18,0 18,5 18,0 18,5 16,9 7. D . Ulf., Vm. 
10,5 11,6 9,0 9,5 9,9 14,8 14,~ 14,5 16,0 16,0 15,0 14,6 r r Meh. 3f/2 Ncbts. 

i 10,3 12,5 10,0 10,0 8,9 17,1 16,4 15,5 16,0 18,0 16,0 14,1 r r rn r r r r Mz. 128/• Nm. 
10,0 11,8 11,0 10,5 9,5 17,3 16,6 17,0 18,5 17,0 15,0 16,2 r r n r r r n C. 11/2 Nm. 
9,5 12,4 11,0 12,0 6,4 17,0 16,7 15,0 17,8 16,5 15,5 18,8 r r rn r r r rn 14. G. 2 h Nm. 

10,3 11,4 10,0 9,5 10,8 16,5 14,5 14,0 15,8 16,5 16,0 11,8 r r rn r r C. 211", 4, 6, 9-9112 Nm. 
5,0 8,0 6,5 6,5 7,0 15,0 14,8 14,2 15,0 15,0 13,0 16,2 r r rn r r r r 15. D. 12 Mttg. 

G. 2 u. 3 Nm . 

9,85) 11,94110,351 10,501 9,M , 18,45 17,61 16,97118,431 18,631 17,85/ 16,99 r 1t 1t 17/r l t 1t 1t 20 

29. D . 6 Ab. I 
n-n lnl3 n-n-n-n 7 

-Mittel. Summe ' 

i 

...... 
~ 
~ 



V~h.ersl~ .. t 
der im. Monat ~ai 1866 in qen 12 voJkreichsten Gemeinden i].es Grossherzog· 
thums Geborenen und Gestorbenen, sowie der geschlossenen Ehen, verglichen mit 

den betreffenden Ergehpissen der Jahre 1863, 1864 und 1865. 
[Aus der Qros,sh . Cen,lralstelle für die La,•1desstatis,tik. Nr. 166.l 

. ' " 
Orts· Zahl der in obigem 

Durchschnittliebe Du,.·chschnittliche 
Zahl der in dem ent· Zahl der während der o.nwe- sprechenden Monat · 3 letzten Vorjahre 

sende Monat 
11er 3 letzten Vorjahre 

Gemeinden. 
überhaupt "\Onatlich 

Be-
völke- Ge- Ge- ge- Ge· Ge· ge- Ge· Ge· ge-

rung bore- storbe- schlos· bare- storbe- syhlos· bare- storbe· schlos-
senen senen senen 

1864. nen. nen. Ehen. nen. nen. Ehen. nen. nen. Ehen. 

1. 2. - 3'-. - - 4-.- - 5-. - -6-.- - 7-. - , ~ ~ 1o:- "1'r 

Mainz (ohne Bun-
desgarnison) 42704 155 128 33 158 118 37 151 

Darlllstadt 2\1225 54 63 28 67 61 21 62 
Offenbach 19377 74 29 29 63 45 17 63 
Worms 11988 43 27 - 31 30 5 35 
Giessen 9484 21 33 9 42 19 8 32 
Bingen 5644 12 22 4 16 15 5 15 
Alzey 5271 16 11 3 9 10 3 12 
Lampertheim 5180 23 15 8 24 13 7 21 
Bensheim 4761 13 18 5 11 11 3 15 
Friedberg 4569 7 14 1 10 10 4 8 
Heppenheim 4370 lJ 12 3 10 12 2 12 
Hessungen 4148 22 10 - 11 8 3 10 

Zus,ammen 451 ------- - 115 --146721 382 123 452 352 436 
Y erhältnisszahlen 

(1 auf ... . Ein-
wohner im J ahr) - 27 32 99 27 35 106 28 

Angelegen~eiten des mittelrheinischen 
geologischen Vereins. 

112 
59 
37 
27 
19 
12 
12 
18 
13 
8 

10 
7 - -

334 

37 

Verzel~lanlss der dep• Verein ln• t. Halbjahr 
1866 zugesendeten SelarU'ten et~. 

1) Von der Royal Society of Victoria in Melbourne: 
Transactionsand Proceedings 1861-1864. Vol. VI. Melhourne 1865. 

2) Von der Kong. Norske Universitet in Christiania: 
Om Sneebra~en Folgefon af S. A. Sexe. Christ. 1864. 
Om de geologiske Forhold paa Kyststraekningen af Nordre Ber­

, genhus Amt af Irgend og Hiortdahl. ' Cl~rist. 1864. 
Veiviser ved geologiske Excursioner i Christia~ia Omegn af Tb. 

Kjerulf. Christ. 1865. 
Om de i Norge forekommende fossile Dy.relevninger fr~ Quartaar­

perioden af M. Sars. Christ. 1865. 
3) Vom Verein für Naturkunde in Wiesbaden: 

Jahrbücher. Heft 17 u. 18. 1862. ~863. 

27 
18 
15 
5 
5 
3 
2 
5 
3 
3 
3 
3 

92 

134 
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Graphische Darstellung der Resultate der meteQrologischen Beobachtungen des Grofshcrzoglich Hessischen Kataster-Amts 
zu D armstadl im Jahr 1865. 
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4) Von Herrn Oberbergrath Oderuheimer zu Wiesbaden: 
Das Berg- und Hüttenwesen im Herzogthnm Nassan, herausg. von 

F. Odernheimer. III. Heft. Wiesbaden 1865. 
5) Von Herrn R. Ludwig in Darmstadt: 

Erläuterungen zum geologischen Erdglobus von R. Ludwig. Wei­
mar (1866).' 

Palaeontographica. XIV. 5 und 5. Enthält: R. Ludwig, Corallen, 
Forts. u. Schluss. 

6) Von Herrn F. Hessenberg in Frankfurt a. M.: 
Mineralogische Notizen. Von F. Hessenberg. Nr. 7. Frankf. 1866. 

7) Von Herrn Wirk!. Geheimerath Dr. von Dechen in Bonn: 
Orographisch - geognostische Uebersicht des Regierungsbezirks 

Aachen von H. v. Dechen. Aachen 1866. 
8) Von dem Finanz-Departement des Grossh. Sächs. Staats­

Ministeriums in Weimar: 
Topographische Karte des Grossh. Sachsen -Weimar - Eisenach. 

Beetionen: Vogelsberg, Udestedt-Riethnordhausen, Kranruch­
born mit Hassleben, Buttstlldt, Bürgel, Wetzdorf, Lobeda, Jena 
(Maasstab 1 : 25000). 

9) Von der Grossh. Centralstelle f. d. Landesstatistik in 
Darmstad t: 

Beiträge. Band VI. 1866. 
10) Von der k. k. g e alogischen Reichsanstalt in Wien: 

Jahrbuch. XV. Band. 1865. Nr. 4. - XVI. Band. 1866. Nr. 1. 
11) Vom naturwissenschaftl. Verein in Bremen: 

1. Jahresbericht 1864-1866. 
12) Vom naturhistor. Landesmuseum von Kärnten in Kla­

genfurt: 
Jahrbuch. Heft VII. 1864-65. 

13) Vom Ver ein der Aerzte in Graz: 
2. J ahresbericht. 1864-65. 

14) Von Herrn A. Daubree in Paris: 
Experiences synthetiques relatives aux Meteorites. Par Daubree. 

(Separat-Abdruck). 
Das vorstehende Verzeichniss diene zugleich als Empfangsbe­

scheinigung für die wohlwollenden Geber, denen wir im Namen des 
Vereins hiermit ergebensten Dank aussprechen. 

Darmstadt, im Juni 1866. 
Die geschäftsführenden Mitglieder des Ausschusses: 

F. Becker, L. Ewald, 
Oberst. Geh. Obersteuerrath. 

Inhalt: Statistik der Waldungen im Grossh. Hessen nach Er­
hebungen im J. 1861. - Zusammenstellung des Ertrags an Getränke­
abgaben im J. 1865. - Vergleichende Zusammenstell. von meteorolog. 
Beobacht. im Monat Juli 1866 zu Darmstadt, Michelstadt, Giessen, Mainz, 
Monsheim, Pfeddersheim u. Cassel. - Uebersicht der im Monat Mai in 
den 12 volkreichsten Gemeinden des Grossh. Geborenen und Gestorbe­
nen, sowie der geschlossenen Ehen. - Angelegenheiten des mittelrhei­
nischen geologischen Vereins. 

Redlgirt unter Verantwortlichkelt der Verlagshandlung, Hofbuchhandlung von 
G. Jonghaus zu Darmstadt. 

Buchdrucherei1'on Heinrich Brill, 



Notizblatt 
des 

Vereins für Erdlmnde 
und verwandte Wissenschaften zu Darmstadt 

und des 

mittelrheinischen geologischen V c1·eins. 
ID cs :\'otizbln tls des Vereins für ErdktmfiC JIL Folge. V . Hefl .l 

Die Grossh. H ess. Oentralstelle für die Landesstatistik wird ihre Mittheilungen 
von kleinerem Umfang dm·ch das Notizblatt veröffentlichen. 

No. 5S. September 1S66. 

Jllittheilungen. 

lUeteorologiselle Beobaelatungen des Grossll. Ka­
tasteraants zu Daa•nastadt hu Jalar "186li. 

Mit 1 lithographirten Tafel. 

[Aus der Grossh. Centralstelle für die Landesstatistik. Nr. 167 .) 

Die von Grossh. Katasteramt im Jahr 1865 ausgeführten me­
teorologischen Beobachtugen sind in den nachfolgenden Tabellen 
zusammengestellt, und zur Vergleichung der Hauptergebnisse die­
jenigen des vorhergehenden Jahres beigefügt. (Vergl. Beiträge zur 
Landesstatistik, Band I., Seite 115 ; Notizblatt Ill. Folge, Nr. 20, 
Aug. 1863, Seite 113; Nr. 32, Juni 1864, Seite 113 und Nr. 48, Oc­
tober 1865, Seite 177). 

1) Mittlerer Barometerstand bei 0° R. 

2) Höchster " " " " 

3) Tiefster 
" " 

4) M)ttlere Temperatur des Jahrs 
(Mittel aus den Beobachtungen um 
6 Uhr Morgens, 2 Uhr Nachmit· 
tags und 10 Uhr Abends) 

5) Höchste Temperatur des Jahrs 

6) Niedrigste 
" " " 

1865. 

27 ", 8,15 
28 3,29 

(am 8. Decbr. 
bei ONOWind} 

26 9,38 

1864. 

27 
28 

8:33 
2,99 

(am 30. Jan. 
bei OWind} 

26 9,89 
(am 14. Jan. (um 29. März 

bei SWWind) bei SSWWind) 

8°,39 R. 
29,2 

(am 21. Juli 
bei SSWWind) 

-11,0 
(am ll. F ebr. 
bei OWind} 

60,82 R. 
25,2 

(am 1. August 
bei SSWWind} 

-12,2 
(am 17. Jan. 
bei OWiud) 
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7) Mittiere Temperatur der Jahreszeiten: (nach 
den Beobachtungen um 6 Uhr Morgens, 
2 Uhr Nachmittags und 10 Uhr Abends) 

Winter (December des vorhergehenden 
Jahrs, J anuar und Februar) 

Frühling (März, April und Mai) 
Sommer (Juni, Juli und August) 
Herbst (September, October u. November) 

8) Mittel der täglichen tiefsten Thermometer­
stände 

\J) Mittel der täglichen höchsten Thermometer­
stände 

10) Mittel der täglichen tiefsten und höchsten 
Thermometerstände 

11) Ganze Regensumme in Cubikzollen auf ei-

1865. 

-0°,43 
8,41 

14,94 
9,63 

5,15 

12,01 

8,58 

nen Pariser Quadratfuss 3170,9 
Regenhöhe in Pariser Zoll 22,02 

12) Anzahl der . Regentage 142 
" " Regen- und Schnetrtage 7 

n Schneetage 45 

" 
" heiteren Tage 132 

n " gemischten Tage 108 
" trüben Tage 125 

" " stürmischen Tage 23 
" Sommertage (20° R. u. darüber) 66 

" 
" Eistage (0° R. u. darunter) 74 

" " Tage mit Nebel 64 
n " " Reif 24 

n n " " Gewitter 28 
13) Zahl der Winde (dreimalige Beobachtung täglich) 

1865. 1864. 

1864. 

0°,38 
7,46 

13,73 
7,31 

3,59 

10,30 

6,95 

2957,9 
20,54 
146 

4 
19 

139 
135 
91 
35 
35 
99 
64 
53 
12 

N 18; NO 76; NNO 50; ONO 79. 
0 65; SO 81; NNW 33; OSO 88. 
S 18; NW 42; SSO 31; WNW40. 
W20; SW196; SSW 199; WSW59. 

N 17; NO 78; NNO 74; ONO 18. 
0 48; SO 71; NNW 40; OSO 106. 
S 17; NW 39; SSO 31; WNW58. 
W19; 8W120; SSW 192; WSW70. 

Mittlere Windesrichtung (nach Lam- 1865. 1864.. 
berts Formel) s 1° 36' w. S22° 7' 0 

Stärke (Resultirende nach Kämtz) 25,91 °/o 16,48 °/o 

14) Mittlerer Dunstdruck in Par. Linien 3'",06 2111,74 

15) Mittlerer Druck der trockenen Luft 
(= Barometer - Dunstdruck) 27" 51

'
1,09 2711 5'",29 

16) Relative Feuchtigkeit in Procenten 70 69 



I. Barometer. oo R. 

I 
Mittel aus den Beobachtungen Mittel aus 

Tiefster Höchster 
Unterschied I sämmt-

1\lonate. 
um 6 Uhr I um 2 Uhr 

Iichen Be- Barometerstand Barometerstand des höchsten 
um 10 Uhr obachtun- des Monats-

Nach- am ( .. . ) am ( ... ) und tiefsten und Jahres-
1 ' Morgens. mittags. Abends. gen. Barometer-

standes. 
mittels. 

1 
f 

J anuar " ~(62 " ", " ", " ", 
26. 

", " o,ö6 (7) 
", ," 27. 27. 4,67 27. 4,92 27. 4,75 9,38 (14) 28. 14,68 -3,40 

Februar 27. 7,19 27. 7,26 27. 7,51 27. 7,32 26. 10,50 (1) 28. 1,18 (23) 14,68 -0,83 
März 27. 6,06 27. 6,09 27. 6,44 27. 6,19 27. 1,59 (26) 27. 11,94 (4) 10,35 -1,96 
April 27. 9,74 27. 9,35 27. 9,46 27. 9,51 27. 6,80 (28) 28. 0,48 (C.) 5,68 + 1,36 
Mai 27. 8,37 27. 8,05 27. 8,16 27. 8,20 27. 3,89 (10) 27. 11,35 (19) 7,46 +0,05 

...... 
~ 

Juni 27. 9,77 27. 9,50 27. 9,58 27. 9,61 27. 1,61 (30) 28. 0,72 (9) 11,11 + 1,46 
Juli 27. 8,27 27. 8,06 27. 8,17 27. 8,17 27. 3,13 (1) 27. 10,44 (13) 2,31 +0,02 
August 27. 7,46 27. 7,36 27. 7,66 27. 7,49 27. 3,88 (23) 27. 11,43 (26) 7,55 -0,66 
September 27. 11,09 27. 10,74 27. 10,97 27. 10,93 27. 8,14 (1) 28. 1,22 (26) 5,08 +2,78 
October 27. 5,54 27. 5,34 27. 5,50 27. 5,47 26. 10,63 (19) 27. 11,88 (4) 13,25 -2,68 
November 27. 8,25 27. 8,20 27. 8,40 27. 8,28 27. 3,29 (22) 28. 2,35 (13) 11,06 +0,13 
December 27. 11,97 27. 11,84 28. 0,01 27. 11,94 27. 4,50 (4) 28. 3,29 (8) 10,79 +3,79 

J ahr 1865 27. 8,19 27. 8,03 27. 8,22 27. 8,15 26. 9,38(14.Jan.) 28. 3,29 (S.Dec.) 17,91 -



II. Thermometer. R. 

Mittel aus den Beobachtungen Mittel aus Mittel aus den 
sämmt-

~Ionate. liehen Be-
lum 2 Uhr tiefsten höchsten 

nm 6 Uhr N 1 um lO Uhr obach- Therm o- Thermo-ac 1· tung en. meterstän- meterstän-Morgens. mittags. Abends. den . den. 

0 0 0 0 0 0 
J anuar 0,50 2,23 1,11 1,28 -0,77 3,14 
Februar -1,75 0,59 -0,73 -0,59 -3,03 1,79 
März -0,68 2,80 0,34 0,77 - 1,49 3,66 
April 6,56 14,42 9,95 10,31 5,91 15,56 
Mai 11,31 18,07 13,08 14,15 10,28 18,90 

Juni 10,91 16,78 12,86 13,51 9,32 18,04 
Juli 14,12 20,64 15,98 16,91 12,78 22,04 

August 11,80 17,56 13,50 14,39 11,21 18,56 

Sep tember 10,18 11,87 13,19 14,08 9,39 19,42 

October 6,69 11,80 8,82 9,10 5,79 12,45 

November 4,52 7,23 5,39 5,71 3,54 7,74 

December -0,30 1,61 0,01 0,46 -1,73 2,30 

Jahr 1865 6,20 11,17 7,84 8,39 5,15 12,01 

:Mittel 
aus den 
tiefsten 

und 
höchsten 
Thermo-
meter-

ständen . 

0 
1,18 

- 0,61 

1,11 

10,73 

14,59 

13,68 

17,43 

14,88 

14,42 

9,12 

5,64 

0,29 

8,58 

Tiefster 
Thermometer-

stand 
am ( ... ) 

0 
- 9,0 (2) 

-11,0 (11) 

- 9,2 (2 1) 

- 1,2 (1) 

1,6 ( 1) 

5,0 (13) 

7,6 (1 3) 

7,7 (6) 

6,0 (25) 

1,4 (29) 

- 3,0 (14) 

- 7,2 (26) 

- ll ,O (ll.Fcbr.) 

Höchster 
Thermometer-

stand 
am ( ... ) 

0 
8,6 (13) 

6,3 (2 u. 3) 

6,8 ( 1) 

20,3 (23) 

23,5 (2 1) 

22,4 (24) 

29,2 (21) 

25,6 (28) 

23,3 (10) 

17,3 (1) 

12,3 (25) 

9,0 (2) 

29,2 (21. Juli) 

,..... 
~ 
00 



lll. Psychrometer. 

D unstspannung (Par. Lin.) Relative Feu ch t igkeit (Procente). 

Mittel aus den Mittel Mittel aus den Mittel 

l\Ionate. Beobachtungen aus 
Minimum Maximum Beobachtungen nus 

Minimum Maximum sämmt- sämmt-
1ichC'n Iichen 

uru l um l um Beob· am ( ... ) am ( ... ) um I um I um B eob· am ( ... ) am ( .. . ) 
6 Uhr 2 Uhr 10 Uhr achtun- G Uhr 2 Uhr 10 Uhr achtun-
Mor· Nach· Abends. gcn. Mor- ~ach- Abends. gen. 
gens . mittags. gens. mittags. - --- -- ----

Januar 1,82 1,92 1,88 1,86 0,76 (4) 3,08 (27) 84 77 84 82 55 (6) !00 (25) 

Februar 1,48 1,62 1,54 1,55 0,55 (11) 2,80 (2) 82 72 77 77 50 (18) 96 (20) 

März 1,61 1,62 1,65 1,63 0,52 (20) 2,40 (2) 82 62 78 74 33 (22) 95 (16 u. 30) 

April 2,71 2,80 2,88 2,79 1,25 (30) 4,53 (13) 75 42 60 59 25(!1.22.28.u.26) 96 (7) 

...... 
i!O 

Mai 3,99 3,94 4,14 4,01 I ,42 (1) 5,84 (29) 74 44 68 62 24 (4) 92 (7) 

J uni 3,67 3,49 3,81 3,66 2,31 (12u.18) 5,97 (2) 71 44 63 59 28 (22) 92 (2) 

J uli 5,09 4,85 5,05 5,02 3,26 (12) 6,95 (2 1) 76 46 67 63 21 (17) 92 (25) 

August 4,79 4,62 4,81 4,73 3,01 (2) 7,08 (12) 83 54 76 71 31 (1) 94 (9) 

September 3,74 3,71 3,97 3,84 2,14 (27) 6,05 (11) 76 39 63 59 23 (24u. 27) 95 (3) 

October 2,9 1 3,11 3,00 3,00 1,21 (4) 4,97 (11) 79 59 68 69 24 (4 u. 5) 94{t3.22.2<1.u.30) 

November 2,58 2,86 2,71 3,54 1,29 (14) 4,24 (23) 85 75 82 81 52 (13) 93 (18) 

December 1,71 1,87 1,72 1,77 0,96 (14) 2,79 (5) 86 80 83 83 53 (13) 94 (24n. 25) 
------ ----- - --

J ahr 1865 3,02 3,04 3,11 3,06 0,52 (20.März) 7,08( t2.Aug.) 79,4 57,7 72,4 69,8 21 (17 . .Tuli) 100 (25 . .T an.) 



IV. Niederschläge und Witterung. 

Niederschläge. 

H öhe des meteorischen ! I Anzahl der 
Wassers .; 

l\Ionate. "' .; 

~ I J "''" ~ \ 0 
ln Par. Zollen. "' "' I ., ~ "" E:< ~ " "E -5 E:< - "· "' - "' '"' i.S p..~ 2l -~ ~ " " " "' ~ f~ "' " "'" von von ~ ~ ~ .Q """' Summe. ·;;; 

~ .:Z "" :1! 0 Regen. Schnee. ~ c!l 8 ~ <11 ---- ---- ----
J anuar 10 11 3 - 1 1,188 1,195 1 2,383 2 9 20 

F ebruar 10 12 2 - - 1,681 0,614 2,295 - 8 20 

März 5 21 1 1 1 0,985 1,051 2,036 3 13 15 

April 5 - - 1 - 0,418 - 0,418 23 4 3 

Mai 16 - - 2 - 2,565 - 2,565 13 13 5 

Juni 17 - - - - 1,944 - 1,944 12 15 3 

J uli 16 - - - - 2,322 - 2,322 15 12 4 

August 19 - - - - 2,586 - 2,586 9 15 7 

September 2 - - - - 0,071 - 0,071 27 - 3 

October 16 - - - - 2,857 - 2,857 14 8 9 

November 21 - - - - 2,288 - 2,288 5 7 18 

December 5 1 1 - - 0,216 0,037 0,253 9 4 18 
-------- - - ------ - - ----

J'ahr 1865 142 45 7 4 2 19,121 2,897 22,018 132 108 125 

Witterung. 
,; ~ 

,; ~ .:> ,.. 
"" ;:.< e " " ",_ ;; _ 

E:< "' ~~ 2.~ .g 
"' t:o 
"" 00 <Oo 
;o '@ .,o bi>O 13 "' 
" ~ 
~ '" !3 

fi.l 0 i'i <1l --------
8 7 - 15 

5 6 - 19 

9 3 - 17 

4 - 4 2 

3 - 13 -
10 - 10 -
6 1 21 -
5 1 7 -

- - 11 -
6 3 - -

1 2 - 4 

2 - - 17 
-- - - ----

59 23 66 74 

Tage mit 

'" \ \ ~ ~ ,0 ~ ~ 

"' "' "' z ~ c!l . 

--- ---
7 3 1 

5 1 -
2 4 -
6 - 1 

2 - 12 

2 - 2 
2 - 7 

5 - 5 
2 - -
2 - -

12 3 -
17 13 -
------

64 24 28 

ci 
2l 
.g 
:s 
~ --

-
-

-

-

6 
1 

5 
2 

I 

-

-
-
--

15 

...... 
Ül 
0 



Monate. 

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
Septernher 
Oetober 
November 
Deeember 

Jahr 1865 

~ 

V. Windverhältnisse. 

Verhältniss Wind1•ichtungen 
nach den Beobachtungen um 6 Uhr Morgens, 2 Uhr Nachmittags 

und 10 Uhr Abends. 

Mittlere Resul-
der der :Wind- . 

nördlichen östlichen ncbtung tu·en de 

I zu den zu den nach h 
I Wind· Wind- am er s . I I I I I I , I I I I I I südlichen westlichen L b t nac 

NI 0 I s I w NO I so INWI swl NNO Nl\'WI sso ssw ONOI oso I WNWI wsw rich· rich· Formel. Kämtz. 
tungen. tungen. 

----·----·--------- 1--

_ , 31 1 - 5 4! - 32 - ,· - 1 l 21 I 4 9 1 5 8 1 : 4,47 1 : 2,58 s 38°. 46'W 
- 4- 2 12 9 3 1 5 1 1 15 4 5 6 7 1: 1,40 1 : 1,10 s 0. 36 0 

2 3 3 1 10 1 8 15 6 & 1 15 I 8 3 4 7 1: 0,98 1 : 1,74 s 77. 2 w 
3 3-- 9 9 4 9 8 4 1 10 8 19 3 - ' 1:1,14 1 : 0,43 s 5. 420 

- 4 2 s 5 13 s 15 5 1 5 18 1 s 4 5 4 1 : 2,21 1 : 1,21 s o. so w 
3 4 1 1 12 3 13 5 10 9 - 9 I 5 6 7 2 1: 0,43 1 : 1,09 N 0. 46 w 
2 2 4 1 4 9 2 15 4 4 6 11 

1

. 2 s 2 1 1 : s,2s 1: 1,66 s 22. 2 w 
1 4- 4 3 6 4 21 - 2 6 25 3 2 4 8 1:3,43 1:2,72 s 32. 9 w 

. 1 9-- 7 15 2 6 5 1 2 10 1 14 1& 2 ' 3 ' 1: 1,20 1: 0,36 s 70. 56 0 
- 9 1 I 2 3 2 18 2 - 1 27 12 6 - 9 1:1 ,90 1:1,66 S 5. 20W 

4 7 4 1 5 2 1 3I 5 4 4 lO 1 5 4 _ 3 1 : 1,90 1 : 1,50 s 25. 53 w 
213 2- 2 7 - I9 - I 3 22 8 11 2 1 1:2,32 1 : I,02 S 16. 49 W 

~ 65 I8,20 1s 8142 I96 50 33 31' 199 179 88 -wrw- 1: 1,79 1 : 1,24 s 1. 36 w 

59,39 

I2,83 

11,22 

26,93 

I7,21 
24,80 

34,55 

48,52 

39,88 
37,35 
27,21 

41,69 

25,91 

1-" 
0\ 
1-" 
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Tab. F. 
Stat,lstlk tle1• Wo,Jduugen hn Grossllerzogtlnnn 

Vergleichende Zusammenstellung (ler 

Die Wald- Erträge der 
fläche besteht 

aus Naturalertrag pro Morgen Die regelmi\s-

Hocb- I Nie-
Regelmässige Lese- 1 -

sige Holztrute 
Provinzen. besteht aus 

Holzernte. bolz Im 
-~Bau-, wald.l der- H h I Nie- d I Gan- Brenn- W erk· 

wald. oc - der· un zen holz. u. Nutz· wald. wald. dergl. · bolz. 
Procente. Summarische Stecken. Procente. 

Starkenburg 89,2 10,8 1,13 0,73 0,05 1,14 90,4 9,6 
1.1. Oberhessen 97,1 2,9 0,95 0,88 0,04 0,99 94,8 5,2 

Rheinhessen 28,4 71,6 0,56 1,01 0,04 0,92 98,5 1,5 
Summe 92,9 7T 1;01 0,83 0,05 1,05 93,2 6,8 

Starkenburg - 100,0 - - -· - - -

I. 2. Oberhessen 100,0 - 0,57 - - 0,57 100,0 -
Rheinhessen - - - - - - - -

Summe 24,9 75,1 0,45 
----

0,11 100,0 --- - -

Starkenburg - 100,0 - 2,29 0,03 2,32 75,5 24,5 
I. 3. Oberhessen - 100,0 - - - - - -

Rheinhessen - 100,0 - 4,24 0,01 4,25 95,5 4,5 
Summe - - 100,0- - - 3,0f 0,02 3,03 85,9 14,1 - -

Starkenburg 92,5 7,5 1,08 0,56 0,06 1,10 92,0 8,0 
I I. Oberhessen 91,8 8,2 0,90 0,94 0,03 0,94 91,1 8,1 

Rheinhessen 25,5 74,5 0,43 0,69 0,03 0,65 94,1 5,9 
Summe 90,9 ~ 1,00 0,73 0,05- 1,02 91,6 8,4 

Starkenburg 88,6 11,4 0,68 - 0,03 0,64 93,7 6,3 
III. Oberhessen 80,5 19,5 0,92 0,17 0,01 0,79 96,7 3,3 

Rheinhessen 100,0 - 0,70 - - 0,70 94,5 5,5 
Summe 88,9 1f,l 0,76 0,10 0,02 0,70 95,0 5;0 

Starkenburg 100,0 - 0,73 - 0,03 0,76 100,0 -
IV. Oberhessen 99,7 0,3 1,01 1,00 0,07 1,08 93,5 6,5 

Rheinhessen - - - - -- - - -
Summe 99,7 (),3 0,99 1,01 0,07 1,06 93,8 6,2 

Starkenburg 85,2 14,8 - - - 0,83 - -

V. Oberhessen 93,0 7,0 - - - 0,79 - -
Rheinhessen - - - - - - - -

Summe 90,1 9,9 - - -- - -
0,80 ----

Starkenburg 61,6 38,4 - - - 0,50 - -
VI. Oberhessen 41,1 58,9 - - - 0,43 - -

Rheinhessen 39,8 60,2 - - - 0,59 - -
Summe 55,3 44,7 ------0;49- ----- - - - -

A. Summe von I.-IV. 91,2 8,8 1,00 0,97 0,05 1,04 92,2 7,8 
B. Summe von V.-Vl. 76,6 23,4 - - - 0,68 - -
Summe von A. und B. ------ ----

für das ganze Land 86,3 13,7 - - - 0,93 - -

• 

I 
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Hessen naell Erlteltuu,;en iut Jalu• 1861. (Schluss). 

Erträge und Betriebskosten der Waldungen. 

Ho1zernten. Geldwertb Geld-
der betntg der Betriebs- Rein-

Geldbetrag pro Morgen. 
Neben- ganzen kosten ertrag 

Regel- Leseholz, Im Durch· nutzung·en Einnahme pro pro 
mässige Wind- schnitte 

des ganzen pro pro 
Holz- brüche Holzgcld· Morgen. Morgen. 

Morgen. Morgen. 
ernte. u. dergl. ertrags . 

---- - -----
fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fi. kr. _!:_I~ fi. kr. 

6 15,4 - 6,4 6 21,8 - 44,5 7 6,3 - 59,3 6 7,0 
3 09,0 - 3,6 3 12,6 - 8,5 3 21,1 - 47,1 2 34-,0 
5 00,7 - 6,2 5 6,9 2 47,4 7 54,3 1 14,9 6 39,4 

-4 15,6 --4;5 - 4 20,1 
-- 24,4 "4 44,5 

-- -51,6 - 3 52,9 - - -

- - - - - - - - - - - - - -
1 41 ,8 - - 1 41,8 - - 1 41,8 - 25,3 1 16,5 

- - - - - - - - - - - - - ---
20,3 

---- --
20,3 

---- --
20,3 

--5,0 - 15,3 -

5 11,1 - 3,7 5 14,8 2 13,7 7 28,5 1 18,0 6 10,5 
- - - - - - - - - - - - - -
11 02,7 - 0,6 11 3,3 3 10,0 14 13,3 1 29,4 12 43,9 

7 20,6 
--2,5 - 7- 23-;2 - 2- 34,4 -9 57,6 - 1 22,2 - 8 35,4 -

4 40,6 - 6,8 4 47,4 - 54,2 5 41,6 1 4,1 4 37,5 
4 28,5 - 3,8 4 32,3 - 12,5 4 44,8 1 1,9 3 42,9 
3 38,6 - 5,7 3 44,3 3 17,1 7 1,4 1 19,6 5 41,8 

"4 34,0 
-- 4 39,4 

-- 38,7f 5 - -- --:3,4 4 14,6 - 5,4 - 18,0 1 

2 24,1 - 2,1 2 26,2 - 3,8 2 30,0 - 40,3 1 49,7 
2 38,6 - 1,4 2 40,0 - 4,0 2 44,0 - 40,5 2 3,5 
3 15,6 - - 3 15,6 - - 3 15,6 - 48,5 2 1.'7,1 

- 2- 42,1 - --r,4 2 - 43}} - 2,9- - 2 46,4 
--

42,5 -2- ----a,8 

3 06,5 - 3,5 3 10,1 - 28,2 3 38,3 - 52,6 2 45,7 
6 34,0 - 11,1 6 45, 1 - 4,1 6 49,2 - 51,6 5 57,6 

- - - - - - - - - - - - - -
- 6- 2[,7 - 10,7 --6- 32,4 

--5,6 6 - 37,9 
--

51,7 - 5- 46,2 - - -

- - - - 3 18,1 - 32,3 3 50,4 - - - -
- - - - 3 2,5 - 9,4 3 11,9 - - - -
- - - - - - - - - - - - - ----- ---- -3 ---s,I --

17,8 3 25,9- ---- ----
- - - - - - - - -

- - - - 1 30,4 1 2,2 2 32,5 - - - -
- - - - 1 16,2 - 26,0 1 42,2 - - - -
- - - - 2 18,0 - 37,3 2 55,3 - - - -
-- - - ------ 31,6 - -

52,1 - 2 23,7 
- - -- ----- - - - 1 - - - - -

4 28,3 - - 4 33,6 - 32,5 5 5,8 - 58,0 4 7,8 
- - - - 2 30,7 - 31,2 3 _!2_ - - - ----- -- - - -- -- - - -- ----
- - - - 3 53,0 - 32,0 4 24,7 - - - -

. -
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7) Verhältnisse der Waldflächen und deren Erträge zum Gesammtareale und der Zahl der Einwohner. 

Namen Die Gesammt-Bodenfläche besteht aus An- Gesammt- Auf 1 Einwohner Preis eines 

zahl Holzernte k ommen summarischen 
der Ste('kens im 

sonstigem im der in an ~ ~~,;~~- ~ im an Dut·ch schuitte Provinzen Wald . Gelände. Ganzen. Ein- summa- Ge- Gan- Holz- d er ganzen 
und Wald Iände. zen . ertrag. Ernte. woh- rischen 

~ -- ·-
Kreise. Morgen. Pro- Morgen . Pro- · Morgen. Stecken. Morgen. ß. kr. ceut. cent. ner. Stecken. 

2,13 , 6,05 

--- -
I. Starkenburg. 

90155,8 64,8 48990,6 35,2 22994 50247,3 Erbach 139146,4 3,92 2,18 3 34 
Neustadt 42544,3 55,1 34744,0 44,9 . 77288,3 17059 35879,1 2,49 2,04,4,53 2,10 3 42 
Offenbach 70054,4 47,8 76!'>82,5 52,2 146636,9 52609 84230,1 1,33 1,46 2,79 1,60 3 48 
Lindenfels 66428,9 45,0 81357,3 55,0 147786,2 44375 42526,4 1,93 2,37 4,30 1,24 3 54 
Happenheim 41898,9 41,2 59701,0 58,8 101599,9 24564 62565,1 1,71 2,43 4,14 2,55 5 30 

, Darmstadt 46358,2 39 3 71593,9 60,7 117952,1 57827 49268,1 0,80 1,24 2,04 0,85 5 20 
Dieburg 72797,5 37;1 123232,7 62,9 196030,2 49004 82962,8 1,49 2,51 4,00 1,69 4 14 
Wimpfen 3503,7 31,1 7744,1 68,9 11247,8 3801 3744,5 0,92 2,04 2,96 0,98 6 48 

· Gross-Gerau 49006,1 29,6 116574,2 70,4 165580,3 29076·· 53347,4 1,68 4,01 5,69 1,83 4 56 
Bansheim 25563,0 25,9 73266,4 74,1 98829,4 28981 22384,3 0,88 2,53 3,41 0,77 5 26 

Prov. Starkenburg 508310,8 42,3 693786,7 57,7 1202097,5 320290 487155,1 1,59 2,16 3 ,75 1,52 - 4- 26 
II. Oberhessen. 

Eiedenkopf 111984,6 -16,2 130547,4 53,8 242532,0 33738 7~905,5 3 32 3,87 7,19 2,13 3 3 
Vöhl 23285,0 42,6 31348,8 57,4 54633,8 5807 14595,7 4:01 5,40 9,41 2,51 2 57 
Alsfeld 87659,2 396 133560,0 60,4 221219,2 32518 77752,7 2,70 4,10 6,80 2,39 2 56 

' Büdingen 35872,6 36;9 61412,4 63 1 97285,0 17690 39958,2 2,03 3,47 5,50 2,26 4 53 
Lauterbach • 77781,0 36,1 137584,0 63:9 . 215365,1) 29564 48674,8 2,63 465 7,28 1,65 2 49 
Schotten 45012,7 34,9 83822,4 65,1 128835,1 19645 49216,6 2,29 4;27 6,56 2,56 3 33 
Giessen 50935,2 31,3 111675,6 68,7 162610,8 43473 53037,5 ~, 17 2,57 3,74 1,22 5 31 
Grünberg 28159,6 29,9 66059,7 70,1 94219,3 17053 31529,0 !,65 3,87 5,52 1,85 3 36 
Nidda 50598,3 29,7 119580,2 70,3 170178,5 33359 65139,8 1,52 3,58 5,10 1,95 4! 16 
Friedberg 38797,5 26,3 108846,3 73,7 147643,8 36287 366C3,7 1,07 3,00 4,07 1,01 5 37 
Viibel 13790,2 19,6 56591,8 80,4 70382,0 21741 17715,4 0,64 2,60 3,24 0,81 6 6 

l Prov. Oberhessen 563875,9 35,1 1041028,6 64,9 1604904,5 290875 506128,9 1,94 - 3,58 5,52 1,74 - 3- -56 
111. Rheinhessen. 

1 
Alzey 11107,0 9,4 113040,8 90,6 124747,8 36272 8197,4 0,32 3,12 3,44 0,23 5 56 
Mainz 6334,7 8,1 71504,4 91,9 77839,1 70394 5627,2 0,09 1,02 1,11 0,08 5 5 
Bingen 6158,0 7,8 72785,7 92,2 78943,7 30605 4840,9 0,20 2,38 2,58 0, 16 3 59 
~penbeim 3266,4 24 130100,8 97,6 133367,2 42138 7238,1 0,08 3,09 13,17 0,17 1 55 

orms 2374,0 1;8 132500,5 98,2 134874,5 51103 2584,9 0,05 2,59 2,64 0,05 3 7 
Prov. Rheinhessen 29840,1 5,4 519932,2 94,6 549772,3 230512 28488,5 0,1 3 2,26 2,39 ü,I2 - 4- - 9-

Grossh. Hessen 1102026,8 32,8 2254747,5 67,2 3356774,3 841677 1021772,5 1,31 2,68 3,99 l,2i"" -4- "'il 

,._.. 
0'< 
~ 
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In der Provinz Starkenburg ist hiernach der Kreis Erbach der 
am stärksten, der Kreis Bensheim der am schwächsten bewaldete. 
Die Waldfläche des ersteren beträgt 64,8 °/o, und die ues letzteren 
nur 25,9 °/o der Gesammtfläche. 

Vergleicht man die Spalte, in welcher diese Procente der Wald­
flächen eingetragen sind, mit der Spalte über die Preise eines sum­
marischen Steckens, so wird man finden, dass die Reihenfolge der 
letzteren fast in derselben Ordnung steigt, in welcher die Procente 
an Waldfläche fallen. Nimmt man die Kreise Heppenheim, Darm­
stadt und Wimpfen, deren Holzpreise höher sind, als :;ie in der 
Reihenfolge sein sollten, hinweg, so drückt sich das angedeutete 
Gesetz ganz genau aus. 

Die höheren Holzpreise in diesen 3 Kreisen haben ihren Grund1 
im Kreis Hoppenheim in der hohen und werthvollen Nutzholzaus· 
beute (0, 11 der ganzen Ernte, worunter vieles Eichen Sc!Jiffsbau• 
holz) und in der Concurrenz benachbarter weniger waldreic!Jen 
Gegenden, im Kreis Darmstadt in der Nähe der Residenz und irrt 
Kreis Wimpfen in der Uoncurrenz des angrenzenden dicht bevöl· 
ket-ten Grossherzogthums Baden. 

In der Provinz Oberhessen ist der Kreis Eiedenkopf der wald· 
reichste mit 46,2 % Wald und der Kreis Viibel der waldärmste mit 
nur 19,6 Ofo. Auch hier drückt sich das oben angedeutete Verhält• 
niss zwischen Waldfläche und Holzpreis im Allgemeinen mit nut 
geringen Schwankungen aus, indem nur die Kreise Biedenkopf, 
Büdingen, Lauterbach und Giessen mit ihren Bolzpreisen nicht ge­
nau in die Reihenfolge passen. Die Preissteigerung in Biedenkopt 
wird durch die Nähe vieler und grosser Eisenwerke, diejenige in 
Büdingen durch die Concurrenz angrenzender bolzarmer und wohl­
babender Gegenden, und diejenige im Kreis Giessen durch die Stadt 
Giessen bewirkt. Der ungewöhnlich niedrige Bolzpreis in dem 
Kreis Lauterbach mag vorzugsweise in dem Mangel grösserer bolz­
verbrauchender Gewerbe und darin seinen Grund haben, dass aus 
den sehr bedeutenden Gräflich Gärtzischen und Freiherrlich von 
Riedesel'scben Waldungen grosse Mengen von Brennbolz an die 
Einwohner gegen geringe Taxen abgegeben werden. 

Die Waldungen der Provinz Rheinhessen sind im Ganzen nur 
in so geringem Maase vorbanden - 5,4 % der Gesammtfläche -, 
dabei so ungleich vertheilt und so höchst verschiedenen anderen, 
auf die Preise des Holzes einwirkenden Einflüssen unterworfen, dass 
die Vergleichung der relativen Waldflächen mit den Holzpreisen 
das oben angedeutete Gesetz nicht erkennen lässt. Zur Erläute­
rung soll daher nur ben:erkt werden, dass die ungewöhnlich nied­
rigen Holzpreise in den Kreisen Bin~en, Oppenbeim und Worms, 
sowie der geringe Durchschnitt für dte ganze Provinz - 4 fl. 9 kr. 
pro summarischen Stecken - vorzugsweise in der grossen Menge 
von Weidenreisholz, welches jährlich in den Weidenanlagen am 
Rheine geschlagen wird, ihren Grund haben. · 

Eine Zusammenstellung sämmtlicher Kreise des Landes nach 
der Grösse der relativen Waldflächen ohne Rücksicht auf die ver­
schiedenen Provinzen bietet keinen Maasstab zur Vergleichung des 
ge~enseitigen Verhältnisses zwischen Waldfläche mit Holzpreis dar, 
wetl die gewerblichen und Handelsverhältnisse der einzelnen Pro­
vinzen zu sehr verschieden sind. Es soll deshalb hier nur darauf 
aufmerksam gemacht werden, dass der Kreis Erbach der wald­
reichste mit 64,8% Waldfläche und einem Holzpreise von 3 fi. 34 kr. 
pro summarischen Stecken, und der Kreis Viibel der waldärmste 
mit einem Holzpreise von 6 fl. '6 kr . pro summarischen Stecken ist. 

Die Provinzen stellen sich hinsichtlich der Bewaldung in fol­
gender Reihenfolge dar: 
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Starkenburg mit 42,3 "/o Wald und 4ft . 26 kr. pro Stecken 
Oberhessen 35,1 n " 3 " 56 " 
Rheinhessen 5,4 " n 4 n 9 n 

Grossherzogthum mit 32,8% Wald und 4 fl. 11 kr. pro Stecken-:-
Ordnet man die Kreise provinzweise nach der Waldfiitche, welche 

durchschnittlieb anf einen Einwohner kommt, so erhält man nach­
stehende Tabelle, aus welcher ersichtlich ist , dass a uch die auf 
1 Einwohner kommende Holzernte mit nur geringen Schwankungen 
fast dieselbe Reibenfolge einhält, und dass auch die Holzpreise im 
A II g em einen in umgekehrter Reihenfolge steigen. 

Auf 1 Einwohner Preis eines Namen kommen ..: ---~~- summarischen 
~ der an I an 
'"0 Wald. Holz . Steckens. ... Provinzen und Kreise. 0 --Sumrnar. 

Morgen. Stecken. f\. kr. ----
I. Provinz Starkenbu rg. 

1 Erbach 3,92 2,18 3 34 
2 Neustadt 2,49 2,10 3 42 
3 Lindenfels 1,93 1,24 3 M 
4 Heppenheim 1,71 2,55 5 30 
5 Gross-Gerau 1,68 1,83 4 56 
6 Dieburg 1,49 1,69 4 14 
7 Offenbach 1,33 1,60 3 48 
8 Wimpfen 0,92 0,98 6 48 
9 Bensheim 0,88 0,77 5 26 

10 Darmstadt 0,80 0,85 5 20 
Prov. Starkenburg ~ "1,52 - 4- 26 

II. Provinz Oberh essen. 
1 Vöhl 4,01 2,51 2 57 
2 Eiedenkopf 3,32 2,13 3 3 
3 Alsfeld 2,70 2,39 2 56 
4 Lauterbach 2,63 1,65 2 49 
5 Schotten 2,29 2,56 3 33 
6 Büdingen 2,03 2,26 4 53 
7 Grünberg 1,65 1,85 3 36 
8 Nidda 1,52 1,95 4 16 
9 Giesseu 1,17 1,22 5 31 

10 Friedberg 1,07 1,01 5 37 
11 Viibel 0,64 0,81 6 6 

Prov. Oberhessen 1J4 1774 - 3- 56 

Provinz Oberhessen 1,94 1,74 3 56 
Provinz Starkenburg 1,59 1,52 4 26 
Provinz Rheinhessen ~~~ 4 9 

Grossherzogthum Hessen 1,31 1,21 - 4- -~-~-

In den Provinzen 8tarkenburg und Oberhessen komm t in dem 
Kreis Vöhl die grösste Waldfläche mit 4,01 Morgen und in dem 
Kreis Vi ibel die k leinste mit 0,64 Morgen auf einen Einwohner. 
Das meiste Holz pro Kopf wurde geschlagen in den Kreisen Schot­
ten und Heppenheim mit 2,56 resp. 2,55 summarischen Stecken, das 
wenigste in dem Kreis Bensheim mit 0,77 summarischen Stecken. 

Die aneinander grenzenden Kreise Heppenheim und Bensheim 
haben jedoch fast ganz gleiche Holzpreise, indem sie zusammen be­
züglich Verwerthung der Holzernte eigentlich nur einen Concurrenz-
bezirk bilden. (B.) 
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E-< D . I Mch.l 

1 9,2 9,1 
2 9,3 7,1 
3 11,5 11,8 
4 12,2 10,8 
5 10,0 8,7 
6 8,7 8,5 
7 11,5 10,2 
8 10,5 9,8 
9 11,1 7,4 

10 10,1 10,2 
11 9,2 9,1 
12 7,9 7,2 
13 9,4 8,9 
14 7,3 6, 
15 10,5 9,9 
1G 10,4 10,0 
l7 11,0 11,3 
18 7,7 7,7 
19 6,5 4,4 
20 12,5 11,9 
21 12,3 9,6 
22 12,5 11,5 
23 11,0 11,8 
24 12,4 9,5 
25 11,8 8,7 
26 11,7 9,7 
27 12,1 10,7 
28 13,7 ll,4 
29 10,5 10,7 
30 10,1 9,1 
31 9,1 8,3 

I 

9,511 10,441 

~----

Vergleichende Zusammenstelhmg von meteorologischen Beobachtungen im ~louat August 1866 
zu Darmstadt, Michelstadt, Giessen, Mainz, Mons heim, Pfeddersheim und Cassel (Kurhessen) . 

[Aus der Grossh . Centralstelle für die Landesstatistik Nr. 168.] 

T h e r m ome t ro g rap h (R.) Niederschläge etc. 
iUittel d e r 1tlin . u . Mnx. 

Minimum. I D. 

Maximum. Regen (r), Nebel {n). 
Darmstadt 13,91 R. 

G. I Mz. I Msh. l P . I c. ! Mch. l G . I Mz. I Msh. l P. I c. D. IMch. l G. I Mz. IMsh. l P. I C. Michelstadt 13,06 n 
Giessen 12,71 r. 7,5 8,9 7,5 7,5 7,2 14,9 14,0 14,0 15,4 15,0 13,0 12,8 r r r r r r r J)fainz 14.04 

" 6,5 9,2 7,0 6,5 7,8 19,0 17,5 17,0 19,5 19,0 17,0 17,0 r r rn r r 1' l\Ionsheim 13,10 
" 11,2 12,0 11,0 11,0 11,4 16,0 15,5 15,0 16,.5 17,0 17,5 14,6 r r r r r r 1' Pfcddersheim 12,72 
" 11,5 12,9 12,0 11,0 10,1 17,5 16,0 1ü .O 17,3 17,0 17,0 14,3 1' r 1' r r Cassel 12,66 
" 7,5 9,5 8,0 8,5 7,8 15,8 14,9 16,0 "15,8 15,0 15,5 14,2 1' r r r 1' r r 

6,6 8,5 8,0 8,0 7,5 15,9 14,5 16,2 lG,O 16,0 16,0 14,8 r 1' rn r r Höhe der Niederschläge. 10,3 11,0 9,0 9,0 9,2 19,5 18,3 18,0 19,2 19,5 19,5 17,1 r r r r r 
9,0 10,2 8,0 8,0 9,0 17,9 16,9 16,5 17,6 17,0 18,0 16,3 r Darmstadt 3,038 Par. Zolle 
8,5 10,8 8,5 9,0 8,4 16,0 15,4 14,2 16,:.! 17,0 16,0 14,8 r r r r r r r Michelstadt 4,602 n " 9,0 9,8 9,0 9,0 8,0 14,8 14,4 15,5 IG,3 15,5 14,0 14,2 r r rn r r r r Giessen 2,760 

" " 8,5 9,3 8,0 7,5 7,8 13,1 13,4 13,5 12,5 14,5 13,5 14,5 r n r r 1' r r r Mainr; 4,583 
" " 6,5 8,0 6,5 6,5 7,4 14,1 13,7 13,8 13,5 15,0 13,0 14,9 r r rn r r r Monsheim 3,234 
" n 8,2 9,0 9,0 8,0 9,0 13,4 12,8 13,0 13,3 13,5 13,0 15,3 r r 1' r r r r Pfeddersh. 2,590 . " 3,5 o,o 6,0 5,5 . 6,1 16,2 15,4 16,5 16,5 16,5 16,5 16,2 r r rn J" r r Cassel 1,007 . . 9,5 10,9 8,0 9,0 9,6 15,6 15,6 15,3 16,0 16,5 16,0 14,8 rn r 1' rn r r r 

10,7 10,9 10,0 8,5 9,2 17,0 16,2 16,0 17,7 17,0 17,0 16,4 1' r r Gewitter. 10,0 11 ,0 10,5 10,0 10,0 15,8 15,0 14,5 15,0 15,.5 16,5 12,8 1' r r l" r r 
8,0 8,3 5,5 6,5 7,8 15,1 14,6 14,5 15,9 16,0 15,5 15,0 5. D. 4 '/," Nm. 4,0 6,8 4,0 5,0 3,0 19,2 17,8 17,0 19,0 18,0 17,-5 15,7 r n n n 9. C. 6 1 2 Ab. 

10,2 12,5 12,0 10,0 9/> 19,2 18,0 18,0 19,3 19,5 18,5 18,2 rn r r 10. G. 2 1/, Nm. 
9,7 11,5 10,5 10,0 9,8 19,2 17,2 17,0 18,0 19,0 16,5 17,3 r r n 1' r l" rn ll. D. 11 Vm., 21(2 Nm. u. 

12,2 12,2 11,0 9,0 9,8 18,8 17,3 19,0 18,8 19,0 17,5 19,2 r r rn r r r ru 41/2 Nm. 
10,0 12,0 9,5 9,0 12,0 20,5 19,4 19,0 20,4 19,0 19,0 19,0 n n n Mch.U 1/ 2 Vm.,3Ij;Nm. 
9,8 13,5 9,0 10,0 99 21,0 20,5 20,5 21,3 21,0 21,0 21,0 n n Mz. 4 Nm. ,-
9,5 13,8 8,5 9,5 8,7 21,5 20,7 22,0 21,8 23,0 21,5 21,3 n 22. G . 2112 Nm. 
9,0 12,5 9,5 10,5 9,0 22,5 21,5 21,0 2~,5 23,5 22,5 21,2 n n r 11 Mz. 4Nm. 
9,6 12,8 10,0 10,0 8,8 22,5 21,5 21,0 23,5 ~2,0 ~o,o 21,4 rn n r r 26. P. 10 Ab. 

13,5 14,2 10,5 11,0 12,2 20,-i 20,2 18,5 20,2 20,0 19,0 18,8 r r r 1' r r 1' 27. Mch. 10 Ab . 
11,0 12,0 9,0 9,0 11,6 15,8 15,1 14,5 16,2 16,0 15,5 17,0 r r l" r r r r G . 5Nm. 

8,5 9,4 8,0 7,5 9,0 14,0 14,6 13,0 13,0 14,0 12,5 14,8 r r r r r l" 1' Msh IOAb. 
8,0 8,9 6,0 7,5 8,5 16,3 16,9 15,0 16,3 16,5 16,0 15,2 rn r r r r r C. 53{,-7 Ab. 

8,85117,37 16,48,17,40,17,51,16,82, 16,46 r 2t 2t 21/r 21 /r 21 /r 2l lr ~II 
28. Mch. 4-6 Mgs. 

8,95 , 10,681 8,681 8,611 

G. 4 1/2 Nm. 
16,61 Mz. 33/• Nm. 

n 6 n 1 n 14 n 2 n - n - n 5 Msh. 3 Nm. 
P . 31h Nm. 
C. 7-8 Ab . 

Mittel. Summe 31. 1\lz. 10 Ab. 

~ 
0< 
-'1 
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1Jebersleht 
der im Monat Jun i 1866 in den 12 volkreichsten Gemeinden des Grossherzog­
tbums Geborenen und Gestorbenen, sowie der geschlossenen Eben, verglichen mit 

den betreffenden Ergebnissen der Jahre 1863, 1864 und 1865. 
[Aus der Grossh. Contra1stelle ftir die Landesstatistik. Nr. 169.] 

Orts· Zahl der in obigem 
Durchschnittliche Durchschnittliche 

anwe- Zahl der in dem ent· Zahl der während der 

sende Monat sprechenden Monat 3 letzten Vorjahre 

Gemei n den. 
der 3 letzten Vorjahre überhaupt monatlich 

Be· 
völke· Ge- Ge- ge- Ge· Ge· ge- Ge· Ge- ge-
rung bore- storbe- schlos- bore- storbe- schlos- bore- storbe- schlos-

senen senen. senen 
1864. nen. nen. Ehen. neu. nen. Ehen. uen. nen. Ehen. 

1. 2. - 3-. - - 4-. - - 5-. - - 6-. - - 7-. - - 8-. - - 9-. - 10:- """"ii:-

Mainz (ohne Bun-
desgarnison) 42704 169 104 20 145 109 25 151 112 

Darmstadt 2\1225 53 61 22 68 61 18 62 59 
Offenbach 19377 68 65 32 63 47 16 63 37 
Worms 11988 35 41 6 29 30 5 35 27 
Giessen 9484 19 24 4 29 17 6 32 19 
Bingen 5644 18 14 2 15 13 3 15 12 
Alzey 5271 12 9 4 13 10 5 12 12 
Lampertheim 5180 25 17 6 17 13 4 21 18 

. Bensheim 4761 19 13 4 12 12 4 15 13 
Friedberg 4569 7 16 1 8 7 2 8 8 
neppenheim 4370 lJ 10 - 14 8 3 12 10 
Besanngen 4148 9 11 3 8 7 4 10 7 

lo4 334 95 - -Zusammen 146721 445 385 421 436 334 
Verhältnisszahlen 

(1 auf . . . . Ein-
wohner im Jahr) - 27 32 118 29 37 128 28 37 

Angeleg·enheiten des Ver·eins für Erdkunde. 
Verzeielaniss der dean Verein in• t.. Halbjalar 

t866 zuges endeten SehrU'ten ete. 

1) Von der Royal Society of V i c t oria in 1\'Ie l bourne: 
Transactions and Proceedings 1861-1864. Vol. VI. Melbourne 1865. 

2) Von der Kon. Natuurkundige Vereeniging in Batavia: 
Tijdschrift voor Nederlandscb Indie. Deel XXVIII. - VI. Ser. 

Deel III. Aflev. 1-3. Batavia 1865. 
3) Von der United States Paten t Office in Wash i ngton: 

Report of tbe Commissioner of Patents for the ycar 1862. .Arts & 
Manufactures. Vol. I. IL Wash. 1864-65. 

4) Von der R. Geographical Socie t y in London: 
Proceedings. Vol. X. Nr. 1. 2. 

f>) Von der Societe Vaudoise des sciences nat. in La u sanne: 
Bulletin. Tome VIII. Nr. 53. 1865. 

6) Von der Kong. Norske Universitet in Christiania: 
Norges officielle Statistik, udgiven 1862. D. Nr. 1. Indtaegte1· og 

Udgifter 1860. 

27 
18 
15 
5 
5 
3 
2 
5 
3 
3 
3 
3 

92 

134 
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Norges off. Stat., udg. 1863. B. Nr. 1. Crininalstat. Tabeller 1860. 
- C. Nr. 3. Handel og Skibsfart 1862. - C. Nr. 4. Sundhetstil­
standen 1861. - C. Nr. 5. Spedalske 1862. - F. Nr. 1. Stats­
telegrafs Statist. 1862. 

Norges off. Stat., udg. 1864. B. Nr. 1. 1861, C. Nr. 3. 1863, C. Nr. 4. 
1862, C. Nr. 5. 1863, F. Nr. 1. 1863. 

Norges off. Stat., udg. 1865. B. Nr. 1. 1862, C. Nr. 3. 1864, C. Nr. 5. 
1864. - C. Nr. 7. Brandforsikrings- Indretning for Bygninger 
1847-1863. - F. Nr. 1. 1864. 

Ove1·sigt over de ved Norges Kyster iagttagne Co pepoder of A. Boeck. 
(Sep.-Abdr.) 

Veiviser ved geologiske Excursioner i Christiania Omegn med Kart, 
af Th. Kj erulf. Christ. 1865. 

Om de i Norge forekommende fossile Dyrelevninger fra Quartaer­
perioden, af M. Sars. Christ. 1865. 

Not·ges Ferskvandskrebsdyr. 1. Afsnit. Branchiopoda. Af G. 0. 
Sars. Christ. 1865. 

7) Von der Zoologischen Gesellschaft zu Frankfurt a. M.: 
Der Zoologische Garten. 1866, Nr. 1. 2. 3. 4. 5. 6. 

8) Vom Germanischen Museum zu Nürnberg: 
Anzeiger. 1866. Nr. 1. 2. 3. 4. 5. 

9) Vom Verein für Naturkunde in Wiesbaden: 
Jahrbücher. Heft 17 u. 18. 1862-1863. 

10) Vom König!. statistischen Büreau in Berlin: 
Zeitschrift. 1865. Nr. 12. - 1866. Nr. 1-3. 
Preussische Statistik. IX. Be1·lin 1866. 

11) Von der Societe de geographie zu Paris: 
Bulletin. 1865. Dec. - 1866. Janv., Fevr., Mars, Avril, Mai. 

12) Von der deutschen geologischenGe se lls c haft zu B er lin: 
Zeitschrift. XVU. Band. 3. 4. Heft. 1865. 

13) Vom Verein von Freunden der Erdkunde zu L eipzig: 
3. Jahresbericht 1863. - 4. Jahresbericht 1864. 

14) Vom Verein für Erdkunde zu Dresden: 
1. Jahresbericht. 2. Abdruck 1865. 
2. Jahresbericht 1865. 

15) Von Herrn H. von Schlagintweit zu Jägersburg: 
Ueber die mittlere Temperatur des Jahres und der Jahreszeiten 

und den allgemeinen Character der Isothermen in Indien und 
Hochasien. Von H. v. Schi. 2. Thl. Himalaya, Tibet, Tur­
kistan. llerlin 1865. 

16) Vom Verein für Naturkunde zu Offenbach: 
6. Bericht 1864-65. 

17) Von der Oberhessischen Gesellschaft für Natur- und 
Heilkunde in Gi essen: 

Amtlicher Bericht über die 39. Versammlung deutscher Naturfor­
scher und Aerzte in Giessen im Sept. 1864, herausg. v. d. Ge­
schäftsführern Wernher u. Leuckart. Giessen 1865. 

18) Von Herrn V. A. Malte-Brun zu Paris: 
Rapport fait le 15. Dec. 1865 a Ia 2. Assemblee generale annuelle 

dc la soc. de geogr. sur !es travaux et sur !es progres des 
sciences geogr. pend. l'annec 1865. Par. V. A. Malte-Brun. 
Paris 1866. 

19) Vom Gewerbverein in Bamberg: 
Wochenschrift. 1866. Nr. 1-5. 6-8. 9-12. 
Naturwiss. Beilage. 1866. Nr. 1. 2. 3. 4. 5. 
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20) Von der Grossh. Centralstelle f. d. Landesstatistik in 
Darmstadt: 

Beiträge. Band VI. 1866. 
21) Von dem Statist. Büreau des Kön. Sächs. Minist. d. Innern 

zu Dresden: 
Zeitschrift 1865. 
Betriebsübersicht der K. Sächs. Telegraphenlinien. 1865. 

" " " " Eisenbahnen. 1865. 
22) Von Herrn Professor Dr. Giebel in Halle: 

Zeitschr. für die gesammten Naturwissenschaften. Jahrg. 1865. 
23) Von Herrn Vivien de Saint-Martin in Paris: 

L'Annee geographique, revue annuelle, par Vivien de Saint-Martin. 
IV. Annee. Paris 1866. 

24) Von dem Naturhistor. Verein der Preuss. Rheinlande und 
Westphalens in Bonn: 

Verhandlungen. XXII. Jahrg. Bonn 1865. 
25) Von der Geological Society in London: 

Quarterly Journal. Vol. XXII. 1. 2. 
List of Members. 31. Dec. 1865. 

26) Von dem naturwissenschaftl. Verein in Bremen: 
1. Jahresbericht 1866. 

27) Vom historischen Verein in Darmstadt : 
Archiv. Band XL Heft II. 1866. 
Hassische Urkunden. Herausg. von Dr. Baur. Band IV. 1866. 

28) Vom V e r ein der A erzte in G r a z : 
2. Jahresbericht. 1864-65. 

29) Von der k. k. geologischen Reichsanstalt in Wien: 
Jahrbuch. XV. Band. 1865. Nr. 4. - XVI. Band. 1866. Nr .. 1 

30) Von der Heus er 'sehen Buchhandlung in Neuwie d: 
Archiv für Balneologie. IV. Band. 1865. Heft 2. 

31) Vom Istituto Veneto di scienze etc. in Venedig: 
Atti. Tomo X. Disp. 10. - Tomo XI. Disp. 1-4. 1865-66. 
Memorie. Vol. XII. Part. II. 1865. 

32) Vom naturhistor. Landesmuseum von Kärnten in Kla­
genfurt: 

Jahrbuch. Heft VII. 1864-65. 
Das vorstehende Verzeicbniss diene zugleich als Empfangsbe­

scheinigung für die wohlwollenden Geber, denen wir im Namen des 
Vereins hiermit ergebensten Dank aussprechen. 

Darmstad t, im Juli 1866. 
Der Vorstand: 

R. Ludwig. L. Ewald. 

In h a I t: Meteorologische Beohachtungen des Grossh. Cata~teramts 
zu Darmstadt im J. 1865. - Statistik der Waldungen im Gr. Hessen 
nach Erhebungen im J. 1861 (Schluss).- Vergleicheu le Zusammenstell. 
von meteorolog, Beohacht. im Monat August 1866 zu Darmstadt, Michel· 
stadt, Giessen, Mainz, Monsheim, Pfeddersheim u. Cassel. - Uebersicht 
der im Monat Juni in den 12 volkl·eichsten Gemeinden des Grossh. Ge­
borenen und Gestorbenen, sowie der geschlossenen Ehen. - Angelegen­
heiten des Vereins für Erdkunde. 

Rcdigirt unter Verantwortlichkeit der Verlagshandlung, Hofbuchhandlung von 
G. Jonghaus zu Darmstadt. 

/Juchdruckaei tton Heinrich Bri ll. 



Notizblatt 
des 

Vereins für Erdkunde 
und verwandte Wissenschaften zu Darmstadt 

und des 

mitteh·beiniscben geologischen Vereins. 
IOes Notizblatts tl es Vereins filr Erdkunde JII. Fo lge. V . Bett.j 

Die Grossh. Hess. Gentralstelle flir die Landesstatistik wird Ihre Mlttheilungen 
von kleinerem Umfang durch das Notizblatt veröffentlichen. 

M59. October IS66. 

Mittbeiluogen. 
Die Wasserständ.e des Rlaelns, des lUalns, de• 

N eekars un•l der Lahn. 
[Aus der Grossh. Centralstelle flir die Landesstatistik. Nr. 170.] 

Aus den bei Grossh. Ober-Bau-Direction vorhandenen Nachwei­
sungen über die an den betreffenden Pegeln täglich beobachteten 
Wasserstände des Rheins, Mail1s, Neckars und der Lahn sind die 
nachbemerkten abellen 1.-1 V. zusammengestellt worden, nämlich: 

Tabelle I. Monatweise Zusammenstellung der höchsten, tiefsten 
und Mittel- Wasserstände des Rheins in den Jahren 1835 
bis einschliesslich 1865, nach den Beobachtungen au den Pe­
geln zu Worms, Mainz und Bingen. 

Tabelle II. Monatweise Zusammenstellung der höchsten, tiefsten 
und Mittel-Wasserstände des Neckars, des Mai n s und der 
Lahn in den Jahren 1851 bis 1865 (einschl.), nach den Pegel­
beobachtungen zu Rüsselsheim (Main), Hirschhorn (Ne­
ckar) und G i essen (Lahn). 

Tabelle III. Jahreszusammenstellung der höchsten, tiefsten und 
Mittel-Wasserstände an sämmtlichen in Tabelle I. und II. an­
geführten Pegeln in den Jahren 1835 bis 1865, resp. 1851 bis 
1865. 

Tabelle I:V. Hochwasserstände an den Rheinpegeln zu Worms, 
Gernsheim, Rheindurchstich am Geier (Ausmündung), Oppen­
heim, Ginsbeim, Mainz, Frei-Weinheim und Bingen in den 
Jahren 1835 bis 1865. 

Zum besseren Verständniss dieser Tabellen mögen nachstehende 
Erläuterungen dienen. 

In den Tabellen 1., li. und III. sind die höchsten, tiefsten und 
Mittel-Wasserstände im Kopf der betreffenden Spalten durch die 
Buchstaben h, t und m bezeichnet. 

, 
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Der Nullpunct bei den einzelnen Pegeln war seiner Zeit nach 
dem aus der Erfahrung bekannten niedrigsten Wasserstand fixirt 
worden. Was jedoch insbesondere den Rhein betrifft, so haben sich 
die Wasserstandsverhältnisse in Folge der Eröffnung des Rhein­
durchstichs am Geier sowie vieler anderer Stromcorrectionen seit­
dem geändert und es tre ten daher jetzt mehrfach Wasserstände 
ein, welche tbeilweise sogar mehrere E usse unter jenen Nullpuncten 
sieb befinden. - Vom Nullpunct an aufwärts und ebenso eine ge­
wisse Länge abwärts sind die Pegel in Fusse und Zolle eingetbeilt. 
Die unter dem Nullpunct beobachteten Wasserstände sind , als 
negative Zahlen, in den Tabellen mit - bezeichnet. 

Da der Rhein im Grossb. Hess. Gebiete nicht ausscbliesslicb von 
dem aus der oberen badisch-bayerischen Str·ecke zugeführten Was­
ser gespeist wird , sondern auch von Se itenflüssen (insbesondere 
Main) stets wechselnde, bald mehr bald weniger beträchtliche, Zu­
flüsse erhält, welche nur die in der Nähe und unterhalb der Mün­
duno-eu dieser Seitenflüsse stehenden Pegel afficiren, da ferner so­
wohl durch Eisstopfungen, als auch durch die an der unteren Grenze 
des Grossh. Gebiets in den Rhein einfliessende Nabe erhebliebe Ge­
fällsveräntlerungen in einzelnen Strecken des Stroms veranlasst 
werden können, so leuchtet ein, dass weder die höchsten, noch die 
niedrigsten Wasserstände, welche an irgend einem Pegel beobachtet 
werden, immer g 1 e i c b z e i t i g (oder vielmehr innerhalb des Zeit­
raums von 1 bis 2 Tagen, dess:m das Wasser bedarf, um von Worms 
bis Hingen zu gelangen) auch bei den andern Pegeln eintreten. Der 
Wasserspiegel kann sich vielmehr an einzelnen Pegeln bisweilen 
bis zu einem sehr hoben Puncte erheben, während er an den andern 
Pegeln zu derselben Zeit nur einen mittleren oder selbst sehr klei­
nen Stand erreicht. 

Die Tabelle IV., welche die in jedem Jahre an einzelnen Rheinpe­
t;_eln beobachteten höchsten Wasserstände, zugleich aber auch die 
tlöhen angibt, bis zu welchen um dieselbe Zeit der Wasserspiegel 
an den übrigen Pegeln gestiegen ist, zeigt, welche grosse Verschie­
denheiten bezüglich der Gefällverhältnisse des Stroms aus den oben 
erwähnten Ursachen entspringen. 

Der Nullpunct des Binger Pegels . des untersten auf der Grossh. 
Hess. Rheinstrecke , steht 30,855 Klafter über der Meeres fläche. 
Ueber die Höhen , in welchen sich die übrigen Rheinpegel über dem 
Binger Pegel befinden, liegen uns 1.! Nivellements vor, welche indes­
sen nicht vollkommen mit einander übereinstimmen , nämlich: 

-

1) ein im Jahr 1831 von Baumeister Sehnknecht ausgeführtes 
Nivellement; 

2) eine aus Nivellements des Grossh . Catasteramts gefertigte 
Höhenzusammenste ll ung; 

3) ein Nivellement, welches von Ingenieuren der Ludwigs-Eisen­
bahn bei Gelegenheit des Baus dieser Bahn -ausgeführt wor­
den ist. 

Wir stellen die Zahlen nach diesen 3 Angaben hier· zusammen. 

M . I Gins-Bin- Frei- Op- Durch- Gerns-Wein-

-=~~ 
pen- stich heim. Worms gen. beim. heim. (Ausm.) 

, , , , , 
21:70 28:14 35:79 Sehnknecht 0,00 4,03 13,68 15,02 18,95 

Catasteramt 0,00 - 13,10 15,80 19,90 22,80 1 29,40 36,00 
Ludwitb-Ei-

senba n 0,00 4,46 13,66 16,14 20,13 22,87 - 35,11 
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Aus einer Zusammenstellung der jährlichen Mitte 1 was s er ­
stände sämmtlicher in Tabelle IV. aufgeführten Rheinpegel für 
die Jahre 1835 bis einschliesslich 1865 berechnet sieb der mittlere 
Wasserstand für diesen ganzen Zeitraum und für die einzelnen Pegel 
folgendermassen: 

Worms 6,1 Fuss, Ginsheim 6,2 Fuss, 
Gernsbeim 5,5 Mainz 5,9 
Durchstich (Ausm.) 7,4 Frei-Weinbeim 4,7 n 
Oppenbeim 7,1 

" 
Bingen 4,8 

" 
Legt man das oben aufgeführte Nivellement der Ludwigs-Eisen­

bahn zum Grunde, so entsprechen diesen Mittel-Wasserständen fol ­
gende Höhen über dem Binger Peg e l: 

Worms 41,8 Fuss, Ginsheim 22,3 Fuss, 
Gernsbeim 34,9 Mainz 19,5 " 
Durchstich 30,3 Frei-Weinheim 9,2 
Oppenheim 27,2 Bingen 4,8 

Die Stromstrecke vom Wormser bis zum Binger Pegel bat eine 
Gesammtlänge von 33820 Klafter *). Die Vertheilung dieser Länge 
auf die Entfernungen zwischen den einzelnen Pegeln und die diesen 
Tb eilstrecken zukommenden, auf die vorberechneten Mittel-Wasser­
stände bezogenen, Gefällverbältnisse ergeben sieb aus nachstehender 
Zusammenstellung. 

Vom Wormser bis zum Gernaheimer Pegel 
Gernsbeim. bis z. unt. Durchstich- " 

" 
unt. Durchstich bis z. Oppenheimer " 

" 
Oppenheimer bis zum Ginalleimer 

" 
" 

Ginsheimer bis zum Mainzer 

" 
Mainzer bis zum Frei-Weinheimer " 

" 
Frei-Weinbeimer bis zum Binger " 

I Länge I Gefalle 
in Geflille. auf l 00 

Klafter ~Öo~d;~ 
(aJOFs.)~~ 

7540 6,9 0,91" 
4460 4,6 1,03" 
3040 3,1 1 02" 
4350 4,9 1:13!' 
2550 2,8 1 10" 
8060 10,3 1:23" 
3820 4,4 1,15" 

33820 37,0 

Wäre das Gefälle auf der ganzen Strecke vom W ormser bis 
zum Binger Pegel ein gleichförmiges, so würde solches auf 1000 Fuss 
Länge 1,09 Zoll betragen. (R.) 

*) Die Länge der ganzen in Grossh. Hessh. Gebiet liegenden Strom· 
strecke beträgt 36980 Klafter . Es kommen nämlich zu der oben 
bemerkten Länge von 33820 Klafter noch hinzu: 

die Strecke von der badischen bis zur bayerischen 
Landesgrenze oberhalb Worms 550 Klftr. 

die Strecke von der bayerischen Landesgrenze bis 
zum Wormser P egel 2300 n 

die Strecke vom Binger P egel bis zur Nahe;::-·:-~-u-:n"'g_3-:-~:-:~:-:~~K;;.lf"'tr-, 
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Tabe lle I. 

1\I \)na,tweise Zusa.~menstellung 

der höchsten, tiefsten und Mittel-Wasserstände des Rheins an den Pegeln 
zu Worms, M ain z und Bingen in den J ahren 1835 bis 1865. 

J ahr W orJlls. I Mainz. B~ngen . 
und 

Monat. -· 
lj . t . m. h . t . m. h . t . m. --

1835. 
, " 0.2 . " , " I" Irr Irr I" I" 

J an uar 4.7 2.4 4.0 0.4. 2.3 3.7 - 0.3 1.9 
F ebruar 6.3 1.3 3.5 5.5 1.4 3.2 5.0 0.9 2.8 
März 9.5 3.6 6.2 8.4 3.4 5.5 7.9 3.0 5.3 
April 7.9 , 3.f:i 5.4 5.2 3.2 4.0 4.6 2.8 3.7 
Mai 12.6 4.0 8.6 9.1 3.7 6.3 8.4 3.5 5.9 
Juni 10.7 7.9 9.2 7.4 5.1 6.1 6.8 4.7 5.5 
Juli 8.7 1 6.0 7.0 fl.6 3.9 4.5 4.9 3.4 3.9 
August 9.4 4.7 6.0 5.9 3.0 3.8 5.4 2.5 34 
Sep~ember 8.6 3.9 5.7 5.7 2.7 3.7 4.8 2.4 3.4 
October 9.7 2.8 5.7 6.3 2.0 3.8 5.8 1.7 36 
November 10.1 3.2 5.5 6.4 2.5 3.8 6.0 2.3 3.5 
Decernber 3.9 0.3 2.1 2.9 0.5 1.8 2.9 -0.6 3.1 

1836. 

J anuar 8.8 - 1.2 3.0 6.7 0.0 2.9 11.0 -0.6 3.5 
Februar ' 5.7 0.9 3.1 5.7 1.3 3.4 4.8 0.7 3.0 
M~rz 11.5 0.9 8.0 9.6 1.3 6.6 9.0 0.7 6.0 
Apri l 11.2 6.7 8.9 8.0 4.9 6.7 7.3 4.0 6.1 
Mai 8.0 4.9 6.5 5.8 3.4 4.5 5.2 2.8 3.9 
J uni 11.1 6. 1 8.3 7.3 4.2 5.5 6.4 3.6 4.8 
Juli 8.9 5.8 7.5 5.8 3.9 4.9 5.0 3.3 4.2 
August 5.6 4.0 4.6 3.7 2.7 3.1 3.2 2.1 2.5 
Septernper 10.0 4.5 7.0 6.5 3.0 4.6 5.8 2.5 4.0 
OctQber 6.8 2.7 53 4.5 2.2 3.6 4.0 1.8 3.1 
Nove rn b

1
er 15.9 2.2 7.4 10.7 1.9 5.1 10.0 1.2 4.7 

December 19.7 7.9 15.2 ' 15.1 6.0 11.5 14.0 5.3 10.5 

1837. 

J anuar 9.6 5.7 7.4 8.0 4.5 6.0 7.4 4.0 5.5 
F ebruar 6.7 3.3 4.6 6.8 3.1 4.6 6.3 2.5 4.2 
März 6.2 2.5 3.9 6.1 2.7 3.9 5.7 2.2 3.5 
April 8.3 2.7 5.5 6.5 2.8 4.6 6.1 2.3 4.2 
Mai 17.0, 6.2 12.4 12.2 5.3 9.5 11.1 4.9 8.6 
J Ull~ 14.0 10.9 12.2 9.4 7.5 8.4 8.2 6.5 7.3 
Juli 15.8 10.2 12.2 10.4 6.8 8.2 9.4 5.8 7.1 
August 1l.O, 7.Ö 10.3 8.2 5.5 7.1 6.9, 4.3 6.0 
Sep~ernbßr 1 .3 5.5 8.9 9.8, 4..2 6.5 8.8 3.4 5.7 
October 5.1 2.0 3.4 I 

4.0 2.0 2.9 3.3 1.0 2.1 
Novernbe~ 10.4 2.3 7.0 8.6 2.1 6.0 7.7 1.7 5.3 
Decemb!)r 14.5 9.0 7.5 ~3 .0 3.2 6.9 12.0 2.8 6.2 
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Jahr 
und 

Worms. Mainz. Bingen. 

Monat. h. t. m. _h_. _ ___i;_ m. h . t. m. ----
1838. 

'" '" '" '" '" '" '" , " s.ö J anuar 9.6 1.0 6.1 8.7 4.0 6.5 11.3 3.2 
Februar 11.8 6.9 8.5 !8.0 5.0 7.0 17.3 7.5 10.6 
März 13.2 5.6 8.7 15.ii 5.6 8.5 i8.8 5.1 8.1 
April 7.8 4.8 6.1 6.8 4.4 5.3 6.0 3.8 4.5 
Mai 11.4 6.1 8.7 1.~) 4.8 6.3 6.8 4.0 5.3 
Juni 15.0 10.9 13.0 11.2 7.9 9.7 9..7 6.8 8.4 
J u li 12.9 7.3 10.2 8.9 5.4 7.2 7.5 4.4 6.1 
August 8.5 5.5 6.7 6.1 4.3 5.2 5.1 3.5 4.3 
September 9.6 4.6 6.6 6.5 3.8 4.9 6.0 3.0 4.1 
October 6.0 2.2 4.2 4.6 2.8 3.5 3.7 2.0 2.8 
November 13.3 3.4 6.7 io.o 3.0 5.3 8.6 2.2 4.7 
December 11.3 2.0 5.7 8.9 2.4 5.2 8.0 1.7 4.5 

1839. 
Januar 12.5 1.8 7.2 10.3 2.3 6.9 9.4 1.7 6.4 
Februar 14.7 4.0 9.0 15.1 4.3 6.3 13.6 4.4 7.7 
März 14.3 5.5 8.1 13.9 5.3 7.6 128 4.0 6.7 
April 18.9 6.0 8.3 IO.fl 5.5 7.2 9.4 4.7 6.3 
Mai 11.3 6.7 9.8 8.9 5.9 7.6 7.~ 5.0 6.5 
J uni 12.7 9.7 11.3 9.2 7.8 8.5 7. 6.4 7.5 
Juli 11.5 7.7 8.9 8.1 5.7 6.!? 7.0 4.8 6.5 
August 8.1 4.9 1 5.9 5.9 3.9 4.6 5.0 3.2 3.8 
September 9.6 5.8 7.3 6.8 3.9 q.2 5.9 3.4 4.6 
October 7.2 2.2 5.2 5.5 2.8 4.3 4.4 2.2 3.5 
November 2.1 1.0 1.5 2.7 1.8 2.1 2.1 1.2 l.q 
D'ecember 16.0 1.1 5.2 12.6 2.0 4.8 11.4 1.3 4.1 

1840. 
Januar 15.9 3.5 8'.6 12.8 3.6 1 7.6 11.7 3.1 7.Ö 
Februar 14.4 2.9 7.9 12.0 3.2 7.3 11.0 2.9 6.7 
März 2.6 1.0 1.6 3.1 2.0 2.4 2.8 1.3 1.8 
April 2.2 l.Q 1.5 3.3 1.9 2.3 2.6 1.3 1.7 
Mai 5.9 1.8 3.4 5.5 2.1 3.3 4.$ 1.7 2.7 
Juni 8.9 5.4 6.4 6.4 4.6 5.1 5.3 3.6 4.4 
Juli 10.9 5.6 7.6 7.5 4.4 5.6 6.5 3.7 5.0 
August 10.7 7.3 8.2 7.6 5.4 6.1 6.7 4.5' 5.1 
September 8.6 5.6 7.2 6.2 4.2 5.3 5.3 3.5 45 
Oe tobet 19.2 3.4 6.2 7.3 3.1 5.0 6.4 2.3 4.2 
November 15.7 7.4 12.6 12.9 6.2 10.0 11.9 5.5 8.9 
December 9.7 3.0 6.5 11.0 2.2 5.8 13.4 1.4 6.2 

I 1841. 
Ja'nuar 15.5 2.5 6.0 15.8 4:.7 10.8 18.6 3.9 10.2 
Februar 9.1 1.9 5.8 10.6 3.4 6.1" 16.4 2.8 7.0 
März 7.5 5.0 6.2 9.7 4.5 6.8 8.6 3.9 6.0 
April 63 4.8 5.4 5.8 4.1 4.9 5.2 3.3 4.1 
Mai 7.3 5.0 6.1 5.5 4.1 4.7 4.6 3.4 3.9 
Juni 11.4 6.9 9.4 8.1 5.0 6.9 7.4' 4.1 5.$ 
Juli 14.4 9.6 11.6 10.1 7.0 8.4 8.1 6.2 7.2 I 

August 9.2 7.4 8.3 6.7 5.8 6.2 6.8 4.7 5.0 
, September 7.8 5.4 6.5 5.7 4.3 4.9 5.0 3.5 4.1 
' October 11.8 5.3 8.8 9.1 4.4 6.8 7.8 3.5 5.8 

November 10.6 3.9 -6 .5 8.9 3.8 5.7 7.7 3.0 4.9 
I December 14.0 7.0 10.0 12.g 6.5 8.7 11.0 5.6' 7.1 I 
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Jahr Worms. Mainz. Bingen. 
und 

M onat. h. t. m. h . t . m. h . t. m. - - - - --
1842. 

'" . , " '" '" '" '" '" '" '" Januar 6.7 2.3 4.2 6.8 2.7 4.1 5.3 2.2 3.4 
Februar 2.2 0.5 1.1 2.6 1.6 1.9 2.0 0.7 1.3 
März 11.9 3.1 7.0 10.4 3.1 7.4 9.1 2.9 6.5 
April 13.7 4.4 7.4 13.7 4.2 7.2 12.3 3.4 6.3 
Mai 7.1 4.6 5.7 5.4 4.3 4.7 4.4 3.4 3.8 
Juni 6.8 5.8 6.3 5.2 4.6 4.9 4.3 3.8 4.0 
Juli 7.5 4.8 5.8 5.5 4.0 4.6 4.5 3.0 3.6 
August 8.0 3.7 5.7 5.7 3.1 4.4 4.7 2.4 3.6 
September 6.2 2.8 4.1 4.5 2.8 3.4 3.5 2.1 2.7 
October 4.7 0.7 2.3 3.8 1.5 2.5 3.0 0.8 1.9 
November 13.6 0.7 5.2 9.3 1.6 4.3 8.1 0.8 3.5 
December 8.3 1.9 4.0 6.5 2.6 3.8 5.6 1.9 3.1 

1843. 
Januar 12.6 2.0 6.5 10.2 2.8 6.0 9.5 2.0 5.5 
Februar 16.2 5.1 8.3 14.5 52 7.9 13.0 4.6 7.0 
März 7.0 3.5 4.7 6.2 3.6 4.7 5.5 3.0 4.0 
April 11.3 3.0 7.6 8.8 3.4 6.2 7.5 2.6 5.3 
Mai 14.5 6.4 10.0 11.1 5.3 7.8 9.5 4.5 6.6 
Juni 14.9 11.1 129 11.4 8.9 10.2 9.8 7.3 8.7 
J uli 16.5 10.2 13.7 12.4 8.0 10.3 10.5 6.7 8.7 
August 15.3 10.7 12.8 11.1 I 8.2 9.5 9.5 7.0 8.1 
September 10.4 3.7 6.6 7.8 3.3 5.2 6.7 2.6 4.3 
October 16.7 3.7 6.7 12.3 3.5 7.6 10.2 2.6 6.4 
November 8.5 3.9 6.0 7.4 4.4 5.7 6.2 3.7 4.8 
December 4.9 1.5 3.4 5.4 2.8 4.1 4.4 1.9 3.4 

1844. 
Januar 5.5, 1.0 2.2 5.5 1.9 3.2 4.6 1.2 2.5 
Februar 17.0 1.3 4.3 16.2 2.4 5.1 15.1 1.9 4.5 
März 16.2 7.0 10.3 16.3 7.2 10.7 15.0 6.3 9.8 
April 13.8 7.7 10.4 11 .1 7.4 8.9 9.5 6.5 7.8 
Mai 10.8 7.1 8.4 8.4 5.7 6.7 7.3 4.9 5.8 
J uni 8.8 6.3 7.4 6.5 5.3 6.0 5.6 4.4 5.0 
Juli 13.1 8.3 11.3 9.8 6.4 8.4 8.6 5.4 7.2 
August 17.6 9.3 12.1 12.5 7.1 9.0 11.0 6.1 7.7 
September 10.9 6.6 8.4 8.2 5.4 6.6 7.0 4.5 5.6 
October 10.3 6.9 8.5 8.0 5.9 7.0 6.9 5.1 6.2 
November 8.8 4.5 6.8 8.9 5.1) 6.6 7.7 4.3 5.7 
December 4.6 1.3 2.9 5.4 2.4 3.8 9.2 1 6 3.8 

1845. 
Januar 1.3 -0.3 0.3 2.5 1.4 1.8 1.9 0.5 1.0 
Februar 5:5 -2.2 0.5 3.3 0.0 1.3 5.7 - 2.0 1.5 
März 22.0 1.5 7.0 22.9 5.2 9.1 20.9 0.5 6.7 
April 20.0 8.4 11.5 21.8 7.0 10.5 20.4 6.1 9.5 
Mai 8.5 6.1 7.4 7.0 5.4 6.3 6.2 4.5 5.3 
J uni 18.2 11.5 14.4 13.0 8.2 11.2 12.2 6.8 9.7 
Juli 14.9 9.6 11.0 11.6 7.3 8.4 10.0 6.1 7.0 
August 13.0 8.4 10.6 9.9 6.8 8.2 8.5 5.5 7.0 
September 9.1 5.4 6.9 6.7 4.6 5.6 5.7 3.6 4.6 
October 14.6 5.5 10.1 10.7 5.2 7.8 9.3 4.2 6.8 
November 5.0 2.7 3.8 4.8 3.3 3.9 6.2 2.8 3.8 
December 15.4 3.1 9.4 14.1 6.5 10.4 13.2 3.0 7.9 
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Jahr Worms. Mainz. Bingen. 
und 

Monat. h . h . 
-

h . t . m. t. m. I. m. -- -- --
1846. , " , ,, , " , " , " , " , " 9.1 , " Januar 19.3 3.5 8.8 17. fl 4.3 16.7 3.5 8.2 

Februar 19.3 6.6 12.9 17.4 6.7 12.1 16.2 5.7 11.0 
März 11.6 4.5 6.1 9.3 f>.l 6.0 8.0 3.9 5.1 
April 15.7 8.1 11.3 14.0 7.0 10.0 12.6 6.2 8.9 
Mai 15.4 6.8 10.5 11.4 6.0 8.2 10.1 5.1 7.0 
Juni 1051 9.2 9.9 8.1 7.0 7.4 6.9 5.8 6.2 
Juli 11.3 8.9 10.0 8.3 6.2 7.3 7.0 fJ .6 6.2 
August 14.6 5.6 8.0 10.1 4.7 6.1 8.8 3.8 5.0 
September 16.4 4.9 9.5 11.3 4.2 7.1 9.8 3.3 5.9 
October 7.2 42 5.G 5.5 3.7 4.6 4.6 3.0 3.8 
November 9.3 1.2 3.5 5.7 2.0 3.3 5.6 1.2 2.6 
December 9.8 2.7 6.1 7.9 3.1 5.4 7.3 2.5 4.6 

1847. 
Januar 7.1 1.0 3.1 7.9 2.2 3.7 7.6 1.3 3.0 
Februar 17.3 2.0 6.8 15.5 3.3 7.4 14.3 2.6 6.8 
März 5.2 1.5 2.7 6.1 2.8 3.8 5.5 2.0 3.0 
April 16.5 5.1 11.5 13.0 5.2 9.8 11.6 4.4 8.7 
Mai 13.6 9.3 11.7 9.9 7.4 9.0 8.7 6.3 7.7 
Juni 14.3 8.6 11.4 10.1 6.6 8.2 8.7 5.3 7.0 
Juli 13.0 8.3 9.8 9.3 6.3 7.3 7.9 5.2 6.1 
August 11.7 7.7 10.1 11.0 6.0 7.5 9.6 5.o I 6.4 
September 14.9 5.4 9.1 11.3 5.2 7.2 9.9 4.3 6.2 
October 5.3 2.2 3.3 4.9 ::1.1 3.8 4.1 2.4 3.3 
November 2.4 0.4 1.3 9.9 2.0 2.5 2.8 1.3 1.8 
JJecember 2.5 -0.6 0.4 3.8 1.2 2.1 3.6 0.4 l. f> 

1848. 
Januar 2.5 1-1.6 1 0.3 4.6 0.4 1.9 7.6 1 0.0 2.8 
Februar 10.5 1 1.7 4.7 13.1 3.5 6.4 12.7 2.9 7.4 
März 12.9 5.8 9.7 12.4 6.7 9.3 12.0 6.1 8.6 
April 13.5 7.8 10.1 10.4 6.5 8.2 9.6 5.7 7.4 
Mai 10.4 5.0 6.7 8.8 4.5 5.8 7.8 3.6 4.7 
Juni 9.3 5.2 7.4 7.0 4.5 5.9 5·9 3.6 4.8 
Juli 11.7 6.9 9.1 8.4 5.6 6.9 7.8 4.5 5.7 
August 6.7 4.6 5.7 5.4 4.2 4.8 4.4 3.3 3.8 
September 5.2 1.2 3.4 4.8 2.2 3.5 3.8 1.3 2.6 
October 2.7 0.9 1.7 3.1 2.1 2.5 2.3 1.2 1.7 
November 5.5 1.0 3.8 6.2 2.1 4.3 5.fJ U3 3.5 
December 4.9 0.3 2.4 5.6 1.8 3.7 5.0 0.7 3.0 

1849. 
Januar 17.2 -0.3 7.1 15.3 2.0 8.5 14.0 2.0 8.1 
Februar 6.0 1.4' 3.0 7.2 3.2 4.3 6.4 2.4 3.6 
März 6.2 2.6 3.8 6.6 3.9 4.8 6.0 3.3 3.9 
April 55 2.9 4.1 5.5 3.7 4.6 4.5 2.9 3.7 
Mai 13.5 4.7 9.0 10.0 4.7 7.3 8.6 3.9 6.3 
Juni 17.1 10.4 13.5 12.1 8.0 9.9 10.5 6.7 8.4 
Juli 12.7 6.2 9.3 9.5 fJ.4 7.2 8.2 4.3 6.0 
August 6.2 3.9 5.3 5.2 3.9 4.7 4.2 3.0 3.7 
September 3.6 0.9 2.1 3.8 2.2 2.8 2.8 1.2 1.8 
October 4.5 0.5 3.1 4.5 2.1 3.6 3.8 1.1 2.8 
No vember 9.7 0.7 2.6 7.4 2.2 3.3 5.4 1.4 2.3 
December 10.8 1.4 4.9 10.9 2.7 5.3 9.2 1.9 4.5 
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J ah r Worms. Mainz. Bingen. 
und 

Monat. h. t . m. h. t. m. b. t. m. -- - - --
1850. , " , " Januar , " , " , 

" , " , " , " , " 
11.0 0.4 2.6 10.3 2.2 4.2 17.5 1.0 4.7 

Februar 21.6 7.5 13.3 20.2 8.4 12.9 18.9 7.7 12.1 
März 8.1 2.5 4.9 8.2 3.6 5.3 7.0 2.7 4.4 
April 6.9 1.1 6.3 7.5 3.5 6.3 6.4 2.6 5.3 
Mai 7.8 5.2 6.2 6.4 4.8 5.6 5.3 4.0 4.7 
Juui 13.7 8.3 11.3 10.0 6.5 8.5 8.5 4.5 7.1 
Juli 12.6 9.0 10.7 9.5 7.0 8.1 7.7 5.9 6.7 
August 13.7 9.2 10.3 9.8 6.8 7.9 7.9 5.7 6.4 
September 8.8 1.8 4.2 7.0 2.7 4.2 6.0 1.6 3.1 
Octobcr 10.0 2.0 6.4 7.8 3.1 5.6 5.7 2.0 4.5 
November 10.4 3.4 5.6 8.2 3.9 5.4 7.2 3.0 4.6 
December 10.2 3.2 6.0 9.6 3.9 6.1 7.3 3.1 5.4 

1851. 
Januar 9.2 1.2 3.4 8.6 3:0 4.7 7.7 2.2 3.9 
Februar 2.9 0.2 1.4 4.0 2.1 3.0 3.4 , 1.3 2.3 
März 16.1 0.1 3.8 13.4 1.9 5.0 12.3 1.1 4.1 
April 17.4 7.1 10.4 15.5 7.0 9.7 13.6 5.9 8.4 
Mai 11.2 6.7 8.7 10.6 6.4 7.8 9.3 5.5 7.2 
Juni 9.3 6.9 8.3 7.5 6.0 7.0 6.2 5.0 5.8 
Juli 12.4 8.1 10.0 10.1 6.6 8.0 8.2 5.6 6.7 
August 21.8 12.6 17.0 16.7 9.7 12.7 14.5 8.2 10.9 
September 17.3 8.8 13.2 13.5 7.4 10.3 11.7 5.9 8.8 
October 16.5 6.6 10.3 13.0 6.0 9.2 11.6 4.9 7.6 
November 6.9 2.9 4.7 6.2 3.8 5.0 5.0 2.8 3.9 
December 4.3 0.7 2.6 6.6 2.8 4.4 5.1 1.7 3.4 

1852. 
Januar 11.6 0.3 , 4.3 11.7 1 1.9 5.5 10.4 1.0 4.6 
Februar 12.9 3.7 6.4 15.1 5.6 8.2 13.7 4.5 7.2 
März 3.8 1.9 2.8 5.4 3.7 4.5 4.3 2.9 3.6 
April 5.2 1.8 3.1 6.0 3.1 4.3 4.9 2.2 3.4 
Mai 5.7 1.9 3.9 5.2 3.2 4.4 4.1 2.3 3.6 
Juni 10.5 5.4 7.5 8.5 5.2 6.5 7.6 4.2 5.5 
J uli 11.9 6.2 8.1 9.2 5.5 6.7 7.9 4.3 , 5.6 
August 17.8 8.8 12.7 12.7 7.1 9.6 10.9 6.0 8.1 
September 21.4 8.9 12.5 15.0 7.2 9.5 13.1 6.0 8.0 
October 12.5 5.7 9.2 9.9 5.2 7.6 8.1 4.2 6.3 
November 10.6 4.1 6.3 2.2 4.5 6.1 8.0 3.6 5.2 
December 7.8 3.6 4.9 7.4 4.6 5.5 6.4 3.7 4.6 

1853. 
Januar 7.5 2.3 4.9 8.8 4.1 6.4 8.3 3.3 5.6 
Februar 4.4 0.8 2.4 5.6 2.8 4.0 4.7 1.7 3.1 
März 6.8 0.6 3.0 7.5 2.6 4.7 6.7 1.5 3.8 
April 15.5 1.5 11.2 13.0 3.3 9.8 11.3 2.4 8.5 
Mai 15.2 9.7 11.8 11.1 8.0 11.4 9.4 6.8 8.0 
Juni 16.5 12.8 14.3 12.6 10.2 11.3 10.9 8.5 9.7 
J uli 18.2 11.2 14.5 14.4 9.0 11.8 12.1 7.3 9.6 
August 11.0 6.7 8.6 8.8 5.9 7.2 7.2 4.4 5.6 
September 10.6 3.7 6.2 8.3 4.3 6.2 6.5 2.9 4.7 
October 5.6 2.9 4.4 5.6 3.9 4.8 4.2 2.6 3.5 
November 2.7 0.1 1.3 3.8 2.1 2.9 2.6 0.6 1.6 
December 1.7 -1.7 -0.5 2.1 0.7 1.5 2.1 -1.0 0.2 
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J ah r W orms. Mainz. Bingen. 
und 

Monat. h. I. m. h . I . m. h . t. JU. --
1854. , " , " , " , " , " , " , " 7.5 3.4 Januar 5.1 -1.7 0.4 1.0 6.0 -0.3 1.6 

Februar 5.8 0.6 2.2 8.7 2.6 5.1 7.7 0.6 4.2 
März 5.3 0.3 2.5 6.6 2.8 4.4 5.7 1.8 3.4 
April 4.2 1.~ 2.4 4.6 3.0 3.6 3.7 U:l 2.5 
Mai 8.8 4.1 5.8 6.9 4.7 5.8 5.7 3.7 4.7 
Juni 8.0 4.1 6.5 7.0 4.5 6.0 5.9 3.4 4.9 
Juli 14.9 8.9 11.6 11.9 7.4 9.4 10.2 6.2 7.2 
August 10.1 7.2 8.8 8.2 6.4 7.5 6.9 5.1 6.1 
September 6.8 1.3 3.6 6.2 2.7 4.1 4.9 1.6 2.9 
Oe tob er 6.5 -0.5 1.4 5.9 1.8 2.7 5.4 0.6 1.7 
November 4.8 1.2 2.5 5.4 2.8 3.8 4.9 2.0 3.1 
December 15.0 5.2 9.3 15.1 5.7 10.0 13.4 5.2 8.9 

1855. 
Januar 11.3 3.8 6.4 11.1 4.4 7.5 15.9 7.2 8.6 
Februar 12.1 3.5 6.2 18.7 5.4 9.7 23.1 2.5 1 9.5 
März 16.4 8.0 11.0 17.0 8.0 11.1 15.3 7.0 9.7 
April 11.9 6.0 9.4 11.0 6.0 8.7 9.6 5.0 7.2 
Mai 9.1 7.1 8.0 7.5 6.2 6.8 6.4 5.1 5.7 
J uni 14.9 8.9 12.0 11.4 7.0 9.1 10.0 5.8 7.8 
J uli 12.4 11.3 11.9 9.9 8.8 9.2 8.4 7.4 7.8 
August 12.4 8.5 10.5 9.7 6.9 8.4 8.2 5.6 7.1 
September 10.7 fl.2 8.0 8 .2 4.8 6.6 6.8 3.7 5.4 
Oe tob er 7.5 3.6 5.1 6.9 3.9 5.2 58 2.8 4.2 
November 4. 1 1.7 3.0 4.5 2.9 3.7 3.5 2.0 2.8 
December 4.0 -0.2 1.4 4.5 1.2 2.6 2.9 -0.4 1.3 

1856. 
Januar 12.4 0.3 4.0 14.9 2.0 5.2 12.7 1.2 4.3 
Februar 7.5 3.1 5.1 9.5 4.4 6.4 8.5 3.5 5.4 
März 2.9 0.7 1.5 4.3 2.4 3.1 3.4 1.5 2.2 
Apr il 5.3 0.2 1.8 5.1 2.0 3.0 4.5 1.0 2.3 
Mai 17.9 3.8 10.0 13.6 3.9 8.3 12.0 3.1 7.3 
J uni 15.2 10.3 12.2 12.6 8.8 10.7 11.3 7.7 9.3 
Juli 10.6 8.2 9.3 9.4 7.1 7.7 8.1 6.0 6.6 
August 8.9 5.3 6.6 7.4 4.9 5.8 6.3 3.8 4.7 
September 6.8 4.1 5.5 6.0 4.3 5.2 5.2 3.3 4.3 
October 7.3 1.7 4.7 6.3 2.8 4.7 5.3 1.9 3.8 
November 10.0 0.0 2. 1 9.0 1.8 3.3 8.3 0.9 24 
December 9.0 3.0 5.8 8.3 4.5 6.2 7.4 3.9 5.6 

1857. 
Januar 4.8 0.8 2.7 6.0 2.7 4'.3 5.4 2.0 3.7 

·, Februar 0.5 - 0.3 0.0 2.5 1.6 2.1 1.8 0.6 1.3 
März 4.3 -0.2 1.3 5.0 2.0 3.1 4.4 1.0 2.2 
April 5.3 1.7 3.8 5.4 3.2 4.5 4.7 2.5 3.8 

. Mai 6.4 2.4 4.0 5.9 3.3 4.3 5.1 2.4 3.5 
' Juni 9.2 5.4 7.1 7.5 5.2 6.2 6.5 4.3 5.3 

Juli 6.2 3.5 4.6 5.4 3.7 4.5 4.4 2.8 3.5 
August 6.2 3.0 4.1 5.6 3.5 4.1 4.5 2.6 3.2 
September 2.7 0.6 2.1 3.3 1.9 2.9 2.5 1.0 2.0 
October 1.3 -0.5 0.3 2.3 1.2 1.7 1.5 0.1 0.8 
November 0.0 -1.6 -1.0 1.6 0.5 0.9 0.8 -0.6 -0.1 

, December - 1.2 -2.1 -1'.7 017 0.2 0.5 -0.3 -0.9 -0.6 
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Jahr Worms. Mainz. B ingen. 
und 

Monat. h. h. 
- -

h. t . m. t. m. t . lU. -- -- --
1858. , " , " , " 6.3 , " , " , " , " , " 

Januar -1.7 -3.1 -2.6 -0.7 -0.1 -0.8 -2.6 - 1.5 
Februar -1.3 -3.1 - 2.6 0.5 -0.7 -0.2 -1.0 -2.4 - 1.6 
März 1.6 -3.1 -1.1 3.6 -0.3 1.2 2.9 -1.8 0.2 
April . 10.6 0.3 5.0 8.5 2.3 5.1 7.5 1.6 4.1 
Mai 7.8 3.4 5.4 6.7 4.1 5.4 5.6 3.0 4.2 
Juni 6.7 5.1 5.8 6.4 5.1 5.5 5.2 3.9 4.3 
Juli 4.9 3.2 4.1 4.9 3.8 4.3 3.8 2.6 3.3 
August 7.5 3.4 5.0 6.7 4.1 5.2 5.5 2.9 4.0 
September 6.9 2.4 4.5 6.5 3.4 4.8 5.4 2.2 3.6 
October 4.3 12 2.7 5·0 2.7 3.7 3.9 1.5 2.5 
November 8.2 -0.4 2.2 70 1.6 3.3 5.7 0.3 2. 1 
December 6.3 -0.5 1.3 6.6 1.8 3.2 5.4 0.5 2.1 

1859. 
Januar 5.4 -0.7 0.7 6.6 1.9 2.9 5.5 0.7 1.7 
Februar 4.5 0.6 1 2.0 5.9 3.1 4.0 4.9 1.9 2.9 
März 4.5 0.7 2.6 5.4 2.9 4.2 4.1 1.8 3.0 
April 12.0 2.3 6.0 10.9 4.1 6.6 9.1 2.9 5.3 
Mai 13.9 7.3 9.6 11.0 7.1 8.6 9.5 5.5 7.0 
J uni 13.8 8.8 10.5 11.1 7.8 8.9 9.1 6.3 7.2 
Juli 8.8 5.4 6.9 7.8 5.4 6.5 6.0 3.7 4.7 
August 5.5 2.0 4.0 5.6 3.3 4.6 4.0 2.0 3.0 
September 4.3 1.9 2.7 4.7 3.2 3.7 4.0 1.8 2.3 
October 2.0 -0.4 08 3.1 1.7 2.4 1.9 0.2 1.0 
November 12.5 1.3 4.9 10.1 3.0 5.2 8.3 1.6 3.8 
December 11.7 1.5 4.1 9.8 3.5 5.0 8.1 1.8 3.8 

1860. 
J anuar 12.4 4.2 7.3 11.4 5.2 7.8 9.5 3.9 6.3 
Februar 10.7 1.2 49 10.5 3.4 6.1 8.8 2.0 4.8 
März 12.9 4.1 7.5 13.4 5.5 8.2 11.2 4.2 6.7 
April 13.3 6.5 9.7 15.1 7.0 10.3 13.0 5.3 8.3 
Mai 11.6 6.5 9.8 9.7 6.7 8.5 7.7 5.0 6.5 
Juni 14.4 10.1 12.0 11.6 8.7 10.1 9.3 6.8 8.0 
Juli 10.7 7.7 8.9 9.0 7.0 7.9 7.1 5.3 6.0 
August 13.1 8.6 10.8 10.7 7.5 9.2 8.5 5.8 7.2 
September 16.2 10.4 13.0 12.9 9.0 10.9 10.3 6.9 8.6 
October 15.2 8.0 11.7 12.8 7.6 10.1 10.5 5.9 8.1 
November 7.5 3.4 5.0 7.4 4.5 5.6 5.7 3.0 4.0 
December 6.6 2.1 4.4 6.8 3.9 5.4 6.0 2.6 4.1 

1861. 
Januar 16.7 2.8 8.5 13.4 4.5 8.0 11.6 3.4 6.4 
Februar 4.3 2.1 2.6 8.7 4.5 5.3 7.4 3.4 4.1 
März 10.0 1.9 5.6 11.1 4.8 7.6 9.2 3.3 6.1 
April 8.1 3.2 5.6 8.7 4.6 6.5 7.3 3.0 5.1 
Mai 5.4 2.6 4.0 5.8 4.3 5.0 4.1 2.6 3.4 
Juni 8.7 5.7 7.3 8.0 5.9 6.9 6.3 4.2 5.3 
Juli 11.0 8.5 9.7 9.4 7.5 8.5 7.4 5.7 6.6 
August 9.6 3.7 6.4 8.3 4.6 6.3 6.5 3.0 4.7 
September 5.8 1.1 2.7 5.9 3.2 3.9 4.2 1.7 2.4 
October 5.9 0.2 2.5 6.2 2.3 3.9 4.6 0.8 2.4 
November 4.8 -0.2 2.1 5.8 2.0 3.8 4.6 0.5 2.4 
December 7.0 0.0 3.2 7.2 2.8 5.0 6.0 1.4 3.7 



r 

I 
- 171 -

I Jahr Worms. Mainz. Bingen. 
und 

Monat. b. t. m. h. t. m. h . t. m. -- --
1862. -

J anuar 
, " , " , " , " , " , " 10.6 b.2 '" 12.8 -0.5 3.7 12.4 2.0 5.5 4.1 

J<'ebruar 21.2 3.0 8.6 21.5 5.2 10.2 20.3 3.7 8.6 
März 2.8 0.9 1.8 5.0 3.3 4.1 3.4 1.9 2.7 
April 3.7 1.6 2.7 5.2 34 4.3 3.7 1.9 2.9 
Mai 3.8 2.2 3.0 4.8 3.6 4.3 3.5 2.4 3.0 
Juni 10.2 3.4 6.0 9.2 4.5 6.3 7.5 3.2 4.8 
Juli · 7.4 4.2 5.6 7.5 5.1 6.2 6.1 3.8 4.8 
August 5.6 3.7 4.8 5.9 4.7 5.4 4.4 3.3 4.0 
September 9.8 4.3 6.1 8.7 5.0 6.2 7.2 3.6 4.8 
October 8.8 2.4 4.5 8.1 3.8 5.1 6.4 2.4 3.6 
November 7.2 1.0 3.2 7.3 2.9 4.4 5.8 1.4 2.9 
December 4.4 0. 1 1.9 5.6 2.3 3.7 4.3 0.7 2.3 

1863. 
Januar 8.9 1.9 4.3 9.4 4.2 6.0 8.8 2.9 6.0 
Februar 5.6 0.8 3.0 7.2 3.2 5.2 5.5 1.7 3.8 
März 3.7 0.2 1.9 [J.[J 2.8 4.1 4.2 1.1 2.6 
April 6.9 3.2 4.8 7.0 4.8 5.8 5.5 3.3 4.2 
Mai 7.4 4.2 5.2 7.2 5.2 57 5.5 3.6 4. 1 
Juni 11.2 5.3 8.1 9.9 5.9 7.7 6.8 4.2 5.3 
Juli 9.1 4.0 6.2 8.6 5.0 6.5 6.6 3.2 4.6 
August 6.0 3.0 4.0 6.3 4.2 5.0 4.5 1 2.5 1 3.1 
September 9.0 3.2 5.6 7.8 4.5 6.0 5.9 2. 1 4.2 
October 9.7 2.5 5.1 8.7 4.3 5.8 ().8 2.8 4.0 
November 7.1 1.9 4.3 7.8 4.1 5.6 6.0 2.5 3.9 
December 3.4 1.4 2.2 5.6 3.6 4.5 5.2 1.4 3.0 

1864. 
Januar 5.2 1.6 3.0 17.0 3.7 8.4 13.2 2.8 9.0 
F ebruar 4.5 -0.5 1.6 14.5 3.8 6.5 12.8 1.8 5.2 
März 5.8 1.2 3.0 8.2 3.7 5.4 6.8 2. 1 3.8 
April 7.7 1.5 3.3 7.9 3.8 5.0 6.3 2.2 3.3 
Mai 10.6 2.9 7.ti 9.3 4.2 7.4 7.4 2.6 5.6 
Juni 13.4 6.3 9.4 11.2 6.4 8.4 9.0 4.2 6.3 
Juli 11 .6 8.2 93 10.0 7.6 8.4 7.9 5.7 6.5 
August 8.7 3.7 5.8 7.9 4.7 6.0 6.0 2.9 4.2 
September 4.4 2.7 3.5 5.1 4.1 4.fi 3.4 2.4 2.8 
October 2.5 -0.4 0.5 3.9 1.9 2.2 2.2 0.1 0.8 
November 0.7 -1.0 -2.8 2.8 1.5 2.0 1.2 -0.8 -1.8 
December 2.3 -1.7 -0.5 2.7 0.3 1.4 1.3 -2.0 -0.3 

1865. 
Januar 10.5 -1.9 1.6 10.5 1.0 3.0 9.1 0.8 1.6 
Februar 6.2 1.1 3.5 9.6 3.4 5.5 8.1 1.9 4.1 
März 7.7 0.0 2.4 102 2.6 4.9 8.5 1.0 3.4 
April 9.6 -0.1 6.5 11.7 2.5 8.1 9.8 0.9 6.4 
Mai 7.3 4.8 5.8 7.5 5.5 6.2 5.7 3.8 4.4 
J uni 48 0.8 32 5.5 2.7 4.4 3.6 0.9 2.7 
.Juli 6.1 1.0 3.0 6.4 2.7 4.0 3.9 1.0 2.2 
Aug ust 7.7 4.3 5.9 7.3 5.0 6.1 5.4 3.2 4.3 
September 7.2 0.4 3.6 6.9 2.3 4.6 5.1 0.5 2.8 
October 0.7 -1.6 -0.9 2.6 1.0 1.5 0.6 -0.9 -0.4 
November 2.5 -0.1 0.6 4.0 1.9 2.7 2.4 0.2 1.0 
December 0.6 -2.2 -0.8 2.8 0.7 1.7 1.1 - 1.3 - 0.1 

(Schluss folgt.) 



oC 
«< 

E-< D. 

1 11,5 
2 9,0 
3 9,2 
4 8,0 
5 12,4 
6 13,4 
7 13,5 
8 12,8 
9 11,3 

10 7,5 
11 10,0 
12 9,0 
13 9,8 
14 10,8 
15 9,7 

.16- 9,3 
17 9,3 
18 6,7 
19 4,0 
20 7,7 
21 9,9 
22 8,2 
23 10,8 
24 I 11,4 
25 10,1 
26 - 12,5 
27 10,0 
28 8,7 
29 9,7 
30 9,0 

9,84, 

Vergleichende Zusammenstellung von meteorologischen Seobachtungeo im Monat September 1866 
zu Darmstadt, Michelstadt, Giessen, Mainz, Monsbeim, Pfedd.ersbeim und Cassel (Kurhessen). 

[Aus der Grossh. Centralstelle f"lir die Landesstatistik. Nr. 171.] 

Thermometrograph. (R .) Niederschläge etc. 
Mittel d er iUin. u . !tlax. 

Minimum. 
C. I D. I Mch. I 

Maximum. R egen (r), Nebel (n ). 
Dnrmstadt 13,11° R. 

IMch. l G. I Mz. I Msb. l P. I G . I Mz. I Msb. l P. I c. D . IMcb. l G . I Mz. IMsh. l P. I C. Michelstadt 12,48 
" Giessen 12,11 » 10,1 11,3 12,3 9,0 9,0 9,0 17,0 16,2 16,0 16,9 17,0 16,5 16,2 r r r r r r r Mainz 12,99 » 7,1 9,5 11.,0 6,5 7,0 8,2 \7,8 17,4 16,0 17,2 17,0 17,0 17,0 r n r n rn l' Monsheim 11,94 
" 8,8 8,5 9,3 7,0 7,0 7,5 14,3 13,0 13,5 1'4,0 13,0 14,0 16,1 r r r r r r Pfeddersheim 12,24 
" 7,5 7,0 7,7 5,5 6,0 7,1 16,1 14,9 15,3 15,2 16,0 15,5 13,8 r r rn l' r Cassel 12,23 
" 11,6 11,7 13,0 9,5 11,0 7,3 20,5 18,6 18,0 19,5 19,0 19,5 18,3 r r r 

12,7 11,5 13,3 12,5 13,0 8,8 17,4 16,7 17,5 18,5 18,0 17,0 16,8 r r n r 
Höho d er lWicderschläge. 12,3 12,5 13,6 l2,0 12,0 1 1,5 18,5 17,6 17,5 18,0 18,5 18,0 17,4 r r r r r r r 10,7 11,2 L2,0 11,0 11,0 11,0 20,-i 19,5 18,0 17,5 16,5 20,5 18,5 r r rn r r r r Darmstadt 1,630 Par. Zolle 9,2 10,5 11,0 10,0 10,0 11,4 16,5 16,0 16,0 16,0 16,0 16,5 15,4 n r r Michelstadt 1,928 6,3 8,0 8,5 4,5 5,0 8,8 16,3 16,4t 15,2 16,0 16,0 16,5 16,6 n ll n r Giessen 1,831 " » 

9,8 10,5 10,5 8,0 5,0 10,3 15,8 15,0 15,5 15,5 15,5 16,0 15,1 r r r " " .M:ainz 2,000 9,1 10,0 10,0 8,5 8,0 8,9 13,9 12,8 14,0 15,0 14,0 14,5 13,6 r r r r r Monsheim 0,518 " " 9,4 9,7 9,8 8,0 8,0 8,8 13,1 13,9 14,5 14,8 14,0 14,5 12,0 r r r r r Ffeddersh. 0,479 " " 11,3 8,0 10,0 9,5 10,0 8,8 17,~ 16,8 16,2 16,1 17,? 18,0 15,:j . r r rn r r r Cassel 1,586 " » 
10,1 6,3 9,0 8,5 8,5 7,2 13,3 13,5 13,5 12,5 14,0 13,0 14,7 r r 11 r r r " " 9,5 8,0 8,5 7,5 7,5 8,4 14,1 13,6 14,5 14,6 13,5 14,0 1.3,9 r r r r r r 8,9 9,7 9,5 7,0 8,0 9,4 14,0 13,5 14,3 14,4 14,0 14,0 15,1 r r r Gewitter. 5,!) 4,3 6,2 4,5 4,5 5,4 12,8 13,2 12,5 13,6 13,0 14,0 12,8 rn n 

2,3 2,5 4,1 1,0 1,0 3,5 13,8 13,8 14,0 13,2 12,0 14,5 13,4 n n n rn n 3. Mch.10Vm. ; 4u.6Nm. 5,1 6,5 7,7 5,0 6,0 7,8 14,1 15,0 12,0 12,8 15,0 14,0 12,2 - r r r r 1' rn r 5. G. 10 Ab. 9,9 9,0 9,5 9,0 8,5 8,5 14,2 13,4 12,5 13,0 15,0 13,0 13,0 1' r r r r r C . 11 --113/4 Nchts. 8,6 5,5 7,8 7,5 s,o 6,0 18,8 17,5 17,0 18,5 18,0 19,0 16,2 r r r r 1' r 8. D . 2 Nm. 9,4 8,0 10,3 7,5 8,0 8,1 19,0 19,4 17,5 17,5 17,0 17,0 19,7 r " Mcl1. 2 Nm. 10,5 10,0 u,o 10,0 10,0 8,7 16,6 17,9 16,0 15,8 16,0 16,0 18,6 r " G. 10 Vm.; 12 Mttg.; 8,8 10,2 11,0 9,0 9,0 10,2 17,9 19,0 17,0 18,0 16,5 18,0 18,2 n n ~ Nm. 12,6 9,0 11,4 11,5 12,0 9,2 16,0 15,3 16,5 17,0 18,0 17,5 17,8 rn rn n n n " Mz. 11-· 12 Vm . 10,2 9,0 11,9 10,5 11,0 12,2 17,0 17,-1 15,3 16,2 17,5 18,0 17,9 n n n n n n " Msh. 2 Nm. 8,4 8,2 9,5 7,5 8,0 10,8 18,6 18,0 18,0 18,0 16,0 18,0 18,3 ll n n n n ll n " P . 1 Nm. 6,5 6,5 9,2 7,0 7,0 6,0 18,1 n;, 17,0 17,5 16,0 17,0 17,4 n n n ll n ll " C. ll-113(4Vm.; 3 u. 4 6,4 6,0 9,6 6,5 6,5 5,3 18,1 17,5 17,5 18,0 16,0 18,0 17,9 n n Nm. 

8,951 8,621 9,941 8,031 8,181 8,47, 16,37 16,02 15,61116,03115,85116,30115,98 r lt 1t 13/r 1t" 1l' 1t 16 . 
n 7 n G n 16 n 7 11 3 n o n 4 

-Mittel. Summe 

--

....... 
-:! 
b:) 
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Uebersieht 
über die Zahl der Geburten, Sterbf"älle und Heirathen im Jahr 1865. *) 

f Aus der Grossh. Cent1·a\steUe fiir die Landesstatistik Nr. 172.J 

Zahl der Geborenen. Zahl Zahl 
Prov i nzen 

der ehelich unehelich dar- der 
und im unter Gestorbenen. Hei-

Krei se. lebend todt lebend todt Gan-
~ ~~ e 

ra· 
then 

_:.:._1 ...::.... ~l_:_ 
zen. ~~ ~ männl. weibl. Gai~~eu männl. weibl. m. w. ------ ------

I. Sllll'kenburg. 
16) 1571 101 13 Darmstadt 798 807 50 35 2037 28 - 763 735 1498 520 

Bensheim 4-4R 4-52 22 21 76 83 4 2 1108 15 1 417 435 852 269 
Dieburg 770 768 38 28 123 104- 5 2 1838 28 - 656 671 1327 456 
Erbach 340 3[)0 25 8 1191 115 5 5 967 14 1 314 273 587 250 
Gross-Gerau 4-87 436 21 20 61 58 2 2 1087 9- 378 352 730 275 
Heppenbeim 500 501 23 25 75 74 6 3 1207 17 - 480 498 978 303 
Lindenfels 492 481 32 15 150 126 8 4 1308 13- 443 387 830 328 
Neustadt 286 251 24 12 60 65 3 5 706 8- 258 222 480 193 
Offenbach 1084 1040 57 46 173 156 11 8 2575 26 - 820 810 1630 634 
Wimpfen 56 66 5 4 16 16 - - 163 4- 63 79 142 25 

Prov. Starkenb. 5261 5152 297 214 1020 954 -54 « 12996 162 2 4592 -4462 9054 3253 

l ll. Obe!'hessen. 
Giessen 602 617 18 16 1571 159 5 9 1583 28- 532 561 1093 356 
Alsfeld 409 385 19 19 117 102 4 5 1060 111- 429 359 788 253 
Eiedenkopf 471 464 32, 23 112, 109 12 3 1226 24- 388 375 763 266 
Büdingen 267 244 8 6 70 53 1 3 652 13, ·- 214 177 391 142 
Friedberg 423 4fJ81 16 11 60 51 2 2 1023 14'- 397 391 788 303 
Grünberg 207 179 7 5 55 57 2 - 512 21- 187 198 385 122 
Lauterbach 406 356 18 15 150 11 9 9 7 1080 20 1 423 437 860 257 
Nidda 449 434 20 12 77 69 3 1 1065 13 1 416 384 800 311 
Schotten 224 230 8 12 76 74 - 3 627 14 - 193 254 447 182 
Viibel 357 231 21 7 48 52 6 4 726 9 - 310 282 592 219 
Vöbl 78 81 4 2 20 17 1 - 203 1 - 67 46 113 42 
Prov. Oberhess. 3893 3679 171 128 942 862 45 ::!7 9757 149 2 3556 3464' 7020 245::! 

111. Rheinbessen. 
Mainz (obn.Bun-

desgarnison) 1148 1081 59 33 408 384 22 39 3174 41 - 1226 1159 2385 602 
Alzey 566 489 28 10 41 42 1 1 1178 17 - 467 429 896 224 
Bingen 507 475 26 19 24 26 1 2 1080 21 - 349 361 710 245 
w:penheim 622 570 29 17 50 53 1 - 1342 12 - b27 490 1017 317 

orms 840 776 39 35 118 100 3 3 1914 32 - 716 744 1460 359 
Prov.Rheinbess. -- 3391 181 114- - M1 - - - --- - ------ -

3683 605 28 45 8688 123 - 3285 3183 6468 1747 

Wiede!'bolung .. 
I. Starkenb. 5261 515~ 297 214 1020 954 54 44 12996 162 2 4592 4462 9054 3253 

I I. Oberbess. 3893 3679 171 128 942 862 45 37 9757 149 2 3556 3464 7020 24-53 
lll. Rheinhess. 3683 339J. 181 114 641 605 28 45 8688 123 3285 3183 6468 1747 
GI'ossh. IIessen 12837 1222~ 649 456 2603 2421 127 126 31441 434 4 11433 11109 22M2 7463 

*) Yt~rgl. Notizblatt Ill .. Folge, Nr. 39, März 1865, S. 33 ff.; Nr. 51, März 1866, S. 33 ff. 
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V erhältnisszahlen zu den U eber siebten über die Zahl der Geburten, 

Geburt en. 

Prov i nzen 1 Geborenes Unter je 100 Geborenen waren 
kam auf 'fodtgeborene 

und 
Einwohner bei den ehelichen bei den unebeliehen 

Kreise. 

1863. 11864. ~ 1863. 1864. 1865. 1863. 1864. 1865. 

----
I. Starkenburg. 

Darmstadt 31 31 29 5,0 5,8 5,0 6,3 6,3 6,6 
Bensheim 29 26 26 5,6 5,0 4,6 ö,8 6,1 3,6 
Dieburg 27 27 27 2,5 4,2 4,1 3,3 4,0 3,0 
E rbach 25 24 24 5,3 ö,8 4,6 6,7 3,9 4,1 
Gross·Gerau 27 26 28 4,1 4,3 4,3 2,7 3,1 3,3 
Beppenheim 25 22 21 4,3 4,9 4,6 3,1 2,8 5,7 
Lindenfels 24 23 26 5,9 5,1 4,6 5,2 3,9 4,2 
Neustad t 26 24 24 6, 1 4,0 6,3 4,3 7,3 6,0 
Offenbach 24 23 22 3,6 3,7 4,6 3,4 3,9 5,5 
Wimpfen 26 26 23 6,0 5,0 6,9 6,7 13,0 -
Prov. Starkenburg 26 25 25 4,4 4;7 4;7 4,8 4,7 --zy-

II. Oberhessen. 
Giessen 27 28 28 3,7 3,7 2,7 6,0 4,7 4,2 
Alsfeld 31 29 31 4,6 3,7 4,6 4,8 4,8 3,9 
E iedenkopf 28 27 27 4,8 4,2 5,6 4,0 5,6 6,4 
Büdingen 

30 I 30 27 4,0 I 36 2,7 7,6 2,4 3,1 
Friedberg 34 33 35 3,3 3:3 3,0 4,7 4,6 3,5 
Grünberg 31 31 33 3,9 34 3,0 0,9 3,6 1,8 
Lauterbach 28 27 27 39 4:9 4,2 4,9 3,1 5,6 
Nidda 31 32 31 3:9 3,5 3,5 3,6 3,9 2,7 
Schotten 31 29 31 4,3 4,3 4,0 7,6 4,1 2,0 
Vii bel 30 28 30 4,5 3,5 4,5 3,5 6,7 9,1 
Vöhl 30 27 29 2,6 3,8 3,6 - - 2,6 

Prov. Oberhessen 30 - - - - - - ------- - --
29 30 4,0 3,8 3,8 4,8 4,3 4,3 

111. Rheinhesse11. 
Mainz " 24 24 23 4,5 4,8 4,0 7,2 8,2 7,2 
Alzey 31 30 31 3,4 4,4 3,5 2,0 7,4 2,4 
Bingen 29 30 29 5,1 4,4 4,4 11,8 5,6 5,7 
Oppenheim 29 29 32 4,4 4,2 3,7 7,5 4,8 1,0 
Worms 29 29 27 3,8 3,4 4,4 3,4 8,8 2,7 
Prov. Rheinhessen 

- - ---z7 ------ - - ---- - -
27 27 4,2 4,2 4,0 6,5 7,7 5,f> 

Wiederholung. 
I. Starkenburg 26 25 25 4,4 4,7 4,7 4,8 4,7 4,7 

11. Oberhessen 30 29 30 4,0 38 3,8 4,8 I 4,3 4,3 
lll . Rheinbesssn 27 27 27 ~ 4:2 ~ ~-_!2__ ~ 

Gt·ossb. Hessen 28 27 27 . 4,3 4,3 4,2 5,2 I 5,3 4,8 
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Sterbfälle und Heiratben in den Jahren 1863, 1864 und 1865. 

Sterbralle. Heirathen. 

Unter je 100 1 Sterbfall kam Auf je 100 1 Heirath kam 
Geborenen waren auf Geborene k vmen auf 

unehelich e Einwohner Sterbfälle Einwohner. 

I 

~~~ 1863. 1864. 1865. 1863. 1864. 1865. 1863. 1864. 1865. 1865. 

------ ----

18 17 17 39 39 40 80 79 74 144 113 114 
14 14 15 40 36 34 71 70 77 118 117 107 
12 14 13 39 39 37 69 69 72 117 130 109 
27 24 25 42 35 40 60 70 61 103 107 93 
14 14 11 40 39 41 68 65 67 102 113 110 
13 13 13 37 30 26 69 76 81 97 115 83 
2fi 22 22 29 32 42 81 71 63 104 100 106 
21 21 I 19 36 36 36 72 68 68 102 104 89 
15 15 14 37 34 35 63 67 63 103 93 89 
20 16 20 38 32 27 69 81 87 97 131 151 

17" ----rr w 37 36" ---gs - 71 71 - 70 ----ri2 ---w9 101 

\ 
20 21 21 47 40 41 58 69 69 133 138 124 
20 22 22 46 35 41 67 82 74 126 129 128 
21 22 19 42 39 44 67 70 62 153 116 125 
21 21 19 38 39 45 78 77 60 104 107 123 
12 12 11 44 47 46 79 69 77 142 147 119 
21 25 22 51 38 44 62 80 75 157 142 138 
27 27 26 35 38 34 80 72 80 148 129 114 
18 17 14 40 38 41 77 82 75 120 116 107 
27 25 24 38 34 43 81 84 71 142 111 106 
16 15 15 39 38 37 78 74 82 117 100 99 
22 16 19 37 39 51 81 68 56 166 114 138 

---w 20 19 42 39- 41 -w- ----n;- -w- 134 ~ ------us 

28 25 27 34 31 31 71 78 75 127 118 122 
8 9 7 43 •39 41 71 77 76 128 130 163 
6 7 5 45 42 44 64 71 66 140 143 127 
7 8 8 44 43 42 65 67 76 120 123 135 

11 12 12 38 41 36 77 70 76 126 141 144 -- - - --39 ----------------15 15 15 37 36 70 73 74 127 129 135 

17 17 16 37 36 36 71 71 70 112 109 101 
20 20 19 42 39 41 72 75 72 134 124 118 
15 15 15 39 37 36 70 73 74 127 129 135 

18 ----rr ----rr 39 -----a7 ----as ----n-~ -w- 123 ---rr9 114 

L___ ___ _ 
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IJebertdeltt 
der im Monat Juli 1888 in den 12 volkreichsten Gemeinden des Grossherzog­
thums Geborenen und Gestor benen, sowie der geschlossenen E ben, verglichen mit 

den betreffenden Ergebnissen der Jahre 1863, 1864 und 1865. 
f Aus der Grossq. Centralstelle flir die Landesstatistik. Nr. 173.] 

Orts· Zahl der in obigem 
Durchschnittliche Durchschnittliche 

anwe- Zahl der in dem ent- Zahl der während der 

sende Monat sprechenden Monat 3 letzten Yorjahre 
der 3 letzten Vorjahrr.: überhaupt monatlich 

Gemeinden. Be· 
völke- Ge· Ge· ge- Ge- Ge- ge- Ge- Ge- ge-

bore- storbe· schlos- bore- storbe- schlos- bore- storbe- schlos-rung senen senen senen 
1864. nen. nen. Ehen. nen. nen. Ehen. nen. neu. Eben. 

1. 2. - 3-. - -4-.- - 5-. - -6-.- -7-.- -8-.- - 9-. -~ --u.-
Mainz (ohne Bnn-

desgarnison) 42704 165 103 13 149 118 39 151 112 27 
Darmstadt 2\!225 80 77 17 62 64 17 62 59 18 
Offenbach 19377 62 44 7 73 39 15 63 37 15 
Worms 11988 38 33 1 39 25 6 35 27 5 
Giessen 9484 19 25 4 34 18 4 32 19 5 
Bingen 5644 13 16 1 14 11 3 15 12 3 
Alz ey 5271 8 11 1 11 10 3 12 12 2 
Lampertheim 5180 10 18 1 23 12 5 21 18 5 
S ensheim 4761 15 10 1 15 13 2 15 13 3 
Friedberg 4569 8 5 2 9 12 2 8 8 3 
neppenheim 4370 12 11 1 13 10 4 12 10 3 
Bessungen 4148 11 I 6 1 12 8 3 10 7 3 

Zusammen 146721 441359 50 454 340 
-- ----103 436 334 92 

Vet·bältnisszab len 
(1 auf .. .. Ein-
wohner im Jahr) - 28 34 245 27 36 119 28 37 134 

A.nzei,;e. 
Durch die Hofbuchhandlung von G. Jonghaus in Darm stadt ist zu b e­

ziehen: 

Beiträge zur Statistik des Grassherzogtbums Hessen. 
Herausgegeben von der Grossh. Centra l ste ll e f ür. d i e L a n dessta t is t ik. 

Vl. Ba n d. Parmstadt 1866. 4. Gehefte t . 18 Sgr. = fl. 1. 
Inhalt: Beiträge zur Statistik der ökonomischen Selbsthülfe durch Ver­

eine und andere Veranstaltungen im Gr. Hessen. 

Inhalt: Die Wasserstände des Rheins, des Mains, des Neckars und der 
Lahn. - Vergl. Zusammenstell . von meteorolog. Beobacht. im Monat September 
1866 zu Darmstadt, Michelstadt, Giessen, Mainz, Monsheim, Pfedde rsheim u. Cassel. 
- Uebersicht über die Zahl der Gellurten, Sterbfiille und H eiratheu im .Jahr 1865. 
- Uebersicb t der im Monat August 1866 in den 12 volkreichsten Gemeinden des 
Grossherzogthums Geborenen und Gestorbenen , sowie der geschlossenen E hen, 

Anzeige. 

Redigirt UIJter Verantwortliohkeit der Verlagshandlung, Hofbuchhandlung von 
G. Jonghaus zu Darmstadt. 

Buchdruckerei von H einric h B r i ll. 



Notizblatt 
des 

Vereins für Erdkunde 
und verwandte Wissenschaften zu Darmstadt 

und des 

mittelrheinischen geologischen Vereins. 
fDes i'\otizblatts des Vereins fflr Erdkun de Ilf. Fo lge. V. Heft.."\ 

Die Grossh. H ess. Oentralstelle für die Landesstatistik wird ihre Mittheilungen 
von kleinerem Umfang durch das Notizblatt veröffentlichen. 

No. 60. December IS66. 

)fittheilungen. 
Gebietsabtretungen 

in Folge des Friedensvertrags vom 3. September 1866. 
[Aus der Grossb. Centralstclle fiir die L andess tatlstik . Nr. 174.] 

Von dem Gebiete des Grossberzogthums und zwar der Provinz 
Oberhessen sind durch den Friedensvertrag vom 3. September 
1866 an Preussen abgetreten worden: 

Fläch engehalt 
Morgen. Geogr.Q.·llfl. 

1. der Kreis Bi e denk o p f mit 242531 ,97 = 11,012 
2. der Kreis V ö h I mit 54633,82 = 2,481 
3. vom Kreise Gi essen die Ge-

Einwo)J ner 
D cc. 1864. 

33325 
5810 

markung. u. Gemeind. Morgen. Einwolmcr. 

Crumbach mit 2064,30 
Fellinghausen mit 2/s 

Bieber 2376,85 
Frankenbach 3956,60 
Hermannstein 3872,00 
Königsberg mit Hof 

Haina 5375,40 
Naunheim 3141,80 
Rodheim mit ' /• 

290 

725 
425 
723 

535 
794 

Bieber 3277,40 989 
Waldgirmes 3978,10 28042,45 = 1,273 875 

4. vom Kreise Viibel die Gemar­
kungen und Gemeinden 

5356 

Nieder-Ursei mit 1674,54 475 
Rödelheirn 1994,01 3668,55 = 0,166 2762 3237 

zusammen 328876,79 = 14,932 47728 
Die entsprechende Mittheilung über die durch den genannten 

Vertrag von Preussen an das Grossherzogthnm Hessen abgetrete­
nen Gebietstheile wird nachfolgen, sobald die näheren Feststellung~n 
über dieselben durch die Verhandlungen zur Ausführung des Fne-
densvertrags erfolgt sein werden. (E.) 
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UeJ•ersieltt 
der im Monat Augu st und S eptember 1866 in den 12 volkreichsten Gemeinden 
des GrosRherzogthums Geborenen und Gestorbenen, sowie der geschlossenen Ehen, 

verglichen mit den betreffenden Ergebnissen der Jahre 1863, 1864 und 1865. 

[Aus der Grossh. Centralstelle f"dr die Landesstatistik. Nr. 175.] 

August. 

Orts- Zahl der in obigem 
Durchschnittliche Durchschnittllcl>e 

Zahl der in dem ent- Zahl der während der 
auwe- sprechenden Monat 3 letzten Vorjahre 
sende Monat der 3 letzten Vo1j ahrc überhaupt monatlieb 

Ge mein den. Be-
völke· Ge- Ge- ge- Ge- Ge- ge- Ge- Ge· ge-

borc- storbe- schlos- bore- storbe- schlos- bore- storbe- F.iChlos-
rung senen senen senen 
1864. nen. nen. Ehen. nen. nen. Ehen. nen. nen. Ehen. 

1. 2. - 3-. -
_4 ___ - 5-. - - 6-. - -7-. - - 8-. - - 9-. - """i(i."""" ~ 

Mainz (ohne Bun-
desgarnison) 42704 125 100 7 156 113 21 151 112 27 

Darmstadt 29225 75 55 16 58 60 17 62 59 18 
Offenbach 19377 76 4·0 12 69 36 14 63 37 15 
Worms 11988 36 44 3 44 30 6 35 27 5 
Giessen 9484 14 22 4 28 18 6 32 19 5 
Bingen 5644 12 15 1 15 10 4 15 12 3 
Alzey 5271 14 9 1 14 13 2 12 12 2 
Lampertb eim 5180 20 19 2 18 16 3 21 18 5 
Bensheim 4761 16 4 2 17 15 2 15 13 3 
Friedberg 4569 8 7 - 9 9 4 8 8 3 
Heppenheim 4370 18 18 - 12 11 5 12 10 3 
Bessungen 4148 13 4 1 10 6 3 10 7 3 

Zusammen 146721 427 337 49 450 337 87 - - - -
436 334 92 

Verhältnisszahlen 
(1 auf ..•. Ein-
wohner im J ahr) - 29 36 250 27 36 140 28 37 134 

September. 

I 
Mainz (ohne Bun-

desgarnison) 42704 128 154 22 150 107 26 151 112 27 
Darmstadt 2~225 63 39 16 56 49 22 62 59 18 
Offenbach 19377 65 34 15 55 29 16 63 37 15 
Worms 11988 28 31 2 38 26 5 35 27 5 
Giessen 9484 22 20 6 28 18 6 32 19 5 
Bingen 5644 15 14 4 12 8 2 15 12 3 
Alzey 5271 10 

I 
6 2 11 11 3 12 12 2 

Lampertbeim 5180 28 15 - 19 21 5 21 18 5 
Bensheim 4761 14 10 3 15 9 3 15 13 3 
Friedberg 4569 11 4 1 9 5 2 8 8 3 
Heppenheim 4370 14 11 2 9 7 2 12 10 3 
Bessungen 4148 14 4 2 10 10 2 10 7 3 

Zusammen 146721. 412 342 75 300 
- - 92 412 94 436 334 

Verhältnisszahlen 
(1 auf . .. . Ein-
wohner im Jahr) - 30 36 163 30 41 130 28 37 l34 

j 



bi: 
C\l 

E-< D. IMeh. l 

1 8,8 6,6 
2 s,n 6,0 
3 7,~ 6,2 
4 8,0 5,4 
5 8,4 7,0 
6 7,3 5,8 
7 4,2 3,0 
8 4,2 0,1 
9 3,7 1,7 

10 2,4 1,3 
11 2,3 0,4 
12 1,4 0,6 
13 3,0 0,6 
14 4,3 2,S 
15 4,3 3,5 
16 3,3 0,8 
17 2,7 - 1,8 
18 - 1,5 1,4 
19 0,7 -0,4 
20 o,o - 1,1 
21 0,3 - 2,6 
22 1,4 - O,:"i 
23 1,8 - 1,5 
24 2,8 0,4 
25 0,2 - 2,7 
26 0,3 -- 2,0 
27 -1,3 - 3,0 
28 -2,0 -4,3 
29 2 ·> 0,0 
30 1;7 -0,9 
31 5,7 4,4 

3,131 1,201 

--

Vergleichende Znsammenstelhmg von meteorologischen Beobachtungen im ~lonat Octobcr 1866 
zu Darmstadt, Michelstadt, Giessen, Mainz, Mons beim, Pfeddersbeim und Cassel (Kurhessen). 

[Aus der Grossh. Ccntralstelle fiir die Landesstatistik. Nr. 176.] 

T hermometrograph (R.) Niederschläge etc. 
Regen (r), Nebel (n). 

Uittel d e r Min. u . Uax. 

Minimum. I Maximum. D armstadt 7,18° R. 
G. I 1\:[z . l llfsh. l P. I C. D. I Meh. l G. I Mz. I Msh.l P. I c. D . IMch. l G . l li:Iz. ·1\Ish . l P. I C. Michels tadt 6,12 

~ 

Giessen 5,91 
" 8,9 9,2 8,5 8,0 8,0 18,4 17 ,7 17,-5 18,0 16,5 19,0 18,2 n n 1t1ainz 7,10 
" 9,0 8,9 8,0 9,0 8,3 18,5 17,6 17,.5 , 18,0 17,0 19,0 17,9 1\Ionsheim 5,23 ~ 

8,8 9,9 6,5 8,5 7,4 17,4 16,8 L6,5 17,5 15,0 18,0 15,8 n Pfeddersheim 6,45 
" 8,0 8,0 6,5 7,0 7,0 16,7 16,6 16,5 16,n 15,0 l7,0 16,0 n n Cassel 5,40 
" 6,5 7,9 6,0 6/1 3,9 16,5 16,1 16,3 16,9 15,0 17,0 16,4 n n n n 

7 ? 8,4 7,0 7,0 3,8 17,2 16,6 16,0 17,0 16,0 17,5 1~,8 n n ·-3,3 5,2 3,5 ·!,5 0,0 H,O 13,6 12,5 13,8 13,0 15,0 12,6 n n Höhe d e r N"ied e rsehHige. 
0,0 3,5 0,5 1,0 0,0 13,3 13,2 12,5 13,0 12,() 14,0 12,2 n 
3,5 4,0 3,0 4,.5 0,0 13,1 12,6 12,0 13,:2 18,0 14.0 10,~ n n ll Darmstadt 0,181 P ar. Zolle 
3,5 3,2 2,0 2,5 0,4 12,5 12,1 11,0 11,0 10,0 12,0 H l,7 Uichelstadt 0,1.)5 

" " 1,5 2,0 0,0 0,0 2,1 11,8 12,4 9,0 11,0 n,o 12,5 9,0 n n n ll Giessen 0,180 
" " 0,2 1,5 1,5 1,5 - 0,•1 ll,8 11,6 11,0 10,7 9,5 12,5 10,8 n n n Jl Mainz 0,333 
~ " 0,0 2,0 -2,0 o,o- 0,2 7,1 10,7 9,0 t 7,0 8,5 7,.5 10,7 rn rn ll n n n n Monsheim 0,154 . ~ 

2,0 4,5 2,5 3,0 2,2 9,0 8,6 9,5 10,0 11,0 9,5 8,6 rn r n rn r r rn Pfcddersh. 0,087 
" . 

5,0 6,6 3,5 5,5 0,0 10,2 9,9 l0,5 10,3 10,~ 11,0 R,4 rn r n n Cassel 0,243 
" . 

0,7 3,0 1,0 0/) 5,0 10,3 9,4 9,7 10,0 9,5 1J,O 9,6 n r 
2,5 1,4 - 2,5 - 2,5 0,8 9,8 9,6 10,0 9,4 7/! 11,0 9,0 n n n 

-2,::\ 0,8 -3,0 - ::!,.'l -3,2 9,0 8,6 9,0 8,2 6,0 IJ/l 8,3 Gewitter. 
-3,!\ 0,8 -4,0 - 2,0 -31 9,8 9,4 10,0 9,0 6,0 8,0 8,9 Keine. - 5,0 0,8 -4/1 -4,0 - 4;:2 10,8 10,4 n,o 10,3 8,0 11,0 9,4 
-4,0 1,5 -4,0 - 3,5 -5,3 10,6 10,8 11,0 9,8 6,0 10,0 9,4 n n 
- 5,0 1,0 -5,0 - 5,0- 3,8 10,0 10,7 10,0 9,0 .) ,[J 9/l 9,.1 Ucobneh ter. 
- 3,0 1,8 - 1,3 -2,0-4,2 8? 8,3 7,3 ß,O 6,0 ü,O 7,3 r rn r ·-2,0 4,5 4,0 4,0 1,6 8,8 9 ·) 7,0 8,0 8,5 7,:) S,G 11 r rn rn n Dat·mst.: Gr. Katas · ·-- 2,5 O,l -2,5 - 2,U ·- 4,3 7,0 7,1 7,2 13,4 6,:1 7,fl 6/l ter am t. 
- 2,5 1,2 -1,5 -1,0-3,0 6,9 7,1 6,0 6,1 5,5 7,0 .),0 Michelst. : Hr. Dr. Spies s . 
- 2,2 - 0,6 - 4,i'l -2,5-3,4 6,1 5,7 5,5 5,!1 4,5 7,0 .?,2 n Giesscn: "J. P. 1\iüller 
- 6,5-2,2 -5,5 -6,01- 6,8 6,0 *'6 

5,) 5,3 4,5 7,0 r1 ,1 n r r n r r r u. H. \\' e i ss . 
- 3,0 2,~ 1,0 1,0 1/l 8/> ,9 8,4 8,6 &~ 

9,(• 7,7 r n n n r )!ainz: " Dr. med. J os. 
- 1,0 0,7 -2,0 - l,J 1,2 8,0 7,G 8,0 7 ? 9,0 7,1 r r r rn r Wittmann . ·-1,5 6,0 3,0 5,0 <1,2 9,8 8,3 9,8 9.1 9/i ll,ll A,G rn r r l\fonsheim : ." W. Ziegler. - Pfeddersh. : " H . M ö 111 n-

i 
3,481 0,821 1,441 0,501 ll,201ll,03110,i31 10,721 9,64J ll,47110,29 rt t t 5 r t 31r 

4 Casse1: 
ger. 

1,09 , 7 n ll n 131 n 
• Dr . ..\!öhJ. 

n 13 n 4n 3 n 7 -Mittel. Summe 

...... 
-l 
<:.0 

• 



Tägllelae Was sers tände 
an den Pegeln zu Worms, Mainz, Bingen, Rüsselsheim, Hirschhorn und Giessen im April, Mai und J uni 1866*). 

rAus <ler Grossh. Centralstelle fUr die Landesstatistik. Nr. 177.] 

April. II Mai. ' Juni. 

Tag. Rhein. Main. Neckar L ahn. ___ Rhein. Main. ~eckar Lahn. Rhein. Main. Neckar Lahn. 

Worms. Mainz. Bingen. Rhües~mels· Hlior~ch- Giessen. Worms. Mainz. Bingen. Hh.ües,smels- H1 ir~ch- Giessen. Worms. Malnz. Bingen. Rhües·smels- H1irs.ch- Giessen. j-, J • l lll. . lOlll. _ 1 . lOID. 

"""F."""Z:"" ~ ""F.Z":"" """"F.Z:"" """"F.Z:"" """"F.z." r'. z. ""F-"7. F.-z. """"F.Z:"" """"F.Z:"" F."z. r'. z. """"F.Z:"" "F.""Z:"" """"F.Z:"" """"F.Z:"" "F.""Z:"" 
1 7 6 8 2 6 5 4 5 6 6 7 0 7 0 7 0 5 3 1 5 5 3 4 1 6 6,5 6 3 4 3 l 3 4 1 3 9 
2 7 6,5 8 2 6 4 4 8 8 7 9 0 8 5 7 6 5 3 1 5 7 1 4 0 7 7 7 0 5 0 1 3 4 3 3 9 
3 8 2 8 7 6 8 5 1 7 7 11 1 10 1 8 9 5 6 1 5 6 4 4 1 7 8 7 5 5 6 1 2 3 8,5 3 9 
4 8 8 8 9 7 1 5 4 8 1 10 2 11 0 9 6 7 5 1 6 6 5 4 1 7 3,5 7 4 5 6 1 0 3 6 3 8 
5 9 0,5 8 4 7 5 5 4 7 2 9 4 12 1 10 2 8 1 2 0 56 4 6 6 8 7 1 5 4 1 0 3 4 3 8 
6 8 8 9 3 7 6 5 7 6 3,5 8 6 12 7 10 8 8 7 2 5 5 2,5 4 4 6 4 6 8 4 9 0 9 3 8 3 9 
7 8 1 9 0 7 3 5 9 6 0 8 2 12 2 }() 9 8 8 2 8 [\ 0 4 2 6 2,5 6 6 4 8 0 8,5 3 8 3 8 
8 7 4 8 6 6 9 6 0 5 6,5 7 4 11 2 10 4 8 6 2 9 4 7 4 0 6 2 6 5 4 6 0 8 3 7 3 8 
9 6 7 8 0 6 3 5 9 54 6 8 10 4 9 9 8 1 2 7,5 4 5 4 0 6 3 6 5 4 5 0 8 3 5,5 3 7 

10 6 3 7 5 5 7 5 4 5 2 7 0 9 7 9 2 7 4 2 4 4 1,5 4 0 6 4 6 7 4 7 0 8 . 3 4 . 3 7 
11 6 4,5 7 4 5 5 5 0 6 2 9 5 9 0,5 8 7 6 9 2 0 4 1,5 4 0 6 2,5 6 6 4 6 0 8 3 2 3 6 
12 6 6,5 7 6 5 7 4 6 5 6 9 6 8 5,5 8 4 6 5 1 7 4 0 4 0 6 1 6 5 4 6 0 8,5 3 1 3 6 
13 6 4,5 7 4 5 7 4 3 5 4 9 0 8 2,5 8 0 6 2 1 6 4 1 4 1 5 9,5 6 4 4 5 0 9 2 9,5 3 5 
14 6 1,5 7 2 5 5 4 1 5 1 8 2 8 0,5 7 9 6 2 J 5,5 5 1 4 9 5 9 6 3 4 3 0 9 2 9 3 5 
15 6 2,5 7 1 5 4 4 0 4 8 8 6 8 1 7 8 6 0 1 5 4 8 4 8 6 0 6 2 4 3 1 1 3 0 3 5 
16 6 6 7 3 5 5 3 9 4 6 9 4 8 3 7 9 6 0 1 5 4 2 4 8 6 1,5 6 3 4 3 J 1 3 1 3 ii 
17 6 6 7 4 5 6 3 6 4 4 8 8 8 2 7 9 6 0 1 4,5 4 0 4 6 6 5 6 5 4 6 1 0 3 1 3 8 
18 7 3 7 4 5 6 3 4 4 3 7 2 7 9,5 7 8 5 8 1 4,5 3 9 4 5 6 9,5 6 8 4 8 1 0 3 1 4 0 
19 7 5 7 8 5 9 3 1 4 2 6 8 7 5 7 5 5 6 1 3 3 7,5 4 4 7 3 7 0 5 0 0 9 3 1 3 9 
20 6 9,5 7 6 5 8 2 8 4 1,5 6 3 7 0,5 7 2 5 3 1 3 3 6 4 3 7 5 7 2 5 3 0 9 3 0 3 7 
21 6 7 7 3 5 4 2 6 4 0 5 9 6 6 6 9 5 2 1 3 3 4 4 2 7 5 7 2 5 2 0 9 2 9,5 3 7 
22 6 9 7 2 5 4 2 4 4 0,5 5 4 5 9 6 5 4 7 1 2,5 3 4 4 1 7 4 7 2 5 3 0 8,5 2 9 3 8 
23 7 2 7 3 5 4 2 2 3 9 5 0 5 6,5 6 2 4 3 1 2 3 3,5 4 0 7 0 7 0 5 1 0 8 2 9 3 8 
24 8 2 7 5 5 6 2 2 3 8 4 7 5 5 6 1 4 2 1 1 3 3 3 8 6 8,5 6 8 4 9 0 8 3 0 4 0 
25 9 0,5 8 3 6 3 2 2 3 8 4 5 5 2 5 9 4 I 1 0 3 3 3 8 6 7 6 8 4 8 0 8 3 4 4 1 
26 8 8 8 5 6 3 1 9 3 7,5 4 4 4 6 5 6 3 8 1 0 3 3,5 3 9· 6 6,5 6 7 4 7 0 8 3 J 4 2 
27 8 0 8 2 6 3 1 7 3 7 4 3 4 4,5 5 4 3 5 1 0 3 4 3 9 6 6 6 6 4 6 0 8 3 0 4 1 
28 7 3,5 7 6 5 9 1 6 3 6 4 3 4 7 5 4 3 6 1 1 3 4 3 9 6 4,5 6 5 4 6 0 8 2 8 3 9 
29 70 73 55 15 35 42 51,5 54 36 )2 35 39 65 65 46 07,5 28 40 
30 7 0 7 1 5 4 1 5 3 7 4 1 5 4,5 5 9 4 1 1 3 3 5 3 9 6 6,5 6 6 4 7 0 8 3 0 4 4 
31 5 5 6 0 4 2 1 3 3 8 3 9 

höchst., 
tiefst. 
mittl. 

6 1,5 7 1 
9' 0,5

1 

9

1

4 I 
7/ 3,8 7 8,7 ~I ~.5 1 8

1
7 I 11!1 3 5 4 1 

5 1,1 7 1,6' 
716 1 ~ ~.6 HU 419 3 8 

4 1,6 

12-

1

7

1

- 10

1

9 I 
4 4,5 5 4 
7 8,9 7 7 m.sl rJLI 

") Die angegebenen Wasserstände beziehen sich auf die Beobachtungen zwischen 7 und 8 Uhr Vormittags. 
~lU 6~ 4il 075 28 
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1
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1 iJ I 6 7,7 4 8,1 0 9;1 3 2,6 
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414 3 5 
3 8,9 
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Täa;liclte Watillll~a·stände 
an den Pegeln zu Worms, Mainz, Bingen, Rüsselsheim, Hirschborn und Giessen im Juli , August und September 1866. 

!Ans der Grossh. Centra.lste11e fü1· di e L nnd ess tati stik. Nr. 178.1 

Juli. II August. September. 

Tag.l Rhein. Main. Neckar Lahn. Rhein. Main. Neckar Lahn. Rhein. ~1a.in. Neckar Lahn. 

Worms. 1\fainz. Bingen. R~=~!J.s- 1{-;~~~~l- Giessen. \Vorms . !tlainz. Bingen. R;:i~~~s- H~~~~l-l- Giessen. \Vorms . l\Iainz. Bingen. R::i~~s- ~:!~~~- Gicssen. 
, __ --- ------------ ------ ------------ --- --- ------------.li'. z. F . z. F. z. P . z. 1~ - z. F. z. F. z. f ' . z. }.... z. }'. z. F. z. F . z. F . z. F. z. .k... . z. F . z. F. z. F. I z. 

1 6 8,5 6 7 4 6 0 9 2 8 5 9 6 4 6 6 4 7 0 6 3 7 4 7 10 8,8 9 3 7 2 1 0 4 8 5 3 
2 6 8,5 6 8 4 9 0 9 2 8 6 0 6 7,5 6 7 4 7 0 6 3 6,5 4 6 11 4 9 8 7 6 1 0 4 2 5 5 
3 6 9 6 8 4 9 0 9 3 1 6 0 6 9,5 6 9 5 0 0 5,5 3 7 4 4 10 8 9 8 7 7 1 0 3 9 5 7 
4 7 1,5 7 1 5 1 1 0 3 5 6 1 6 8,5 7 0 5 0 0 5,5 3 6 4 3 10 2 9 4 7 5 1 1 3 7 6 0 
5 7 2,5 7 2 5 3 1 1 3 7 6 2 7 0 7 0 5 0 0 6 3 6,5 4 3 10 0 9 1 7 1 11,5 3 7 7 5 
6 7 3 7 2 5 4 1 2 3 5 6 6 7 7 7 3 5 4 0 6,5 5 6 4 4 I 0 2, 9 1 7 0 1 2 3 5 7 4 
7 7 5 7 4 5 4 1 4 3 1 6 5 8 1 7 7 5 7 0 7 4 6 5 1 10 4 9 3 7 1 1 3 3 5 7 5 
8 7 3 7 4 5 4 1 7 2 9,5 6 4 8 7 7 8 5 9 0 7 3 8 4 9 9 8 9 1 7 1 1 3,5 3 5 7 7 
9 7 0,5 7 2 5 4 1 8 2 9,5 6 2 10 2 8 6 6 4 0 7 3 4,5 4 6 913 8 8 6 8 1 4 3 8 7 8 

10 6 9 7 2 5 3 1 8 2 8 • 5 9 10 1 9 2 7 2 0 7,5 3 4 4 4 910 8 6 6 5 1 5 4 0,5 7 6 
11 6 8,5 7 1 5 3 1 6 2 7 5 8 8 9 8 7 - 6 9 0 8 3 6 4 5 818 8 4 6 4 1 6 4 2,5 7 2 
12 6 7 7 0 5 1 1 5 2 7 5 7 8 9 8 2 6 3 0 9 4 9 4 5 911 8 3 6 3 1 6 3 8,5 6 4 
13 6 4,5 6 9 4 9 1 4,5 2 7 5 2 9 5 s 5 6 5 1 1 4 6 4 7 9 4,5 8 7 6 4 11s,5 316 6 4 
14 6 2 6 6 4 7 1 2 2 5 4 8 10 3 8 9 6 9 1 3 4 5 4 8 8 9 8 6 6 5 1 6 3 3,5 6 5 
15 59 6 4 4 7 1 0 2 4 5 6 11 0,5 9 5 7 4 1 5 4 9 4 7 8115,5 8 3 61 3 116,5 315 6 6 
16 5 7 6 2 4 3 1 0 2 5 5 4 11 3,5 9 8 7 8 1 8 57 4 5 8 4 8. 0 6 0 1 7 3.4 6 7 
17 55 6 1 4 2 0 9 2 5 5 7 13 1 10 5 7 8 1 9 6 7 4 4 8 2,5 719 6 0 118 4 0,5 615 
18 53 6 0 4 1 0 9 2 5 4 5 14 3,5 11 5 9 2 2 0 5 6 4 3 8 4 719 5 9 1 8 4 0 6 2 
19 5 2 5 9 3 8 o 9 2 6 4 2 14 9 12 1 9 9 2 1 4 8 4 2 9 o ,5 8 1 6 o 1 9 4 2,5 5 I 1 
20 53 5 8 3 7 0 8,5 2 6 3 9 14 6 12 2 10 1 2 0 4 3 4 1 9 6 8 6 6 4 1 9,5 4 0 5 3 
21 54 5 8 3 8 0 8 2 9 3 7 13 3 11 6 9 7 1 9 4 0 4 1 9 3,5 817 6 6 1 9 3 6,5 5 0 
22 55 5 7 3 9 0 7,5 3 0 3 7 12 1 10 9 8 9 1 8,5 4 7 4 0 9 2,5 8 6 6 6 1 7 3 7 5 2 
23 57 5 9 4 0 0 7,5 2 8 3 7 11 7,5 10 3 8 3 1 7 4 5 4 1 8 8 81 5 6 5 1 6 3 6 6 8 
24 6 1 6 2 4 2 0 7,5 2 6 3 7 11 6 10 1 8 1 1 6,5 4 6 4 5 8 3,5 8 1 6 2 1 3 3 4 6 7 
25 6 1 6 2 4 3 0 7 2 5,5 3 7 11 6 10 1 8 0 1 6 4 2 4 4 8 0 7 8 5 8 1 0 3 3 5 7 
26 5 7 6 1 4 2 0 7 2 5 3 7 11 1,5 10 0 7 9 1 4 3 8 4 2 7 5,5 7 6 5 5 0 9 3 1 5 4 
27 55 6 0 4 0 0 7 2 5 3 7 10 4,5 9 6 7 4 1 3 3 7 4 1 7 0,5 7 2 5 4 0 8,5 3 I 5 2 
28 59 5 9 4 4 0 7 2 4,5 3 6 10 1,5 9 2 7 1 1 3 3 6 4 0 7 0 7 0 5 0 0 7 3 0,5 5 0 
29 6 5 6 5 4 6 0 7 2 8 3 6 9 8,5 9 0 7 0 1 3 3 8 4 7 7 0 7 0 4 9 016 3 0,5 4 7 
30 6 4 6 5 4 6 0 7 4 7,5 4 2 9 6 8 8 6 7 1 2 54 5 6 6 9 6 9 4 9 0 6 2 9 4 4 
31 6 4 6 5 4 6 0 6,5 3 8 4 8 10 3,5 8 8 6 7 1 1 5 8 5 7 

lhöchat. , 
tiefst. 
mittl. ~~ ~ I il t21 514 I 3 7 

4 6,1 ~I ~.51 1 0,3 
~I ~· 51 
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1
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--f2I-2I 10I1 I 2ll I 6 4 6 6 4 7 0 5,5 10 2,4 9 1,3 6 8,6 1 2,3 :1u 517 4 0 
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Ver~leiclaun~ 
d er Viehsa lzconsumtion im Jahr 1865 mit der Bevölkerung, 

dem Viehstande u n d dem Viehsalzbedarf*). 
[Aus der Grossh. Centralstelle nir die L a ndesstatistik. Nr. 179.] 

Be- Viehstand Viehsalz-
Viehsalzverkauf völke- nach der Zältlung bedarf 

rung von 1805. (25 Pfnnd fii r 

Salzmagazins· 
----- 1Stliek 

nach der Grossvieh per in 

Bezirke. Zählung Gross- Klein- und im Kopf Pro-
vom 10 Pfund für der eenteu 

3. D e- vieh. vieh. 1 Stück Ganzen. Bevöl' des 
cember Kleinvieh ). kernng Vieh· 
1864. salzbe-

StiiCk." Stück. Centner. Centner. Pfund . darfs. 

Starkcnbul'g. 
Beerfelden 36734 9874 30791 5547,60 51!'>,5 1,40 9,2 
Bensheim 31088 7600 15230 3423,00 927,5 2,98 27,0 
Darmstadt 94520 20655 46267 9790,45 921,5 0,97 9,4 
Fürth 27226 8966 21889 4430,40 65il,5 2,40 2il,3 
Gernsheim 24460 6953 14501 3188,35 922,5 3,77 28,9 
Gross-Gerau 21985 72)5 17016 3505,35 256,5 1,16 7,3 
Birschhorn 11459 2608 6277 1279,70 144,5 1,26 11,2 
Lampertlieim 13532 3443 6128 1473,55 653,5 4,82 44,3 
Langen 63380 11434 22934 5151,90 504,0 0,79 9,7 

324384 78748 181033 37790,30 5499,0 - 1,69 14,5 
Obc!'hessen. 

Alsfeld 23663 9864 37186 6184,60 195,0 0,82 3,1 
Bermuthshain 13455 7177 23284 4 122,65 132,5 0,98 3,2 
Büdingen 19940 7085 24426 42lil,85 260,5 1,30 61 
Friedberg 40470 13846 40832 7544,70 230,0 0,56 3:0 
Giessen 42115 12924 39263 7157,30 261,0 0,61 3,6 
Gladenbach 33325 12227 39687 7025,45 607,0 1,82 8,6 
Grünberg 31696 12941 41869 7422,1!) 358,0 1,12 4,8 
Lauterbach 19314 7228 27440 4551,00 219,0 1,13 4,8 
Nidda 31164 12588 35390 6686,00 215,5 0,69 3,2 
Dirichstein 6765 344,7 88 13 1743,05 37,5 0,55 2,1 
Viibel 21767 5951 18328 3320,55 332,0 1,06 6,9 
Vöhl 5810 2237 11179 1677,15 126,0 2,16 7,5 

289484 
Rheinhessen. 

107515 347697 61648,45 2874,0 0,99 4;6 

Alzey ' 
' 

25001 8075 11613 3180,05 1473,0 5,89 46,3 
Bin~en _ 16347 3968 3702 1362,20 553,0 3,38 40,6 
Für eld 12664 4547 6432 1779,95 533,5 4,21 29,9 
Mainz 76454 10467 11513 3768,05 2379,5 3,11 63,1 
Ober-lngelheim 14214 4797 5498 1749,05 1193,0 8,39 68,2 
Oppenheim 19229 5391 9041 2251,85 2443,0 12,70 108,4 
Osthofen 16271 5455 7937 2157,45 2611,0 16,04 121,0 
Sprendlingen 14734 5889 6786 2150,85 751,0 5,09 34,9 
Worms 29563 5973 8019 2295,15 2223,0 7,51 96,8 
Wörrstadt 11188 4283 6229 . 1693,65 1368,0 12,22 80,7 

Wiederholung. 
235665 58845 76770 22388,25 15528,0 6,58 69,3 

Starkenburg 324384 78748 181033 37790,30 5499,0 1,69 14,5 
Oberhessen 289484 107515 347697 61648,45 2874,0 0,99 4,6 
Rheinhessen 235665 58845 76770 22388,25 15528,0 6,58 69,3 

Hauptsumme 849533 245108 605500 121827,00 23901,0 2,81 19,6 
*) Vergl. Notizblatt III. Folge, Nr. 42, Juni 1865, pag. 93. 

1 
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Uebe r slelat 
über die Anzahl der Schurfscheine, Muthscheine, Belehnun­

gen, Permissionen und Concessionen im Grossh. Hessen 
nach dem Bestand Ende 1865. *) 

[Aus der Grossl>. Centralstelle für die Laudesstatistik. Nr. 180.] 

Schurf- Muth- Belehnungen, resp. 
Provinzen scheine. scheine. Permissionen und 

Concessionen. 
und Hier-Ver- Ver- Be- Zu· Be-

Kreise. 
Neu länge- Zu- Neu länge- Zu- stand gang stand von 
er- run- sam- er- ruu- sam- ln ln in sind 

titeilt gen. men. theilt gen. men. 1864. 1865. 1865. gefri-
stet. - - -- - - - ---

Starkcnburg. 
Darmstadt - - - - 1 1 2 - 2 -
Bensheim - - - - - - 2 - 2 -
Dieburg - - - - 6 6 9 - 9 9 
Erbach - - - - 2 2 2 - 2 2 
Happenheim - - - 1 - 1 1 - 1 -
Lindenfels - - - - - - 9 - 9 2 
Neustadt - - - - 1 1 7 - 7 6 
Offenbach - - - - 2 2 1 - 1 ------- - 1 - - -- 33- -- - - --

Zusammen - - - 12 13 - 33 19 

Obc1·hesscn. 
Alsfeld 1 - 1 - - - 2 - 2 -
Eiedenkopf 4 - 4 26 36 62 87 2 89 34 
Büdingen - - - - 2 2 6 - 6 4 
Friedberg 5 - 5 12 52 64 30 3 33 11 
Giessen - - - 9 40 49 76 7 83 35 
Grünberg - - - 2 32 34 13 - 13 6 
Lauterbach - - - - - - 2 - 2 -
Nidda - - - 5 23 28 16 1 17 9 
Schotten - - - - 15 15 1 - 1 1 
Viibel 5 1 6 - 16 16 3 - 3 -
Vöhl - - - - - - 7 - 7 2 ---- - - ------ ----

256 
--Zusammen 15 1 16 54 216 270 243 13 102 

Rhcinhcssen. 
Alzey - - - - - - 7 - 7 1 
Bingen - - - - - - 7 - 7 2 
Mainz - - - - - - 6 - 6 2 
w:penheim - - - - - - 2 - 2 -

orms - - - - - - 4 - 4 -
Zusammen ---- -- ------ 26 --26 -5-- - - - - - -

, Specielle Nachweisung 
über die im Jahr 1865 neu ert.heilten Schurfscheine, Mutbacheine und 

Belehnungen. 
I . Schurfscheine. **) 

A. Provinz Starkenburg. - Keine. 
B. Provinz Oberhessen.- Zusammen 15, nämlich: 

Kreis Alsfeld 1 für die Gemarkung Liederbach. 

*) Vergl. Notizblatt III. Folge, Nr. 52, März 1866, pag. 56 ff. 
**) Sämmtlich auf dem Bergregal unterworfene Fossilien überhaupt. 
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Kreis Eiedenkopf 4, und zwar für die Gemarkungen Günterod, 
Hiilshof, Ober-Weidbach, Wilsbach. 

Kreis Fr i e d b e r g 5, für die Gemark. Ober-Mörlen, Ober- und Nie­
der-Rossbach, Ockstadt, Strassheim. 

Kreis V i 1 b e 1 5, für die Gemark. Engelthal, Höchst, Rodbeim. 
C. Provinz Rheinhessen. - Keine. 

II. Muthscheine. 
A. Provinz Starkenburg. 

Kreis Happenbeim 1 Mutbachein auf Kupfer- und Bleierze 
in der Gemark. Heppenbeim. 

B. Provinz Oberhessen. 
Kreis Eiedenkopf 26, und zwar 11 auf Eisensteine (theilweise 

mit Braunstein) in den Gemark. Breidenbach, Bromskirchen, 
Eckeishausen, Endbach (2); Herzbausen, Holzhausen b. GI. (2), 
Ober-Dieten, Ober-Eisenhausen, Schlierbach.- 4 auf Braun­
stein in den Gemark. Bromskirchen, Eifa, Frobnbausen, Hatz­
feld.- 2 auf Eisen- und Kuffererze in den Gemark. Dautphe 
und Ober-Dieten. - 1 auf B e i erze in der Gemark. Harten­
rod. - 5 auf Kupfererze in den Gemark. Hartenrod, Holz­
hausen b. GI. (3), Mornshausen. - 3 auf B 1 e i- und Kupfer­
erze in den Gemark.Achenbach, Holzhausen b. GI., Wiesenbacb. 

Kreis Fr i e d b er g 12 , nämlich: 9 auf Eisensteine (theilweise 
mit Braunstein), in den Gemark. Butzbach, Hasse! hecke , Hoch­
weisel, Nieder-Weisel, Ober- und Nieder- Rossbach, Ockstadt, 
Pohlgöns (2), Strassheim. - 1 auf Braunstein in der Gemark. 
Nieder-Weisel.- 1 auf Kupfer- und BI eierz e in der Gemark. 
Fanerbach v. d. H. (2). 

Kreis Giessen 9, und zwar 2 auf Braunstein in der Gemark. 
Königsberg.- 7 auf Eisensteine, theilweise mit Braunstein, 
in den Gemark. Hermannstein (3), Holzheim, Lieh, Ober-Hör gern, 
Pohi-Göns. 

Kreis Grünberg2, beide aufEisensteine, indenGemark.Queck­
born und Saasen. 

Kreis Nidda 5, sämmtlich auf Eisensteine, in den Gemark. Birk­
lar, Hungen, Muschenheim, Nonnenrotb, Steinheim. 

Zusammen Provinz 0 b er h essen 54 Mutbscbeine. 

III. Belehnungen 
resp. Permissionen und Concessionen (Rbeinhessen). 

A. Provinz Starkenburg. - Keine. 
B. Provinz Oberhessen. 

Kreis Eiedenkopf 2, nämlich 1 auf Eisensteine in der Gemark. 
Eifa und 1 auf Kupfer- und Eisenerze in der Gemarkung 
Acbenbacb. 

Kreis Fri ed ber g 3, und zwar 1 auf Eiseosteine in der Gemark. 
Lang-Göns, 1 auf Eisen- und Braunstein in den Gemark. 
Ober- und Nieder-Rossbach und 1 aufEisen erze und Braun­
k o h I e n in der Gemar k. Kirch-Göns. 

Kreis Giessen 7, sämmtlich auf Eisensteine, theilweise mit 
Braunsteinen, in den Gemark. Fellingshausen, Lang-Göns, Naun-
bcim (~. · 

Kreis Nidda 1 Belehnung auf Eisensteine in der Gemarkung 
Birklar. 

Zusammen Provinz Oberhessen 13 Belehnungen . . 
C. Provinz Rheinhessen. - Keine. 

I 
j 

J 

I 
l 

j 
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Die Wasset•stände tles Klaelns, tles l'tlalns, del!l 
N eekat•s untl det• Lahn. 

[Aus der Grossh. Ceutralstelle für die L andesslatistik. Nr. 170.] 

(Schluss.) 
Tabelle II. 

~Ionatweise Zusammenstellung 
der höchsten, tiefsten und Mittel- Wasserstände des Mains, des Neckars 
und der Lahn in den Jahren 1851 bis 1865, nach den Pegelbeobachtungen 

zu Rüsselsheim (Main), Hirschhorn (Neckar) und Gies'sen (Lahn). 

J ahr Main. Neckar. Lahn. 
und 

Rüsselsheim. H i r s c h h o r n. Giessen. Monat. 
b. t . m. h . t. m. h. t. 111. --

1851. 
I II I II I II I II I II 7.'i Januar 9.5 2.4 4.5 13.2 5.2 

Februar 3.2 1.7 2.3 
7.71 

4.9 6.2 
JVIärz 13.2 1.3 4.9 16.9 4.7 7.9 
April 13.5 4.6 7.2 I 14.7 6.5 8.3 
Mai 8.0 3.0 4.3 9.9 5.3 6.7· 
Juni 3.7 1.6 2.5 9.5 4.6 5.7 
Juli 5.6 1.4 2.4 I II I II I II 5.8 4.2 4.5 
August 9.2 2.0 4.4 25.9 4.5 7.0 5.7 4.1 4.5 
September 8.7 2.0 4.1 17.8 4.1 7.7 5.0 4.2 4.6 
October 8.4 2.7 5.4 12.4 4.5 6.4 5.9 4.5 4.9 
November 2.9 2.0 2.4 4.6 3.7 4.1 5.8 4.3 5.0 
December 7.3 2.3 4.2 7.2 3.4 4.7 ·8.4 4.2 6.0 

1852. 
J anuar 11.7 1.3 5.3 10.7 3.4 5.5 17.0 4.2 8.9 
Februar 18.3 4.4 9.2 20.1 4.6 8.0 19.6 4.4 10.5 
März 5.2 3.5 4.3 7.7 4.4 5.4 7.5 5.4 6.3 
April 4.9 1.9 3.2 6.4 3.4 4.2 9.0 4.5 6.5 
Mai 2.9 - 1.5 2.3 4.6 3.4 3.8 6.0 4.7 5.2 
Juni 3.5 1.4- 1.9 3.7 3.1 3.4 8.8 5.0 6.4 
Juli 2.5 0.7 1.3 4.5 2.6 3.1 6.6 4.2 4.9 
August 3.9 0.8 1.8 6.7 3.2 4.2 5.5 4.0 4.5 
September 6.1 0.9 1.3 9.6 3.9 4.9 5.0 4.3 4.7 
October 3.6 1.2 1.7 6.2 3.3 3.9 15.3 4.7 6.8 
November 6.8 1.3 3.6 7.6 3.1 4.5 17.4 6.6 9.8 
December 5.8 2.7 3.7 5.8 3.7 4.2 17.3 6.1 9.7 

1853. 
J anuar 10.7 3.7 6.3 11.0 3.6 5.4 14.7 7.7 10.8 
Februar 4.6 2.0 3.0 5.0 3.5 4.0 8.0 4.8 6.0 
März 8.2 1.7 4.1 10.6 3.3 5.3 12.2 4.9 7.5 
April 8.3 2.6 6.0 12.1 4.1 7.9 16.9 6.6 10.0 
Mai 5.2 2.4 3.1 17.4 4.5 6.7 8.3 4.4 5.3 
Juni 7.0 3.1 4.6 15.1 5.4 8.1 12.5 4.6 6.4 
Juli 8.1 1.8 4.2 14.4 4.0 5.8 7.1 4.6 5.1 
August 1.8 0.8 1.2 4.1 3.2 3.5 5.2 4.0 46 
September 2.3 0.9 1.3 3.9 2.9 3.3 6.4 4.1 4.9 
October 2.5 1.2 1.7 3.3 2.9 3.1 9.7 5.0 6.3 
November 1.2 0.9 1.1 3.1 2.7 2.8 5.0 4.0 47 
December 2.4 0.3 1.1 3.3 2.6 2.8 5.0 3.5 4.2 



186 -

Jahr Main. Neckar. Lahn. 
und Rüss e lsh e im. Hirschhorn. G iess e n. 

Monat. 
h. t . .....!.!:._ t. h. t. m. m. m. 

1854. , " , " , " , " , " , " , " , " 6.6 Januar 6.3 2.0 3.8 11.8 2.7 3.8 16.6 4.4 
F ebruar 12.0 2.3 6.4 13.1 3.4 5.2 12.0 5.0 7.0 
Mä rz 8.0 2.2 4.1 10.3 3.6 4.8 13.4 4.9 7.9 
April 2.1 1.0 1.5 6.7 3.0 3.6 4.8 3.8 4.4 
~Iai 3.8 1.0 2.0 7.4 3.2 4.2 10.2 4.0 5.6 
Juni 2.3 0.7 1.3 6.7 3.3 - 4.2 9.5 4.3 5.7 
Juli 6.4 1.0 3.0 12.2 3.4 5.0 12.0 4.0 6.7 
Aug ust 2.6 0.9 1.6 3.7 l1.8 3.2 6.1 4.0 4.8 
September 0.8 0.1 0.4 2.7 2.4 2.5 4.1 3.3 3.9 
October 3.0 0.1 0.8 6.3 2.4 2.9 7.7 3.7 4.6 
November 4.9 1.6 2.3 7.7 2.3 4.2 18.7 4.7 5.3 
December 15.9 5.1 9.7 14.5 5.3 9.3 18.8 6.6 12.5 

1855. 
Januar 9.6 3.2 5.8 13.1 3.7 6.0 12.4 4.3 6.7 
F ebruar 11.2 4.4 7.4 16.7 4.3 6.6 11.2 4.4 5.1 
März 18.4 5.3 9.0 15.3 5.8 8.7 19.3 6.7 11.4 
April 9.2 3.3 5.0 11.5 4.5 5.6 12.8 4.5 7.0 
Mai 3.3 2.0 2.8 4.4 3.4 4.0 8.1 4.3 5.4 
Juni 3.9 1.3 2.1 6.9 3.0 3.7 7.8 3.9 4.2 
Juli 4.8 1.7 2.5 5.4 2.9 3.8 7.9 4.0 5.4 
Aug ust 4.4 1.6 2.6 4.2 3.1 3.5 7.8 3.6 5.2 
Sep tember 1.5 0.9 1.3 4.2 2.6 3.1 4.7 3.0 3.4 
October 6.9 0.9 2.9 3.7 2.7 3.0 10.0 3.1 5.3 
November 2.3 1.3 1.8 3.0 2.7 2.8 5.0 3.6 4.1 
December 3.0 0.3 1.4 4.5 2.7 3.4 10.8 3.8 5.7 

1856. 
Januar 16.5 1 1.4 5.4 15.0 3.2 6.3 14.0 3.8 7.8 
F ebruar 9.9 3.9 62 9.0 4.3 5.4 13.2 4.5 7.6 
März 3.8 1.8 2.6 4.2 3.0 3.5 4.7 3.3 3.9 
April 2.8 1.3 1.9 7.0 3.0 .3.7 14.2 3.3 6.5 
Mai 5.7 1.9 3.4 16.5 3.6 6.7 12.3 5.5 7.5 
Juni 9.6 4.6 7.4 12.9 5.0 6.7 17.5 4.1 8.8 
Juli 5.5 1.6 2.7 6.4 3.6 4.3 4.0 3.3 3.6 
August 1.7 0.7 1.0 4.0 2.9 3.3 4.5 2.9 3.3 
September 2.2 0.8 1.4 4.0 2.9 3.2 4.f'> 3.0 3.6 
October 1.8 0.7 1.2 3.4 2.6 2.9 3.8 3.0 3.5 
November 9.8 0.5 2.3 16.7 2.5 4.7 13.2 2.9 4.8 
December 6.5 3.7 4.8 9.9 4.3 5.8 10.1 4.0 6.4 

1857. 
J anua r 8.4 2.0 4.0 6.5 3.6 4.7 14.6 3.9 6.7 
F ebruar 3.4 1.0 2.0 4.0 3.3 3.2 7.4 3.4 5.2 
März 3.8 2.1 2.8 6.6 3.3 4.2 7.3 4.4 5.3 
Ap ril 3.9 2.1 2.8 5.2 3.5 4.6 7.5 4.3 5.3 
l\1ai 2.0 0.4 1.1 3.9 2.8 3.5 7.6 2.9 3.8 
Juni 2.1 -0.2 0.8 6.2 2.6 3.5 6.6 2.8 3.5 
Juli -0.3 -0.6 -0.4 2.8 2.1 2.4 3.5 2.6 3.0 
Au gust 0.1 -0.7 -0.5 6.0 1.9 3.2 2.8 2.4 2.6 
September -03 -0.5 - 0.5 2.7 2.2 2.4 2.7 2.5 2.6 
October -0.4 - 0.5 - 0.5 2.4 2.1 2.2 2.9 2.5 2.7 
November -0.4 -0.5 -0.4 2.4 1.9 2.1 3.4 2.6 2.8 
December 0.2 -0.5 -0.4 3.0 2.1 2.4 3.2 2.6 2.9 
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Jahr Main. N eckar. Lahn. 
ttnd R üsse lsh ei m. 1:1 irs c hhorn. Giessen. 

Monat. ·----.- - --- ·---
h . t. m. h . t. m. h . t . m. ------

1858. 
'" '" '" '" '" '" '" '" '" Januar 0.5 -0.5 -0.3 2.9 2.2 2.4 5.3 2.7 3.4 

F ebruar 1.2 -0.4 0.6 3.8 2.5 2.8 4.9 2.7 3.4 
März 4.9 0.1 1.7 9.4 2.0 4.0 10.5 2.6 5.3 
April 2.0 -0.2 0.9 7.0 2.7 4.2 6.7 3.0 4.2 
Mai 2.3 -0.3 0.2 6.2 2.7 3.8 3.7 2.6 3.1 
Jun i 0.8 -0.9 -0.3 3.4 2.1 2.5 3.4 2.0 2.8 
J uli 1.3 -1.1 -0.5 2.8 1.9 2.1 3.6 2.4 2.8 
Aug ust 3.9 -0.6 0.7 3.1 1.9 2.3 2.9 2.3 2.6 
::5eptember 0.7 -0.5 0.0 3.1 1.9 2.2 3.1 2.4 2.7 
October -0.1 -0.5 -0.4 3.2 2.2 2.5 2.9 2.4 2.6 
November 3.2 -0.6 0.3 10.0 2.1 3.5 3.2 2.4 2.6 
December 3.9 -0.6 1.4 6.4 2.4 3.5 9.9 2.8 44 

1859. 
Januar 3.2 0.2 1.3 6.5 2.9 3.5 10.0 3.1 4.5 
Februar 4.4 1.8 2.7 7.0 3.6 4.4 9.8 4.8 6.3 
März 3.8 1.0 2.1 7.2 3.0 4.1 10.9 5. 1 6.7 
April 6.6 2.0 3.7 10.1 3.4 5.2 11.4 4.7 7.4 
Mai 3.6 0.7 2.0 17.7 4.3 6.7 8.5 3.3 4.4 
Juni 3.0 0.1 3.1 15.6 3.7 6.2 5.2 2.8 3.6 
Juli o.o -1.1 -0.7 3.6 2.6 3.0 2.8 2.4 2.5 
August -0.9 -1.2 -1.1 2.7 2.3 2.5 2.8 2.4 2.6 
September -0.5 -1.0 -0.8 3.0 2.2 2.5 3.6 2.4 2.9 
October -0.5 -1.0 -0.8 2.7 2.1 2.3 3.6 3.0 3.2 
November 0.7 - 0.6 -0.2 6.4 2.6 3.3 7.5 3.5 4.5 
December 12.3 0.1 1.7 10.2 2.4 4.4 16.0 3.5 6.8 

1860. 
Januar 8.5 1.8 4.8 14.7 4.5 7.3 16.5 5.3 9.8 
Februar 7.5 1.7 4.3 13.3 3.7 6.2 15.0 5.5 8.4 
März 13.8 2.8 5.9 14.8 5.1 8.2 18.5 6.8 10.7 
April 16.3 3.2 7.5 11.8 4.8 6.6 15.0 4.4 7.8 
Mai 3.1 1.4 2.2 5.0 3.3 3.9 6.8 3.6 4. 1 
Juni 3.7 1.2 2.6 6.5 3.4 3.9 7.0 4.3 5.8 
Juli 1.2 . 0.5 0.9 3.8 2.8 3.1 5.5 3.4 3.8 
August 2.5 0.9 1.9 5.1 3.1 3.6 9.0 4.5 6.2 
September 5.8 1.1 3.2 9.4 3.4 5.1 8.5 4.2 5.6 
October 5.5 1.1 3.1 9.1 3.3 5.1 14.5 4.0 8.4 
November 3.0 1.0 1.8 5.6 3.3 4.0 8.8 4.0 5.5 
December 2.9 1.4 2.3 7.8 3.4 4.6 9.5 3.8 6.6 

1861. 
Januar 19.0 2.8 6.1 15.7 4.5 7.1 17.6 4.0 6.6 
F ebruar 12.2 4.3 5.6 6.0 4.2 4.8 12.0 7.0 8.5 
März 10.2 5.4 7.4 11.5 4.2 6.8 16.6 6.8 11.5 
April 5.7 1.6 3.3 6.4 3.4 4. 1 12.0 3.7 6.0 
Mai 1.8 0.8 1.4 4.6 3.0 3.4 4.1 3.2 3.7 
Juni 1.5 0.5 0.9 4.2 2.9 3.2 7.5 3.1 4.5 
Juli 1.7 0.5 1.0 4.3 1.2 3.5 6.8 3.5 4.4 
August 0.4 -0.5 0.1 3.1 0.2 2.5 4.8 2.9 3.5 
September 1.6 -0.7 0.3 4.3 32 2.5 10.3 2.8 4.2 
October 1.3 -0.1 0.3 3.8 2.3 2.3 5.7 3.0 3.5 
November 3.4 0.0 1.7 7.0 2.0 3.8 9.6 3.1 6.1 
December 4.0 1.4 2.9 7.6 3.2 4.3 10.0 3.7 3.5 
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J ahr Main. Neckar. Lahn. 
und Rü sse l sh eim. Hirschhorn. G i ess e n. Monat. 

h. t. h. t. h. m. m. t. m. 

1862. 
J anuar 

I II I II I II I II I II I II I II I II I II 

13.4 0.5 4.3 22.7 3.1 6.4 16.8 3.7 5.1 
Februar 21.7 3.4 8.4 28.1 4.5 8.4 17.5 3.5 8.9 
März 3.2 1.9 2.8 4.6 3.3 3.9 9.6 5.0 5.9 
April 3.1 0.9 1.7 6.4 2.9 3 8 5.6 3.6 4.4 
Mai 2.0 0.2 0.9 4.4 2.8 3.2 14.0 3.5 5.2 
Juni 1.6 0.2 0.7 5.4 2.7 3.3 7.5 3.5 4.7 
Juli 2.8 0.6 1.6 4.6 2.5 3.0 19.4 5.7 7.9 
August 2.7 0. 1 0.7 5.4 2.5 2.9 17.1 3.2 5.5 
September 0.4 -0.2 0.0 4.7 2.6 3.2 3.6 3.0 3.2 
October 0.5 -0.5 -0.2 6.3 2.5 3.4 7.5 3.0 4.4 
November 0.3 o.o 0.1 4.0 2.8 3.3 7.3 3.8' 4.6 
December 4.5 -0.2 1.1 9.3 2.5 4.3 13.5 4.0 8.3 

1863. 
Januar 7.1 2.2 3.9 14.2 4.2 6.1 17.2 7.0 10.3 
Februar 4.9 1.6 3.5 6.6 3.7 4.9 10.2 4.7 7.0 
März 4.2 1.2 2.7 6.5 3.4 4.4 7.3 4.5 6.2 
April 3.6 0.8 1.8 5.4 3.7 4.3 6.6 3.5 4.5 
Mai 1.3 0.3 0.7 3.7 3.0 3.4 4.0 3.3 3.8 
J uni 3.4 0.2 1.2 4.5 2.9 3.4 4.8 3.0 3.6 
J uli 2.2 0.1 0.2 6.5 2.4 3.1 4.3 2.9 3.2 
August 0.1 -0.2 - 0.1 2.5 2.1 2.2 3.1 2.8 2.8 
September 0.7 -0.2 0.0 4.8 2.2 2.8 4.5 3.0 3.6 
October 0.4 -0.5 0.0 3.1 2.2 2.6 3.6 3.1 3.4 
November 3.9 0.5 2.0 4.7 2.7 3.5 10.3 3.6 5.4 
December 5.5 1.3 3.2 7.8 2.8 4.5 10.8 4.1 1:3.6 

1864. 
J anuar 14.9 1.4 4.7 7.1 3.4 4.5 11.7 3.6 6.5 
Februar 9.3 1.3 4.0 9.0 2.9 4.6 16.5 3.7 6.6 
März 7.7 1.8 3.9 8.8 3.4 4.9 16.7 4.4 7.8 
April 4.0 0.4 1.7 6.6 2.9 3.7 7.5 3.4 4.7 
Mai 0.7 -0.6 0.3 7.0 2.7 3.6 5.8 3.5 4.2 
Juni 2.1 -0.2 1.1 8.6 2.8 4.2 6.1 4.0 4.9 
J uli 2.0 0.0 0.9 4.1 2.9 3.3 5.7 3.6 4.4 
August 0.5 0.4 0.0 3.4 2.2 2.5 4.9 3.0 3.5 
September 0.5 -0.5 0.0 2.6 2.0 2.2 5.1 3.2 4.0 
October - 0.5 -0.6 -0.5 2.1 1.8 2.0 3.6 3.1 3.5 
November 0.7 -0.7 -0.2 3.0 1.9 2.3 8.5 3.7 4.4 
December 0.6 -0.5 0.0 5.1 2.0 3.1 7.4 3.4 4.2 

1865. 
Ja11uar 10.4 -0.2 2.1 16.6 2.2 4.6 17.4 3.2 7.8 
Februar 9.0 0.5 3.9 8.2 3.2 4.6 15.8 4.0 7.9 
März 10.6 1.1 4.4 12.0 3.0 5.0 17.4 4.4 7.9 
April 14.2 1.1 6.7 8.8 3.0 5.2 18.8 4.6 9.8 
Mai 1.7 0.2 0.6 3.7 2.4 2.8 3.7 3.0 3.6 
Juni 0.4 -0.6 -0.1 2.7 1.8 2.2 3.1 2.7 2.9 
J uli 0.0 - 1.0 -0.7 2.2 1.6 1.9 3.4 2.9 3.0 
August 0.4 -0.5 -0.1 2.3 L7 2.0 3.4 3.0 3.2 
September -0.5 - 1.0 -0.8 1.9 1.5 1.6 3.7 2.9 3.2 
October -0.1 - 1.2 -1.0 2.4 1.4 1.7 8.3 2.9 3.0 
November 0.7 -0.2 0.1 3.0 2.0 2.5 8.5 4.1 5.7 
December 0.6 -0.5 -1.8 2.4 1.8 2.0 5.3 3.1 4.1 

' I 



Tabelle III. 
Jahreszusammenstellung 

der höchsten, tiefsten und Mittelwasserstände am Wormser, Mainzer, Binger, Rüsselsheimer, Hirschhornerund 
Giessener Pegel in den J ahren 1835-1865. 

Jahre. 
--- h. , __ t._j_ m_. _J_h_._, __ t._l_!!!;_l_h_._ l __ t._ l_!!!;_l h. I t. I m. I n. i '· I ~. I u. I '· ' ~. 

1835 
1836 
1837 
1838 
1839 
1840 
1841 
1842 
1843 
1844 
1845 
1846 
1847 
1848 
1849 
1850 
1851 
1852 
1853 
1854 
1855 
1856 
1857 
1858 
1859 
1860 
1861 
1862 
1863 
1864 
1865 

12.6 
19.7 
17.0 
15.0 
16.0 
15.9 
15.5 
13.7 
16.7 
17.6 
22.0 
19.3 
17.3 
13.5 
17.2 
21.6 
21.8 
21.4 
18.2 
15.0 
16.4 
17.9 
9.2 

10.6 
13.9 
16.2 
16.7 
21.3 
11.2 
13.4 
10.5 

6.2 
-1.2 

2.0 
1.0 
1.0 
1.0 
1.9 
0.5 
1.5 
1.0 

-2.2 
1.2 

-0.6 
-1.6 
-0.3 

0.4 
0.1 
0.3 

-1.7 
- 1.7 
-0.2 

0.0 
-2.1 
-3.1 
-0.7 

1.2 
-0.2 
-0.5 

0.2 
-1.7 
-2.2 

5.6 
7.1 
7.9 
7.6 
7.3 
6.5 
7.5 
4.9 
8.3 
7.8 
7.7 
8.5 
6.8 
5.4 
5.6 
7.3 
7.8 
6.8 
6.8 
4.7 
7.7 
5.7 
2.3 
2.5 
4.6 
8.7 
5.0 
4.3 
4.5 
3.6 
2.9 

9.1 
15.1 I ' 

13.0 
18.0 
15.1 
12.9 
15.8 
13.7 
14.5 
16.3 
22.9 
17.5 
15.5 
13.1 
15.3 
20.2 
16.7 
15.1 
14.4 
15.1 
18.7 
14.0 
7.5 
8.5 

11.1 
15.1 
13.4 
21.5 

9.9 
17.0 
11.7 

6.4 
0.0 
2.0 
2.4 
1.8 
1.9 
3.4 
1.5 
2.8 
1.9 

0.0 I 2.0 
1.2 
0.4 
2.0 
2.2 
1.9 
1.9 
0.7 
1.0 
1.2 
1.8 
0.2 

-0.7 
1.7 
3.4 
2.0 
2.0 
2.8 
0.3 
6.7 

4.1 
5.2 
6.2 
6.2 
6.1 
5.5 
6.7 
4.4 
7.1 
6.8 
7.0 
7.2 
6.0 
5.3 
5.5 
6.7 
7.2 
6.5 
6.7 
5.5 
7.4 
5.8 
3.2 
3.5 
5.2 
8.3 
5.9 
5.5 
5.6 
5.5 
4.4 

8.4 -6.6 
14.0 -0.6 
12.0 1.0 
18.8 1.7 
13.6 1.2 
11:1.4 1.3 
18.6 2.8 
12.3 0.7 
13.0 1.9 
15.1 1.2 
20.9 -2.0 
16.7 1.2 
14.3 0.4 
12.7 0.0 
14.0 1.1 
18.9 1.0 
14.51 1.1 13.7 1.0 
12.1 -1.0 
13.4 --0.3 
23.1 - 0.4 
12.7 0.9 
6.5 -0.9 
7.5 -2.6 
9.5 0.2 

13.0 2.0 
11.6 0.5 
20.3 0.2 
8.8 1.1 

13.2 -2.0 
9.8 -1.3 

3.7 
4.7 
5.5 
5.9 
5.3 
4.8 
6.0 
3.6 
6.1 
6.0 
5.9 
6.2 
5.1 
4.7 
4.6 
5.7 
6.1 
5.5 
5.3 
4.3 
6.4 
4.8 
2.4 
2.3 
3.8 
6.5 
4.4 
4.0 
4.1 
3.8 
2.7 

NB. Von obigen 3 Pegeln liegen aus den J ahren von 
1851 keine (regelmässigen) Beobachtungen vor. 

, ,, , "I , " 13.5 1.3 4.1 
18.3 0.7 1 3.4 
10.7 0.3 3.1 
15.9 0.1 3.1 
18.4 0.3 3.7 
16.5 0.5 3.4 
8.4 -0.7 0.9 
4.9 -1.1 0.4 

12.3 -1.2 1.0 
16.3 0.5 3.4 
19.0 -0.7 2.6 
21.7 --0.5 1.8 

7.1 -0.5 1.6 
14.9 -0.7 1.3 
14.2 -1.2 1.1 

25.9 
20.1 
17.4 
14.5 
16.7 
16.7 
6.6 

10.0 
17.7 
14.8 
15.7 
28.1 
14.2 
9.0 

16.6 

3.4 6.ö 
2.6 4.6 
2.6 4.9 
2.3 4.4 
2.6 4.5 
2.5 4.7 
1.9 3.2 
1.9 3.0 
2.1 4.0 
2.8 5.1 
2.0 4.0 
2.5 4.1 
2.1 3.8 
1.8 3.4 
1.4 3.0 

, " 16.9 
17.4 
16.9 
18.8 
19.3 
17.5 
14.6 
10.5 
16.0 
18.5 
17.6 
19.4 
17.2 
16.7 
18.8 

4.2 
4.0 
4.0 
3.3 
3.0 
2.9 
2.4 1 
2.0 
2.4 
3.4 
2.8 
3.0 
2.8 
3.0 
2.7 

5.9' 
7.0 
6.3 
6.2 
5.8 
5.6 
3.9 
3.3 
4.6 
6.9 
5.5 
5.7 
5.5 
4.9 
5.2 

,... 
00 
OD 
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T abelle IV. 

Hochwasserstände an den Rheinflegeln in <len Jahren 1835 bis 1865. 

P e g e 1. 

Rhein-
Jahre. Zeiträume. Gerns- durch - Oppen- Gins- F rei" 

Worm s heim. stich heim. heim. Mainz. \ ein- Bingen 
( Ausmün· heim . 

dung). 

1>. z. F. Z. }.,_-- z. F:""Z:--- F. I Z. ]'. z. ~ F:""Z:-

1835 18. und 19. Mai 12 6 12 ' /2 12 8'/2 108 1013 9 1 8 31/2 84 
1836 6. u. 7. Decbr. 19 7 19 2'/• 19 1 17 3 162 14 8 13 71/2 134 

" 
10. u. 11. Decbr. 19 6 19 - 18 9 17 - 16 2'/• 15 1 14 2 14 -

1837 21. u. 22. Mai 17 ' /2 16 7'/2 16 8'/• 15 1 13151/2 12 2' /2 111 111 

" 
26. December 13 6 13 6 14 31f~ 13 1 13 4 13 - 11 8'/• 12 -

1838 27. u. 28. Febr. 11 8 15 3 16 4 14 5 15 8 18 - 14 5 17 3 

" 
1. u. 2. März 97 87 109 97 14 2 15 6 155 188 

n 11. Juni 15 - 14 6'/• 15 1 13 2'/• 12- 11 4 99 97 
1839 28. Februar 14 7 14 7 15 2'/• 14 5 15 21/2 15 1 13 6 13 ö 

1&!o 
31. December 16 - 15 9 16 3 14 81/2 13 6 12 6 114 114 

1. Januar 159 15 91/2 164 15- 13 8 12 8 117 117 
n 22. u. 23. Novbr. 15 7 1516'/• 16 '/• 146 13 7 12 9 11 5 117 

" 
27. December 77 5 93

/ • 7 1 83 6 3'/2 62 97 13 4 
1841 15. u. 16. Januar 68 82 10 9 13 5 16 7 13 8 14 6 18 6 

" 
17. bis 19. Januar 155 164 16 6 15 8 16- 158 182 15 5 

1842 4. u. 5. April 13 7 13 7 14 6 13 6 13 9 13 7 12 t' /2 12 3 
1843 3. u. 4. Februar 162 16 4 16 8 15 3 14 7 14 5 12 7 '/2 13-

" 
21. October 16 7 16 7 lfi9 15 1'/• 13 3'/• 12 3 10 8'/• 10 9 

1844 29. Febr. u. 1. März 17- 17 3 17 8 16 7 16 8 16 3 15- 15 1 

" 
22. August 17 61/2 17 71/2 18 2 16 2'/• 14 - 12 5 11- 11 -

1845 31. März 22 - 216 223 21 1'/2 22 7'/2 22 9 21 - 209 
1846 31. Jan . u. l. l<'ebr. 193 19 4'/2 19 8 19 - 17 9 17 5 16 1 16 7 
1847 20. bis 22. Febr. 17 3 17 2 17 8 Üi 5 15 9'/2 15 5 141 14 3 
1848 2. F ebr. 2 4'/• 25 33 33 3 91/2 44 74 12 7 

,, 12. Febr. 82 82 10 6 10 9 12 7 13 1 11 21/2 12 4 

" 
4. März 117 11 9 13 5 12 7 12 8 12 4 108 119 

18'49 
26. April 13 51/2 13 5 14 5 13 1 11 4'/• 10 4 8 71/. 96 
16. u. 17. Jan. 17 2'/• 17 5'/2 18 4 16 6 15 2 14 1 12 91/• 119 

t 85o 
18. u. 19. J an. 16 6 16 8'/• 17 8 16 3 16 - 15 3 14- 14 -

5. bis 7. F ebr . 21 6 21 lj2 215 19 81/2 206 202 18 61/2 18 9 
1851 6. u. 7. August 218 21 - 214 20 ' /2 18 2'/• 16 7 14 8 14 5 
1852 8. F ebruar 11 8 12 5 14 6 14 2 15 '/2 15 1 13 4'/2 137 

1853 
24. September 21 2 206 21 - 19 7' /2 17 ' /2 15 - 13 1 13 '/• 

7. Juli 18 2 18 1'/• 18 8 17 5 15 5'/• 144 12 4 12 1 
1854 28. December 15 - 15 4 16 5 15 71/2 15 5'/• 15 1 13 1'/2 134 
1855 8. u. 9. Februar 11 9'/2 13 7 16 7'/2 16 2 17 9'/2 18 7 21 3 231 

" 
6. u. 7. März 16 4 16 91,'2 18 17 1 17 4 17 - 15 4 153 

1856 28. Januar 11 8'/• 12 2 13 8'/• 13 5 14 1 14 - 12 6'/2 127 

" 
20. Mai 17 9 181 187 17 2 15 23

/ • 13 6 12 1 12 -
1857 14. bis 16. Juni 92 9 1 10 8'/• 101 8 91/2 75 63 65 
1858 11. u. 12. April 10 61

/ 2 11- 12 5 11 4 10 61
/ 2 85 7 21/ 2 75 

1859 20. u. 21. Mai 13 9 14 6 15 5 143 12 7 11 - 9 11/2 95 

" 
13. Juni 13 8 14 41

/ 2 15 4 144 12 7 111 89 9 1 
1860 4. April 12 8 13 6 15 31/2 14 8 15 2'/2 151 12 7 13 -
" 

16. September 16 2'/• 16 .5 17 4 16 1'/2 14 1'/• 12 7 10 3'/2 101 
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Pegel. 

Rhein-
W Gerns- durch- Oppen- Gins-

orms heim. stich heim. heim. 
(AusmUn· 

dnng) . 

Frei-
Mainz. Wein- Bingen 

heim. 

---1·--------1-F:..:.._•· Z. F. Z. F . Z . .!:;__' Z. F. Z. - F. ~ F. I Z. 1!'. Z. 

167'/• 111 17 8 t 618'/• 15- 134 u l3 116 1861 
1862 
1863 

" 

5. u. 6. J anuar 
3. bis 5. Febr. 

13. J anuar 
21 2 20 93/4 22 4 21 15 22 5'/• 215 19 3 20 3 
241/2 17 46 47 1/ 2 44 44 2,81

/2 88 
16. u. 17. Juni 
24. u. 25. Juni 
30. u. 31. J anmn 
16. Juni 

ll 2 11 6 13 2 11191/2 10 7 9 6 713'/• 6 4 
11 - 11 2 12 8 1117'(2 10 8'/• 9 9 7 6'/• 6 8 
3 31/2 5 1 10 6 11 7 15 2 17- 1011'/2 13 2 

13 4'/• 13 91/2 14 8 13 8'/• 12 3 11 2 8183
/ • 9-

28. u. 29. Jannar 
13. u. 14. April 

10 5 111 126 11 18 112 105 83'/• 9-
9- 9 2'/• 11 - 1116 11 6 11 7 9(1• 9 8 

Ang·elegenheiten dtlS mittelrheioiS(lhtm 
geologischen V ~reins. 

Auszu~ aus der Vereiusreelluun~ vont Jn.lu• 1865. 
A. Einnahm e. fl. kr. 

1) Staatsunterstützungen 
2) Beiträge von Mitgliedern . . • . 
3) Erlös aus Publicationen des Vereins 
4) Für verkaufte Mineraliensammlungen . . 
5) Sonstige Einnahmen und zwar: 

a. Cassevorrath aus voriger Recbmmg 
b. Zinsen von angelegten Capitalien . 

I) Anschaffung von Karten 
B. Ausgabe. 

2) Vergütung für geologische Aufnahmen 
3) Kosten der Pnblicationen des Vereins 
4) Verwaltungskosten und zwar: 

a. Kosten des Locals 
b. Porto 
c. Sonstige Verwaltungskosten 

Ab s c h I u s s . 
A. Einnahme 
B. Ausgabe 

fl. kr. 
56. 321/2 
77. -

Summe 

fl. kr. 
115. 21 

12. 7 
6. 29 

Summe 

500. -
!9. 30 

362. 30 
- -

133. 321/2 
1015. 32 1

/ 2 

14. 28 
75. -

138. 22 

133. 57 
361. 47 

1015. 321
/• 

361. 47 ---
Cassevorrath 653. 45 1

/ • 

Die Herausgabe det• Seetiou Alzey. 
Die Mitglieder des Vereins werden benachrichtigt, dass die Versen­

dung der Section Alzey der geologisch en Sp e ci a lkarte des 
Grossherzogthums Hesstln und der angrenzenden Landesgebiete , bear­
beitet von R. Lud wig, erfolgt ist. 
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Der Ladenpreis für 1 Exemplar der Seetion Alzey mit Text 
ist fl . 4. 48 kr. = Thlr. 2. 20 Sgr. Für Vereinsmitglieder besteht 
der Subscriptionspreis von fl. 3. 36 kr. = Thlr. 2. -, zu welchem solche 
die gewünschten Exemplare durch einen der Unterz e ichneten 
beziehen können. Bei dem Bezug von 10 Beetionen (Exemplare obiger 
oder früher erschienener) findet hierbei ein Rabatt von 25 Procent statt. 

Auch wollen sich diejenigen Vereinsmitglieder , welche nach §. 13 
der Statuten (dritter Absatz) Anspruch auf den Bezug der Karten zu dem 
ermässigten Preis von fl. 2. 42 kr. haben, gefälligst unmittelbar an einen 
der Unterzeichneten wenden. 

Darmstadt, im November 1866. 

Die geschäftsführenden Mitglieder des Ausschusses: 

F. Becker, L . Ewald , 
Oberst. Geheimer Obersteuerrath. 

Früher sind erschienen: 

Geologische Specialkarte des Grossherzogthums Hessen 
und der angrenzenden Landes"'ebiete im Maasstabe von 1: 50000. 
Herausgegeben vom mittelrheinischen geologischen Verein. 
9 Hefte. gr. 8. geh. Mit 9 Karten in Farbendruck, in Mappe . 
ä. Rthlr. 2. 20 Sgr. fl. 4. 48 kr. Darmstadt 1855 bis 1865. 

I. Section Friedberg von J{. Cubmig. 1855. 
II. Section G i es sen von Dr. (!;. 1lieffenfiadj. 1856. 

III. Section B ü dingen-G einhausen von J{. Cullmig. 1857. 
IV. Section Offenbach-Hauau-Frankfurt von {). ll:geoliu(ll 

und :R. Cuilmig. 1858. 
V. Section Schotten von <(j . ll:ofdje. 1859. 

VI. Section Dieburg von J'. J3ecCter und Jt Cuilmig. 1861. 
VJI. Scction H e rbstein-Fulda von -tj. ll:ufdje und 1U. J.IE. {jut' 

fierfet. 1863. 
VIII. Section Erbach von JT. Seifiert und J{. Cubmig. 1863. 

IX. Section Darmstadt von :R. CuilmiiJ. 1865. 

Beric h tigung. 
In Nr. 52 des Notizblatts, Seite 62, letzte Zeile, wird Frei- Wein­

heim als zum Kreis Alzey gehörend angegeben, während diese Gemar-
kung zum Kreis Bingen gehört. · 

Desgl eichen wird daselbst Seite 63, Zeile 4 v. o., Sp ren dlingen 
als zum Kreis Bingen gehörend angeführt, während dasselbe im Kreis 
Alz e y liegt. 

Inhalt: Gebietsabtretungen in Folge des Friedensvertrags vom 
3. Sept. 1866. - Uebersicht der im Monat Aug. u . Sept. 1866 Geborenen 
u. Gestorbenen sowie der geschlossenen Ehen. - Meteorolog. Beobacht. 
im Monat. Oct. 1866. - Ti.igl. Wasserstände im April, Mai, Juni, Juli, 
August u. Sept. 1866. - Viehsalzconsumtiou im J. 1865. - Schurf­
scheine, Muthscheine, Belehnungen, Permissionen n. Concessionen im 
Gr. H essen Ende 1865. - Wasserstände des Rheins, des Mains, des 
Neckars u . der Lahn (Schluss). - Angelegenheiten des mittelrheinischen 
geologischen Vereins. - .Berichtigung. 

Redigirt unter Verantwortlichkeit der Verlagshandlung, Hofbuchhandlung von 
G. Jonghaus zu Darmstadt 

Jluchdruckerei 'DOll H eitl t· ich Dril l , 
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